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buergermeister bruno marek wird ehrenbuerger der stadt wieri

1 Wien , 2 . 1 . ( rk ) der wiener stadtsenat hat einen von vize¬

buergermeist er gertrude s a n d n e r referierten antrag ein¬

stimmig angenommen , den buergermeister und Landeshauptmann von

Wien , bruno marek , anlaesslich der Vollendung seines

70 . Lebensjahres in wuerdigung der ueberragenden Verdienste , die

er sich um die oesterreichische bundeshauptstadt erworben hat ,
zum ehrenbuerger der stadt Wien zu ernennen , die endgueltige

beschlussfassung durch den gemeinderat erfolgt am 22 . jaenner ,
am Vorabend des geburtstages . am gleichen tag findet auch die

festsitzung im rathaus statt , bei der vizebuergermeister felix

s l a v i k die ehrenbuerger - urkünde ueberreichen wird .

gegenwaertig gibt es drei ehrenbuerger der stadt Wien , und

zwar bundespraesident franz jonas , kardinal dr . franz koenig und

den beruehmten maler oskar kokoschka .
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65 . geburtstag von ernst schoenwiese

3 Wien , 2 . 1 . ( rk ) am 6 . ' jaenner vollendet der sehr if t ste l Ler
prof . dr . ernst schoenwiese das 65 . lebensjahr . er wurde in Wien
geboren , wo er an der universitaet das Philosophiestudium absol -
solvierte . 1935 erschien eine von ihm herausgegebene bammlung , die
das werk von zwoelf oesterreichischen Lyrikern enthielt und fuer
diese zeit in hohem masse repraesentativ war . 1937 erhielt er
selbst fuer seine lyrik den julius reich - preis . sehr bekannt
geworden ist schoenwiese nach 1945 als herausgeber der Zeitschrift
’ ’ das silberboi <t ’ ’ . seither srschienen auch mehrere gedichtbaende
von ihm wie ’ ’ der siebenfarbige bogen ’ ’

,
’ ’ ausfahrt und Wiederkehr

’ ’ nacht und verheissung ’ ’ und ’ ’ das unverlorene paradies ’ ’ . schoen
wiese war seit 1945 Leiter der literarischen abteilung der sende -

gruppe rot - weiss - rat und hat in dieser Stellung zahlreiche
hoerspiele verfasst , nach der Vereinigung der alliierten sendem
zum oesterreichischen rundfunk wurde schoenwiese programmleiter
im studio Wien , seither ist noch eine auswahl von Lyrikbaenden
erschienen , darunter ’ » stufen des herzens ’ ’

,
» ’ der alte und der

junge chronos ’ ’ und » ’ baum und traene ’ ’ . der stiasny - verlag
gab in der reihe ’ ’ oesterreichisches wort ’ ’ den auswahLband
’ ’ träum und verwandlung ’ ’ heraus , in der schoenwiese auch als
hervorragender essayist in erscheinung tritt , der hochverdiente
sehriftsteller ist korrespondierendes mitglied der deutschen
akademie fuer spräche und Sichtung , mitglied der communita europea
degli scrittcri und traeger des literaturpreises der Stadt Wien .
0913
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mehr Licht - genauere uhrzeit

4 Wien , 2 . 1 . ( rk ) Wien hatte im abgelaufenen jahr einen Licht¬
stromzuwachs von 16,040 . 000 Lumen , das bedeutet ein helligkeits -

pLus von drei Prozent , zum Jahresende Leuchteten den wienern fast
107 . 000 oeffentliche Leuchtkoerper ’ ’ heim1970 sind 98,2 millio -

nen Schilling zum weiteren ausbau vorgesehen , trotz intensiverer

beleuchtung ist durch den einsatz von gasentLadungsLampen , wie
die Leuchtstoffroehren aller Systeme mit dem fachausdruck heissen ,
der anschLusswert gefallen , das bedeutet eine rationalisierung des
betriebs , die auch heuer fortgesetzt wird .

neue Projekte auf dem beleuchtungssektor stehen vor allem mit
dem u - bahn - bau und mit dem fortschritt des autobahnbaus im Stadt¬

gebiet in Zusammenhang , karlsplatz , gaudenzdorfer knoten , linke
wienzeile , tullner bundesstrasse und grössteldsiedlung sind be¬
deutende Vorhaben , dazu kommen die per albin hansson - siedlung
nord und ost , ferner die betriebsbaugebiete an der wagramer strasse
und in Liesing sowie - je nach dem bautortschritt - weitere
Objekte . •

groessere umbauten der oeffent liehen beleuchtung sind unter
anderem am rathausplatz , im bereich mexikoplatz - donaukanalbe -
gleitstrasse - lusthausstrasse - handelskai , ferner an der friedens -
bruecke , in der Lainzer strasse und aeusseren mariahilfer strasse
vorgesehen , verbesserungen der beleuchtung , wobei konventionelle
leuchtkoerper durch leucht Stoffroehren ersetzt werden , sind fuer
mehrere hauptStrassen geplant , die mutwillige beschaedigung und
das bekleben der lichtmaste erfoidert immer einen sonderposten
fuer den instandhaltungsanstrich , der 1970 1,8 millionen Schil¬
ling betraegt .

die arbeiten an der oeffentlichen beleuchtung bereiten in
zunehmendem mass Schwierigkeiten : es ist fraglich , ob sie -
wie bisher - im verkehrsfluss und ohne absperrung der - strasse
rloch bewaeltigt werden koennen .

neue zentralgesteuerte uhren werden unter anderem auf der
Lobkowitzbruecke und in der Unterfahrung erzherzog - karl - strasse
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installiert , ausserdem sirvi wehrero embauterv wobei
teilweise auch der Standplatz verbesert wird , schwierigkeiten
gibt es durch die tatsache , dass die meisten zentralgesteuerten
uhren am feuermeldenetz ’ ’ haengen ’ ’ . dieses wird derzeit moderni¬
siert , dadurch fallen manche uhren kurzfristig aus . es sind
aber Untersuchungen im gange , die auf ' ein eigenes funksteue -rSystem
fuer die oeffent 1ichen uhren zielen .

beim naturhistorischen und kusthistorischen museum , am
michaelertor und bei der peterskirche ist eine Verbesserung der
anstrahlung geplant , desgleichen beim haydndenkmal und gaensemaed -
chen - brunnen an der mariahilfer strasse . komplizierte berechmKjge *
sind notwendig , um hier die anforderungen der aestetik und des
strassenverkehrs ohne blendwirkung zu koordinieren .

1C00

verkehrsbehinderung der naechsten woche :
rohrverLegung in der geiselbergstrasse

2 Wien , 2 . 1 . ( rk ) die extremen schneeverhaeltnisse behindern
derzeit auch den strassenbau . fuer den autofahrer bedeutet dies ,
dass naechste woche nur eine nennenswerte behinderung durch bau¬
arbeiten eintritt . im abschnitt geiereckstrasse/nemeIkagasse der
geiseIbergstrasse im 11 . bezirk verlegen die gaswerke ab montag
einen hauptstrang . damit faellt ein fahrstreifen aus . der auto -
verkehr richtung favoriten muss etwa drei lonate lang ueber die
gleiszone rtllen . durch das notwendige einfaedeln vor dem engpass
ist ein entsprechender rueckstau unvermeidlich .
0908
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wassergebrechen im sueden Wiens

6 Wien , 2 . 1 . ( rk ) wegen eines gebrechens an einer hauptleitung

der Wasserwerke im sueden Wiens muss diese heute freitag , den

2 . jaenner , um 18 uhr gesperrt werden , das davon betroffene gebiet

des 10 . bezirkes wird umgrenzt von der gudrunstrasse und per albin

hansson - siedlung einerseits , beziehungsweise der triester strasse

und ostbahn andererseits . in diesem gebiet wird auf zirka 48 stun¬

den eine druckverminderung eintreten , oertlich kann das wasser

auch ganz ausbleiben . die bevoelkerung dieses gebietes wird daher

eingeladen , sich bis heute 18 uhr , wasservorraete fuer etwa

48 stunden anzulegen , es wird gebeten , von weiteren telefonischen

anrufen bei den Wasserwerken abstand zu nehmen .

1021

ab sonntag abend :
naechtlicher grosseinsatz der schneeraeumung

7 Wien , 2 . 1 . ( rk ) in einem naechtlichen grosseinsatz , der

am sonntag , dem 4 . jaenner um 19 uhr beginnt , wird die strassen -

reinigung die haupt - und nebenstrassen des 6 . und 7 . bezirkes

vom schnee raeumen . die raeumarbeit , die tagsueber den autover -

kehr stark behindern wuerde , wird auch in den naechten zum

dienstag und mittwoch fortgesetzt , fuenfzig Schneearbeiter ,

vierzig lastkraftwagen und eine groBssierr -e' anzaiLl ladegeraete werden

im rahmen dieser aktion eingesetzt , um den erfolg der schnee¬

raeumung zu garantieren , muessen zeitweilig halteverbote

erlassen werden .
( forts . folgt )

1055
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ein neues LandesgesetzbLatt

5 Wien , 2 . 1 . ( rk ) das neue LandesgesetzbLatt fuer Wien ,
ausgegeben am 31 . dezember 1969 , enthaeLt die 4 . noveLLe zur

besoLdungsordnung 1967 und die 1 . noveLLe zur pensionsordnung 1966
das LandesgesetzbLatt ist um einen schiLLing im drucksorten -

verLag der stadthauptkasse , 1 , rathaus , st ' iege 7 , hochparterre ,
und in der verkaufssteLLe der oesterreichischen staatsdruckerei¬
wiener zeitung , 1 , woLLzeiLe 27a , erhaeLtLich .
1010

brausebad reithofferpLatz samstag und sonntag gesperrt

9 Wien , 2 . 1 . ( rk ) wegen einem gebrechen an der fernheiz -

Leitung , muss das staedtische brausebad am reithofferpLatz
am 2 . , 3 . und 4 . jaenner geschLossen haLten . der badebetrieb
wird voraussichtLich wieder ab donnerstag , den 8 . jaenner
( montag , dienstag , mittwoch haben die brausebaeder ohnehin

gesperrt ) aufgenommen .
1226
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das neue jahr begann mit schnee - grosseinsaetzen

8 Wien , 2 . 1 . ( rk ) drei wichtige staedtische dienststelLen
hatten in der neujahrsnacht hochbetrieb . die rettung musste
zahlreiche durch schneeglaette zum stürz gekommene Passanten
abtransportieren , die feuerwehr hatte an die 150 schneeinsaetze
zu verzeichnen : dachlawinen , eiszapfen und ueberflutete Wohnungen
hervorgerufen durch schadhafte daecher , machten den maennern
mit den blitzenden helmen das leben nicht gerade angenehm , und
und auch dir staedtische schneeraeumunm hatte alle haende voll zu tun
da am silvestertag in den mittagsstun den leichter schneefall
einsetzte , der sich im lauf der zeit verstaerkte und in den
fruehen abendstunden im gesamten Stadtgebiet schneeglaette ver¬
ursachte . daher wurde um 21 uhr die ausfahrt aller einsatzfahr -
zeuge der magistratsabteilung 48 ( stadtreinigung und fuirpark )
auf den alarmrouten angeordnet , um 23 uhr wurde ausserdem via
rundfunk und fernsehen das gesamte personal der strassenpflege
fuer den neujahrstag um 6 uhr fruehzum dienstantritt gerufen .

am donnerstag , den 1 . jaenner , waren die hauptverkehrs -
strassen durch den intensiven einsatz von 728 schneearbeitern

( davon 427 mann eingenes personal und 301 aufgenommene arbeiter )
185 schneepfluegen , 54 streufahrzeugen , 5 Lastkraftwagen fuer
schneeabfuhr und 12 sandlademaschinen gut befahrbar , nur auf
den nebenstrassen herrschte noch strassenglaette , die den
ganztaegigen einsatz saemtlicher schneeraeumkommandes notwendig
machte .

freitag , den 2 . jaenner , waren die angehoerigen der
staedtischen strassenreinigung vornehmlich mit der s # heeabfuhr
beschaeftigt . 2529 schneearbeitern ( davon '645 mann eigenes
personal und 1884 aufgenommene arbeiter ) , 110 schneepfluegen ,
58 streufahrzeugen , 162 Lastkraftwagen fuer schneeabfuhr , 12
sandlademaschinen und 74 schneeladegeraeten ist es zu danken ,
dass trotz einsetzenden Windes alle verkehrsverbindungen
offengehlaten werden konnten .

die wiener verkehrsbetriebe fuehrten am letzen tag des alten
Jahres auf einige strassenbahnlinien 10 vorneinigungen der
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gleise durch , dadurch konnten stoerungen und verspaetungen ver¬
hindert werden . heute freitag entgleiste um 6 . 10 uhr wegen ver¬
eisten weichen ein triebwagen der Linie 331 . der Zwischenfall

loeste eine stoerung von 30 minuten aus , waehrend der die

zuege nur bis grossjedlersdorf gefuehrt wurden , ein ruestwagen
des bahnhofs brigittenau stellte den triebwagen wieder auf die
sch j e nen .
1218
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schneeraeumung im 6 . bezirk ( fortsetzung )

10 Wien , 2 . 1 . ( rk ) die schneeraeumungsaktion beginnt in der
nacht zum montag im bereich mariahitfer strasse - esterhazygasse
- gumpendorfer strasse - wallgasse . in diesem gebiet werden
heute , freitag , halteverbotstafeln aufgestellt , die den zusatz
77 schneeraeumung in der zeit von 19 bis 6 uhr 77 tragen , die fuer
die strassenreinigung zustaendige magistratsabteilung 48 richtet
an die autofahrer die bitte , sich im lauf des samstag zu ver¬
gewissern , ob ihr fahrzeug nicht im halteverbot steht , es
haengt von der disziplin der kraftfahrer ab , ob die schnee -
raeumaktion erfolgreich durchgefuehrt werden kann . s * hon ein
einziges fahrzeug im halteverbot blochiert die arbeit
mit den ladegeraeten erheblich . 77 blockierer ’ ’ muessten
mit hilfe der feuerwehr abtransportiert werden .

bei der schneeraeumaktion im 6 . bezirk werden 40 Ikw , teil¬
weise mit ladekraenen , und rund 10 ladegeraete , die die haupt -
arbeit uebernehmen , eingesetzt . 50 schneearbeiter besorgen dann
das 77 nachputzen 77 . in der nacht zum dienstag wird das ’ ’ schnee -
raeumkommando 77 voraussichtlich im siebenten bezirk die arbeit
aufnehmen koennen .
1438

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

11 Wien , 2 . 1 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬
sorten besonders . preisguenstig :

gemuese : Chinakohl 5 Schilling , karotten 5 bis 6 Schilling ,
weisskraut 3,50 bis 4 Schilling je kilogramm , haeuptelsalat 4 bis
5 Schilling je stueck .

obst : aepfel ( qualitaetsklasse 2 ) 5 bis 7 Schilling ,
bananen 6 bis 8 Schilling , orangen 5 . 50 bis 6 Schilling , manda -
rinen 10 Schilling je kilogramm .
14 j 6
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ballkalender

12 Wien , 2 . 1 . ( rk ) in der zeit vom 4 . bis 10 . jaenner finden
in Wien folgende groessere balLverans tattungen statt :

sonntag , 4 . jaenner : sofiensaele ( kinderfaschingsfest des
wiener kinderrettungswerkes , nachmittag )

montag , 5 . jaenner : parkhotel schoenbrunn ( ball der Studenten¬
verbindung borussia ) sofiensaele ( ball der polizeimusik ) wimberger
( ball der post - und telegrafenbediensteten des 6 . , 7 . und S . be -
zirks )

dienstag , 6 . jaenner : hans neroth ’ s Studio 77 n 77 ( 1 . wiener
’ ’ pop - und beat - ball 1970 ’ ’

, nachmittag )
*

freitag , 9 . jaenner : gruenes tor ( ball des Sportklubs burg -
theater ) kursalon ( ball des oeaab , landesberufssektion
’ ’ oeffen11icher dienst ’ 7 ) , parkhotel schoenbrunn ( penzinger
buergerball ) , schwechaterhof ( ball des verein der simmeringer
maturanten ) , wimberger ( 69 . egerlaender - ball )

samstag , 10 . jaenner : albert sever - saal ( ball des eltern -
vereins der knabenschule koppstrasse ) , baumgartner kasino
( 2 . penzinger lehrer - faschingstagung ) , gruenes tor ( ball des
Ottakringer Wirtschaftsbundes ) , haus der begegnung - wien 6 ,
( ball des boehmerwaldbundes ) , haus der begegnung - Wien 21 ,
( ball des jagdklubs 77 floridsriorfer weidmaenner 77 ) , konzert¬
haus ( ball der zentralsparkasse der gemeinde Wien ) , kursalon
( ball der landesinnung Wien der spengler und kupferschmiede ) ,
palais auersperg ( ball der studenten - verbindung kreuzen¬
stein ) , parkhotel schoenbrunn ( hietzinger buer gerba 11 ) , schwefhiater -
hof ( ball der Pensionsversicherungsanstalt der angestellten ) ,
simmeringer hof ( ball der suedmaehrer in Wien , thayabund ) , sofien¬
saele ( ball des niederoesterreichischen bauernbundes ) , wimberger
( ball der siebenbuerger Sachsen ) , arbeiterheim brigittenau ( bsv
Pappenheim ) .
1557
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gesperrt bis somtag , oon a jaenner , 19 . 30 uhr

g ? ossoaustelLen - Symbole 7er den tortschritt in Wien
'

oergermeister bruno marek Lieben planen und bauen

Wien . 3 - 1 ( rk ) irn rahnen cer Sendereihe ’ ’ wiener Probleme 5 ’
so rach buergenmaisisr bruno s a r e k am sonntag , den
+ ., jaesnerj um *

; 9 « 30 uhr im ; rogrsmn Oesterreich regional von
reo io wlon ueber die Laitactigke .lt in Wien ,

im einzelnen tu ehrte cer buergarmeister aus :
‘ : vor vier tagen ging das kaU -nöeriahr zu ende , vor etwa zwei
••'/oebsn naben wird das wiener xssmunaIjahr abgeschlossen * in meiner
sch lu ssansprache vor de *:: wi n r gemeinderat habe ich die
Periode v :>r ,

‘ 953 bis heutc al s eine epoche der konsolidierung ,
c >a s o i ? i n

1
. o l en s v o r r e u cv gr o •? s - r ; entsch ei düngen bezeichnet , die

• n e will " er aus . n d j . c . zukü ' . c , bis zur 1 wen de dieses Jahrtausends
7/eh . ren werden ,

. tall v . 1 11 es cd .-; r Logik der entwick lung , dass die
- d iwolio i ensli ' Le dieses Jahrhunderts auf fael lig der

/ ein -’cr riissiert j ? b ^ en j •. ic e t . in c er Voraussicht ihrer
PIrrung , r \ der gr ■■■

.-. ..ir da ■• < rroiedto , die dazu bestimmt sind ,
•••r i: . i •;

••• dieser ' s csc i zu Versendern ., damals wurden das rathaus
sri ' . L c u , ci die rangstraoso wir 3legt , die erste hochquellen -

eis ung erbaut , n < dt - -1 < o ~
, rau zum ersten mal reguliert ._
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heute sind wir im begriff , der m - so - nver ' ehr durch den bau einer

u - bahn in eine zweite ebene zu v rleg n , wir haben , die errichtung

einer uno - city , eines neuen stad i. viertele tu er internationale '

Organisationen im donaupark ! : -
. kosceri ? v/ir bereiten den totalen

hochwasserschutz vor , de - v* 1 ei . e . ne orholungsinsel und eine

j » zweite donau ’ ’ bescheren soll , und wir planen schliesslich den

bau einer dritten wasserleitung , die die wasserversorung der

bundeshauptstadt auch in Zukunft krisenfest machen wird ,

umbau und erneuerung
mit dem ueberschreiten der schwelle zu den siebziger jahren

ist wien in eine neue , entscheidende epoche .seiner ' ge schichte - ein¬

getreten . am ende der naechsten nzehrr , oder gar der - naechsten zwanzig

oder dreissig janre , wird sich das Stadtbild so wesentlich

gewandelt haben , dass eine Schilderung der veraenderungen heute

wie ein kapitel aus einem Zukunftsroman anmuten koennte . und dennoch

dessen bin ich sicher , wird wien durch diese grandiosen Projekte

nicht seinen unvergaengliehen reiz , seine atmosphaere und seine

liebenswuerdigkeit verlieren , am ende dieser grosszuegigen

erneuerung wird Wien nicht nur eine der modernsten , sondern nach

wie vor auch eine der liebenswertesten staedte europas sein .

unter dieser Perspektive muessen wir auch all das sehen und

bewerten , was im soeben abgelaufenen jahr in dieser stadt

geleistet wurde , die bauvorha 'oen , die im jahr i969 abgeschlossen ,

begonnen oder fortgefuehrt wurden , bilden eine wichtige stufe

zu jenem grossen umbau , der in den naechsten jahren erfolgen

soll , die untertunnelung des matzleinsdorferplatzes beispielsweise

und eines teiles der wiedner hauptstrasse mit ihren komplizierten

Strassen - und gleisbauten , stellt eines der groessten verkehrsbau -

werke der nachkriegszeit dar , in dieses Vorhaben wurde bereits

der kuenftige u - bahn - betrieb einkalkuliert « im neuralgischen

knotenpunkt der ausfahrt zur suedautobahn haben wir den kraft - ,

fahrzeugverkehr von der fuehrung der strassenbahnlinien voellig

getrennt , die autofahrer gewannen dadurch wesentliche er leich terun -

gen .
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das gleiche gilt fuer den bereich der Lobkowitzbruecke :
im jahre 1969 wurden hier die autobusbruecke und zwei tunnels
unter der linken wienzeile und der ruckergasse errichtet ,
auch die arbeiten entlang der rechten Wiental - begleitstrasse
konnten gegen ende des jahres abgeschlossen werden .

auch im nordosten Wiens schreiten die arbeiten an einem
grossprojekt zuegig voran : an der Unterfahrung der ostbahnstrecke
im zuge der erzherzog - karl - strasse . dieses Verkehrsbauwerk
gewinnt seine bedeutung nicht nur fuer sich allein , sondern
auch im Zusammenhang mit der neuen sehnelIstrasse auf der
linie viktor - kaplan - strasse - magdeburg - strasse und der vierten
donaubruecke . die neue bruecke ueber den ström wird in diesem
jahr vollendet werden , schon im mai 1969 wurde mit den ersten
arbeiten fuer die hochstrasse ueber dem prater begonnen , die
das Stadtzentrum mit der vierten donaubruecke verbinden soll :
die stuetzen wurden aufgestellt und die fertigteile produziert ,
die Vollendung dieser Projekte wird fuer den 22 . bezirk eine
entscheidende Verbesserung des Verkehrs bringen und die reichs -
bruecke fuehlbar entlasten .

ein neues verkehrsbild
so zeichneten sich schon im vergangenen jahr die umrisse der

grossen veraenderungen ab , die sich in den kommenden jahren zu
einem neuen verkehrsbild dieser stadt zusammenschliessen werden ,
nach laengerer Vorbereitung begannen gegen ende des jahres 1969
auch schon die eigentlichen arbeiten fuer die u - bahn : der ab -
schnitt paulanergasse - stephänsp Latz wurde in angriff genommen ,
die verarbeiten fuer den zweiten abschnitt - paulanergasse - reumann -
platz - in die wege geleitet , der gesamte karlsplatz verwandelte
sich in grossbaustet len und zu einem symbol fuer den fortschritt
in dieser stadt .

neben den grossen bauvorhaben der Zukunft , die den kommenden
generationen zugute kommen werden , haben wir im vergangenen jahr
aber auch nicht jene bauten vernachlaessigt , die dem unmittel¬
baren beduerfnis unserer zeit dienen : Wohnungen , schulen , kinder -
gaerten und pensionistenheime . im jahre 1969 wurde die 100 . 000 . ge -
meindeohnung im rahmen des kommunalen wohnbauprogrammes
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architektonische Linie zu geben beginnt « jedenfalls koennen wir
mit der gewissheit in das jahr 1970 gehen , das die fundamente
-fuer die grossen Projekte , die wir uns vorgenommen haben , gelegt
sind , dass wir auf ihnen sicher weiterbauen koennen und die uns
gestellten aufgaben in vollem umfang und zeitgerecht meistern
werden ,

ich wuensche ihnen , lieben Wienerinnen und wiener , alles
gute fuer das begonnene neue jahr und bitte sie , auch in diesem
jahr , so wie bisher , an den geschicken ihrer stadt aktiv anteil
zu nehmen ’ ’ .

neuwahl im Syndikat der pressefotografen

Wien , 3 . 1 * ( rk ) bei der neuwahl des praesidiums und des Vor¬
standes des Syndikates der pressefotografen , pressebiIdagenturen
und filmreporter Oesterreichs wurde fritz b a s c h neuer¬
dings zum praesidenten gewaehlt . erster vizepraesident ist kurt
r o e m e r , zweiter vizepraesident harald Wechsel -
berger . zum generalsekretaer wurde helmut f o r s t e r be¬
stellt . weitere vorstandsmitgLieder sind alfred cermak , fritz
klinsky , nora schuster , richard kritzer und dipl . - ing . herbert
suendhofer .
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wien - doebLing : neues ^ ’ ’ haus der begegnung ’ ’

4 Wien , 5 . 1 . ( r k ) im 19 . bezirk wurde kuerzlich das dritte
’ ’ baus der begegnung ’ ’ fertiggestel Lt . es wurde im rahmen der
wohnungsantage biLIrothstrasse - gatterburggasse mit einem kosten -
aufwand von etwa 8,5 miLLionen Schilling errichtet , das haus der
begeynung umfasst das erdgeschoss und den ersten stock des an
der gatterburggasse gelegenen Wohnhauses , dazu kommt ein hof¬
seitig gelegener saaltrakt . buergermeister bruno m a r e k
wird das neue haus der begegnung am mittwoch , dem 14 . jaenner ,
feierlich eroeffnen .

geehrte redaktion !
sie sind herzlich eingeladen , zu der eroeffnung des neuen

’ ’ hauses der begegnung ’ ’ berichterstatter und fotoreporter zu
entsenden .

zeit ; mittwoch , 14 . jaenner , 17 uhr .
ort : 19 , gatterburggasse 2 a .

0952
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j ugendeis Lauf akiion : zwes . t er ku ,n s an de jaenner

3 Wien , 5 . 1 . ( rk ) nicht weniger als 4 ^ . 000 kinder erhielten

im vorigen Winter kostenloser , eislauf unterricht : diese aktion der

sportstelle der stadt Wien hat sich unter den eislaufbegeisterten
kindern der bundeshauptstadt schon derart her umgesprochen , dass

es auf rund der starken nachfrage noetig ist , heuer einen zweiten

kurs durchzufuehren . im zweiten jahr ihres bestehens ist die

jugendeislaufaktion der stadt Wien bereits zu einer nicht mehr

wegzudenkenden sportlichen institution geworden .
der erste kurs , der am 17 . november begonnen hat , laeuft

am 23 . jaenner aus . drei tage spaeter , am 26 . jaenner um 14 uhr ,
beginnt in der donauparkhalle der zweite kurs , der bis zum

20 . maerz dauern wird .
aus Organisatorischen gruenden ist eine vorherige anmeldung

unbedingt erforder 1 ich . die anmeldung kann vom 21 . bis 23 jaenner
in der zeit von 8 bis 16 uhr in der sportstelle der stadt Wien

im 15 . bezirk , vogelweidplatz 14 ( stadthalle ) ,vorgenommen
werden , eine telefonische anmeldung ist leider nicht moeglich .

0937

erhard glaser zum gedenken

2 Wien , 5 . 1 . ( rk ) auf den 8 . jaenner faellt der 100 . ge -

burtstag des Pharmakologen univ . prof . hof rat ddr . erhard _,i -

glaser .
er wurde in lichtenstadt geboren , absolvierte das medizinstudium

an der prager universitaet und betaetigte sich zunaechst als

militaerarzt . 1914 erfolgte seine habilitierung fuer hygiene ,
1926 seine besteltung zum Professor fuer Pharmakognosie an der

wiener universitaet . am 10 . juli 1947 ist er in Wien gestorben ,
im Zentrum seines Schaffens standen fragen der mi 1 itaerhygiene .,
vor allem bakteriologische Probleme , dazu kam die Untersuchung

wichtiger naturstoffe sowie die beurteilung von mineralwaessern .
sehr bekannt geworden ist er durch den sogenannten
glaser - haempel ’ sehen fischtest , neben seiner intensiven praktischen

taetigkeit trat glaser auch als wissenschaftlicher autor hervor .
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josef josephi zum gedenken

1 Wien , 5 . 1 . ( rk ) auf den 8 . jaenner faellt der 50 . todestag
des Schauspielers und operettensaengers josef j o s e p h i .

er wurde am 15 . juli 1852 in krakau geboren und sollte bankmann
werden , entschied sich jedoch fuer das technische Studium , schliess¬
lich landete er beim theater und erhielt nach schweren jahren engage -

ments in Wien , gross - kanizsa und marburg , wo er sich endgueltig
fuer die Laufbahn des Operettenschauspielers entschied , ueber

graz und Chemnitz kam er an das wiener ringtheater und anschliessend
an das carl - theater . an dieser buehne begann seine grosse zeit ,
wobei er vor allem in den werken suppes als Partner der gallmeyer
triumphe feierte , vom carl - theater uebersiedeIte er in das
theater an der Wien , in dem er volle achtzehn jahre hindurch
als prominentes mitglied des ensembles wirkte , er stand mit
der geistinger und mit girardi oftmals auf der buehne und ist aus
der wiener operette jener zeit nicht rwegzudenken . 1900 nahm
josef josephi fuer immer abschied von Wien und uebersiedelte an
das friedrich Wilhelmstaedter - und spaeter an das metropoltheater
in berlin . in berlin ist er auch gestorben .
0905



5 . jaermer 1970 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ 7 b Lat t 19

rohrgebrechen der zvv' eiten hauptLeitung behoben

Wien , 5 . 1 . ( rk ) seit sonntag frueh 2 uhr ist das gebrechen
im abschnitt rosenhuegel - Laaer berg der zweiten hauptLeitung
behoben und die Wasserversorgung im sueden Wiens wieder norma -
Lisiert .

es handeLte sich um einen erhebLichen schaden im manschetten -
artigen ueberschub zwischen zwei rohrstuecken , der zu einem
groesseren wasseraustritt in der meidLinger stachegasse gefuehrt
hatte , seit freitag 18 uhr war eine groessere gruppe von spezia -
Listen der Wasserwerke in pausenLosem einsatz , um das gebrechen
zu beheben , durch kompLizierte umsteLLungen im Leitungssystem
war es sogar moegLich , waehrend der reparatur das wasser rinnen zu
Lassen , fuer aLLe faeLLe standen jedoch auch tankwagen in bereit -
schaft . ausserdem war die bevoeLkerung ueber rundfunk und fern -
sehen aufgerufen worden , s .ich einen wasservorrat anzuLegen .
durch die koordinierten massnahmen der Wasserwerke konnten
jedenfaLLs versorgungsengpaesse im betroffenen 10 . bezirk
verhindert werden .
1003

sternsinger kamen ins rathaus

Wien , 5 . 1 . ( rk ) mehr aLs tausend sternsingergruppen der
kathoLischen jungschar Oesterreichs sind in diesen tagen unter¬
wegs . eine sternsingergruppe kam montag zu vizebuergermeister
gerytrude s a n d n e r . die vier knaben ( drei ’ ’ heiLige koenige ’ ’
und ein ’ ’ stern von bethLehem ’ ’ ,trugen Lieder und sprueche vor .
trau sandner spendete nicht nur reichlich fuer den heurigen
sammeLzweck ( missionen in ugande , burundi und brasiLien ) , sondern
bedachte auch die drei koenige und den stern von bethLehem mit
buchgeschenken .
1235
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naechtlieber schneeraeum - gr > sseinsatz geht weiter •

6 Wien , 5 . 1 . ( rk ) der grosseinsatz der schneeraeumung geht

in der nacht zum dienstag weiter , jetzt ist das von der amerling -

gtrasse , gumpendorfer strasse , dem getreidemarkt und der mariahilfer

Strasse umgrenzte gebiet des 6 . bezirkes an der reihe , dazu

kommt ein teil des 7 . bezirkes . die zustaendige magistrats -

abteilung 48 traf mit der Polizei die absprache , dass fuer die

zeit der schneeraeurn - aktion die gumpendorfer strasse , die

mariahilfer strasse , die siebensterngasse zwischen neubaugasse

und breite gasse sowie die breite gasse als ausweichparkplatz zur

verfuegung stehen , die uebertretung des schienenparkverbots wird

hier in der nacht zum dienstag toleriert .

die schneeraeum - aktion der kommenden nacht umfasst im einzel¬

nen folgende strassenzuege : schadekgasse , nelkengasse , kollergasse ,

barnabitengasse , windmuehIgasse , capistrangasse , theobaldgasse ,

koenigsklostergasse , filLgradergasse und die dazugehoerenden

nebengassen . im 7 . bezirk : lindengasse von der stiftgasse bis

zur neubaugasse , kirchengasse und zollergasse zwischen mariahilfer

strasse und siebensterngasse . dazu kommen einige wenige neben¬

gassen im 6 . bezirk , die in der vergangenen nacht nicht mehr be -

ruecksichtigt werden konnten .
um den erfolg der schneeraeum - aktion zu garantieren , mues -sen

in den betroffenen gasasn . wieder zeitweilige halteverbote erlassen

werden , im 7 . bezirk betrifft die schneeraeumung allerdings gross -

teils die kurzparkzonen .
die schneeraeum - aktion der vergangenen nacht konnte das

gesteckte ziel weitgehend erreichen , allerdings mussten

37 autos durch die feuerwehrleute zweier bereitschafiszuege
^ verschoben ’ ’ werden .
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jahrbuch der stadt wieri 1968 erschienen

7 Wien , 5 . 1 . ( rk ) wie immer zum Jahresende ist das jahrbuch
der stadt Wien fuer das vorherige jahr -erschienen , diesmal also
fuer 1968 . der erste teil umfasst den aue 302 :b ^ stcriren - >
den verwaltungsberich -.t , dem als Vorwort die rede des buerger -

meisters zum 50jaehrigen jubila ^ um der repubLik Oesterreich vor¬
an gestellt ist .

der verwaltungsberi -cht selbst gibt aufschluss ueber die
taetigkeit des magistrats und wuerdigt vor altem die neuerungen
in der Verwaltung , von diesen - waere zunaechst die einrichtung
eines bueros tuen verwaltungstechnik und Organisation in der

magistr , tsdirektion - zu nennen , dessen wanken ausfuehrlich be¬
schrieben wird .

im kapitel ’ ’ pörsnnalangelegenheitcn ’ ’ wird aussen verschie¬
dener dienst - und besnldlungsrecht Lichen neuerungen das gesetz
ueber tie unfallfuersorge fuer die beamten der bundeshauptstadt
Wien besprochen .

an den auefuehrlichen rechensehafts -beriehft dgf , -fimanzver -

waltung schliesst die Schilderung der sehr regen taetigkeit der
kultur ^ erwaltung . hier waere zu erwaehnen , dass nunmehr auch den
schuelern der privaten allgemeinbildenden pflichschuten die Lehr¬
mittel ebenso kostenlos zur verfuegung gesteLl -t - werden wie den
schuelern der oeffentlic -hen schulen dieser Schultypen .

4m wdhlfahrtswesen - wird unter anderem die neu eingerichtete
nachbetreuung fuer entlassene heimkinder , die das wiener Jugend¬
amt in Zusammenarbeit - mit dem - Landesverband Wien der oesterreichi

cchen gesetlschaft ’ ’ ret -tet das kind ’̂ uehrt , als modetl -

fatl einer ziet ^ ue -hnenden arbeits .teilung zwischen einem traeger
- der oeffent liehen jugendw ^ hIfahrt und einem freien wohlfahrts¬

verband vermerkt , in der erwaeüsenenfuersorge gibt auch der be¬
richt jeber die hilfsaktion fuer tschechoslowakische Urlauber ,
die wegen der politischen verhaeltnisse nicht in . ihr Heimatland

zurueckkehnen kanntenZeugnis fuer den raschen und lebensnahen

einsatz dieses Verwaltungszweiges .
• / *
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die arbeit im gesundheitswesen war wieder durch das bemuehen

um die allgemeine vorbeugende gesundheitsfuersorge charakterisiert .

ein anschauliches bild hievon vermittelt der ausfuehrliche

bericht ueber die bekaempfung der tuberkulöse , die einst die

’ ’ wiener krankheit ’ ’ genannt wurde , eine noch viel zu wenig be¬

kannte einrichtung des wiener gesundheitsamtes ist die unter -

suchungs - und beratungsstelle fuer tropenreisende , die in einer

zeit weiter Urlaubs - und ' berufsreisen zunehmend an bedeutung ge¬

winn t .
aus dem taetigkeitsbericht des stadtbauamtes wird unter

anderem das bauprogramm , vor allem des u - bahn - baues , interessieren ,

ferner die einrichtung einer eigenen stelle in v der stadtbauamts -

direktion , die um die reinhaltung der luft und der gewaesser sowie

um die laermbekaempfung bemueht ist .

der bericht ueber die uebrigen verwaltungszweige wird je

nach interesse verschieden die aufmerksamkeit des Lesers auf sich

ziehen : sei es die darstellung der vielfaeltigen taetigkeit des

marktarntes und des veterinaeramtes , die beschreibung der ein -

richtungen der feuerwehr oder das bemuehen der staedtischen Unter¬

nehmungen , ihren versorgungsaufgaben gerecht zu werden , auch der

kritische bericht des kontroj * lamtes der stadt wien wird seine

interessenten finden , der verwaltungsbericht schliesst mit der

anfuehrung der im verwaltungsbericht erwaehnten gesetze und ver -

or dnungen .
zum zweiten , dem statistischen teil des buches leitet der

80 seiten umfassende bilderteil ueber , der das wirken der Stadt¬

verwaltung anschaulich illustriert .
der statistische teil des Jahrbuches der stadt Wien soll ein

nachschlagwerk ueber die lebensbedingungen und das leben Wiens

bilden , soweit darueber statistische aussagen moeglich sind . an -

gaben ueber naturverhaeltnisse , bevoelkerung , Wirtschaft , Ver¬

waltung und kultur sind in tabellen fuer das jahr 1968 enthalten ,
wobei auch hauptergebnisse ueber die vier zurueckliegenden jahre

aufgenommen wurden , einige Sachgebiete erfuhren durch ausgestaltung

bestehender oder aufnahme neuer tabellen eine eingehendere be¬

händ l ung . ,
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so konnte die sozio - oekonomische Struktur der wiener Studenten
schaft im Studienjahr 1967/69 durch aufnahme einiger neuer auf -

gliederungen wesentlich besser dargestellt werden , aus den angaben
ueber die wohnverhaeltnisse z . b . geht hervor , dass von 24 . 761
in Wien wohnenden inlaendischen hoerern an wissenschaftlichen
hochschulen nahezu die haelfte ( 49 Prozent ) bei den eitern ,
mehr als ein fuenftel ( 22 Prozent ) in Untermiete und je ein Sieben¬

tel ( 15 . bzw . 14 Prozent ) in einem Studentenheim oder in einer

eigenen wohnung wohnen , die staatliche Studienbeihilfe bezogen

14,7 Prozent der inlaendischen hoerer , aber nur bei 1,5 Prozent
diente sie zur ausschliesslichen finanzierung des Studiums .

die gemeinde Wien gab im jahre 1968 fuer Stipendien und

Studienbeihilfen 6,9 millionen Schilling aus , hievon entfielen

2,9 millionen Schilling auf die neu gewaehrte lernmittelbeihilfe

fuer schueler der 1 . bis 4 . klassen an allgemeinbildenden hoeheren

schulen , jeder dritte wiener untermittelschueler erhielt eine

solche beihilfe .
von den wirtschaftsstatistischen tabellen seien die ausweise

ueber die finanzierung des Wohnungsbaues besonders erwaehnt . im

jahre 1968 wurden in Wien 1 . 232 wohnhaeuser mit einer baukosten -

summe von 3,1 miliiarden Schilling fertiggestellt , von diesem

betrag wurden 1,6 miliiarden Schilling aus eigenmittein der bau -

herren aufgebracht , 1,5 miliiarden Schilling stammten aus dariehen

und nicht zurueckzahlbaren baukostenzuschuessen . 40 Prozent der

baukosten und 68 Prozent der eigenmittel entfielen auf bauvorhaben

de -r gemeinde Wien .
im kapitel » » wählen , Verwaltung , rechtspflege ’ ’ sind bereits

die nach gemeindebezirken und geschlecht aufgegliederten ergeb -

nisse der gerne in derats - und bezirksvertreterwahlen vom 27 . april

1969 enthalten .
die 324 tabellen des statistischen jahrbuches sind in

systematischer gliederung zu 23 abschnitten zusammengefasst , ein

ausfuehr1iches stichwortverzeichnis am Schluss des bandes er¬

leichtert ein rasches auffinden des gewuenschten gegenständes .

das jahrbuch der stadt Wien 1968 , herausgegeben vom magistrat

der stadt Wien , ist um 100 Schilling im buchhandel oder durch den

verlag fuer jugend und volk ? tiefer graben 7 - 9 ? erhaeltlieh .

1229
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Vorsicht auf gehsteigen und strassen

10 Wien , 5 . 1 . ( rk ) hebungen von gussasphaltbelaegen auf geh¬
steigen um ein bis zwei Zentimeter sind derzeit - bedingt durch
das winterwetter - zu beobachten , auf diese gefahr fuer fussgaenger
macht die strassenbauabteilung der stadt Wien ausdruecktich
aufmerksam , gleichzeitig erinnert sie die autofahrer , dass bei
eintritt von tauwetter mit xschaeden auf den strassen zu rechen

lindi daher besondere Vorsicht angebracht ist .
1334

schneeraeum - grossaktion im 7 . bezirk

9 Wien , 5 . 1 . ( rk ) der schneeraeum - grosseinsatz erfasst in der
nacht von dienstag ( dreikoenigstag ) auf mittwoch die durchzugs -

strassen sowie besonders enge und stark verparkte gassen im
7 . bezirk , wieder stehen 40 Lkw , teilweise mit ladekraenen , zehn
ladegeraete sowie 50 schneearbeit er zum ’ ’ nachputzen ’ ? im einsatz .

folgende gassen 'werden geraeumt und daher fuer eine nacht mit
hatteverboten belegt : schottenfeldgasse von burggasse bis maria -

hilfer strasse , Seidengasse von kaiserstrasse bis hermanngasse ,
hermanngasse zwischen seidengasse und westbahnstrasse . bandgasse
von seidengasse bis westbahnstrasse , stotlgasse zwischen kaiser¬
strasse und schottenfeldgasse . apollogasse von kaiserstrasse
bis Zieglergasse , ziegtergasse zwischen mariahilfer stresse
und burggasse , lindengasse von neubaugasse bis schottenfeldgasse
sowie die beiden querverbindungen andreasgasse und ricr \ iss : ,
im einvernehmen zwischen magistratsabteilung 48 und poizei werden
wieder nahegelegene schienenstrassen , in denen die uebertrefung
des Schienenparkverbots kurzfristig toleriert wird , zu usaeich -

•parkptaetzen bestimmt .
1332
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ab 7 . jaenner :
neue einbahnen in Ottakring

11 zwischen 7 . unh 9 . jaenner wirH eine grtessere anzahl von
strassenzuegen im 16 . bezirk definitiv zu einbahnen erklaert wer¬
den . die staender fuer Hie Schilder stehen bereits , die bescfciLde -

rung beginnt mittwoch vormittag , diese massnahme haengt mit den
bereits im 17 . und 18 . bezirk erfolgten einbahnerklaerungen zu¬
sammen . der vorteil fuor Hen kraftfahrer : in den neuen einbahn¬
st rassen besteht nun die moeg1ichkeit , auf beiden
seiten zu parken , in her mitte bleibt ein fahrstreifen frei ,

hier die neuen einbahnen im 16 . bezirk :

paletzgasse von heigerleinstrasse bis wattgasse , roemergasse
von arnethgasse bis hernalcer hauptstrasse , lienfeldergasse von
hernakser hauptctrasse zur thaliastrasse , hettenkofergasse von
thaliastrasse bis Ottakringer strasse , redtenbachergasse von
Ottakringer strasse bis hernalser hauptstrasse , wurlitzergasse
von hernalser hauptstnasse bis arnetftgasse , arnethgasse von

msensteingasse bis sandleitengasse , od -oaktergasse v »r arneth¬
gasse bis seeboeckgasse , nauseagass © von wilhelminenctrasse bis
arnethgacse , wiohtelgasse von degengasse bis zur wilhelminen -

strasse , gansterergasse von haslingemgasse bis Ottakringer strasse
baldiagasse von Ottakringer strasse bis has1ingergasse .
1443

preisguenstige gemuose - und nbstsorten

12 Wien , 5 . 1 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und
obstsnrten besonders preisguenstig :

gemuese : Chinakohl 5 Schilling , weisskraut 4 Schilling je
kilogramm , karfiol 5 bis 7 Schilling , salat 5 Schilling je stueck

obst : aepfel ( quälitaetsklasse 2 ) 5 bis 7 Schilling ,
bananen 6 bis 8 Schilling , mandarinen 10 bis 12 Schilling ,
orangen ( blond ) 5 Schilling je kilogramm .
1444
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auch heuer wieder : 77 fahrt zum schriee ’ ’

13 Wien , 5 . 1 . ( rk ) waehrend die schielite der weit bereits
die erster grosser rerrer der heuriger wirtersaisor bestreitet ,
laeuft ir wier jere aktior wieder ar , die im -voriger wirter bei
ihrer Premiere schor > grosser Widerhall gefurder hat : die
’ ’ fahrt zum schree ’ ’ . die burdeshauptstadt bietet wierer kirderr
im alter zwischer 9 urd 15 jahrer die moeglichkeit , urter auf -
sicht urd arleiturg vor schilehrerr das Schiläufer zu erlerrer .
heuer wird schor eir weiterer schritt getan mar versucht eire
rerrgruppe zu bilden

sportstelle urd lardesjugerdreferat begirrer am 11 . ja 'errer
mit der aktior des sorr t agssch ikurses . • die ausfluege firder
jeweils ar sorrtager statt urd werder fortgefuehrt , solange
ertsprecherde schreeverhaeltrisse herrscher . der kosterZuschuss
pro teilrehmer betraegt 20 schillirg urd beirhaltet hir - urd
rueckfahrt , schikurs urd urfalIversicherurg . es gibt kurse fuer
arfaerger , maessig fortgeschrittere urd gute fahrer .

urd das muss mar vor der ’ ’ fahrt zum schree ’ ’ wissen
die abfahrt erfolgt jeweils um 7 uhr frueh mit autobusser vom
rathausplatz , rueckkehr ca . 18 . 30 uhr rathausplatz , armeldurger
vor mortag bis dorrerstag ir der zeit vor 8 bis 16 uhr ir der
' portstelle der stadt wier , 15 , vogelweidplatz 14 , stadthalle ,
i -rste »* armeldetag : 7 . jaerrer 1970 . teleforische auskuerfte
‘ 2 66 01/268 . teilrahmemoeglichkeit fuer wierer kirder zwischer

_9 urd 15 jahrer .
1448
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historisches museum : 400 . 000 besuchen

1 Wien , 7 . 1 . ( rk ) donnerstag am spaeten vormittag wird im
historischen museum der Stadt Wien der 400 . 000ste besucher erwartet ,
vizebuergermeister gertrude s a n d n e r wird diesen besucher

begruessen und ihm ausser einem geschenk eine ’ ’ Lebenslaengliche ’ ’

freikarte fuer die museen der stadt Wien ueberreichen .
die besucherzaehLung Laeuft seit dem eroeffnungstag des neuen

hauses am karlsplatz , dem 23 . april 1959 .

geehrte redaktion !
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schnee - grosseinsatz geht weiter ;

einsatzplan fuer die naechsten tage

2 Wien , 7 . 1 . ( rk ) stabiles wetter vorausgesetzt , geht der
naechtliche Sondereinsatz zur grösstlaechigen schneeraeumung in
den zentralen bezirken innerhalb des guertels planmaessig weiter *
bei ploetzlichem schneefall muesste allerdings kurzfristig um¬
disponiert werden .

in der nacht zum donnerstag haben die vorwiegend mit
schwerem geraet arbeitenden raeumkommandos der ma 48 folgendes

Programm : nachraeumung von schneeresten in der zieglergasse ,
bandgasse , hermanngasse , lederergasse , stiftgasse und schrank -

gasse .
die konzentrierte raeumung umfasst das gebiet , das umgrenzt

wird von der siebensterngasse , breite gasse , museumstrasse , lerchen
felder strasse , kaiserstrasse und westbahnstrasse . die entsprechen¬
den halteverbotsschiIder wurden heute mittwoch . aufgestellt ,
die den genannten bereich umgrenzenden Strassen ( ausgenommen
burggasse und neustiftgasse ) stehen nach einer Vereinbarung
zwischen der magistratsabteilung 48 und der polizei als aus -

weichparkplaetze zur verfuegung .
in der nacht zum freitag sind zwei abschnitte des

8 . bezirkes an der reihe : lerchenfeIder strasse , auerspergstrasse ,
josefstaedter strasse und blindengasse sind die umgrenzungs -

strassen , die zugleich als ersatzparkplaetze , in denen bekannt¬
lich die uebertretung des schienenparkverbote 's fuer eine nacht

toleriert wird , zur verfuegung stehen , ebenso wird das von der

josefstaedter strasse , landesgerichtsstrasse , alser strasse und

lederergasse umgrenzte gebiet vom schnee geraeumt . zur entlastung
dieser raeumzonen wurden bereits in der nacht zum mittwoch die

wichtigen durchzugsstrassen florianigasse und lange gasse ge -

saeubert .
in der nacht zum samstag sind die schneeraeumkommandos teil¬

weise noch im 8 . bezirk taetig , wechseln aber bereits in den

9 . bezirk hinueber : josefstaedter strasse , guertel , alser
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Strasse und lederergasse * sind die umgrenzungsstrassen des erster
bereiches , aLser strasse , guertel , kirderspitalgasse urd spital -
gasse umgrenzen den zweiten raeumungsabschnitt dieser nacht ,
wieder stehen die umgrenzungsstrassen als ausweichparkplaetze
zur verfuegung . generell gilt fuer diese Strassen , in denen
das uebertreten des schienenpark Verbots voruebergehend toleriert
wird , dass halteverbote von gesetzes wegen , etwa im kreuzungs¬
bereich und bei ausfahrten , nach wie vor bestehen bleiben .
1104

preisguenstige gemuc . se - und Obstsorten

5 Wien , 7 . 1 . ( rk ) das narktamt der stadt Wien teilt mit :
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und
Obstsorten hesonders preisguenstigs

gemuese : Chinakohl 5 Schilling , karotten 5 bis 6 Schilling ,
weisskraut 3,50 bis 4 Schilling je kilogramm

obst : aepfel ( qualitaetsklasse 2 ) 5 bis 7 Schilling ,
bananen 6 bis 8 Schilling , mandarinen 10 bis 12 Schilling ,
orangen 5,50 bis 6 Schilling je kilogramm .
1406
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auch im Winter :

guter baufo rt sch ritt am akh

3 Wien , 7 . 1 . ( rk ) auch in den wintermonaten gehen die bau¬

arbeiten auf der grossbaustel Le » » allgemeines krankenhaus 5 » un¬

vermindert weiter , bekanntlich wird die finanzierung des neubaus

( 4 milliarden Schilling ) dieses fuer die ganze weit richtungs¬

weisenden spitales zu gleichen teilen von bund und gemeinde Wien

vorgenommen , die voellige fertigstellung der medizinischen stadt

mit den gigantischen ausmassen von 32 . 000 quadratmeter ist fuer

die fruehen achtzigerjahre vorgesehen .

gegenwaertig sind 200 arbeiter vornehmlich mit der general -

sanierung der 2 . chirurgischen universitaetsk linik , der 1 . -Frauen¬

klinik , der anaesthesiologischen klinik , der 1 . medizinischen

klinik sowie dem neubau der kliniken fuer psychiatrie und kinder —

heilkunde beschaeftigt . die arbeitskraefte auf dieser grossbau -

stelle der stadt Wien leiden nicht im geringsten unter der kaelte .

die fertigzustellenden stahlbetonbauten werden von einem in der

1 . modizinischen universitaetsklinik untergebracnten aggregat be

heizt , des weitern werden die Wetterunbilden durch proviso¬

rische hoIzverschalungen ferngehalten .

die generalsanierung der 2 . chirurgischen universitaetsklinik ,

der 1 . frauenklinik und der klinik fuer anaesthesiologie wird

in der zweiten haelfte dieses jahres abgeschlossen sein , die

kosten inklusive saemtlicher medizinisch - technischen einrichtungen

belaufen sich auf 185 millionen Schilling , fuer dio Sanierung und

modernisierung der 1 . medizinischen universitaetsklinik ( vorstand

prof . dr . erwin deutsch ) , eines Weltzentrums der behandlung von

blut , nieren und Stoffwechselkrankheiten , wurden an die 30 mil¬

lionen Schilling veranschlagt .

derzeit wird auch die im hypermodernen medizinischen schul -

hochhaus in der lazarettgasse untergebrachte kae Itezen t rale mit

einem aufwand von ueber 15 millionen Schilling ausgebaut , aufgabe

des kaeltezentrums ist es , im sommer die fuer die klimaan -

lagen der kliniken und Wohnbezirke notwendige kuehlung zu gewaehr -

leisten . /
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das 70 meter Lange und 32 meter breite bettenhochhaus

der psychiatrischen kLinik ist ebenso im rohbau fertig wie der

behandLungskoerper der kinderk Linik * auch der 80 meter Lange und

25 meter breite behandLungskoerper der psychiatrischen kLinik wird

im Laufe dieses jahres im rohbau fertiggesteLLt sein , die gesamt¬

kosten der neuen psychiatrischen kLinik betragen 180 miLLionen .

nach fertigsteLLung der heiLpaedagogischen Station , der kLiniken

fuer kinderheiLkunde , kinder und jugendpsychiatrie wird die

kostensumme 400 miLLionen uebersteigen .
das neue aLLgemeine krankenhaus wird eine kombination von

medizinischer forschung , diagnostik und therapie rep raesentieren

und damit anerkannteste kLiniken in anderen kontinenten in den

schatten steLLen , so auch die weLtbekannte mayokLinik in

rochester im us - bundesstaat minnesota , die sich im gegensatz zum

neuen akh nur der diagnostik widmet .
1143

pferdehauptmarkt vom 7 . jaenner

7 Wien , 7 . 1 . ( rk ) auftrieb am zentraLviehmarkt : 16 stueck ,
davon 0 fohLen , herkunft : niedcroesterreich 12 , oberoesterreich 1 ,
burgenLand 1 , Steiermark 2 , verkauft wurden aLs schLachttiere 7 ,
aLs nutztiere 0 , 9 bLieben unverkauft .

notierungen schLachttiere : fohLen 0 , extremware 12 ,
1 . quaLitaet 9 . 40 , 2 . quaLitaet 9 , 3 . quaLitaet 8 bis 8 . 20 ,
ausLandsschLachthof 0 .

der durchschnittspreis fuer inLaendische schLachtpferde

ermaessigte sich um 55 groschen je kiLograam und betraegt 9 . 14 .

1457
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ab sofort :
zuschuesse zur Sanierung von altwohnungen

4 Wien 7 . 1 . ( rk ) Verbesserungen an erhaltungswuerdigen

wohnhaeusern sowie in klein - und mittelwohnungen , fuer die die

baubewilligung vor dem 1 . juli 1948 erteilt worden ist , werden

ab sofort durch das land Wien finanziell gefoerdert . das

entsprechende bundesgesetz (Wohnungsverbesserungsgesetz ) ist mit

1 . jaenner in kraft getreten und sieht zunaechst eine zweijaeh rige ,
probeweise foerderungsaktion vor , letzter termin fuer die ein -

bringung von foerderungsantraegen ist ende September 1971 . fuer die

ausschuettung der foerderungsbetraege stehen dieses jahr und 1971

jeweils 176 millionen Schilling zur verfuegung .

die foerderung geschieht durch die gewaehrung von zuschuessen

zu den annuitaeten ( = gleichmaessige rueckzahlungsraten fuer kredit

und Verzinsung ) zwecks tilgung von dariehen , die fuer die finan -

zierung der sanierungsarbeiten aufgenommen werden , der jaehrliche

zinjsfuss darf dabei nicht hoeher sein als 3,5 prozent ueber der

von der nationalbank festgesetzten bankrate , die Laufzeit kann

maximal zwoelf jahre und durchnicht weniger als zehn jahre be¬

tragen . Laufzeiten unter zehn jahren koennen deswegen nicht

akzeptiert werden , weil dadurch die annuitaet zu hoch und die

mittel zu schnell ausgeschnepft wuerden . die Zuschussleistung des

Landes Wien erfolgt im ausmass von 40 prozent der annuitaet und

ist damit so hoch angesetzt , dass nicht nur saemtliche zinsen ,
sondern auch ein teil des gewaehrten darlehens abgedeckt werden

kann .
erhaltungswuerdige wohnhaeuser muessen dem flaechenwidmungs -

und bebauungsp lan entsprechen , ferner dürfen ' sie weder

gesundheitswidrig noch baufaellig sein , als kleinwohnungen gelten

solche bis 90 quadratmeter , fuer mittelwohnungen ist das

Limit 130 quadratmeter . als Sanierungen im sinne der aktion gelten

vor allem der einbau von Zentralheizungen und zentralen wasoh -

kuechen , die errichtung oder Umgestaltung von Wasserleitungen ,

Lichtleitungen , gasleitungen und sanitaeren anlagen sowie die

Vereinigung von klein Wohnungen zu einer mittelwohnung oder die
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teilung groesserer Wohnungen in klein - oder mittelWohnungen .
um foerderung ansuchen koennen hauseigentuemer , wohnungs -

eigentuemer oder bauberechtigte , nicht jedoch mieter . Voraus¬
setzung fuer die einbringung des foerderungsantrages ist die

vorherige Vorlage eines bestandsplanes ( moeglichst im masstab
1 : 100 ) bei der magistratsabteilung 18 ( stadt - und Landesplanung )
und die kon tak tau fnahme mit der, , magist ratsab tei lung 25
( Wohnungswiederaufbau ) , es empfiehlt sich in beiden faellen die - per -
soenliche vorsprache , die ansuchen werden moeglichst kurz¬
fristig erledigt .

die notwendigen antragsformulare und merkblaetter fuer die
foerderung nach dem Wohnungsverbesserungsgesetz sind bei der
drucksortenstelle im rathaus , 7 . stiege , hochparterre , tuer 103 ,
zum preis von zwei Schilling erhaeltlich .
1237

schweinemarkt vom 7 . jaenner

6 wien , 7 . 1 . ( rk ) unverkauft vrm vormarkt 0 . neuzufuhren :
3 . 687 , davon 423 durchlaeufer , gesamtauftrieb dasselbe , verkauft
alles , auftrieb am auslandsschlachthof : 0 .

preise : extrem 18 . 80 bis 19 . 30 ( 19 . 40 4 stueck ) , V . qualitaet
18 bis 18,50 , 2 . qualitaet 17,20 bis 17 . 90 , 3 . qualitaet ( 15
50 stueck ) , 15,20 bis 17 , züchten extrem 14,50 bis 15 , zu # hten

13 bis 14,20 , altschneider 11,50 .
der durchschnittspreis fuer inlaendische Schweine ermaessigte

sich um 42 groschen je kilogramm und betraegt 17,53 . aussermarkt -

bezuege in der zeit vom 31 . 12 . 1969 bis 7 . 1 . 1970 ( ohne direktein -

bringung in die bezirke ) 2 . 093 .
1456
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in den staedtischen spitaelern :
ausreichend betten fuer dringende faetle

8 Wien , 7 . 1 . ( rk ) wie das anstaltenamt der stadt Wien mit¬
teilt , stehen in den wiener staedtischen krankenanstalten trotz
der haeufung von grippefaeLlen und erkaeltungskrankheiten noch
bettenreserven fuer solche faelle zur verfuegung .

so konnten montag , den 5 . jaenner , 211 Patienten durch die
bettenzentrale untergebracht werden , dienstag den 6 . jaenner waren
es trotz dem feiertag 115 Patienten , die versorgt wurden , ins¬
gesamt wurden vom 1 . bis 6 . jaenner 875 Patienten , einschliess¬
lich der grippefaelle durch die bettenzentrale in einem
spital untergebracht .
1629
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kommenden donnerstags
’ ’ das haus des buches ’ ’ wird eroeffnet

3 Wien , 8 . 1 . ( rk ) zwanzig millionen Schilling kostet das
’ ’ haus des buches ’ ’ , das auf dem areal des ehemaligen stadttheaters
im 8 . bzirk errichtet wurde , in dieses gebaeude uebersiedeIte die
hauptbuecherei und die Verwaltung der staedtischen buechereien .
die hauptbuecherei wird sich mit ihren wesentlichsten arbeits -
Phasen an den rathauscomputer anschliessen . derzeit verfuegt sie
ueber rund 70 . 000 Objekte ( buecher und schallplatten ) , wird aber
weiter ausgebaut werden .

kommenden donnerstag wird buergermeister bruno m a r e k
das ’ ’ haus des buches ’ ’ feierlich eroeffnen .

geehrte redaktion !
zur Information der massonmedien ueber das eben

fertiggestellte ’ ’ haus ' des buches ’ ’ findet vor der eroeffnung eine

pressefuehrung statt , sie sind herzlich eingeladen , dazu bericht -

erstatter und fotoreporter zu entsenden .
zeit : donnerstag , 15 . .jaenner , 8,30 uhr ( eroeffnung : 10 uhr ) .
ort : ’ ’ haus des buches ’ ’

, 8 . skodagasse 20 .
1024
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taeglich acht tormen futter fuer das wild

1 Wien , 8 . 1 . ( rk ) nicht weniger als acht tonnen futter -
drei tonnen heu , eine tonne hafer und mais sowie vier tonnen rueben
und kastanien - werden taeglich in den forstgebieten der stadt
Wien an das wild verfuettert . infolge des strengen winters
musste heuer wesentlich frueher mit der fuetterung begonnen Werdens
ab mitte november , in den gebirgsforsten bereits ab anfang november .

das wiener stadtforstamt rechnet in jahren mit normalem winter -
wetter mit einer fuetterungsdauer von 120 tagen , wegen des fruehen
schneefalles wird im Winter 1969/70 wahrscheinlieh rund 150 tage
lang - in den niederungen bis ende maerz , in gebirgslagen bis
ende april , anfang mai - gefuettert werden muessen . obwohl es
einige tage hindurch getaut hat , ist der ’ ’ sohneebestand ’ ’ noch
betraechtlieh . in den donau - auen liegen ungefaehr 25 Zentimeter
schnee , im Lainzer tiergarten betraegt die sohneelage einen halben
meter . in den gebirgsforsten gibt es rund 75 Zentimeter schnee im
tal , auf den bergen liegt entweder mehr schnee oder - wenn er
weggeweht wurde - etwas weniger .

der wildbestand der staedtischen forstgebiete , die in Wien ,
^ iederoesterreich und Steiermark liegen und rund 40 . 000 hektar
umfassen , betraegt ungefaehr 7 . 600 stueck . er setzt sich aus
1 . 700 rehen , 1 . 600 stueck hochwild ( hirsche ) , 700 stueck ' schwarz -
wild , 600 stueck muffeiwild , 200 stueck damwild sowie 2 . 800 stueck
gams - und steinwild zusammen .

mit der wiIdfuetterung sind an die 70 foerster und jaeger
beschaeftigt . die angefuehrten futtermengen muessen taeglich aus -

belegt werden , die wi Idfuetterung erfolgt an fixen plaetzen , wo
die fuer den Winter erforderliehen futtermengen bereits vor dem
schneefall eingelagert wurden , da die meisten futterplaetze
bei schneelage ueberhaupt nicht mehr oder nur mit grossen Schwierig¬
keiten von fahrzeugen erreicht werden koennen .,
1009
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ab freitags
neue einbahnen in hernats

2 Wien , 8 . 1 . ( rk ) neue einbahnen gibt es ab freitag auch in

hernats . diese verkehrsmassnahmen der ma 46 ( technische verkehrs -

angetegenheiten ) haengen mit den bereits erfolgten einbahnerkLee¬

rungen im 16 . , 17 . und 18 . bezirk zusammen und bieten den auto -

fahrern die moeglichkeit des beidseitigen parkens in diesen

Strassen .
folgende strassen werden im lauf des freitag als einbahn -

strassen ’ ’ ausgeschi Idert ’ ’ s sautergasse von klopstockgasse

bis wattgasse , mariengasse von wattgasse bis taubergasse , loben -

hauerngasse von taubergasse bis wattgasse , wiohtelgasse von

hernalser hauptstrasse bis wilhelminenstrasse ( die teilweise

im 16 . bezirk verlaueft ) , kulmgasse von degengasse bis hernalser

hauptstrasse , k lopstockgasse von hernalser hauptstrasse bis

haslingergasse , gschwandnergasse von haslingergasse bis roetzer -

gasse .
1023

begruessung amerikanischer Studenten

5 Wien , 8 . 1 . ( rk ) in Vertretung des buergermeisters begruesste

stadtschu Iratspraesident iicfrat dr .hermann . schnell donnerstag

56 amerikanische Studenten im wappensaal des wiener rathauses .

die jungen amerikaner aus indiana und illinois werden 1970 an

wiener hochschulen inskribieren , ihre bevorzugten Studienrichtungen

sind geographie , geschichte und Soziologie .

praosident dr . schnell , der zwischen 1948 und 1949 in den

vereinigten Staaten studierte , wies in seiner begruessungsan -

sppache auf die grossen Leistungen der usa nach 1945 beim Wieder¬

aufbau des kriegszerstoerten europa hin .

1057
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verkehrsbet riebe leiden unter grippewelle
10 Prozent des fahrpersonals im krankenstand

4 Wien , 8 . 1 . ( rk ) trotz starken grippeausfaellen beim fahr¬
personal , trotz des allgemein akuten Personalmangels und der an¬
gespannten verkehrslage nach den feiertagen konnten die wiener
Verkehrsbetriebe bisher ihren betrieb in vollem umfang auf¬
recht erhalten , von den rund 4 . 500 fahrbediensteten sind derzeit
ueber 500 - 10,5 Prozent - im krankenstand . es wurde jedoch ver¬
sorge getroffen , bei groesseren luecken im personalstand nach
einem konkreten einsatzplan reduzierungen im fahrbetrieb vorzu¬
nehmen .

moegliche ein schraenkungen wuerden jeweils mit dem personal¬
stand eines betriebsbahnhofes zusammenhaengen und vor allem
groessere intervalle und kuerzere strassenbahnzuege bedeuten ,

die Verkehrsbetriebe hatten im uebrigen alle nur moeglichen
Vorbeugungsmassnahmen gegen die grippewelle ergriffen : allen
rund 10 . 500 bediensteten wurden schluckimpfmittel zur verfuegung
gestellt , darueber hinaus bestand die moeglichkeit , sich
durch injektionen impfen zu lassen , der volle betrieb kann der¬
zeit nur durch grosse ueberstunden Leistungen au frechterhB -ltLen
werden ,
1055

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

10 Wien , 8 . 1 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬
sorten besonders preisguenstige

gemuesee Chinakohl 5 Schilling , karotten 5 bis 6 Schilling ,
weisskraut 3,50 bis 4 Schilling je kilogramm .

obste aep fei ( qualitaetsklasse 2 ) 5 bis 7 Schilling ,
bananen 6 bis 8 Schilling , mandarinen 10 Schilling , orangen
5 bis 6 Schilling je kilogramm .
1430
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gesperrt bis 19 uhr

Wechsel in der Leitung der ’ ’ augarten - porzel lan ’ ’

6 Wien , 8 . 1 . ( rk ) Wechsel in der Leitung der wiener porzetlan -
manufaktur augartens in einer kleinen feier verabschiedete
donnerstag die Vorsitzende des aufsichtsrats , vizebuergermeister
gertrude s a n d n e r , den langjaehrigen leitenden
direktor des unternehmens , kommerzialrat emil f r i e d l .
friedl gehoerte der firrna 35 Jahre lang an , davon fast drei
Jahrzehnte als direktor . sein nachfolger in der Leitung
des 175 - mann - unternehmens , das am wettruf Wiens durch
seine Produkte massgeblich beteiligt ist , wird direktor ernest
gaberszik . der neue Leiter ist bereits seit mehreren
jahren Prokurist der porzellanmanufaktur .
1123

Schweine - , pferde - und rindernachmarkt vom 8 . jaenner

11 Wien , 8 . 1 . ( rk ) kein auftrieb .
1528
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wiener Wohnungen werden groesse 'r

8 Wien , 8 . 1 . ( rk ) groessere , damit lebensgerechtere Wohnungen ,
deren ausstattung staendig verbessert wird : dieser trend zeichnet

sich im staedtischen wohnhausbau immer deutlicher ab . 60 prozent

aller ab 1969 gebauten Wohnungen ( gegenueber frueher 35 prozent )

sind in der drittgroessten kategorie , der c - type , mit einer durch -

schnittsgroesse von 71 quadratmeter , die fuer zwei bis vier Per¬

sonen berechnet ist , errichtet .

zurueckgegangen ist dementsprechend der anteil der a - type

( 32 quadratmeter , jetzt 5 , frueher 10 prozent ) und der b - type

( 48 quadratmeter , jetzt 25 , frueher 45 prozent ) . der anteil des

groessten wohnungstyps d ( 87 quadratmeter ) ist mit 10 prozent

gleichgeblieben , der rueckgang des kleinsten wohnungstyps wurde

vor allem durch den neubau von pensionstenheimen beeinflusst .

laufend verbessert wurde in den letzten zehngahren die ausstat¬

tung kommunaler wohnhausanlagen . einige beispiele : 1962 hatten

40 prozent aller Wohnungen Zentralheizung , 1968 bereits 96 prozent ,

1970 werden es 100 prozent sein . 30 prozent aller grossen Wohnungen

sind heute in der kueche und im Vorzimmer mit einbaumoebel aus¬

gestattet . eine Verbesserung der Wohnungsgrundrisse brachte ab

1966 den direkten Zugang zum bad vom Vorzimmer aus , gleichzeitig
wurde das Vorzimmer zur Unterbringung eines einbaukastens ver¬

breitert . bereits seit 1958 gibt es einbauwannen und fliesen -

verkleidung in den baedern , klebeparkett - oder brettelboeden in

den wohnraeumen und in wohnhausanlagen ab fuenf geschossen aufzuege .

derzeit baut die gemeinde Wien an wohnhausan lagen mit

insgesamt 10 . 326 Wohnungen . 1970 wird mit dem bau von 3274 •

Wohnungen in traditione l ler bautechnik und 1763 Wohnungen in

fertigtei
’
lbauweise begonnen - ein Zuwachs von insgesamt 5037

Wohnungen , waehrend 1962 erst 18 prozent aller bauten in montage -

bauweise erstellt wurden , waren es 1968/69 bereits rund 50 prozent .

1209
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historisches museum : 400 . 000 besucher

9 Wien , 8 . 1 . ( rk ) mit zwei wertvollen buechern und einem
’ ’ museumpass J ’

, der ihm lebenslaenglich freien eintritt in

alle staedtischen museen sichert , verliess donnerstag mittag der

20jaehrige georg t i d l das historische museum am karlsplatz ,

als er eine stunde vorher das museum betreten hatte , war er von

vizebuergermeister gertrude s a n d n e r mit der mitteilung

ueberrascht worden , dass er der 400 . 000ste besucher des

historischen museums sei . trau sandner und museumsdirektor

dr . alfred m a y begruessten den gast , der sich besonders ueber

die freikarte fuer die museen freute : georg tidl ist naemlich

Philosophiestudent mit der fachrichtung geschichte . derzeit ist

er mit einer seminararbeit ueber die erste tuerkenbelagerung

Wiens beschaeftigt .
die besucherz ' aeh lung im historischen museum , die jetzt bei

der zahl 400 . 000 hielt , begann im jahre 1959 , a ^ s das museum

seine alten raeume im rathaus verliess und das neue gebaeude am

karlsplatz bezog .

1217

schaerf - fonds der ’ ’ z ’ ’ vergibt 238 . 800 Schilling

7 Wien , 8 . 1 . ( rk ) kommenden montag , den 12 . jaenner , werden

im rahmen eines festaktes in der 5 * z ’ ’ - zentrale zum

neunten mal foerderungsbeitraege aus dem dr . adolf schaerf - fonds

der zentralsparkasse in der hoehe von 238 . 800 Schilling vergeben ,

insgesamt werden 16 Wissenschaftler , die sich ueberwiegend mit

kommunal wissenschaft Lichen arbeiten beschaeftigen , ausgezeichnet ,

die ueberreichung der urkunden wird vizebuergermeister gertnude

sandner vornehmen .
1205
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historisches museum : 400 . 000 besucher

9 Wien , 8 . 1 . ( rk ) mit zwei wertvollen buechern und einem

> ’ museumpass ’ ’
, der ihm lebenslaenglich freien eintritt in

alle staedtischen museen sichert , verliess donnerstag mittag der

20jaehrige georg t i d l das historische museum am karlsplatz ,

als er eine stunde vorher das museum betreten hatte , war er von

vizebuergermeister gertrude s a n d n e r mit der mitteilung

ueberrascht worden , dass er der 400 . 000ste besucher des

historischen museums sei . trau sandner und museumsdirektor

dr . alfred m a y begruessten den gast , der sich besonders ueber

die freikarte fuer die museen freute : georg tidl ist naemlich

Philosophiestudent mit der fachrichtung geschichte . derzeit ist

er mit einer seminararbeit ueber die erste tuerkenbelagerung

Wiens beschaeftigt .
die besucherzaehlung im historischen museum , die jetzt bei

der zahl 400 . 000 hielt , begann im jahre 1919 , als das museum

seine alten raeume im rathaus verliess und das neue gebaeude am

karlsplatz bezog .

1217

schaerf - fonds der ’ ’ z J ’ vergibt 238 . 800 Schilling

7 Wien , 8 . 1 . ( rk ) kommenden montag , den 12 . jaenner , werden

im rahmen eines festaktes in der J ’ z J ’ - zentrale zum

neunten mal foerderungsbeitraege aus dem dr . adolf schaerf - fonds

der zentralsparkasse in der hoehe von 238 . 800 Schilling vergeben ,

insgesamt werden 16 Wissenschaftler , die sich ueberwiegend mit

kommuna1wissenschaftlichen arbeiten beschaeftigen , ausgezeichnet ,

die ueberreichung der urkunden wird vizebuergermeister gertrude

sandner vornehmen .
1205
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Musikveranstaltungen in rer Woche vom 12 , bis 18 . Jänner

Wien , 8 . 1 . ( rk )

Montag , 1 2 . Jän n er ;
19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Wiener Konzerthausgesellschaft3 . Abenr im Zyklus IV ( 2 . Konzert im Zyklus VIII derMusikalischen Jugend ) , " Prager Streichquartett " ,( Haydns Streichquartett f - Moll , HV III/35 ; V . Kovak -

Streichquartett D- Dur , mit rkr Fuge , op . 35 ; Mozart :Streichquartett Es - Dur , KV 428 )

Dienstag , 13 . Jänner ;
18 . 30 Uhr , Palais Palify , Figaro - Saal , Österreichisches Kultur¬zentrum .» Konzert im Zyklus " Premiere der Jugend "

Studierende und Absolventen der Akademie für Musikund darstellende Kunst
19 . 30 Uhr ,

19 . 30 Uhr ,

Konzerthaus , Mozart - Saal ,im Zyklus VI " Klavierabend
( Mozarts Phantasie d - Mo ' l ,a - Moll , DV 537 ; Ber -' ^ - en :
Chopins Nocturne op c und

Musikalische Jugends 3 . Konzert
e " - Paul Badura - Skoda

KV 397 ; Schuberts Sonate
Sonate E- Dur , op . 109 ;
Barcarole op . 60 )

Musikverein , Brahms - Saal , Gesellschaft der Musikfreunde »
3 . Abormement - Lier , eraben (\ Evelyn Lear - Thoraas Stewart,

' *
Klaviers Irwin Gage

19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Theater der Jugends ( Vorauf -
fuhrung des 4 . Konzerts im Zyklus ( Große Symphonie " derGrM ) ; Wiener Symphoniker , Dirigent : 1 Karel Ancerl ;Solists Shura Cherkassky ( Programm siehe 14 . Jänner )

Mittwoch , 14 . Jänner :
M . 00 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Kulturamt der Stadt Wien -

Theater der Jugend : 3 - Orchesterkonzert für Schülerder dritten Klassen ; Wiener Symphoniker ; Dirigent :Milo Vawak ; Udo Zwölfer ( Viline ) , Ingold Platzer
( Sprecherin ) ; {. Mozart : Ouvertüre zu " Die Hochzeit
des Figaro "

, Beethoven : Romanze für Violine und
Orchester , G- Dur , op . 40 ; Armin Kaufmann : " Zirkus
loldrini "

; Bizet : Pastorale , Menuett und Farandole
aus der 2 . Suite " L ‘ Arlesienne " )

18 . 30 Uhr , Musikakademie , Johannesgasse 8 , Konzertsaal , Wiener
Akademie für Musik u . d . Kunst : Violinabend Ingeskolaudova aus Bratislava - Schülerin von Karl
btierhof, ( HoheCh, -Bach , Max Reger , Darius Milhaud ,Paul Hindemith )

19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal , Musikalische Jugend : 3 .Konzert im Zyklus VII " Kammermusik " - Thomas KakuskaVioline - Helmut Deutsch , Klavier ( Händel : Sonate
D - Dur ;

.
-Ozarb : Sonate B—Dur , KV J-34 - ; Schönberg :

Fantasie op . 4-7 : Webern : Vier Stücke , op . 7 ; Debussy *
Sonate ) 17

. A
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Mittwoch , 14 « Jänner :

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Wiener Konzerthausgesellschaft
4 . Abend im Zyklus VII " Crgelmusik "

, Kurt Rapf ,
Orgel - J 6 zsef Molnär , Horn ( Werke für Orgel und
Horn von Corette , Fr . Strauss , Osoz und Reinhardt ;
Werke für Orgel von Lublin , Beethoven , Fr . Schmidt
und Kurt Rapf )

19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Gesellschaft der Musik¬
freunde : 4 . Konzert im §rklus " Große Symphonie "

; Wiener
.Symphoniker ; Dirigent : Karel Ancerl ; Solist : Shura
Cherkassky ; ( Brahms : Haydn - Variationen , op . 56 a ;
Prokofieff : 2 . Klavierkonzert g- Moll , op . 16 ;
Dvorak : 6 . Symphonie D - Dur , op . 60 )

Donnerstag , 17 » Jänner :

11 00 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Kulturamt der Stadt Wien -
Theater der Jugend : 4 . Ordhesterkonzert für Schüler
der dritten Klassen ; Wiener Symphoniker ; Dirigent :
Milo Wawak , Udo Zwölfer ( Violine ) , Ingold Platzer
( Sprecherin ) , Programm siehe 14 . Jänner

15 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Theater der Jugend : Mozart -
Sängerknaben " Die beiden Geizigen "

, komische Oper
in einem Akt von Andre E . M . Gretry

19 . 00 Uhr , Musikatedemie , Johannesgasse 8 , Konzertsaal , Wiener
Akademie für Musik u . d . Kunst : Klavierabend der
Klasse Bruno Seidlhofer

19 . 30 Uhr , Collegium Hungaricum , Hollandstraße 4 , Konzertabend
des Bläserquintetts des Ungari sehen

_
Rundfunks : wva

Andor , Gesang , Lorant Szücs , Klavier , Magda
Freymann , Klavier

19 . -30 Uhr , Konzerthaus , Großer Saal , Wiener Konzerthaus¬
gesellschaft gern , mit dem Österreichischen Rundfunk -
3 , Konzert im Zyklus II " Musik des 20 . Jahrhunderts "

der KHG - 3 . Konzert im Zyklus III " Musik des
20 . Jahrhunderts " des Osterreichtsehen Rundfunks .
( 3 . Konzert im Zyklus II B " Musik der Epochen der
Musikalischen Jugend ) Wiener Singakademie , Wiener
Sängerknaben , ORF- Symphonieorchester , Dirigent :
Milan Horvat ( Honegger : " Jean d ' arc au bucher " ,
dramatisches Oratorium nach Worten von Paul Claudel )

19 « 30 Uhr , Konzerthaus Mozart - Saal , Konzertdirektion Cieplik :
Im Vortragszyklus " Die berühmte Stimme " . Die Schweizer
Diseuse und Kabarettistin Elsie Attenhofer am
Flügel : Olivier Eisenmann ( Chansons - Sketches -
Parodien )

19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Gesellschaftler Musik¬
freunde : Wiederholung des 4 . Konzerts im Zyklus
" Große Symphonie " Wiener Symphoniker , Dirigent :
Karel Ancerl , Solist : Shura Cherkassky , Programm
siehe 14 . Jänner
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Freitag , 16 . Jänner :

19 . 30 Uhr ,

19 . 30 Uhr ,

19 . 30 Uhr ,

19 . 00 Uhr , Museum des 20 . Jahrhunderts ,
" Reformart Unit " -

Konzert Nowotny " awentgarde - jazzkonzert "
. 1 .Fisch and Bird , 2 „ Stone and Flower , 3 . Sun

and Stars , Reformbewegung in der Bewegung
Musikverein , Brahms - Saal , Beethoven -- Cellosonaten
2 . Abend , Vladimir Orloff - Alexander Jenner
Musikverein , Großer S ul , Österreichischer Gewerk¬
schaftsbund : ( Wiederholung des 4 . Konzerts im
Zyklus " Große Symphonie " der GdM ) ; Wiener Symphoniker
Dirigent : Karel Ancer1 , Solist : Shura Cherkassky ,Programm siehe 14 . Jänner
Wiener Funkhaus , Großer Sendesaal , Österreichischer
Rundfunk : 3 . Konzert im Zyklus VI , N . ö . ^ onkünstler -
orchester , Dirigent : Peter Lacovich ; Solist : Helmut
Riessberger , Flöte , ( Albert Roussel : Konzert für
kleines Orchester , op . 34 ; Jacques Ibert : Flöten¬
konzert ( 1934 ) , Anton Dvorak : Symphonie Nr . 7 ,d- Atoll , op . 70 )

.Samstag , 17 . Jänner :
13 . 30 Uhr , lViusikverein , Großer Sa 1 , Volksbildungskreis :

4 . Konzert im Zyklus " Musik der Meister " - Beethoven -
Konzert Linzer Brucknerorchester , Dirigent : Hans
Schwieger , Solist : Sans Petermandl , Klavier ( Große
Fuge , B- Dur ; 5 . Klavierkonzert , Es - Dur ; 7 . Symphonie ,A- Dur , op . 92 )

19 . 30 Uhr , Atosikverein , Großer Saal , Musikalische Jugend : 4 .,
Konzert im Zyklus IV A und 2 . Konzert im ZyklusIV B " Sterne der Stile " ( Wiederholung des 4 . Konzerts
im Zyklus " Große Symphonie " der GdM ) , Wiener Sympho¬niker , Dirigent : Karel Ancorl , Solist : Leonard
Hokanson ( Programm siehe 14 . Jänner

Sonntag , 18 . Jänner :
15 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Theater der Jugend : Atozar -^ ängerknaben " Die beiden Geizigen "

, komische Ooer
in einem Akt von Andre ' E . M . Gretry

16 . 00 Uhr , Musikverein , Großer Saal , N . 0 o Tonkünstlerorchester :
6 , Sonntagnachmittagskonzert ; Dirigent : Otakar Trhlik ,Solist : Uto Ughi , Violine , ( Smetana :

" Die Moldau " ;Bartok : Violinkonzert d - Moll ; Strawinsky : Petruschka -
Suite )

19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal , Konzertdirektion Cieplik :
Violinabend Gilda Mühlbauer , am Flügel : - Eugenio
Bagnoli ( Schubert , Beethoven . Bach , Sibelius und
Sarasate )
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max Winter zum gedenken

12 Wien , 8 . 1 . ( rk ) auf den 9 , jaenner faellt der 100 „ geburts -

tag des schriftsteLters und ehemaligen vizebuergermeisters von

Wien , max winter .
er wurde zu tarnock in Ungarn geboren , begann schon frueh -

zeitig sich journalistisch zu betaetigen und trat 1894 in den
redaktionsstab der arbeiter - zeitung , in der zuerst seine auf¬

sehenerregenden reportagen unter dem sammettitel ’ ’ durchs
dunkelste Wien ’ ’ und ’ ’ durchs unterirdische Wien ’ ’ erschienen ,
diese fanden in seinen sozialkritischen schiIderungen der kebens -

verhaeltnisse der holzarbeiter im boehmerwald , der porzellan -

arbeiter in nordwestboehmen und der glasarbeiter im sudeten -

gebiet ihre fortsetzung . in der folge wandte sich sein haupt -

interesse den fragen der kindererziehung zu . seinem wirken ist
die gruendung des Vereins ’ ’ kinderfreunde ’ ’ zu danken , der
einen raschen aufschwung nahm und zum Vorbild fuer
viele aehnliche einrichtungen in anderen laendern diente .
1911 wurde winter in den alten oestereichischen reichsrat ge -

waehlt , 1919 ,
kam er in den gemeinderat und wurde vizebuergermeister .

1923 gelangte er auch in den bundesrat . anlaesslich seines
60 . geburtstages im jahre 1930 wurde ihm das buergerrecht der
Stadt Wien verliehen . 1934 ging er nach amerika , wo er in wort und
schritt fuer die kinderbewegung wirkte , in holkywood fand er
schliesslich als autor und berater bei der Produktion von kinder -
filmen einen dauernden wirkungskreis , in dieser stadt ist er am
10 . juli 1937 gestorben , max winter hat eine aeusserat frucht -
bare schriftstellerische taetigkeit entfaltet , viele seiner
reportagen , die bleibenden wert haben , sind in gesammelter form
erschienen , so zum beispiel in der reihe ’ ’ grossstadtdokumente ’ ’ .
weiters stammen von ihm unter anderem auch sozialkritische
Studien , tagebuchartige berichte

7 werbe - und programmschriften ,
zwei soziale stuecke und ein roman . max winter war auch Chef¬
redakteur der von der sozialdemokratischen partei herausgegebenen
frauenzeitschrift ’ ’ die unzufriedene ’ ’ .
1545
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’ ’ gebrauchsanweisung 7 ’ fuer die dienstgeberabgabe

13 Wien , 8 . 1 . ( rk ) in den Letzten tagen haben alte Unternehmer
und gewerbetreibende von der Stadtverwaltung ein ausfuehrLiches
informationsbtatt ueber die finanztechnische handhabung bezueglich
der dienstgeberabgabe sowie einen briet erhalten , in dem de¬
tailliert dargelegt wird , welche grosse impulse durch den u - bahn -
bau der wiener Wirtschaft in ihrer gesamtheit gegeben werden , nie¬
mand zahle gerne steuern , heisst es unter anderem in diesem briet ,
doch werde man die notwendigkeit der neuen abgabe dann einsehen ,
wenn man an einer expandierenden Wirtschaft in Wien interessiert
sei . ohne die dienstgeberabgabe waere die stadtverwaltung naemlich
gezwungen gewesen , investitionen in anderen bereichen zu schmaelern
um die u - bahn bauen zu koennen .

in der ’ ’ gebrauchsanweisung ’ ’ fuer die dienstgeberabgabe
werden zahlreiche beispiele angefuehrt , um von vorneherein keine
Unklarheiten aufkommen zu lassen .
1631
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bei der hofburg - redoute :
’ ’ Lieber augustir » ’ fuer gert - ude sardrer

1 Wien , 9 . 1 . ( rk ) gewisserrmasser ’ » amtlich » » steht jetzt
fest , was mar iroffiziell allerdirgs laergst wusste , dass wiers
kuIturverartwort liehe , vizebuergermeister gertrüde s a r d r e r
dem tierischer errst abhold ist ; die wierer faschirgsgeselIschaft
wird ihr am 16 . jaerrer bei der heuriger hofburg - redoute der
Order vom » » lieber augustir ’ ’ Verleiher , der auch als » » order
wider dem tierischer errst » » bekarrt ist . traeger dieses Orders
sird urter arderem buergermeister bruro marek , altkarzler alphors
gorbach urd spoe — vorsitzerder bruro kreisky . mit gertrüde sardrer
erhalter der » » lieber augustir » » heuer dr . marcel prawy urd
joharres heesters .
0832
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terminkalender uer die nationalratswahlen

2 Wien , 9 . 1 . ( rk ) in A/ien haben bei der fuer die du rch f ueh rung

von wählen zustaendigen tnagisiratsabteilung 62 die Vorarbeiten

fuer die nationalratswahl 1970 begonnen , der wahlkalender verzeich -

nete den 1 . jaenner als Stichtag fuer die wähl , gestern donnerstag ,

den 8 . jaenner , wurde die bestellung der Wahlleiter und der

Vorsitzenden der einsp ruch skommissionen vorgenomrnen und die antraege

der Parteien auf ausfolgung von abschriften des waehlerverzeich -

nisses eingebracht .
der weitere organisatorische ’ ’ fahrplan ’ ’ der nationalrats -

wahl 1970 in Wien sieht fotgendermassen aus :

bis 11 . jaenner muss die nominierung von mitgliedern der

wahIbehoerden durch die parteien erfolgen , am 21 . jaenner werden

die abschriften des waehlerverzeichnisses an die parteien ausge¬

folgt ..
bis 22 . jaenner muss die konstituierung der wahIbehoerden

( mit ausnahme der sprengelwahIbehoerden ) stattfinden , von diesem

tag an bis 31 . jaenner wird das waehlerverzeichnis zur oeffentliehen

einsicht aufgelegt .
der termin fuer die einbringung der kreiswahIvorschlaege ist

der 30 . jaenner , 13 uhr . bis 2 . februar koennen die kreiswahl -

vorsch Lage ergaenzt werden , die veroeffentlichung dieser kreiswahl -

vorschlage erfolgt in der zeit vom 3 . bis 5 . februar .

bis 15 . februar ist die anmeldung des anspruches auf rest -

mandate moeglich und bis 19 . februar die nominierung der wahlzeugen ,

der termin fuer die verbandswahIvorschlaege ist der 21 . februar .

am 24 . februar erfolgt die Verlautbarung der Wahllokale ,

einen tag darauf , am 25 « februar , werden die angemeldeten ansprueche

auf restmandate bekanntgegeben . bis 26 . februar muessen die antraege

auf ausstellung von wahlkarten gestellt sein .
am 28 . februar erfolgt die konstituierung der sp rengelwahl -

behoerden und , wie bekannt , am 1 . maerz ist Wahltag .

0847
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ba L Lka Len der

i J ien , 9 . 1 . ( rk ) in der woche vorn 12 . bis 18 . jaenner . finden
in Wien folgende groessere batLveranstaltungen statt :

mittwoch , 14 . jaenner : parkhotel schoenbrunn ( ball der
hoeheren graphischen bundeslehr - und Versuchsanstalt ) , sofiensaele
( landstrasser buergerbal l ) .

donnerstag , 15 . jaenner : haus der begegnung - Wien 6
(

> ’ rot - weiss - rot ’ ’ - cercle des oeaab - bundeskanz leramtes ) , palais
auersperg ( ball der alt - schotten ) , sofiensaele ( ball der bundes -
k r im inal beamten ) . .

freitag,1 6 . jaenner : gruenes tor ( ball des Verbandes der
oesterreichischen autotaxiunternehmer ) , hofburg ( feofburgball
der wiener faschingsgeselIschaft ) , konzerthaus ( ball der hoeheren
technischen bundeslehr - und Versuchsanstalt - Wien 1 ) , kursalon
( ball des Vereins der Vorarlberger in Wien ) , Oesterreichischer
gewerbeverein ( ball des Oesterreichischen gewerbevereins ) , palais
auersperg ( ball der interunfall ) , parkhotel schoenbrunn ( ball
der oesterreichsichen gesellschaft vom roten kreuz , Landesverband
Wien ) , schwechaterhof ( dirndlball der Vereinigung der jung¬
meister und meistersoehne der hafner ) , schwechaterhof ( ball des
Oesterreichischen alpenvereins , Sektion gebirgsverein ) , secession
( 1 . secessions - gschnasfest ’ ’ sexklusiv ’ ’ ) , sofiensaele ( blumen -
ball der wiener stadtgaertner ) , wimberger ( ball der oevp Wien 15 ) .

samstag , 17 . jaenner : albert - sever - saal ( ball der anhaenger
des wiener Sportklubs ) , baumgartner kasino ( huetteldorfer pfarr -
ball ) , gruenes tor ( ball des verbandes der kriegsversehrten fuer
Wien , niederoesterreich und burgenland ) , haus der begegnung -
Wien 21 ( ball des freien wirtschaftsverbandes floridsdorf ? ’ ) ,
haus der begegnung - Wien 6 ( mariahilfer union - balL ) , hofburg
( ball des wiener cartelIverbandes ) , hotel inter - continental
( ball des verbandes der koeche oesterreichs ) , konzerthaus ( ball
des oesterreichischen Wirtschaftsbundes ) , kursalon ( ball der
landesinnung Wien der baecker ) , Oesterreichischer gewerbeverein
( ball der landesinnung Wien der drechsler und holzbiIdhauer ) ,
palais auersperg ( wiener ruderer - ball ) , parkhotel schoenbrunn
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( ball der maturavereinigung des rg Wien 15 ) , schwechaterhof
( ball der innung der feinzeugschr , iecie ) , schwechaierhof ( ball
der firma philipp haas und soehnei , simmeringer hof ( ball des
simmeringer Wirtschaftsbundes ) , sofien .saele ( ball der ober -
oesterreicher ) , wimberger ( ball aer firma elin - sportsektion ) .

sonntag , 18 « jaenner : palais auersperg ( ball der pfarre
maria treu ) , wimberger ( ball der pfarre neufuenfhaus ) .
0928

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

9 Wien , 9 . 1 . ( rk ) das marktamt der stadt -Wien teilt mit ; heute
waren auf den wiener maerkten foIgende gemuese - und Obstsorten
besonders preisguenstig ;

gemuese ; Chinakohl 5 Schilling , karotten 5 bis 6 Schilling ,
weisskraut 3,50 bis 4 Schilling je kilogramm «

obst ; aepfel ( qualitaetsklasse 2 ) 5 bis 7 Schilling ,
bananen 6 bis 8 Schilling , mandarinen 10 Schilling , orangen

5,50 bis 6 Schilling je kilogramm .
1458
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genaue uhrzeit verursacht kopTCchmerzen

4 Wien , 9 . 1 . ( rk ) wer schaut heute noch auf eine oeffentliche
uhr ? niemand , koennte man meinen , da doch jeder eine arm -
banduhr oder sonst einen transportabLen Zeitmesser besitzt , aber
die ’ ’ wuerfeluhren ’ ’ Liegen trotzdem im bLickpunkt der
oeffentLichkeit , wie die kLagen ueber das faLschgehen verschiedener
uhren gezeigt haben .

warum gingen in Letzter zeit so vieLe uhren faLsch ? und wie
kommt es , dass jedes zifferbLatt einer wuerfeLuhr eine andere
zeit anzeigt ? antwort auf diese fragen kann die magistratsabteiLung
33 geben , sie ist fuer 5 ’ oeffentLiehe beLeuchtung , eLektrizitaets -
wesen und brennbare gase ’ ’ zustaendig , und in ihr ressort faLLen
auch die oeffentLichen uhren .

in ganz Wien gibt es rund 185 oeffentLiche uhren , 84 davon
sind auf masten montierte ’ ’ wuerfeLuhren ’ ’ mit vier ziffer -
bLaettern . die errichtung einer deratigen uhr kostet 20 . 000 bis
80 . 000 schiLLing , die Wartung etwa 2 . 000 schiLLing jaehrLich .
auch uhren an krankenhaeusern oder schuLen geLten aLs oeffent -
Liche uhren . hingegen ’ ’ gehoeren ’ ’ uhren an bahnhofsgebaeuden den
bundesbahnen , fuer kirchturmuhren sind die betreffenden pfarren
zustaendig .

in den dreissiger - jahren hat man in Wien damit begonnen ,
mehrere uhren zentraL zu steuern , der ausbau dieser zentraL -
steuerung ueber eine hauptuhr erfoLgte um 1950 . um kabeLver -
Legungen zu vermeiden , wurden rund 150 oeffentLiche uhren an ein
bereits bestehendes kabeLnetz angeschLossen , naemLich an das
brandmeLdenetz der feuerwehr .

dieses kabeLnetz umfasst 122 kiLometer erdkabeL und 163
kiLometer frei Leitungen . an diesem netz ’ ’ haengen ’ ’ 205 feuermeLder
in theatern , fabriken und warenhaeusern . oeffentLiche feuermeLder
gibt es bekanntLich keine mehr ; durch den ausbau des teLefons
ueberfLuessig geworden , konnten sie aufgeLassen werden .

die Steuerung der oeffentLichen uhren erfoLgt durch im -
PuLse . ein eLektrischer impuLs bewirkt im sogenannten schwinganker -
werk der uhr , dass der grosse zeiger um eine minute vorrueckt ,
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wobei er den kleinen zeiger entsprechend 5 ’ mitnimmt ’ J . die

Steuerung erfolgt aus der Zentralfeuerwache am hof , wo sich die

hauptuhr befindet .
wenn ueber das brandmeldenetz eine feuermeldung durchkommt ,

hoert die impulsgebung fuer die uhren der entsprechenden kabel¬

schleife auf . die uhren bleiben stehen , aber die impulse werden

gespeichert , sobald die brandmeldung zu ende ist , ergehen die ge¬

speicherten impulse an die uhr , sodass deren zeiger nachgefuehrt

werden und wieder die richtige zeit anzeigen .
fuer das falschgehen oeffentlicher uhren gibt es zwei

hauptursachen : elektrische und mechanische stoerungen . wenn

beispielsweise durch erdarbeiten ein kabel beschaedigt wird , koennen

kurzschluesse auftreten . wenn wasser in das Uhrwerk . eindringt

und gefriert , werden die zeiger fixiert , nach auftauen des eises

geht die uhr wieder - aber mit falscher zeit , bei den wuerfeluhren

besitzt jedes Zifferblatt ein eigenes schwingankerwerk , aus diesem

grund kann es vier verschiedene zeigerstellungen geben , was bei

einem zentralwerk nicht moeglich waere . auch starke luftbewegung

beeinflusst den gang der uhren : der winddruck ist mitunter so

stark , dass er die zeiger hemmt , sie trotz empfangener impulse

am weitergehen hindert , waehrend das zeigerpaar im Windschatten

normal funktioniert .
in der feuerwehrzentrale kann man zwar kontrollieren , ob

die uhren die elektrischen impulse empfangen , nicht aber , ob sie

die richtige zeit anzeigen . daher ist die korrektur falschgehender

uhren erst nach einer entsprechenen meldung moeglich , fuer solche

meldungen ist die magistratsabteilung 33 dankbar , die telefonisch

unter der nummer 65 66 41 , klappe 23 oder 24 , erreicht wird ,

die richtige zeit wird dann von einer motorisierten arbeitsgruppe

eingestellt , die von uhr zu uhr fahren muss , um ueber die an -

schluesse im mast durch die entsprechende anzahl von impulsen die

zeigerstellung zu korregieren .
die bemuehungen der magistratsabteilung 33 , die oeffent liehen

uhren ueber funk zentral zu steuern , haben vor kurzem zu praktischen

versuchen gefuehrt . damit das zeitraubende J ’ haendische ’ ’ nach¬

stellen falsch gehender uhren vermieden wird , arbeitet man auch ein

funkautomatisches korrektursystem aus , das gegenwaertig noch
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kopfschmerzen macht « grundsaetzLieh soll es etwa so funktionieren ;
von der zentralen funk Steuerung werden eigene korrekturimpuIse
ausgestrahlt , waehrend Uhren mit richtiger zeit auf diese imputse
nicht ansprechen , bewirken sie bei falschgehenden Uhren die
korrektur der zeigerste l lung . nach dem uebergang zur funk Steuerung
wird die ’ ’ normalzeit ’ ’ nicht mehr von der hauptuhr der feuerwehr

abgenommen , sondern von einer quarzuhr , die in der magistratsab -

teilung 33 im dritten bezirk , senngasse 2 , aufgestellt werden soll .
1010

auslandspresse bei buergermeister marek

Wien , 9 . 1 . ( rk ) der medergewaehIte praesident des verbandes
der auslandspresse bruno tedeschi ( ’ ’ il messaggero 1 7 )
sowie der neue vizepraesident kurt g e b a u e r ( deutsche

Presseagentur ) und der ebenfalls neugewaehlte generalsekretaer
henri h a r t i g ( schweizer , belgische und kanadische blaetter )
machten heute im wiener rathaus ihren antrittsbesuch . sie wurden
von buergermeister und Landeshauptmann bruno marek im
beisein des Leiters des presse - und informationsdienstes der
Stadt Wien , chefredakteur Wilhelm a d a m e t z ,
e mp fangen .

wie die auslandspresse und wie auch die auslaendischen be¬
suchen die Oesterreichische bundeshauptstadt sehen , war der
wesentliche inhalt des freundschaftliehen gespraeches . die
Vertreter der auslandspresse brachten ihre genugtuung darueber
zum ausdruck , dass Wien durch seine aufgeschlossenheit und neu -
tralitaet ein gesuchter platz fuer eine weltweite berichter -

stattung geworden ist ,
1343
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schneeraeum - fahrpLan fuer die naechste woche

7 Wien , 9 . 1r ( rk ) in den fuenf naechten des Sondereinsatzes
der wiener schneeraeumung seit 4 „ jaenner wurden bisher eine schnee -
menge von 25 * 000 kubikmeter in 2,500 Lkw- fuhren weggeraeurnt 0 das
entspricht einer 20 kilometer Legen Lkw— koLonnen oder dem inhaLt
des wiener musikvereinsgebaeudes , die gLeiche menge schnee wurde
auch bisher durch die normaLe 7 7 dezentraLisierte 7 7 schneeraeumung
weggefuehrt . der kostenaufwand fuer die naechtkicne schneeabfuh -
betrug bisher 1,25 miLLionen schiLLing , insgesamt kostete der reine
abtransport des . schnees bisher rund 2,5 miLLionen schiLLing ( pro
74 stunden 500 . 000 schiLLing ) . die diszipLin der kraftfahrer Laesst
nach wie vor zu wuenschen uebrig : in fuenf naechten musste die
feuerwehr 215 die raeumung behindernde autos abschLeppen .

der generaLstabsmaessig gefuehrte , unter einsatz von funk -
wagen zentraL gesteuerte Sondereinsatz der sehneeraennrcing,wie er in
Wien in diesem umfang erstmaLs durchgefuehrt wird , hat sich
gut eingespieLt und Laeuft exakt weiter , die hauptarbeit ueber -
nehmen dabei jeweiLs rund zehn grosse f ron t Ladegeraete und . 40 Lkw,
mit denen der schnee in nahe geLegene kanaeLe und wasserLaeufe
geschafft wird , es wird jeweiLs ein bezirksteiL zum raeumgebiet
erkLaert , die 77 betroffenen 77 Strassen werden 24 stunden vorher
mit haLteverboten fuer die zeit von 19 bis 6 uhr beLegt . die
Umgrenzungsstrassen und nahe gekegene jschienenstrassen geLten
jeweiLs fuer eine nacht aLs ausweichparkfLaechen .

das raeumprogramm von samstag , 10 . jaenner bis samstag
17 . jaenner :

nacht zum 11 . jaenner : gebiet zwischen Linker wienzeiLe ,
Qrabnergasse , gumpendorfer strasse , getreidemarkt . der
Landparteienmarkt am oberen ende des naschmarktes giLt aLs aus -
weichparkp Latz ,

o / c
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nacht zum 12 . jaenner : im 9 . bezirk : viertel schwarz -

spanierst rasse , berggasse , rossauer laende , ring , universitaets -

strasse .
nacht zum 13 . jaenner : abschnitt berggasse , rossauer laende ,

alserbachstrasse , porzellangasse . zusaetzlich steht die waehringer

Strasse als ausweichparkflaeche zur verfuegung .

nacht zum 14 . jaenner : gebiet prozellangasse , alserbach¬

strasse , sechsschimmeIgasse , guertel , waehringer strasse , berg¬

gasse . damit wirdniiftnoiCtoL xler 9 . bezirk suedlich der Linie

alserbachstrasse - sechsschimmelgasse weitgehend gereinigt sein .
nacht zum 15 . jaenner : im 4 . und 5 . bezirk beginnt die raeumung

im bereich sch leifmuehIgasse , wiedner hautpstrasse , ziegelofen -

gasse , mittersteig , kleine neugasse , kettenbrueckengasse , rechte

wienzeile .
nacht zum 16 . jaenner : viertel wiedner hauptstrasse , favoriten -

strasse , guertel , blechturmgasse .
nacht zum 17 . jaenner : gebiet favoritenstrasse , gusshausstrasse

Prinz eugen - strasse , guertel .

1340

forstdirektor spricht ueber natur
und Wasserschutzgebiete der bundeshauptstadt

6 Wien , 9,1 . ( rk ) am montag den 12 . jaenner , um 17 uhr ,
haelt der forstdirektor der stadt Wien , dipl . ing * dr . herbert

tomiczek , im grossen hoersaal der hochschule fuer boden -

kultur ( 18 , feistmanteIstrasse 4 , 2 . stock ) einen vortrag ueber

das thema » » die sozialhygienische bedeutung von natur - und

wasserschutzgebieten fuer die bundeshauptstadt Wien " , anschliessend

an den färb liehtbiIdervortrag praesentiert dr . tomiczek den

farbtonfilm » » die Lainzer tiergarten - story . » »

1224
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achnoe - räunrnng :
144 stunden im einsatz

wien
> 7 . 1 . ( rk ) die bediensteten der magistratsabteiLung 48

( Stadtreinigung und fuhrpark ) stehen im zuge der flaechenschnee -
raeumungen in der bundeshauptstadt sch -on seit 1 44 stunden in
pausenlosem einsatz .

in der nacht von freitag auf samstag werden josefstaedter
Strasse , guertel , alser strasse , lederergasse , kinderspitalgasse
Spitalgasse und lazarettgasse reingefegt , in der nacht von samstag
auf sonntag kommen linke wienzeile , grabnergasse , gumpendorfer
strasse und der getreidemarkt an die reihe , bei diesen sonder -
t . k t ionen werden v5 l astk raf t wagen mit l ade vo mich tun gen und
50 Schneearbeiter zum nachputzen eingesetzt , gegenwaertig sind
2,548 schneearbeiter ( davon 677 mann eigenes personal und
1 . 8/1 aufgenommene kraefte ) , 15 schneepfluege , 66 streufahr -
zeuge , 294 Lastkraftwagen fuer schneeabfuhr , elf sandlademaschinen
und 101 schneeladegeraete mit der reinigung des strassennetzes
beschaeftigt .
1124
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montag beginnt die dritte pölio - impfung

Wien , 10 . 1 . ( rk ) wie bereits mitgeteilt wurde , wird montag
in Wien die dritte teilimpfung der im jahre 1969 oral gegen
Poliomyelitis geimpften Personen stattfinden , damit koennen alle
jenen Wienerinnen und wiener , die im jaenner 1969 mit der schluck
impfung begonnen haben , diese nunmehr abschliessen « gleichzeitig
aber koennen auch jene Personen , die bisher noch nie oral geimpft
wurden , oder bisher nur eine teilimpfung mitgemacht haben , an
dieser aktion teilnehmen , die Schluckimpfungen finden vom 12 .
b is 24 . jaenner jeweils montag , dienstag , freitag und samstag
von 8,30 bis 11,30 uhr und mittwoch von 13 bis 15 uhr in allen
bezirksgesundheitsaemtern statt und sind kostenlos , darueber
hinaus aber wird auch noch in den staedtischen mutterberatungs -
stellen , den kindergaerten , der ersten schulstufe der volks - und
Sonderschulen sowie den kinderambulatorien der wiener qebiets -
krankenkasse an den beratungstagen bzw . in den Ordinationszeiten
geimp ft .

die zweite teilimpfung wird zu den gleichen tageszeiten
vom 9 . bis 21 . maerz durchgefuehrt werden .

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse- und Informationsdienst der Stadt Wien — Presseforum — A 1082 Wien ,1 Rathausstr . 1 , Telephon 42800 Durchwahl Kl. 2971 - 2974 , FS ( 7) 5662 — Chefredakteur : Wilhelm Adametz — Für den Inhalt
verantwortlich : Chefredakteur - Stellvertreter Robert Prosei
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Konservatorium im musikvereinssaaL ;

beethovenveransialtung am 31 , jaenner

1 10 * 1 . ( rk ) im rahmen des beethovenjahres 1970 bringt

das Konservatorium der stadt Wien im grossen musikvereinssaat

am 31 « jaenner die 7 , Symphonie sowie die kantate ’ ’ der glorreiche

augenblick ’ ’ von Ludwig van beethoven zur ausfuehrung . unter der

stabfuehrung von josef maria m u e l l e r praesentieren sich

als ausfuehrende : ingeborg balac ( sopran ) , brigitte strozer

( mezzosopran ) , anton mayer ( tenor ) , hermann schaerf ( bass ) , der

chor der freunde der musiklehranstalten der stadt Wien , chor und

Orchester des Konservatoriums der stadt Wien , chor der bea fuer

maedchen ( Wien .) . karten sind an der schulkasse des kuratoriums der

stadt Wien 1 , johannesgasse 4a , und an der musikvereinskasse er -

haeltlieh .

wiener brueckenbauchef h&elt Vortrag in muenchen

4 Wien , 10 . 1 . ( rk ) ueber ein Ladung der technischen hochschule

von muenchen wird der Leiter der rnagistratsabteilung 29 ,
senatsrat dipl . _ ing . maximilian ellinger am kommenden

donnerstag , den 15 . jaenner , in der bayrischen hauptstadt einen

vortrag ueber die wiener erfahrungen mit der offenen bauweise

fuer tunnelbauten halten
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Lehrgang ueber grundfragen der museumskunde wird fortgesetzt

3 Wien , 10 . 1 . ( rk ) die arbeitsgemeinschaft der wiener heimat -
museen hat im rahmen des von ihr regeLmaessig durchgefuehrten
seminars ueber grundfragen der museumskunde im herbst des vergan¬
genen jahres mit einem Lehrgang ueber urkunden und handschriften -
Lehre begonnen , der nunmehr ab mitte jaenner wieder fortgesetzt
werden wird .

prof . dr . hanns jaeger - sunstenau , ober¬
archivrat der Stadt Wien , ist Vortragender dieses kurses und wird
in einer reihe von vortragsabenden fragen und probLeme des
’ ’ urkundenLesens ’ ’ behandeLn , wobei die daran teiLnehmenden
museuneleiber , kustoden und mitarbeiter der wiener heimatmuseen
auch geLegenheit zu praktischen uebungen erhaLten werden .

gLatteisaLarm in Wien
5 Wien , 10,1 . ( rk ) eine in grossen hoehen Lagernde warmLuft -
" ront die durch kaLtLuft unterwandert wurde , war die Ursache
dafuer , dass es heute frueh in w'ien gLatteisaLarm gab . tr ^ tz
einer temperatur von minus fuenf grad ficL naemLich an steLLe von
schneo regen , das gLatteis , das den autofahreren grosse

Schwierigkeiten bereitete , behinderte auch den massenverkehr .
so kam auf den autobusLinien 13 , 15 und 48 zeitweise zu
betriebsstoerungen . die Stadtreinigung griff heLfend ein :
ueber den rundfunk war das gesamte personaL der magistratsabtei -

Lung 48 in den dienst gerufen worden , mit 210 fahrzeugen waren
597 staedtische bedienstete sowie 1 . 222 schneearbeiter unter¬
wegs um die durch das glatteis entstandene gefahr zu bannen ,
um 7 . 30 uhr war die sandbestreuung der Strassen kompLett , so dass
von diesem Zeitpunkt an auch der gestoerte autobushetrieb wieder
kLagtos funktionierte .

was den naechtLichen grosseinsatz zur grösstLaechigen schnee -

raeumung im 1 . ., 6 . raad 9 . bezirk in der kommenden nacht betrifft ,
so waere es moegLich , dass es in foLge der herrschenden wetterLage
zu einschraenkungen beim schneeabtransport kommen koennte .



Rathaus - k
Korrespondenz

montag , 12 . jaenner 1970
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hundert millionen fuer rechten hauptsammelkanal

Wien , 12 . 1 . ( rk ) im zuge des baues der wiener hauptklaer -
an Lage suedlich des donaukanals im bereich von kaiser — ebersdorf
ist als Zuleitung die verlaengerung des rechten haup tsammet -
kan als im 11 . bezirk notwendig , dafuer bewilligte der tiefbauaus -
schuss des wiener gemeinderates am montag 100 millionen Schilling
( orste baurate fuer 1970s 20 millionen ) • das bauvorhaben in Simmering
besteht aus einem 1 . 800 meter langen zweiteiligen
und einem 170 meter langen dreiteiligen betonkanal .

die hauptklaeran läge gehoert zu jenen bauvorhaben des jahres
1970 , die entscheidend zur Verbesserung der abwasserversoigmg Wiens
beitragen werden , alle arbeiten in diesem Zusammenhang wtrden in
den kommenden jahren Investitionen von etwa 1,5 milliarden
Schilling notwendig machen .

der tiefbauausschuss bewilligte gleichzeitig am montag
elf millionen Schilling fuer den bau beziehungsweise umbau von
strassenkanaelen im bereich eIternleinplatz - hernalser haupt -
strasse . mit diesem bauvorhaben soll der alsbachkanal entlastet
und seine Instandsetzung ermoeglicht werden .
1202
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ein voller erfolg ;

die erste ’ ’ fanrt zum schnee ’ ’

3 Wien , 12 . 1 . ( rk ) mehr als 300 wiener kinder beteiligten

sich sonntag an der heurigen premiere der ’ ’ fahrt zum schnee ’ ’ .
in langer kolonne bewegten sich die autobusse nach Steinhaus am

Semmering , wo vizebuergermeister gerbrude s a n d n e r die

kinder begruesste und in die Obhut von 24 ski - und Sportlehrern

uebergab . den ganzen tag tummelten sich die jungen wiener ohne den

kleinsten Unfall auf den pisten von Steinhaus , fachmaennisch an¬

geleitet von den lehrern und kritisch beaeugt von sportprominenz
wie max b u l l a und ferry d u s i k a .

mittlerweile verhandelten frau sandner , Wiens sportstellen -

leiter ing . franz h o e l b l und der grazer sportstellen -

referent dr . josef List ueber ein Projekt , das den

hoehepunkt der saison darstelten wird ; die bereits sonntag teilweise

formierte 1 ’ bestengruppe ’ ’ von wiener kindern soll im maerz einen

sportlichen wettkampf gegen die besten der grazer aktion
’ ' fahrt zum schnee ’ ’ bestreiten , dieser wettkampf wird voraus¬

sichtlich die mitglieder der Oesterreichischen skinationaImann -

schaft als Zuschauer sehen ,
die ’ ' fahrt zum schnee ’ ’ findet ab nun jeden sonntag statt ,

solange entsprechende schneeverhaeltnisse herrschen , wenn moeglich ,
will man auch die weiteren fahrten immer nach Steinhaus am semmering
fuehren . der dortige buergermeister hatte sonntag die wiener kinder

besucht und bei diesem anlass allen wiener skifahrern gedankt ,
die so zahlreich und gerne nach Steinhaus kommen .
1021

uebersiedlung der wohnbaufoerderungsabteilung

2 Wien , 12 . 1 . ( rk ) am donnerstag , dem 15 . und freitag ?
dem

16 . jaenner , uebersiedelt die wohnbaufoerderungsgruppe der

magist ratsab teilun g 50 vom amtshaus 8 , friedrich schmidt - platz 5 ,
in das haus 1 , bartensteingasse 13 * an beiden tagen findet kein

parteienverkehr statt ,
1020
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staedtebund hauptausschuss tagt im wiener rathaus

^
1 12 . 1 . ( rk ) der haup tausschuss des Oesterreich ischen

staed tebundes wird donnerstag , den 15 . jaenner , im wiener rathaus
unter dem Vorsitz von buergermeister bruno m a r e k zu seine
ersten Sitzung im neuen jahr zusammentreten , auf der tagesordnunq
stehen ein vortrag von pro . dr . nemschak ueber die
oesterreichische Wirtschaftsentwicklung 1970 und ein referat von
vizebuergermeister s l a v i k ueber das thema 9 ’ laender und
gemeinden in der mitte der finanzausgLeichsperiode ’ ’ .

am Vorabend der hauptausschusssitzung wird die geschaefts -
leitung des Oesterreich ischen staedtebun des zusammen treten ,

-um
einige aktuelle organisatorische fragen zu besprechen .
1054

mehr pflegegeld ab 1 . jaenner

13 wien
9 12 . 1 . ( rk ) der Wohlfahrtsausschuss hat montag

auf antrag einer erhoehung des monatlichen pflegegeldes um jeweils
50 Schilling stattgegeben , der nur noch der Zustimmung des
gemeinderates bedarf .

das pflegegeld fuer kinder bis zu 18 ' monaten in einzelpflege
betraegt demnach ab 1 , jaenner 900 Schilling monatlich , fuer
kinder bis zu 18 jahren in einzelpflege 850 Schilling und fuer
wiener Pflegekinder bis zu 18 jahren in pflegegrossfamiLien in Wien
und in anderen bundeslaendern 1 . 000 Schilling im monat .

fuer wiener Pflegekinder , die sich auf Lehrstellen mit kost
und quartier befinden , erhaelt der lehrherr oder die fruehere
Pflegefamilie monatlich bis zu 350 Schilling fuer die reinigung
und Instandhaltung der waesche und bekleidung dieses Lehrlings .
1255



1 2 o jaenner 1970 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ 5 bLatt 64

fachtagung ueber die funktion vom gemeimschaftszemtrem

4 Wien , 12 . 1 . ( rk ) Probleme und fragen zum thema ’ 5 gemeim¬
schaf tszemtren - versammlungsstaetten ’ ’ werden am Programm
einer fachtagung stehen,die der oesterreichische staectebund ge¬
meinsam mit dem Oesterreichischen bauzentrum montag , do,i 26 . jaenner ,
im palais Liechtenstein abhalten wird .

der generalsekretaer des Oesterreichischen staedtebundes ,
bundesrat otto schweda, - wird es dabei uebernehmen , die
tagungsteiInehmer zu begruessen , internationale fachleute werden
ueber die vielfae Itigen staedtebauliehen und kulturellen Pro¬
bleme von gemeimschaftszemtren referieren , architekt Professor
dr . roland r a i n e r , Wiens stadtpLaner in den jahren 1958
bis 1963 , wird ueber das thema ’ ’ die oefferntliehen bereiche im
staedtebau ’ ’ und architekt fred f r e y l e r , pLanverfasser
des internationalen Studentenheimes in doebling , ueber ^ funk¬
tionelle anforderungen und erfahrungen bei gemeimschaftszentren
in Oesterreich ’ ’ sprechen , seitens der stadt Wien werden der Leiter
des kulturamtes , obermagistratsrat dr . karl f o l t ' i n e k ,
ueber ’ ’ gemeinschaftsbauten fue .r jugend - und erwachsenenbildung ’ ’

und architekt Professor dipl . - ing . ernst w . heiss von
der abteilung stadt - und Landesplanung ueber ’ ’ Zentren aus staedte -

baulicher sicht ’ 1 sprechen .
von den auslaendischen tagungsteiInehmem werden architekt

ernst h . w . priefert aus London ueber das thema ’ ’ queen
elizabeth hall und purcell room ’ ’

, diplomarchitekt dr . justus
d

_
ah indem aus zuerich ueber ’ ’ sch wimmernde Zentren auf seen

und auf dem meer ’ 5 und architekt andre wogenscky aus

paris ueber das ’ ’ haus der kultur in grenobl ’ ’ vortraege halten ,
1057
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wiener rettungs weniger kilometer , aber mehr ausfahrten

6 w ien , 12 . 1 . ( rk ) Jahresbilanz der rettungs die zahl der
ausfahrten ist gegenueber 1968 um 3 . 515 auf 35 . 064 angestiegen ,
urfreulicherweise gab es im vergangenen jahr weniger ausrueckungen
zu verkehrsanfaellen ( minus 738 ) , hingegen gab es mehr sportun -
f aeHe und mehr mnfaelle bei haeuslichen arbeiten , die besonders
di roh die mechanisierung des haushalts hervorgerufen wurden ,
ejnfaellig zugenommen haben die Verletzungen

' im alkoholisierten
zustand ( plus - 1 . 073 ) • zu Selbstmorden und seIbstmordversuchen
vVu i de die rettung 879mal gerufen , diese zahl hat sich gegenueber
1968 geringfuegig ( plus 25 ) erhoeht .

bei 1764 Patienten konnte im vergangenen jahr nur noch der
xod festgestellt werden , in zwanzig faellen fuehrte die durch den
rettungsarzt durchgefuehrte . Wiederbelebung zum erfolgt , bei 193
gebürten Wurde teils im rettungswagen , teils in den Wohnungen
assistiert .

drei patienten mussten mit Schlangenbissen in die zentrale
des rettungsdienstes gebracht werlen , wo sie mit Schlangenserum
behandelt wurden und gerettet werden konnten , es handelte sich um
einen bananenhaendler vom naschmarkt , der von einer mit den
fruechten importierten giftschlange gebissen worden war , und
um zwei tierhaendler .

die sanitaetsgehilfen des krankenbefoerderungsdienstes mussten
sich 1969 in 63 faellen als geburtshelfer betaetigen . die entbin -
dungen wurden teils im fahrzeug , teils in den Wohnungen durchge -
Tuehrt . der krankenbefoerderungsdienst legte bei 69 . 053 ausfahrten
958 . 054 kilometer zurueck und transportierte 70 . 603 Personen ,
die einsatzwagen des rettungsdienstes haben 355 . 550 kilometer
zurueck gelegt , das ergibt eine gesam 4 ; r. ietung *

■- < von
1,313 . 604 kilometer , gegenueber 1,320 . 299 kilometer im jahr 1968 .
dass trotz geringerer ki lometerbi lanz mehr einsaetze geleistet
wurden , ist der ausstattung der fahrzeuge mit funk ein riehtungen
zu danken , wodurch Leerfahrten weitgehend ausgeschaltet werden .
1101
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forst direk tor tomiczeks 85 . 000 Staubteilchen in einem Liter stadttuft

8 Wien , 12 . 1 . ( rk ) > » ein Liter stadttuft enthaelt 85 . 000 Staub¬

teilchen , hingegen ein Liter waidluft nur 50 bis

500 staubteiIchen ’ ’ . diese feststellung tder forstdirektor

der stadt Wien , dipl . - ing , dr . herbert tomiczek , montag -

nachmittag im rahmen eines vortrages im grossen hoersaal der hoch -

schule fuer bodenkultur . dr . tomiczek befasste sich in seinem

referat mit dem themas » » die sozialhygienische bedeutung von

natur - und Wasserschutzgebieten fuer die bundeshauptstadt Wien ’ ’ .

? » Wien ist mit seinen 1,7 miLLionen einwohnern ein menschliches

und auch industrielles ballungszentrum . ballungszentren schaffen

Probleme hygienischer art . der grad der Luftverschmutzung , der

.Wasserverunreinigung , der landschaftszerstoerung und damit derminde -

rung unseres lebensraumes stellt eine ernste bedrohung und gefaehr -

dung der Volksgesundheit dar . so enthaelt die staendig ueber Wien

schwebende rauch - , russ - und staubschichte 300 bis 400 tonnen an

Verunreinigungen , durch diese schichte werden bis zu 40 prozent

des Sonnenlichtes absorbiert .

die Verunreinigung unserer gewaesser nimmt stetig zu und er¬

fordert wirksame gegenmassnahmen . die landschaftszerstoerung

schreitet fort , und alljaehrlich gehen grosse flaechen unersetz¬

licher erholungsgebiete der alIgemeinheit verloren .

unser soziales dasein und bewusstsein hat sich durch

den allgemeinen Wohlstand , die allgemeine bildung und die allge¬

meine freizeit entscheidend geaendert . noch vor 100 jahren betrug

die woechentliehe arbeitszeit 70 stunden , die lebenserwartung lag

bei etwa 40 jahren . jetzt gehen wir der 40 - stunden worden entgegen

und haben eine Lebenserwartung von ueber 70 jahren .

durch das verlaengerte Wochenende wird der touristenverkehr

vor allem in die stadtnahe gelegenengebiete gefoerdert , innerhalb

dieses bereiches befinden sich aber auch die einzugsgebiete fuer

die wiener trinkwasserversorgung , alle notwendigen schutz -

massnahmen fuer hygienisch einwandfreies trinkwasser ergeben sich

allein schon aus der tatsache,dass mit der errichtung der

wiener hochquellen Leitung gleichzeitig die typhussterblichkeit

in Wien ein ende nahm . . / .
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die erfahrung hat weiter gezeigt , dass durch gesetzliche
massnahmen allein , wie zum beispiel natur und wasserschutzver -

ordnungen , keine unbedingte gewaehr fuer einen ausreichenden
schütz gegeben ist , die stadt Wien hat daher seit der Jahrhundert¬
wende umfangreiche gebiete zum zwecke einer widmungsgemaessen be -

wirtschaftung erworben , soweit sich hiefuer eine notwendigkeit
ergibt , erfolgen weitere diesbezuegliehe grunderwerbungen .

die errichtung , erhaltung und . . ausgestaltung ausreichender
natur - und Wasserschutzgebiete stellt einen wesentliehen schritt
zur erhaltung und hebung des gesun .dheitszustandes der bevoelkerung
dar und ist daher unumgaenglieh notwendig ’ 7 .
1 248

mietzinsbeihilfen : erhoehung der einkommensgrenzen

11 Wien , 12 . 1 . ( rk ) der Wohlfahrtsausschuss genehmigte montag
auf antrag von stadtrat rnaria • j a c o b i die einkommensgrenzen
fuer die gewaehrung von mietzinsbeihiIfen nach den bestimmungen
ueber die soziale wohnbaufoerderung der stadt Wien zu erhoehen .
der antrag bedarf noch der Zustimmung des gemeinderates .

die einkommensgrenzen waren bisher mit dem 1,5 fachen der

jeweiligen dauerfuersorgeunterstuetzung festgesetzt ,
dieser betrag erhoehte sich fuer die dritte und jede weitere person
die im gleichen haushalt lebt , um je 500 Schilling , die erhoehung
wurde mit ruecksicht auf verbesserte einkommensgrenzen einerseits
und die gestiegenen

'
? beiiß ' haltungskosten andererseits beschlossen

und betraegt nun das zweifache der jeweiligen dauerfuersorge -

Unterstuetzung , also 2 . 612 Schilling bei einer person und

3 . 610 Schilling bei zwei personen , der Zuschlag von 500 Schilling
fuer jede weitere im gemeinsamen haushalt lebende person bleibt

unveraendert „
1250
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im reservegarten hirschstett m wird der fruehling vorbereitet

groesster glashausb , ock vor fertigsteltung

1 Wien , 12 . 1 . ( rk ) im staed Tischen reservegarten hirschstetten

haben die Jahreszeiten fliessende grenzen ; fruehling , sommer und

herbst stehen bereits im winter auf dem p rogramm , derwinter wird - mirrimteb

innerhalb der glashaeusser — ausge -k lammert . fuer den freitag statt —

findenden blumenball der wiener stadtgaertner sind mitten im jaenner

tausende Chrysanthemen , loewenmaeuler , rosen , nelken , fortsythien

und andere blurnen zum bluehen gebracht worden .

Chrysanthemen und loewenmaeuler sind gute beispiele fuer die

unter einsatz technischer mittel exakt gesteuerte ’ ’ blumen -

Produktion ’ ’ in hirschstetten ein kontingent blueht zum blumen -

ball , ein weiteres ist fuer den concordia - bal1 im sommer im

steckling - stadium , beim hauptkontingent der Chrysanthemen fuer

al lerheiLigen beginnen die mutterstoecke zu treiben , loewenmaeu ler

als schnittblumen fuer den naechsten winter sind bereits in Vor¬

bereitung .
das Wachstumstempo beeinflussen die fachleute des stadt -

gartenamtes durch ein spezielles be leuchtungssystem ; die

loewenmaeu ler bekommen als ’ 5 lan gtagp f Lanzen ’ ’ bis 22 uhr zusaetz -

liches licht aus Leuchtstoffroehren , Chrysanthemen sind kurztag¬

pflanzen ’ ’ und werden in der nacht nur kurze zeit kuenstlich

beleuchtet ,
ende februar wird im reservegarten hirschstetten der vierte ,

bisher groesste glashausblock fertiggestellt sein , das seohs -

schiffige grossraumhaus ist 60 meter Land und 42 meter breit ,

es ist mit automatischer belueftungsanLage , bodenheizung und

berieselungsanlage ausgestattet und wird der sommerblumen - zucht

dienen , eine fuenfte blockanlage ist in planung .

fuer die fruehjahrauspflanzung , die zu ostern beginnt , werden

derzeit in toepfen und mistbeeten rund 286 . 200 blurnen vorgetrieben ,

das groesste kontingent sind 130,000 stueck violen ( stief —

muetterchen ) . ferner sind 36,000 myosotis ( Vergissmeinnicht ) ,

35 . 000 stueck goldlack , 28 . 000 stueck bellis ( gaensebluemchen ) ,

25 . 000 tulpen , 17 . 000 hortensien , 14 . 000 rot und weiss bluehende

cinerarien und 1200 azaleen in vorbereitung . tulpen und cinerarien
» / *
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sind die 1 ersten , die parkanlagen , betonsch dien und 1 9 btumeninseLn ’

auf gehsteigen und zwischen staedtischen wohnhausanLagen schmuecken

werden .
die patette der sommerblumen umfasst etwa 150 verschiedenen

Sorten , stark forciert wird neuerdings die robuste und hitzebe -

staendige mittagsbtume ( mesembrianthemum ) , die ihre weissen und

roten blueten nur bei starkem Sonnenschein oeffnet , 23 . 800 stueck

werden heuer ausge -pftanzt . die sommerauspflanzung beginnt

anfang mais zunaechst werden die unter glas gezogenen blumen zwei

bis drei Wochen durch stufenweises abdecken der mistbette ’ ’ abge -

haertet 5 ’
, dann erst beginnt die auspflanzung . die beliebtesten

sommerblumen i begonien semper florens , die mit 300 . 000 stueck gegen
ueber dem Vorjahr stark im kommen sind , und canna ( indisches

blumenrohr - davon 60 . 000 stueck ) . vorwiegend fuer blumenkisten

auf brunnen und brueckengelaendern werden 200,000 petunien ,
120 . 000 salvien ( salbei ) und 80 . 000 petargonien vorbereitet .

auch der herbst kuendigt sich in hirschStetten bereits

ans mehrjaehrige Stauden wie rittersporn , lupinien , tarne

und sonnenroeschen ( heleanthimum ) werden zur auspflanzung nach

dem abbluehen der sommerblumen kultiviert , in drei Wochen werden

unter glas die . astern ausgesaet .

1019

probebohrung fuer hochstrasse st . marx

- 10 Wien,12 . 1 . ( rk ) am montag wurden vom tiefbauausschuss des

wiener gemeinderates baugrunduntersuchungen fuer die projektierung

der hochstrasse st . marx im zuge der nordostautobahn vergebene

die baugrunduntersuchungen einschliesslich bodenphysikalischer und

gründwasseruntersuchungen werden 1,4 millionen Schilling - kosten *

im zuge der nordostautobahn soll bekanntlich das gelaende von

st . marx in form einer hochstrasse ueberquert werden , fuer deren

fundierung eben die baugrunduntersuchungen notwendig sind .

1203
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gesperrt bis 19 u h r :

foerderungsbeitraege des schaerf - fonds verliefen

17 Wien , 12 . 1 . ( rk ) 238,800 Schilling aus dem von der zentral

Sparkasse errichteten J ’ dr . adolf schaerf - fonds zur foerderung

der wissen schatten 5 ’ wurden montag als foerderungsbeit rag an 16

oesterreichische Wissenschaftler verliehen , das spektrum der

finanziell gefoerderten wissenschaftlichen arbeiten reicht von

der medizin ueber die Soziologie bis zu den kommunalwissenschaften

in anwesenheit von bundespraesident franz j o n a s nahm

die praesidentin des fonds , vizibuergermeister gertrude

sandner , im festsaal der zentralsparkasse die Verleihung

vor . frau sandner betonte in der festrede , die Zielrichtung des

fonds liege jetzt eindeutig in der wissenschaftsfoerderung , da

auf dem gebiet der studienfoerderung die oeffent1ichen koerper -

schaften immer intensiver taetig werden , der krasse notstand auf

dem gebiet der wissenschaftsfoerderung habe es geboten erscheinen

lassen , die ganze kraft des fonds auf diesem gebiet einzusetzen ,
erklaerte frau sandner .

1520

•ueber 11 millionen fuer kindertagesheime

14 Wien , 12 . 1 . ( rk ) fuer laufende erhaltungs - und instand¬

setzungsarbeiten im heurigen jahr genehmigte der Wohlfahrtsaus¬

schuss am montag einen betrag von ueber 11 millionen Schilling ,

in dieser summe sind auch die mittel fuer die fertigstellung

des zweiten teiles des kindertagesheimes rudolfstiftung enthalten ,

in mehreren kindertagesheimen der stadt wien ist der einhau von

Zentralheizungen vorgesehen .
1320
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grosstlaechige schneeraeumung musste umdisponieren

15 Wien , 12 . 1 . ( rk ) der eisregen , der ab samstag frueh die
wiener Strassen in gefaehrliche rutschbahnen verwandelt hatte ,
machte der grösstlaechigen schneeraeumung einen strich durch den

fahrplan dieser woche . die magistratsabtei lung 48 ( stadtreinigung
und fuhrpark ) musste sofort alle einsatzfahrzeuge mit streu¬
material auf die alarrnrouten schicken , ausserdem musste das

personal , das normalerweise dienstfrei gehabt haette , ueber den

rundfunk alarmiert werden .
der fuer die nacht .zum sonntag geplante Sondereinsatz im

naschmarktbereich muss vorerst verschoben
werden , die Schwierigkeit dabei ist , dass der als ausweichpark -

flaeche vorgesehene landparteienmarkt am westlichen nasch¬
marktende nur am sonntag zur verfuegung steht . die uebrigen letzte
woche angekuendigten raeumungstermine verschieben sich jeweils
um einen tag . es empfiehlt sich daher , auf die 24 stunden vor der
naechtlichen schneeraeumung in den ’ ’ betroffenen * ’ Strassen auf -

gestellten halteverbotstafeln genau zu achten , wetterbedingte Um¬

disponierungen im schneeraeum - fahrplan werden ausserdem nach

moeglichkeit Ueber den rundfunk . bekanntgegeben .
in der nacht zum dienstag wird nun im 9 . bezirk der bereich

Verkehrsamt - sicherheitsbuero - Pensionsversicherungsanstalt
von den maennern des Sondereinsatzes geraeurnt werden .

auf wünsch der privaten fuhrwerksbesitzer , die die ueber -

schweren ladegeraete zur verfuegung stellen , wird die ma 48 -

Sechstes Wochenende eine pause in der naechtlichen grösstlaechen -

raeumung einlegen . material und personal zeigen nach dem pausen¬
losen einsatz bereits ausfallerscheinungen und brauchen dringend
Schonung ,
1322
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staedtische wohnhaeusers

modernisierung maschineller waschkuechen

12 Wien , 12 . T . ( rk ) kleinwaschkuechendie in den jahren

1957 bis i960 nachtraeglieh maschinell eingerichtet wurden , und

solche waschkuechen , die schon seit der besiedlung des betreffenden

Wohnhauses maschinell ausgestattet sind , sollen 1970 modernisiert

werden , dafuer bewilligte der ausschuss fuer Wohnungswesen des

wiener gemeinderates montag ueber antrag von stadtrat reinhold

suttner 4,6 millionen Schilling .

mit diesem betrag sollen insgesamt 238 Waschmaschinen und

238 elektrische waeschezentrifugen fuer staedtische wohnhausanlagen

angeschafft werden ,

1251

V

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

16 Wien , 12 . 1 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :

heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬

sorten besonders preisguenstig :

gemuese : Chinakohl 5 s , karotten 5 bis 6 s , weisskraut

4 s je kilog ramm .
obst : aepfel (quälitaetsk lasse roemisch zwei ) 5 bis

7 s , bananen 6 bis 8 s , orangen 5 s je ki log ramm .

1410
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rinderhauptmarkt vom 12 , jaenner

18 wien 9 12 . 1 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 0 . neuzufuhr

inland 55 ochsen , 115 stiere , 270 kuehe , 72 kalbinnen .
summe 512 , gesamtauftrieb dasselbe , verkauft alles .

preise « ochsen 15 bis 18 . 30 , extrem 18 . 50 ( 2 ) , stiere

16 . 20 bis 18 . 50 , extrem 18 . 90 ( 1 ) , kuehe 12 bis 15 - 50 ,
extrem 16 . 30 ( 1 ) , kalbinnen 14 . 50 bis 17 . 60 , extrem 17 . 80

bis 18 ( 3 ) , beinlvieh kuehe . 10 . 50 bis 11,80 , ochsen

und kalbinnen ( 5 . 50/1 ) 13 bis 14 . der durchsehnittspreis

erhoehte sich bei ochsen um 7 groschen , stieren um 9 groschen ,
kuehe ermaessigten sich um 15 groschen und kalbinnen er -

maessigten sich um 26 groschen . die durchschnittspreise ein¬

schliesslich beinlvieh betragen ? ochsen 17 . 08 , stiere 17 . 61 ,
kuehe 13 . 67 , kalbinnen 16 . 09 , beinlvieh verbilligte sich bis

zu 15 groschen je kilogramm .

1605
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internationales institut - fuer musik , tanz und theater :
neue internationale Organisation mit dem sitz in Wien

1 wien , 13 - 1 - ( rk ) die oesterreichische bundeshauptstadt wurde
wieder um eine internationate Organisation bereichert : es handelt
sich um das ’ ’ internationale institut fuer musik , tanz und theater
in den audio - visuellen medien ’ ’ . die gruendung des institutes
wurde durch massgebliche hilfeleistung der stadt Wien ermoeglicht ,
die auch im kuratorium vertreten ist . als seine aufgaben sieht das
institut die ^ wissenschaftliche erforschung , lehre und praktische
erprobung ’ ’ an . gemeint ist damit die erstellung von erzieherischen
Programmen mit der Zielrichtung einer anhebung des aesthetischen
Standards in der praesentation von musik , tanz und theater , soweit
sie in audio - visuellen medien erfolgt .

mehrere internationale institute haben bereits ihre mitgtied -
schaft zugesagt , der gewaehl te Vorstand umfasst 14 mitglieder aus
neun taendern in vie -r kontinenten . ausserdem hat die unesco be¬
schlossen , das institut in ihrem arbeitsplan aufzunehmen , das erste
forschungsprojekt des institutes wird in einer Untersuchung ueber
’ ’ das Publikum des musiktheaters ’ ’ bestehen .
0849
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kommenden dienstags

gemeindebedienstete spenden btut

3 Wien , 13 . 1 . ( rk ) um die nahezu erschoepften blutreserven

im allgemeinen krankenhaus aufzufuellen , wird kommenden dienstag ,

den 20 . jaenner,die Leiterin des akh - blutspendedienstes , doktor

eifriede v o n k i l c h , mit ihren Schwestern ins wiener

rathaus kommen und hier den beamten btut abnehmen , der blut¬

spendedienst amtiert in der zeit von 8 bis 13 uhr im schlaf -

saal der rathauswache ( arkadenhof , tuer 24 ) . alle jene , die helfen

wollen,die blutreserven fuer gefaehrdete menschenleben nicht aus¬

gehen zu lassen , werden gebeten , sich waehrend dieser zeit zu einer

blutabgabe freiwillig zur verfuegung zu stellen , nicht nur die be

diensteten im rathaus , sondern auch aus benachbarten dienststellen

koennen sich zu der aktion melden .

der dringende appelt des blutspendedienstes des allgemeinen

krankenhauses , sich als spenden freiwillig zur verfuegung zu

stellen , erklaert sich aus dem steigenden tagesbedarf . allein in

Wien werden jaehrlich mindestens 30 . 000 bluttransfusionen fuer

frischoperierte , opfer nach unfaellen , saeuglinge und alte menschen

benoetigt .
bei der am 20 . jenner angesetzten blutspendeaktion handelt es

sich bereits um die 13 . aktion fuer bedienstete im rathaus . bei

den bisherigen zwoelf aktionen beteiligten sich insgesamt 1 . 263

blutspender . das entspricht einer durchschnittlichen teilnahme von

105 Spendern pro aktion . diese beteiligung kann als gering empfun -

den werden , fuer die blutbank bedeuten 105 blutspenden einen kon

servenvorrat fuer bloss zwei tage .
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75 . geburtstag von Wilhelm raab

6 Wien , 13 . 1 . ( rk ) am 14 . jaenner vollendet der internist

univ . prof . dr . Wilhelm raab das 75 . Lebensjahr .

er wurde in Wien geboren , wo er das medizinstudium absolvierte

und als assistent an der klinik wenckebach - eppinger wirkte . 1926

erfolgte seine habi1itierung fuer pathologische Physiologie an der

deutschen universitaet in präg , in der folge wirkte er als

primarius am krankenhaus der kaufmannschaft in Wien . 1939 ueber -

siedelte er nach arnerika und lehrte an der universitaet von Vermont .

1943 wurde er Vorstand des instituts fuer experimentelle medizin

und direktor des burlington - universitaet - herzforschungsinstituts .

Wilhelm raab -. ist vor allem durch seine forschungen auf dem gebiet

der endokrinologie und der kardiographie bekannt geworden , auch

seine herzphysiologischen Studien sind sehr bedeutungsvoll , von

Wilhelm raab stammen 230 wissenschaftliche Publikationen , die

in Zeitschriften und Sammelwerken erschienen sind , weiters fuenf

monographien und vier buecher . er gilt als einer der hervorragend¬

sten ter 2 spezialisten der weit und ist mitgtied von olf

wissenschaftlichen . Institutionen in arnerika sowie korrespondierendes

mitglied der oesterreichischen gesellschaft der aerzte und der

geseltschaft fuer innere medizin .

1023

geehrte redaktion !

7 wir erinnern an die fuer mittwoch angesetzte eroeffnung des

nunmehr bereits dritten ’ ’ hauses der begegnung ’ ’
, das im rahmen

einer wohnhausanlage im 19 . bezirk errichtet wurde ,

zeit : mittwoch , 14 . jaenner , 17 uhr .

orte 19 , gatterburggasse 2a .

1034



V

13 . jaenner 1970 ’ ? rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 77

verein fuer geschichte der stadt Wien :
neues von der revolution 1843

4 Wien , 13 . 1 . ( rk ) mit der revolution des jahres 1848 in Wien
beschaeftigt sich ein vortrag , den dr . hetmuth groessing
vom archiv der stadt Wien bei einer ausserordentlichen Vollver¬
sammlung des Vereins fuer geschichte der stadt Wien am freitag ,
dem 16 . jaenner , haelt . ’ ’ agentenbriefe und militaerische opera -
tionsberichte ’ ’ : so lautet der titel dieses Vertrags , fuer den
dr . groessing neue quellen zur geschichte der wiener ereignisse
des jahres 1848 ausgewertet hat .

die Vollversammlung des Vereins und der sich daran anschliessen¬
de vortrag finden im vortragssaal des amtshauses Wien 8 ,
friedrich schmidt - platz 5 ( souterrain , eingang neben dem haupttor ) ,
statt , beginn : 18 uhr .

0936

geburtstagsempfang ‘ fuer generaldirektor otto binder

5 Wien , 13 . 1 . ( rk ) am 2 . jaenner feierte der generaldirek¬
tor der wiener staedtischen • Versicherung , otto binder ,
seinen 60 . geburtstag . aus diesem anlass lud am dienstag der ge -
schaeftsfuehrende versitzende dieses instituts , erster landtags -
praesident dr . Wilhelm stemmer , zu einem empfang im
palais an der strudelhofstiege , an dem buergermeister bruno
ro a r e k , mitglieder des wiener stadtsenats , der aufsichtsrat
der wiener staedtischen sowie zahlreiche persoenl ichkeiten aus
der Wirtschaft teilnahmen .
1022



13 . jaenner 1970 57 rathaus - korrespondenz 7 7 blatt 78

schaerf - fonds :

foerderung fuer Untersuchung ueber ’ ’ zweiten bildungsweg ’ 7

9 Wien , 13 . 1 . ( rk ) eine ’ ’ neue geisteshaitung der oester -

reichischen oeffentLichkeit zum problemkreis der wissenschafts -

foerderung 7 ’ forderte kuratoriumspraesidentin vizebuerger -

meister gertrude s a n d n e r bei der Verleihung der

heurigen foerderungsbeitraege aus dem 77 dr . adolf schaerf -

fonds zur foerderung der Wissenschaften 77 . bei dem festakt in
der Zentralsparkasse berichtete dr . gerhard l o t z ueber
eine Untersuchung , deren weiterer fortgang ebenfalls vom
schaerf - fonds gefoerdert wird .

unter dem arbeitstitel 77 statt freizeit studium 77 befasst
sich dr . lotz zusammen mit dipl . - ing . ernst g e h m a c h e r
mit den problemen des zweiten bildungsweges . den schuelern des

wiener bundesgymnasiums fuer berufstaetige wird grosser
Leistungswille bescheinigt , offensichtlich verursacht durch
77 berufstugenden 77

, also gewissermassen eine uebertragung des
beruflichen leistungswillens auf das freizeitstudium . weiter
faellt auf , dass in dieser gruppe ein besonders hoher

Prozentsatz 77 engagierter buerger 77 zu finden ist : fragen von

Politik , Staat und gesellschaft haben eindeutigen Vorrang gegen -

ueber persoenlichen Wohlstandsproblemen .
dr . gerhard lotz , der dem fonds namens aller gefoerderten

Wissenschaftler fuer die Verleihung der betraege dankte , erwaehnte
auch , dass fast zwei drittel der berufstaetigen gymnasiasten
aus grossbetrieben kommen : offenbar ist es in groesseren unter¬
nehmen leichter moeglich , auf laengere zeit im voraus ueber die
zur verfuegung stehende freizeit zu disponieren .
1101
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hans frankowski zum gedenken

2 Wien , 13 . 1 . ( rk ) auf den 15 . jaenner faetlt der 25 . todes -

tag des komponisten hans frankowski , der zu den wich¬

tigsten Vertretern des spezifischen wiener genres gezaehlt werden

kann .
er wurde am 3 . november 1888 in graz geboren und fand schon

frueh den weg zu den wiener voLkssaengern . nach anfaenglicher be —

arbeitertaetigkeit wartete er im jahre 1910 mit seinem eigenen

opus 1 auf , an das sich in der folge noch viele hunderte wiener

Lieder reihen sollten , gleichzeitig wirkte er auch als kapelImeister .

zu seinen bekanntesten und beliebtesten tonschoepfungen gehoeren

’ ’ erst wann ’ s aus wird sein ’ ja das sind halt wiener

g ’ schichten ’ ’
,

’ ’ jetzt spielt ’ s mir a Lied aus der untersten lad ,
’ ’ hergott , wie schoen bist du , Wien ’ ’ .

0910

Salzburg , 22 . jaenner :

weihnachtsbaum - dankkonzert der wiener Symphoniker

8 Wien , 13 . 1 . ( rk ) der dank der bundeshauptstadt fuer den jedes

jahr von einem anderen bundesland gespendeten weihnachtsbaum , der

auf dem rathausplatz die wiener erfreut , besteht bekanntlich in

einem konzert der wiener Symphoniker , zum weihnachtsfest 1969 hatte

das Land salzbuerg den wienern einen weihnachtsbaum ge¬

spendet . argeo q u a d r i dirigiert am 22 . jaenner , um

19 . 30 uhr , im grossen festspielhaus der mozartstadt das dankkonzert

der wiener Symphoniker , auf dem Programm steht die 5 . Symphonie

von sc hos t akowit sch , weiter werke von respigb -i und bergen .

1048
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Kundendienst der finanzverwaltung bevvaehrt sich

800 anfragen zur u - bahn - steuer

10 Wien , 13 . 1 . ( rk ) etwa 800 wiener haben seit dem ver¬

gangenen freitag bis heute , dienstag , den Kundendienst der

staedtischen finanzverwaltung in anspruch genommen und tele¬

fonisch detaillierte auskuenfte ueber die dienstgeberabgabe
eingeholt , jedenfalls mussten fuer die in dem begleitbrief an
alle gewerbetreibenden angefuehrte telefonnummer ( 42 800/2403 )
zusaetzlich drei weitere klappen freigemacht werden , um das

informationsbeduerfnis befriedigen zu koennen . die meisten

fragen beziehen sich auf die moeglichkeit einer Pauschalierung
der u - bahn - Steuer beziehungsweise nach den verrechnungsmoda -

litaeten .
seitens der finanzverwaltung ist beabsichtigt , schon in

etwa drei monaten in moeglichst umfangreicher weise Pauscha¬
lierungen fuer -die dienstgeberabgabe vorzunehmen , freilich
muessen zunaechst erfahrungen gesammeIt werden , bevor eine
solche fuer die unternehmen wie fuer die finanzverwaltung in
gleicher weise vorteilhafte vereinfachung vorgenommen werden
kann .

inzwischen hat man jedoch in zwei , wichtigen punkten
ohnehin den Verwaltungsaufwand reduziert ; die hausbesitzer
respektive hausverwalt er haben ein eigenes formular fuer die
dienstgeberabgabe - erkLaerung bekommen , das nur ein einziges
mal fuer die dauer dieser Steuer ausgefuellt werden muss ,
vorausgesetzt freilich , dass der oder die hausbesorger -
fuer diese kategorie der dienstnehmer ist bekanntlich eine

Steuerbefreiung vorgesehen - neben ihrer taetigkeit als

hausbesorger nicht zu anderen Leistungen verpflichtet sind ,
die mehr als zehn wochefistunden ausmachen , ausserdem besteht nach
der wiener abgabenordnung fuer alle jene betriebe oder aber
Personen , die zum beispiel eine haushaltshilfe beschaeftigen ,
die moeglichkeit , die dienstgeberabgabe vierteljaehrlich statt
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monatlich abzurechnen und zwar dann , wenn der faellige betrag
im rnonat hundert beziehungsweise im Vierteljahr 400 Schilling
nicht uebersteigt . da die . dienstgeberabgabe pro woche und
dienstnehmer zehn Schilling betraegt , heisst dies , dass alle

gewerbetreibende , die hoechstens zwei bedienstete aufweisen ,
von der moeglichkeit einer vierteljaehrlichen abrechnung

gebrauch machen koennen .
1117

planungsstadtrat an unterrichtsminister :

in Sachen bürgtheaterpassage

11 Wien , 13 . 1 . ( rk ) in einem briet an unterrichtsminister

dr . m o c k ersuchte planungsstadtrat ing . fritz

h o f m a n n ? dienstag alle mit dem bau

eines fussgaengertunnels von der tiefgarage am rathausplatz zum

burgtheater zusammenhaengende fragen genauest pruefen zu lassen ,

angesichts des fortgeschrittenen bauzustandes der tiefgarage gehe

es darum , keine zeit zu verliehren und eine einmalige moeglich¬

keit nicht ungenuetzt voruebergehen zu lassen .

11 27

antrittsbesuche beim buergermeister

12 Wien , 13 . 1 . ( rk ) der neue praesident des verwattungsgerichts -

hofes , dr . oskar d o n n e r , sowie der neuernannte Vorstand des

universitaetsinstutes fuer pathologle anatomie , univ . prof .

dr . heinrich h o l z n e r 9 statteten cfenstag vormittag buerger -

meister bruno m a r e k ihre antrittsbesuche ab .

der neue verwaltungsger ichtshof praesident , der in begleitung

seines amtsvorgaengers dr . franz dietmann er¬

schien , gehoert dem hoechstgericht seit Jahrzehnten an . zuletzt

fungierte er als Vizepresident .

1153
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Wien erhaelt eine staedtische lebensmittetuntersuchungsanstalt

14 Wien , 13 . 1 . ( r*k ) den ausschuss tuen r ech t s an ge L egen h eiten
beschaeftigte sich dienstag auf antrag von stadtrat dr . hannes
k r a s s e r mit der errichtung einer lebensmittelunter -
suchungsanstalt der stadt Wien , dieser antrag bedarf noch der
Zustimmung des gemeindenates , der auch das Statut der unter -
suchungsanstalt genehmigen muss .

die bestimmungen des am 15 . mai 1969 in kraft getretenen
kapitels ’ ’ b 14 , fleisch und fleischwaren ’ ’ des oesterreichi -
schen lebensmittelbuches haben bei den einschlaegigen erzeugern
eine Unsicherheit bezueglich der richtigen Zusammensetzung
ihrer Produkte , vor allem der braetwuerste , hervorgerufen . sie
sahen sich daher gezwungen , in verstaerktem masse die ueber -
pruefung von proben ihrer erzeugnisse zu verlangen , da die
kapazitaet der in Wien bestehenden lebensmitteluntersuchungs -
stellen fuer die bewaeltigung dieses erhoehten arbeitsanfalles
nicht ausreicht , hat die Landesinnung Wien der fleischer auch
das veterinaeramt der stadt Wien um die durchfuehrung derartiger
Untersuchungen ersucht .

diesem ersuchen konnte jedoch seitens der stadtverwaltung
nicht entsprochen werden , weil es derzeit noch keine autorisierte
Lebensmitteluntersuchungsanstalt der stadt Wien gibt .

um diesem mangel abzuhelfen , soll nun die im dritten bezirk ,
st . marx , viehmarktgasse 1 - 3 , bereits bestehende veterinaer -
amtliche untersuchungsstelle als lebensmitteluntersuchungsanstalt
der stadt Wien gefuehrt werden , die fachlichen Voraussetzungen
erscheinen gegeben , da diese stelle schon seit 1910 im rahmen
der fleischbeschau , ueberschau und ausLandsfleischbeschau alle
einschlaegigen Untersuchungen durchfuehrt und auch stets als
berater der staatlichen Untersuchungsanstalt taetig war .
nach konstituierung der Codexkommission im jahr 1966 wurde
die veterinaeramtliche untersuchungsstelle zu den grundlegenden
Untersuchungen zur festlegung der bestimmungen des kapitels
’ ’ fleisch und fleischwaren ’ ’ des oesterreichischen lebens -
mitleibliches zugezogen . * / •
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mittelbuches zugezogen .

nach genehmigung des Statuts rler neuen lebensmi ttebuinter -

suchungsanstal t durch den gemeinderat muss die erf Orderl iche

genehmigung im sinne des lebensmittelgesetzes vom Sozialmini¬

sterium eingeholt werden .

1401

pr eisguenstige gemuese - und Obstsorten

15 Wien , 13 . 1 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :

heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obst¬

sorten besonders preisguenstig :

gemuese : Chinakohl 5 Schilling , weisskraut 4 Schilling je

kilogramm , karfiol 5 bis 6 Schilling je stueck .

obst : aepfel ( qualitaetsklasse 2 ) 5 bis 7 Schilling ,
bananen 8 Schilling , orangen 5,50 bis 6 Schilling je kilogramm .

1402
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rationalisierung der muellabfuhr in den kleingartenanLagen
groessere gefaesse bei gleichbleibenden gebuehren

13 Wien , 13 . 1 . ( rk ) (
die muellabfuhr in den wiener kleingarten -

anlagen wird rationalisiert und gleichzeitig fuer die klein -

gärtner verbessert , dies wird durch eine abaenderung des muell -

abfuhrgesetzes 1965 erfolgen , die heute in der Sitzung der wiener

Landesregierung von Landeshauptmann - Stellvertreter felix
s l a v i k beantragt wurde , in erster Linie geht es darum ,
dass die bisherigen siebeneinhalb kilogramrn schweren blecheimer
mit 35 Liter inhalt durch kunststoffeimer ersetzt werden , die 50
Liter muell aufnehmen koennen , aber nur dreieinhalb kilo schwer
sind , der rationalisierungsvorteil liegt darin , dass durch die
leichteren behaelter bei ungefaehr gleichem gewicht ein groesseres
quantum muell abtransportiert werden kann , die kleingaertner hin¬

gegen profitieren dadurch,dass die gebuehr fuer das groessere
gefaess nicht hoeher sein wird als bisher .

in kleingartenanlagen , in denen dies moeglich ist , sollen
auf gemeinsamen standplaetzen grossgefaesse aufgestellt werden ,
diese haben fuer die k1eingaertner wieder den vorteil , dass sie
auch abfaelle groesseren umfanges unterbringen koennen , wobei
anstatt jaehrlich 104 Schilling nach dem bestehenden abgabentarif
nur 90 Schilling zu bezahlen sein werden , wie sonst fuer klein -

gefaesse *
die abaenderung des muellabfuhrgesetzes wird auf der tages -

ordnung der naechsten geschaeftssitzung des wiener Landtages
stehen , die am 23 . jaenner stattfindet .
1347
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c , 3 ‘ wie "
- wird das wetter 1970 " ? feucht

vortrag des rathaus - meteoroLogen i 0 r c dr . rudo If zawadi l in der

Volkshochschule hietzing

16 Wien , 13 . 1 . ( rk ) auf einladung der Volkshochschule hietzing

hielt dienstag abend rathaus - meteorolöge i . r . dr . rudolf

z a w a d i l einen färb liehtbiId - vortrag ueber das klima Wiens

und seine Schwankungen , nach vorsichtigen , daraus ableitbaren

sch luessen duerfte 1970 ein ziemlich feuchtes jahr werden , waehrend

der fruehling wahrscheinlich etwas zu trocken ausfaellt , verspre¬

chen der sommer und besonders der herbst ueberdurchsehnittlieh

feucht zu werden , im winter duerfte sich diese tendenz fortseizen .

dr . zawadit , dessen Prognosen bekanntlich erstaunlich oft

ins schwarze getroffen haben , gab zu bedenken , dass die statisti¬

schen wahrscheinlichkeitsrechnungen nur grobe tendenzen auf¬

zeigen koennen . die Witterung kuenftiger rnonate haengt ausserdem

weitgehend von der Witterung des Vormonats ab , da in der mehrzahl

der faelle die J 1 erhaltungstendenz 5 ’ eine rolle spielt , das gegen¬

teilige phaenomen , die ’ ’ kompensationstendenz 7 ’
, laesst sich weit

weniger haeufig feststellen , im ersten fall hat der kommende

monat aehnlichen wettercharakter . im zweiten den gegenteiligen

des Vormonats .
im jaenner den witterungscharakter fuer das ganze jahr

abzuschaetzen , kann also nur als provisorische Vorschau gewertet

werden , hinsichtlich dersmn erscheindauer meint dr . zawadil ,

dass sie im fruehling eher uebernormal lang sein duerfte , der

sommer wird jedoch zu woIkig sein , im herbst ist , der prognosti¬

zierten naesse zum trotz , wieder mit mehr sonne zu rechnen .

das klima des wiener raumes zeigt sich weitgehend von der

terraingestaltung und der verbauung beeinflusst , der kämm des

Wienerwaldes lenkt besonders die sommerregen ab , da er genau

senkrecht zu den regenbringenden nordwestwinden verlaeuft . die

waermste gegend ist der laaer berg , die kaelteste der

raum um mariabrunn . im dicht verbauten Stadtgebiet sind die

winterlichen froeste um rund fuenf grad sch waeeher als am stadt —

rand .
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die k Limaschwankungen der Letzter zeit sind ueberaus
markant . . waehrend in der ozeanischen phase ( 1900 bis 1920 )
der Winter mild , der sommer jedoch kuehl und verregnet war ,
haben die 30er - und 50er - jahre sonnigesfruehjahrswetter und
warme Sommermonate gebracht .
1447

schweinehauptmarkt vom 13 . jaenner

17 Wien , 13 . 1 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt : 0 , reuzufuhrer :
4 . 890 , hievon 467 durchlaeufer , gesamtauftrieb dasselbe , verkauft
altes , auftrieb am auslandsschtachthof : 240 stueck aus der ddr .

preise : extrem 18 bis 19 , 1 . qualitaet 17 . 20 bis 17 . 80 ,
2 . qualitaet 16 . 20 bis 17 , 3 . qualitaet 14 . 50 bis 16 , züchten
extrem 14 bis 15 . 50 , züchten 13 bis 13 . 80 , altschneider 10 bis 11 .

der durchschnittspreis fuer inlaendische Schweine ermaessigte
sich um 1 Schilling je kilogramm und betraegt 16 . 53 .

aussermarktbezuege in der zeit vom 9 . bis 13 . jaenner ( ohne
direkteinbringung in die bezirke ) 1 . 902 stueck .

pferdehauptmarkt vom 13 . jaenner

18 Wien , 13 . 1 . fck) auftrieb am zentralviehmarkt : 28 stueck ,
hievon 3 fohlen , herkunft der t iere : bürgenland y37? 3ai-ed 'eTÖsterz *eicli 8 ,
oberOesterreich3 , verkauft wurden als schlachttiere 17 , als
nutztiere 0 , unverkauft blieben 11 .

notierungen : schlachttiere fohlen 15 , extremwar e 10 . 50 ,
Pferde 1 . qualitaet 10 bis 10 . 20 , 2 . qualitaet 9 bis 9 . 80 ,
3 . qualitaet 8 bis 8 . 50 , auslandsschlachthof kein auftrieb .
der durchschnittspreis fuer inlaendische schlachtpferde erhoehte
sich um 53 groschen je kilogramm .

der durchschnittspreis fuer schlachtpferde betraegt 9 . 67 ,
fuer schlachtfohlen 15 , schiacht - und nutzpferde 0 , pferde und
fohlen 10 . 29 .
1556
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berliner Journalisten kommen nach Wien

2 Wien , 14 . 1 . ( rk ) zur publizistischen Vorbereitung der anfang
februar in der ehemaligen deutschen reichshauptstadt stattfin den den
oesterreichwochen ( 5 . bis ' 14 . februar ) , bei denen sich diesmal Wien
und niederoesterreich gemeinsam praesentieren , hat die stadt Wien
elf prominente berliner Journalisten fuer vier tage nach Wien
eingeladen , die deutschen Journalisten , die sonntag , den 18 . jaenner
in Wien eintreffen , werden ein umfangreiches Programm absolvieren ,
dazu gehoeren rundfahrten durch das neue und das historische Wien ,
ein burgtheaterbesuch und ein referat ueber die oeffentlichkeits -
arbeit der stadt Wien im presseforum . das niederoestereich - programm
der deutschen Journalisten umfasst unter anderem eine fahrt in
die niederoesterreichischenalpen und besuche des Jagdschlosses
mayerling und des Stiftes lilienfeld .
0939
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in doebling ;
drittes 7 , haus der begegnung 57 eroeffnet

4 Wien , : 14 ; 1 . . ( rk ) mit baukosten von rund 8,5 millionen
Schilling wurde im rahmen einer staedtischen wohnhausanläge im
19 . bezirk das nunmehr dritte haus der begegnung in Wien ge¬
schaffen . das haus,zwecksdas erdgeschoss und den ersten stock des
wohnauses gatterburggasse 2a umfasst , enthaelt unter anderem einen
mehrzwecksaal mit 342 sitzen und 112 galerieplaetzen . ausserdem
sind vier klubraeume ( einer im erdgeschoss , drei im ersten stock )
mit 142 sitzen vorhanden .

bei der eroeffnung erklaerte buergermeister bruno m a r e k ,
die erwachsenenbildung , die ja in den haeusern der begegnung
wertvolle stuetzpunkte findet , werde immer mehr zu einem
integrierenden bestandteil des biIdungswesens ueberhaupt . aber
abgesehen von bildungsfragen komme den haeusern der begegnung
auch eins geseuIschaftspolitische aufgaben zu . waehrend zu ge¬
wissen Zeiten in den letzten Jahrzehnten die staetten der
politischen begegnung das exil , das gefaengnis oder das kön¬
nen tra tionslager waren - ein zustand , der kuenftigen generationen
erspart bleiben soll - ,werden mit den haeusern der begegnung
staetten geschaffen , in denen sich jugendliche und erwachsene
aller demokratischen Weltanschauungen zu gemeinsamen aussprachen
treffen und an der gemeinsamen Lebensbasis arbeiten koennen .

vizebuergermeister gerfrude . sander wies auf die
Verpflichtung der gemeinschaft hin , die gegenwaertig gesellschaft¬
liche entwicklung nicht nur zu beobachten , sondern auch an den
sich abzeichnenden loesungsmoeglichkeiten mitzuarbeiten ,
waehrend einerseits ueberkommene soziale beziehungen , wie etwa
das nachbarschaftsverhaeltnis , nicht nur , wie vielfach faelsch -
lich angenommen wird , im urbanen lebenskreis , sondern auch im
doerflichen milieu abbroeckeln , formiert sich die gesellschaft
in neuen gruppierungen , fuer die von seiten der gemeinschaft die
technischen Voraussetzungen geschaffen werden muessen . diese
Verpflichtung gelte vor allem fuer Wien , welches nicht zu unrecht
in aller weltden ruf einer ^ sozialen grossstadt 77 trage .
1124
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rathausempfang fuer forstseminar - teiInehmer

1 Wien , 14 . 1 . ( rk ) in Vertretung von buergermeister bruno

m a r e k begruesste dienstag abend Obersenatsrat dr . otto

k u t i L in den wappensaelen des rathauses die teilnehmer

des derzeit in Wien statt findenden internationalen forstlichen

edv - seminars . an dieser Veranstaltung , die am 12 . jaenner be¬

gann und bis einschliesslich 16 , jaenner dauert , nehmen Inter¬

essenten aus zahlreichen europaeischen und ueberseeischen laendern

teil , das von der fao , der europaeischen forstkommission und dem
holzkomitee der europäischen Wirtschaftskommission veranstaltete
Seminar verfolgt den zweck , der elektrischen daten - verarbeitung
in der landwirtschaft zum durchbruch zu verhelfen .
0850

geehrte redaktion ?

3 wir erinnern an die morgige eroeffnung des ’ ’ hauses des

buches ’ ’ durch buergermeister bruno m a r e k . die presse -

fuehrung findet vor der eroeffnung statt .
zeit : donnerstag , 15 . jaenner , 8 . 30 uhr ( eroeffnung : 10 uhr )
ort : ’ ’ haus des buches ’ ’

, 8 , skodagasse 20 .
0949
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im assanierungsgebiet lichtental :

neue Zentralzahnklinik fuer wiener Schuljugend

5 Wien , 14 . 1 . ( rk ) ein bedeutender Zweckbau im interesse

der medizinischen Vorsorge fuer die wiener jugend und zugleich ein

weiterer schritt zur assanierung des Stadtteils lichtental wird

durch ein Projekt realisiert , zu dem mittwoch der hochbauausschuss

des wiener gemeinderates ueber antrag von stadtrat hubert p f o c h

die Zustimmung gab : im 9 . bezirk entsteht entlang der salzer -

gasse und der lichtentalergasse die neue zentraljugendzahnkl inik .

sie wird in ein staedtisches Wohnhaus mit acht Wohnungen einge¬

gliedert . gleichzeitig entsteht eine tiefgarage fuer 41 pkw

( zufahrt salzergasse ) . dafuer werden gesamtkosten in der hoehe

von rund 8,8 millionen Schilling aufgewendet .

ueber der tiefgarage wird die gruenanlage wieder hergestellt ,

eine unverbaute flaeche gegenueber der lichtentaler kirche wird

ueberdies in eine neue parkanlage umgewandelt .

die assanierung von lichtental hat entsprechend den vom

wiener gemeinderat genehmigten neuen flaechenwidmungs - und be -

bauungsplan im jahre 1961 begonnen , die freigestellte kirche und

die gruenflaeche in ihrer unmittelbaren naehe entwickeln sich

zu einem natuerlichen mittelpunkt des gebiets . auch das neue

Projekt ordnet sich staedtebaulich dieser konzeption unter

mit der neuen zentraljugendzahnklinik wird das staedtische

gesundheitswesen in einem bedeutenden punkt koordiniert , das

institut ist zustaendig fuer die fachaerztliche einweisung aller

kinder aus ganz Wien , es uebernimmt aber gleichzeitig auch die

spezielle funktion der bisher provisorisch untergebrachten jugend -

zahnklinik alsergrund fuer die Versorgung der bezirke 1 , 7,8 ,

9 , 17 , 18 , 19 und teilweise 20 . in dem neuen haus werden Leitung

und depot des schulzahnaerztlichen dienstes , die eigentliche

jugendzahnklinik , die narkosestation der jugendzahnkliniken und

die kieferorthopaedische Station des gesundheitsamtes untergebracht

sein , die operationsraeume der . klinik sind modernst ausgestattet

und voll klimatisiert .
im zuge der modernisierung

wiener jugend wurde in letzter
Schulzahnkliniken aufgelassen .
1236

der zahnaerztlichen Versorgung der
zeit bereits eine reihe aelterer
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buergermeister empfaengt neue beamte des miLchwirtschaftsfonds

6 Wien , 14 . 1 . ( r k ) buergermeist er bruno m a r e k empfing
mittwodi vormittag den neuen geschaeftsfuehrer des milchwirt -
schaftsfonds , dr . richard l e c h n e r , und den Leiter des
neuen referats wien - niederoestereich dieser Institution , franz
koczera , zu antrittsbesuchen . haupaufgabe des milchwirt -
schaftsfonds ist die Versorgung der einzelnen bundesLaender mit
milch und milchprodukten . 70 Prozent der milchprodukte fuer die
bundeshauptstadt kommen aus niederoesterreich .

der buergermeister stellte fest , dass die Versorgung Wiens
mit milch klaglos funktioniert , marek hob auch den engen kontakt
zwischen milchwirtschaftsfonds und marktamt der stadt Wien hervor .
1238

Chefarzt dr . lex verabschiedet

7 Wien , 14 . 1 . ( rk ) der Chefarzt der krankenfuersorgeanstalt
der gemeindebediensteten , obermedizinalrat dr . alexander lex ,
stattete mittwodi vormittag buergermeister bruno marek
seinen absch iedsbesuch ab . dr . lex stand der krankenf uersorgeänstal t
der gemeindebediensteten vom 1 . april 1948 bis 31 . dezember 1969
vor . neben seiner chefaerztlichen taetigkeit wirkt der gebuertige
bürgenlaender als facharzt fuer innere medizir - in
der leopoldstadt .

buergermeister marek hob die grossen Verdienste des arztes
zur gesunder haltung der gemeindebediensteten und dessen elistungen
aufbauarbeit als bezirksbuergermeister der leopoldstadt im jahr
1945 hervor .
1240
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8 . 000 arbeiter beim staedtischen hochbau

9 Wien , 14 . 1 . ( rk ) beim staedtischen hochbau sin -d auch waehrend
der Wintermonate mehr als 8 . 000 arbeiter beschaeftigt . mittwoch

bewilligte der hochbauausschuss des wiener gemeinderates elf
millionen Schilling fuer die fortsetzung von innenarbeiten in
staedtischen Wohnhausanlagen , darunter in der brunner strasse
( 23 . bezirk ) , in der markhofgasse ( 3 . bezirk ) und in mauer .

auch mit dem schulbau geht es weiter - der hochbauausschuss

bewilligte 8,2 millionen Schilling fuer den neubau in der
kaiser ebersdorfer - strasse in wien - simmering . die neue schule
wird aus grossformatigen betonfertigteilen gebaut , die sich be¬
reits bei vielen Schulneubauten als besonders rationelL bewaehrt
haoen .

das fernwaermewerk spittelau bekam durch beschluss des
hochbauauschusses 1,2 millionen Schilling : das geld wird
fuer fassadenverkl ei düngen , stahlfenster und spenglerarbeiten
verwendet .
1329

an trittsbesuch des mexikanischen botschafters

8 Wien , 14 . 1 . ( rk ) der neue botschafter der vereinigten Staaten
von mexiko in Oesterreich , dr . luis weckmann - munoz ,
stattete buergermeister bruno m a r e k mittwoch vormittag einen
antrittsbesuch ab . vor seiner berufung nach Wien war dr .
weckmann - munoz mexikanischer botschafter in israel . der diptomat
berichtete dem buergermeister von den Schwierigkeiten der Stadt¬
verwaltung von mexiko - city . auch in dieser mil l ionenrnetropole ist
der u - bahnbau im gange . auf der ersten teilstrecke wurde
schon der betrieb aufgenommen , die bauarbeiten gestalten sich
deshalb kompliziert,weü mexiko auf einem zugeschuetteten see
errichtet wurde , ausserdem befinden sich unter der stadt wertvolle
archaeologische schaetze,die nicht beschaedigt werden duerfen .
1 241
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buehnenbiLdner des 55 einaeugigen 5 ’ in Wien

10 Wien , 14 . 1 . ( rk ) der bekannte franzoesische buehnenbiLdner
p a c e , der unter anderen ausstattungen jene der pariser auf -
fuehrung von arrabals ’ ’ garten der tueste ’ ’ sowie jene in atai
resnais - film ’ ’ ich Liebe dich , ich Liebe dich 5 ’ gemacht hat ,
ist zu besprechungen fuer die beim internationaLen schauspieL -
festivaL der wiener festwochen 1970 statt findende weLturauffueh -
rung des stueckes ” der einaeugige ist koenig ’ 5 von carLos
fuentes nach Wien gekommen , regisseur ist der argentinier jorge
L a v e L L i , der zurzeit in der wiener staatsoper seine
inszenierung fuer die oper ’ ’ der prozess 5' 5 von gottfried von
einem vorbereitet .
1401

Lkw kontra strassenbahn : sieben verLetzte

12 Wien , 14 . 1 . ( rk ) mittwuch mittag um 13 . 10 uhr wurde
ein strassenbahnzu der Linie 5 auf der kreuzung kaiserstrasse -

neustiftgas se von einem L kw einer Speditionsfirma gerammt und zum mtdrisrn

gebracht , sieben verLetzte mussten zum teiL in spitaLpfLege
gebracht werden .

der foLgenschwere verkehrsunfaLL ereignete sich , aLs ein
stadtauswaertsfährender Lkw aus der neustiftg 'asse kommend , einen
strassenbahnzug der Linie 5 rammte . die garnitur war nach
mariahiLf unterwegs und schwach besetzt , dennoch gab es zwei
schwer - und fuenf LeichtverLetzte , weiL der Lkw die tonnenschwere
strassenbahn aus den gLeisen und auf den gehsteig schLeuderte .
einer der schwerverLetzten ist ein passant , der beim unfaLL
eingekLemmt wurde , die durch den aufsehenerregenden zusammenstoss
verursachte ? stoerung war um 14 . 28 uhr behoben , zur
zeit dauern die Untersuchungen ueber die verschuLdensfrage noch an .
1610
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wiener volksbildung - 1970 ; .
um 15 Prozent mehr hoerer an den Volkshochschulen

11 Wien , 14 . 1 . ( rk ) Wien ist die einzige europaeische gross -

stadt mit 15 erwachsenenbiLdungshaeusern . diese Voraussetzungen
Lassen die oesterreichische bundeshauptstadt besonders gut fuer
die entwicklung des naeehsten Jahrzehnts geruestet erscheinen ?
die erwachsenenbildung und die Volksbildung sind im bewusstsein
der oeffentlichkeit in einer phase deutlicher aufwertung begrif¬
fen , was sich unter anderem darin niederschlaegt , dass die zahl
der hoerer an den wiener Volkshochschulen im vergangenen herbst "

um etwa 15 Prozent gestiegen ist . diese Steigerung wird von den
verantwort liehen mit recht als geradezu sensationell empfunden .

auf einer Pressekonferenz gab mittwoch der verband wiener

Volksbildung das volkshnchschulprogramm 1970 bekannt , innerhalb
der mehr als 1000 kurze faellt auf , dass die hin wen düng zu einer
berufsorientieren weiterbildung - wenn auch . teiIweise im weitesten
sinn - nicht mehr zu uebersehen ist . dementsprechend vollzieht
sich Langsam eine aItersmaessige umstrukturierung der hoerer -

schaft in richtung zu den juengeren jahrgaengen . das zahlen -

maessige steigen dor hoerer wird nicht zuletzt durch eine aus -

weitung des ’ ’ angebots ’ ’ an biIdungsstaetten aufgefangen . - mar - "

kantes heispiel ist das neue JJ hausder begegnung ’ ’ in doebling ,
das mittwoch eroeffnet wurde .

vergleichsweise - sehr unterschied lieh ist die . haltung der
oeffent liehen koerperschaften gegenueber den belangen der er¬
wach ser ) cr ) h±l dun q > insbesondere -hinsichtlieh der finanziellen

unterstuetzung . ein besonders dao t Lieh es beispiel liefert hie -
fuer die bundeshauptstadt , wo fuer 1970 die Subventionen seitens

-dor Stadtverwaltung um ein drittel gestiegen , jene des bundes
jedoch gegenueber dem Vorjahr leicht gesunken sind , dies fuehrt
dazu , dass die stuetzungshetraoge der Stadtverwaltung und des
bundes . im wien in einem verhaeltnis von 7 s 1 zueinander stehen .«
1557
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naechste woche donnerstags
buergermeister marek wird ehrenbuerger

1 Wien , 15 . 1 . ( rk ) naechste woche,am donnerstag , dem 22 . jaenner
wird der wiener gemeinderat zu einer festsitzung zusammen treten ,
bei der die ernennung von buergermeister bruno marek zum
ehrenbuerger der stadt Wien anlaesslich seines 70 . geburtstages
in feierlicher form vollzogen werden wird , an der Sitzung wird
bundespraesident franz j o n a s teilnehmen .

zu dem feierlichen akt sind die mitglieder der bundes -
regierung und Vertreter des oeffen11ichen und politischen lebens
unserer stadt , darunter die ehrenbuerger und buerger von Wien ,
eingeladen , nach einer wuerdigungsansprache von vizebuergermeister
ge rtzu .de s a n d n e r wird vizebuergermeister fei ix
s l a v i k sprechen und die ueberreichung der urkunde vornehmen ,
die feier wird vom johann straues - ensemble der wiener Symphoniker
musikalisch umrahmt werden .

eine stunde vorher , am donnerstag , dem 22 . jaenner , um 10 uhr ,
findet eine kurze geschaeftssitzung des wiener gerneinderates statt ,
einziger tagesordnungspunkt ist der beschluss ueber die ernennung
von buergermeister bruno marek zum ehrenbuerger der stadt Wien ,
den antrag wird vizebuergermeister gerfrude sandner referieren ,
wie bei allen beschluessen ueber ehrungen ist diese Sitzung nicht

Eigentümer, Herausgeber, Verleger und Druck : Presse- und Informationsdienst der Stadt Wien — Presseforum — A 1082 Wien,
1 Rathausstr . 1 , Telephon 42800 Durchwahl Kl . 2971 - 2974 , FS ( 7) 5662 — Chefredakteur : Wilhelm Adametz — Für den Inhalt

verantwortlich : Chefredakteur-Stellvertreter Robert Prosei
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oeffent Lieh .
am abend findet im stadtsentssaat ein empfang der stadt Wien

statt , zu dem die wiener gemeinderaete und bezirksvorsteher ein¬

geladen sind .

geehrte redaktion I

sie sind herzlich eingeladen , an der festsitzung des wiener

gemeinderates teilzunehmen , fuer die presse sind plaetze auf der

journalistengalerie reserviert , alte anderen galerieplaetze sind

vergeben , dem feierlichen anlass entsprechend bitten wir um dunklen

anzug . die pressefotographen haben auch die moegtichkeit , im

gemeinderatssaat zu fotografieren . wir machen ausserdem darauf

aufmerksam , dass die vorhergehende geschaeftssitzung nichtoeffenttich ,

also auch fuer Journalisten nicht zugaenglich ist .

bitte merken sie vor :

zeit : donnerstag , 22 . jaenner , 11 uhr .

ort s gemein deratssitzungssaal .

0906
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Masikveranstattungen in der Woche vom 19 - bis 25 . Jänner

Wien , 15 . 1 . ( RK )

Montag ; , 19 . Jänner ;
11 . 00 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Kulturamt der Stadt Wien -

Theater der Jugend : 3 . Orchesterkonzert für Schüler der
2 . Klassen ; N . Ö . Tonkünstlerorchester ; Dirigent : Helmut
Rroqchauer ; Hedl Jary ( Sprecherin ) ( Mozart : Ouvertüre
zu " Der Schauspieldirektor "

; Viktor Kore ! a 5
" Die Instru¬

mente des Orchesters " ; Brahms : " Ungarische Tänze "
Nr . 3 , R - Dur , Nr . 1 , g- Moll ; Prokofieff : " Peter und
der Wolf "

, op . 67 ; Johann Strauß ( Sohn ) : " Auf der
Jagd " , Schnellpolka , op . 373 )

19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Österreichischer Gewerkschafts¬
bund - " Musik der Nationen " ( Wiederholung des VI . Sonntag -
nachmitbagskonzerts des N . Ö . Tonkünstlerorchesters ) ;
Dirigent : Otakar Trhlik ; Solist : Uto Ughi , Violine
( Smetana : " Die Moldau "

; Bartok : Violinkonzert d - Moll ;
Rimski0 - Korssakow : " Scheherezade " )

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Wiener Konzerthausgesellschaft :
3 . Abend im Zyklus VIII " Neue Musik " ( 7 . Abend im Zyklus
XII der Musikalischen Jugend ) ; Ensemble "Kontrapunkte "

( Kammerorchester der Wiener Sym.phoniker ) ; Leitung :
Peter Keuschnig ; Solisten : Kranz Lukasovsky

_
und Kranz

Setzer , Tenor Richard Salter und Leopold Spitzer , Baß
Gottfried Hechtl , Klöte Katerina Zlatnikova , Cymbal
( P . Boules : Sonate für Klöte und Klavier ; M . Bjelik : Oktett
( Uraufführung ) ; I . Strawinsky : "Ragtime " für elf Instru¬
mente ;

"Renard ”
, Histoire burlesque für Gesang und

Instrumente )

Dienstag , 20 , Jänner :
11 . 00 Uhr , Konzerthaus , Großer Saal , Kulturamt der Stadt Wien -

Theater der Jugend : 4 . Orchesterkonzert für Schüler der
2 . Klassen , N . Ö . Tonkünstlerorchester , Dirigent : Helmut
Proschauer : Friedl Jary ( Sprecherin ) ( Programm siehe
19 . Jänner ;

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Wiener Konzerthausgesell¬
schaft : Cembaloabend Isolde Ahlgrimm ( J . S . Bach : " Das
Wohltemperierte Klavier "

, l . Teil , Rügen 1 bis 24 ,
BW 846 - 869 )

19o30 Uhr , Musikverein , Brahms — S pAI , Gesellschaft der Musikfreunre :
2 . Konzert im Zyklus " Alte Musik der Nationen "

;
" Musica

Antiqua "
; Leitung : Rene Clemencic " Musik in Burgund "

- A
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Dienstag 9 20 „ Jänncr _:
19 . 30 Uhr , Albertina , 3 . Abonnementkonzert : " Große Meister der Nieder -

länoischen und Deutschen Schule des 16 . Jahrhunderts " ,
Collegium,musicum der Musikakademie . Leitung “ Prof . Josef
Meibin , Günther Petz ( Orgel ) , ( Josquin — Ockeghem — Isaac —
Hofhaimer )

19 ® 30 Uhr , Musikakacemie ( Johannesgasse 8 ) , Konzertsaal , Wiener
Akaoemie für Musik u . d . Kunst “ Austauschkonzert ,Association ces anciens eleves et eleves du Conservatoire
national superieur de musique et du Conservatoire
national d ' art dramatique de Paris ( Werke von DebussyMozart , Duparc , Ravel , Pulenc u . a . )

Mittwoch , 21 . Jänner :
11 . 00 Uhr , Konzerthaus , Großer Saal , Kulturamt der Stadt Wien -

Theater der Jugend « 5 . Orchesterkonzert für Schüler der
2 . Klassen ; N . Ö . Tonkünstlerorchester , Dirigent : Helmut
1 roschauer « Fried .l Jary ( Sprecherin ) ( Programm siehe
19 . Jänner )

18 . 30 Uhr , Musikakademie ( Johannesgasse 8 ) , Konzertsaal , Wiener
Akademie für Musik u . d . Kunst : " Spielprobleme des Naturhorns
Vortrag mit praktischer Vorführung . Prof . Friedrich Gabler
spielt mit Teilnehmern des Seminars für historische
Instiumentenpraxis d .as Hornquintett von Wolfgang AmadeusMozart

19 . 00 Uhr , Musikakademie , Hauptgebäude , Zimmer 17 , Wiener Akademiefür Musik u . d . Kunst : Orgelkonzert auf der neuen Akademie —
orgel Klasse Alois Forer ( Werke von Muffat , Bach ,Vivaldi , Veracini , Händel , Hindemith )

19 » 30 Uhr , Konzerthaus , Mozarb — Saal , Konzerthausbüro : Wiener Universi —
täts — Oiehester , Dirigent : Peter Burwik ; Solist : Carlosnivera —Aguilar , Klavier ( Haydn : Ouvertüre " La Speziale " «
Mozart : Klavierkonzert B- Dur , K . - V . 238 ; Milhaud :2 . Symphonien xür kleines Orchester ; Machines Agricoles *
Roussel : Sinfonietta für Streichorchester , op . 52 °
Strawinsky : Suite Nr . 2 für Irleines Orchester )

Donnerstag , 22 . Jänner :
15 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Theater der Jugend :

Mozartsängerknaben " Die beiden Geizigen "
, komische Operin einem Akt von Andre E . M . Gretry

18 . 30 Uhr , Musikakademie ( Johannesgasse 8 ) , Konzertsaal , Wiener
Akademie für Musik u . d . Kunst : Vortragsabend Klasse
Hatto Beyerle ( Werke von Telemann , Bach , Brahms und
Walton )

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Großer Saal , Kulturvereinigung der Jugend :Stimmen der Welt " — Johan Mayali — weißer König des
schwarzen Blues
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Breitaff ; 23 . Jänners
18 . 30 Uhr , Musikakademie ( Johannesgasse 8 ) , Konzertsaal , Wiener

Akraclernie .für - Musik u . d . Kunst : Klavierabend der Klasse
Bieter Weber

19 . 00 Uhr , Museum des 20 . Jahrhunderts ,
" The Masters of unorthodox

Jazz " , Harun Ghulam - Barabass , Alaeddin Adlernest ,
Ahamd Pechoc , Muhammad Malli , Toni Michlmayr

19 30 Uhr , Wr . Funkhaus , Großer Sendesaal , Österreichischer Rundfunk
gemeinsame Veranstaltung mit dem Österreichischen
Komponistenbund s 4 . Konzert im Zyklus VIII ; Ensemble
" Slavko Osterc "

; Dirigent ; Ivo Petric ; Solist ; Miha .
Gunzek , Klarinette ( Werke von Horst Ebenhöh , Augustin
Kubizek , Erich Urbanner , Robert Schollum, ^ Josip
Magdic , Ivo Petric , Jakob Jez und Primoz Ramovs )

Sonntag . 25 . Jänner ;

15 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Theater der Jugend : Mozart¬
sängerknaben " Die beiden Geizigen "

, komische Oper m
einem Akt von Andre E . M . Gretry



15 . jaenner 1970 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 100

internationale friedhofsexperten nach Wien

3 Wien , 15 . 1 . ( rk ) stadtraetin dr . maria schaumayer
teilte dem unterausschuss u ugur novellierung der friedhofs -
ordnung mit , dass sie zwei namhafte fachleute auf dem gebiet
zeitgemaesser friedhofsgestaltung zu einem erfahrungsaustausch
eingeladen habe , es handelt sich um das geschaeftsfuehrende
Vorstandsmitglied der deutschen arbeitsgemeinschaft friedhof und
denkmal , dr . hans - kurt b o e hl k e , und den schweizer
gartenarchitekten ernst c r a m e r , die in kuerze als
gaeste der Stadtverwaltung nach Wien kommen werden .

in seiner zweiten Sitzung nach der konstituierung im
dezember befassten sich der Unterausschuss , dem auch stadtraetin
dr . schaumayer angehoert , und die zustaendigen fachbeamten
weiterhin mit der ’ ’ entruempelung 1 ’ der friedhofsordnung , wozu
bekanntlich eine grosse befragungsaktion wertvolle hinweise ge¬
liefert hatte , so wurde ^ ie bisherige bestimmung , wonach das
benuetzungsrecht fuer eine zu Lebzeiten erworbene grabstelle er¬
lischt , wenn nicht innerhalb von zehn jahren eine beerdigung
stattfindet , gestrichen .
1013

zwei stromausfaelle

4 Wien , 15 . 1 . ( rk ) am 14 . jaenner um 17 . 46 uhr wurde
durch einen 10 . 000 volt - kabelschaden die stromversorgung in teilen
des 10 . bezirkes unterbrochen , mit der zuschaltung der gestoerten
netzteile konnte um 19 . 50 uhr begonnen werden .

in der nacht vom 14 . auf den 15 . jaenner kam es um 4 uhr
im Umspannwerk michelbeuern durch einen schalterbrand zu
einem sammelschienen - kurzschluss . dadurch war die stromversorgung
der gebiete michelbeuern , waehring und klosterneuburg gestoert .
nach umfangreichen umschaltungen konnte die stromversorgung der
gestoerten gebiete um 4 . 29 uhr normal aufgenommen werden .
1025
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nachtrag zu ; ’ ’ haus der begegnung ’ ’

staedtische Subventionen fuer volksbiLdungsverband auf
jaehrlich sieben millionen gestiegen

6 Wien , 15 . 1 . ( rk ) an der eroeffnung des dritten wiener
’ ’ hauses der begegnung ’ ’ in doebling , gatterburggasse 2 a ,
durch buergermeister bruno m a r e k nahmen seitens der
Stadt Wien neben vizebuergermeister gertrude s a n d n e r
auch die beiden landtagspraesidenten dr . Wilhelm stemmer
und maria h l a w k a , die stadtraete dkfm . hintschig , ing .
hofmann , nekula , pfoch und suttner sowie stadtschuIratspraesident
hofrat dr . schnell und mehrere mitglieder des gemeinderates
teil .

der Vorsitzende des verbandes ’ ’ wiener Volksbildung ’ ’ ,
karl mark , in dessen Verwaltung das ’ ’ haus der begegnung ’ ’

uebergeben wurde , hob die tatsache hervor , dass die Subventionen
der stadt Wien , die unmittelbar dem verband zufliessen , in
den letzten 15 jahren von 3,5 millionen auf sieben millionen
Schilling jaehrlich gestiegen sind , die Subventionen seitens
des bundes seien hingegen von 1 , 400 . 000 auf 1 , 200 . 000

Schilling gesunken .
der doeblinger bezirksvorsteher franz weber dankte

der wiener Stadtverwaltung fuer das nach den plaenen von
architekt dipl . - ing . josef horacek errichtete veranstaltungs -
zentrum , mit dem ein lang gehegter wünsch der doeblinger
in erfuellung ging , bisher hatte es in dieser gegend keinen
grossen saal fuer festliche Veranstaltungen gegeben .
1207
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internat ionaler ideenWettbewerb Stadterweiterung sued

5 Wien , 15 . 1 * ( rk ) ein gross angelegter in ternat ionaler ideenwettfe -

vffirb für die airertaung der dbadt Wien im sueden wird in den naechsten

Wochen von der Stadtverwaltung ausgeschrieben , dadurch will

man zu optimalen entwuerfen fuer die gestaltung eines neuen

Stadtteiles im gebiet inzersdorf - voesendorf im 23 . bezirk kommen ,

das wettbewerbsgebiet umfasst die gesamte flaeche zwischen

suedautobahn , pottendorfer bahnlinie und stadtgrenze , wegen des

engen raeumlichen Zusammenhangs soll auch das suedlich anschliessen¬

de gebiet der gemeinde voesendorf einbezogen werden , die ausschrei -

bung soll mit Zustimmung der internationalen architektenunion

( uia ) , der ingenieu rkammer fuer Wien , niederoesterreich und

das burgenland und der gemeinde voesendorf erfolgen .
ueber antrag von stadtrat ing . fritz h o f rn a n n

bewilligte der planungsausschuss des wiener gemeinderates
mittwoch nachmittag die erhoehung des fuer den Wettbewerb genehmig¬
ten betrages auf insgesamt 4,77 millionen Schilling , wie

stadtrat hofmann dazu dem ausschuss mitteilte , habe sich vor

allem eine aufstockung der summe fuer die wettbewerbspreise von

2 millionen auf 2,7 millionen Schilling als notwendig erwiesen ,
der Wettbewerb und die preisverteiLung im Zusammenhang mit dem

amtssitz internationaler Organisationen haben gezeigt , dass sich

grosse Unkosten nicht umgehen lassen , auch habe die inter¬

nationale architekten - union fuer eine hoehere dotierung der

preise plaediert , um zu bestmoegliehen resuldaten zu kommen .
1205

schweinenachmarkt vom 15 . jaenner 1970

10 Wien , 15 . 1 . ( rk ) auftrieb am ausländisch lachthof 120
stueck aus der ddr „
1230
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15 » bezirk neues gesicht durch strukturverbesserung
tiefgaragen unter gruenfLaechen

7 Wien , 15 . 1 ( rk ) ein grosser teil des 15 . bezirkes sott
durch eine verbessserung seiner Struktur in einklang mit dem
1961 vom gemeinderat beschlossenen staedtebauliehen grundkon -

zept ein neues gesicht bekommen «, fuer den bereich zwischen
westbahn , mariahilfer - guerte1 , sechshauser guertel , wienfluss
und Winkelmannstrasse hatte mittwoch nachmittag der planungs -
ausschuss des wiener gemeinderates eine abaenderung des
flaechenwidmungs - und bebauungsplanes bewilligt .

dieser abaenderungsantrag basiert auf einer gruendlichen
Untersuchung , mit der die wiener Stadtplanung eine private
architektengruppe beauftragt hat - eine praxis , die in den
letzten jahren verstaerkt angewandt wurde .

das citynahe gebiet hat heute rund 38 . 000 einwohner und
14 . 000 arbeitspLaetze , seine bebauung ist groesstenteiIs ueber -
altert , sodass durchaus von einem assanierungsbereich gesprochen
werden kann , der vorgelegte architektenentwurf strebt eine
auf Lockerung und wirksame entmischung des Stadtteils an . ein
beispiels die baubloecke entlang der Wien kommen immer mehr in
clie laermzone der sehnelIstrasse und stadtautobahn und eigenen
sich heute besser fuer arbeitsstaetten als fuer Wohnungen «,
hingegen soll das eher ruhige areal in der naehe des auer - wels -
bach - parkes nach der geplanten auflassung der strassenbahn -
hauptwerkstaette in eine Wohngebiet verwandelt werden .

geschaeftsvierte1 und betriebsbaugebiete werden die Struktur
dieses Stadtteiles bestimmen , fuer das innere der baubloecke
sollen weitgehend gruen f laechen vorge sch rieten werden , unter denen
fast ueberall die moeglichkeit besteht tiefgaragen zu errichten ,
each dem vorgaschlagenen bebauungsplan soll die bevoeIkerungs -

zahl hoechstens 35 . 000 einwohner betragen .
eine bedeutende veraenderung auf dem verkehrssektor ist

der geplante strassendurchbruch von der laengenfeldgasse zur
schmetebruecke , diese loesung bietet einen zuegigen Ver¬
kehrsweg mit zwei fahrspuren in jeder richtung und mit einer
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mitteltrennung . ferner soll die sechshauser strasse zwischen
stiegergasse und guertel auf 17 rneter verbreitert werden , die
strassenbahn wird herausgsncmmen und soll bereits ab guertel durch
die ulImannstrasse fahren .

geplant sind ferner ein neues bezirkszentrum , neue
und erweiterte schulen und kindergaerten sowie der neubau eines
bezirksamtes .
1226

staedtische pruefhalle vor fertigstellung

8 Wien , 15 . 1 . ( rk ) die uebergabe der staedtischen pruefhalle
in der rinnboeckstrasse in wien - simmering rueckt in die naehe
voraussichtlich im maerz kann der betrieb aufgenommen werden ,
es handelt sich um den ersten bauteil des neubaues der
staedtischen Versuchs - und forschungsanstalt , in dem zunaechst
das physikalische und mechanische labor ihre taetigkeit aufnehmen
koennen . der baubehoerde - ausschuss des wiener gemeinderates stimmte

donnerstag im interesse der fertigstellung einer erhoehung
des sachkredites und der baurate mit jeweils 510 . 000 Schilling
zu .

die Versuchs - und forschungsanstalt der stadt Wien wird
vor allem im Zusammenhang mit dem u - bahntau neue aufgaben
bekommen ; erschuetterungsmessungen , Schallmessungen und

Langzeitversuche ueber das korrosionsverhalten des tuebbing -

materials stehen auf dem Programm , desgleichen wird fragen
der laermbekaempfung besondere aufmerksamkeit gewidmet .
1228
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das 5 ’ haus des buches ’ ’ wurde eroeffnet

9 Wien «, 15 . 1 . ( rk ) im 8 . bezirk , in der skodagasse 20 ,
wurde donnerstag das 5 ’ haus des buches ’ ’ eroeffnet . mit
einem kostenaufwand von 23,5 mittionen Schilling ( ohne
buecher und schallplatten ) wurde hier eine moderne und

geschmackvolle heimstaette fuer die zentralbuecherei und
die direktion der staedtischen "buechereien geschaffen .

vizebuergermeister gertrude s a n d n e r konnte

landtagspraesident dr . Wilhelm stemmer , die stadt -

raete ing . fritz h o f m an n , dr . hannes k r a s s e r ,
franz n e k u l a und hubert p f o c h begruessen , ebenso
stadtschuIratspraesident dr . hermann schnell ,
bezirksvorsteher walter kasparek und dessen Stellver¬
treter dr . erwin n o w a k . mitglieder des national - ,
bundes - und gemeinderates waren erschienen , besonders

begruesst wurde frau dr . martha k y r l e .
vizebuergermeister sandner bezeichnete die eroeffnung des

’ ’ hauses des buches ’ ’ als die ’ ’ erfuellung eines langgehegten
Wunsches und dankte allen bibliothekaren fuer ihre uner -

muedliche arbeit im dienste des buches , an der spitze dem
diretor der staedtischen buechereien , senatsrat dr rudolf
m u e l l e r .

mit dem neuen haus werde nicht nur eine luecke im bis¬
herigen buechereisystem geschlossen , es sei vielmehr ge¬
lungen , eine stuetzpunktbuecherei zu schaffen , deren technische
ein riehtungen als modernst , vorbildlich und fuer Oesterreich

einmalig zu werten seien .
in seiner eroeffnungsrede ging buergermeister bruno

m a r e k eingehend auf die geschichte des areals ein , auf
dem das ’ ’ haus des buches ’ ’ errichtet wurde , bekanntlich
stand dort bis 1962 das wiener stadttheater ,

der buergermeister bezeichnete es als ’ ’ absolutes novum
fuer Wien ’ ’

, dass die stadt eine so grosse oeffentliche
bibliothek mit mehr als 60 . 000 baenden geschaffen habe , die
hauptbuecherei sei das Zentrum der ueber die ganze stadt
verteilten 54 buechereien . marek verband die eroeffnung des
hauses mit dem wünsch , es moege sich zu einem kuIturzentrum
ersten ranges entwickeln .
1230
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’ ’ h au s des bu ches ’ ’ ;

Computer im dienste der Verwaltung

11 Wien , 15 . 1 . ( rk ) beim letzten iu la - kongress in Wien - im

mai vorigen jahres - lag der Schwerpunkt des interesses der

delegierten auf den moeglichkeiten , elektronische datenverar -

beitungsanlagen den verschiedenen zweigen der administration

dienstbar zu machen , in Wien schreitet die auswertung dieser

moeglichkeiten rasch voran , nachdem vor laengerer zeit neue wege

der baukoordinierung unter heranziehung eines Computers gefunden

wurden , beginnt sich auch das buechsreifi/esen der elektronischen

datenverarbeitung zu bedienen .
bei einer pressefuehrung durch das donnerstag eroeffnete

J ’ haus des buches ’ ’ im 8 . bezirk erklaerte der direktor der

staedtischen buechereien , senatsrat dr . rudolf m u e l l e r ,
dass nach laengeren Vorarbeiten die neue staedtische hauptbuecherei

ihre wesentlichsten arbeitsphasen schrittweise einem Computer

uebergeben werde , dazu gehoeren etwa ausleihung , mahnwesen und

Statistik , auch die frage , wer welche buecher liest , also die

frage nach der soziologischen Struktur der leserschaft bestimmter

buchkategorien , wird so leichter und rascher zu beantworten sein .

dr . mueller erklaerte , er sehe in der Verwendung von

edv - anlagen fuer bibliothekszwecke neben anderen vorteilen be¬

sonders den einen , dass sich der . bibliothekar durch diese ent¬

last ung immer intensiver seinen eigentlichen aufgaben zu wen den

koenne .
1248
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wig 74 ° erster kontakt der Juroren

12 Wien , 15 . 1 . ( rk ) zu einer ersten vorbesprechung hatten

sich derzeit die Juroren fuer die wiener internationale garten¬
schau 1974 in Wien auf . die namhaften gartenexperten kommen aus

der brd , aus Schweden , daenemark , Ungarn , cssr , Schweiz , holland ,
Portugal und aus Oesterreich , zum Vorsitzenden der Jury wurde

donnerstag prof . gunnar martinsson aus Stockholm ge -

waehlt . die oesterreichischen Vertreter der jury sind obersenats -

rat dipt . - ing . s e d a , stadtgarten - direktor senatsrat

ing . a u e r , prof . architekt plischke und architekt
p o t y k a .

im rahmen eines mittagessens begruesste donnerstag der von
der bundesregierung bestellte regierungskommissaer fuer die wig ,
stadtrat kurt heller , die Juroren und dankte ihnen namens
des buergermeisters und der Stadtverwaltung fuer ihre be -
reitschaft , in der jury mitzuwirken , heller teilte in diesem

Zusammenhang mit , dass bisher 215 interessenten aus 25
laendern die unterlagen angefordert haben ( abgabeschluss :
20 . februar ) . die jurierung der eingereichten entwuerfe nimmt
das internationale Preisgericht inder zeit vom 6 . bis 10 .
epril vor .

naechster Oesterreichischer staedtetag in graz ( forts . )

13 Wien , 15 . 1 • ( rk ) der naechste oesterreichische staedte¬
tag wird in graz abgehalten , der termin steht noch nicht genau
fest , dies wurde heute mittag im anschluss an die Sitzung des
hauptausschusses und finanzausschusses des Oesterreichischen
staedtebundes bei einem mittagessen der stadt Wien im wiener —' -
rathaus bekanntgegeben , bei dem mittagessen in den wappensaelcsn
begruesste vizebuergermeister gertrude s a n d n e r
als hausfrau im beisein von vizebuergermeister felix
s l a v i k und der stadtraete hans bock und dr .
maria schaumayer die Sitzungsteilnehmer , fuer die
freundliche aufnahme in Wien dankte der ', linzer buergermeister
hil linger . ( forts . )
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keine weiteren belastungen der gemeinden

vizebuergermeister slavik vor dem hauptauschuss des staedte -
bundes ( forts . )

13 Wien , 15 . 1 . ( rk ) der geschaeftsfuehrende obmann des
oesterreichischen staedtebundes , vizebuergermeister felix
slavik , gab im anschluss an sein referat vor dem haupt -
ausschuss ueber das thema ’ ’ laender und gemeinden in der
mitte der finanzausgleichsperiode 5 > einem Vertreter der
’ ’ rathaus - korrespondenz ’ 5 ein interview , slavik betonte darin
zunaechst , dass der finanzausgleich nach beschlussfassung zu
ungunsten der laender und gemeinden durch verschiecbne gesetzLöie mass -
nahmen des bundes verschlechtert wurde , das hat dazu gefuehrt ,
dass die laender und gemeinden in ihren einnanmen wesentlich
beeintraechtigt wurden ,

frage : welche Probleme sind zwar nicht im finanzausgleich
geregelt , spielen aber doch in den finanziellen auseinander -

setzungen der gemeinden mit bund und laendern eine besondere
roIle ?

slavik : die gesellschaftliche entwicklung . die aufgaben
der oeffent liehen hand veraendern sich staendig , und die aufgaben
der gemeinden steigen dabei unverhaeltnismaessig stark ,

frage : wodurch steigen die aufgaben der gemeinden ?
slvaik : das haengt damit zusammen , dass jene gebiete , die

hauptaufgaben der gemeinden sind , wie zum beispiel die dienst -

leistungen und die Verbesserung der infrastruktur immer mehr
an bedeutung zunehmenm so zum beispiel die Versorgung
mit ström , gas und wasser , die verkehrsbedienung , die muell -
abfuhr , die . kanalisation , usw .

frage : was ist zu der von ihnen behandelten frage der
kommunalen Verschuldung zu sagen ?

slavik : die Verschuldung der gemeinden stieg in den letzten
jahren beaengstigend und zwar von 1959 bis 1967 von drei
milliarden auf elf milliarden Schilling , dabei ist die Ver¬
schuldung allein 1967 um 2,3 milliarden gestiegen , im durch -
schnitt ist die Verschuldung der gemeinden ( ohne Wien ) von

52 auf 90 Prozent der ordentlichen ausgaben eines jahres
gestiegen . /
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frage : welche moeglichkeiten sehen sie , die kommunalen

finanzen zu verbessern ?

slavik : ich stehe auf dem Standpunkt , dass den gemeinden
keine neuen belastungen aufgebuerdet werden duerfen und dass

auf der anderen seife die einnahmemoeglichkeiten der gemeinden

nicht weiter vermindert werden duerfen . ausserdem sollen den

gemeinden kredithilfen gewaehrt werden .

frage : wie sehen sie die moeglichkeiten der gemeinden auf

dem oesterreichischen kapitalmarkt ?

slavik : ich glaube , dass fuer die gemeinden eine eigene

kreditquote vorgesehen werden muss , weil sie sonst immer

von den wirtschaftlich staerkeren koerperschaften , wie bund ,
laender und grosstaedte sowie von den grossen Wirtschaftsunter¬

nehmungen vom kapitalmarkt verdraergt werden , weiter glaube

ich , dass den Sparkassen bessere moeglichkeiten eingeraeumt werden

sollten , um die gemeinden mit de m notwendigen und nicht zu

teure n geld zu versorgen .

frage : ist die aufnahme auslaendischer gelder durch gemeinden

moeglich und , wenn ja , ist eie zweckmaessig ?

slavik : grundsaetzlieh ist die aufnahme von krediten und

dariehen oder anleihen im ausland moeglich . dazu ist allerdings die

Zustimmung des finanzministeriums und der nationalbank erforderlich .

kleinere gemeinden koennen praktisch kaum damit rechnen , auslands -

kredite zu bekommen , weil sie selbst nur sehr selten in der läge

sind , mit auslaendisch ^ i kreditgebend zu verhandeln , die einschal -

tung von Vermittlern wuerde aber die kreditbeschaffung verteuern ,

dazu kommt , dass derzeit die Verzinsung im ausland viel zu hoch ist .

man kann also den gemeinden nicht empfehlen , auslaendische kredite

au fzunehmen .

frage : glauben sie an die moeglichkeit , eine finanzielle

besserstellung der gemeinden in einem Zeitpunkt erreichen zu

koennen , in dem der bund selbst ausserordentliehe haushalts -

Schwierigkeiten hat und auch die laender ein groesseres stueck

vom gemeinsamen steuerkuchen haben wollen ?

slavik : hier bin ich nicht optimistisch , ich glaube unmittel¬

bar nicht an eine finanzielle besserstellung , bin aber der auffas -

sung , dass die entwicklung der finanziellen Situation bei den
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frage : welche moeglichkeiten sehen sie , die kommunalen

finanzen zu verbessern ?

slavik : ich stehe auf dem Standpunkt , dass den gemeinden
keine neuen belastungen aufgebuerdet werden duerfen und dass

auf der anderen seife die einnahmemoeglichkeiten der gemeinden
nicht weiter vermindert werden duerfen . ausserdem sollen den

gemeinden kredithilfen gewaehrt werden .

frage : wie sehen sie die moeglichkeiten der gemeinden auf

dem oesterreichischen kapitalmarkt ?

slavik : ich glaube , dass fuer die gemeinden eine eigene

kreditquote vorgesehen werden muss , weil sie sonst immer

von den wirtschaftlich staerkeren koerperschaffen , wie bund ,
laender und grosstaedte sowie von den grossen wirtschaftsunter -

nehmungen vom kapitalmarkt verdraergt werden , weiter glaube

ich , dass den Sparkassen bessere moeglichkeiten eingeraeumt werden

sollten , um die gemeinden mit de m notwendigen und nicht zu

teure n geld zu versorgen .

frage : ist die aufnahme auslaendischer gelder durch gemeinden

moeglich und , wenn ja , ist sie zweckmaessig ?

slavik : grundsaetzlieh ist die aufnahme von krediten und

dariehen oder anleihen im ausland moeglich . dazu ist allerdings die

Zustimmung des finanzministeriums und der nationalbank erforderlieh .

kleinere gemeinden koennen praktisch kaum damit rechnen , auslands -

kredite zu bekommen , weil sie selbst nur sehr selten in der läge

sind , mit auslaendischgnkreditgebend zu verhandeln , die einschal -

tung von Vermittlern wuerde aber die kreditbeschaffung verteuern ,

dazu kommt , dass derzeit die Verzinsung im ausland viel zu hoch ist .

man kann also den gemeinden nicht empfehlen , auslaendische kredite

au fzunehmen .

frage : glauben sie an die moeglichkeit , eine finanzielle

besserstellung der gemeinden in einem Zeitpunkt erreichen zu

koennen , in dem der bund selbst ausserordentliehe haushalts -

Schwierigkeiten hat und auch die laender ein groesseres stueck

vom gemeinsamen steuerkuchen haben wollen ?

slavik : hier bin ich nicht optimistisch , ich glaube unmittel¬

bar nicht an eine finanzielle besserstellung , bin aber der auffas -

sung , dass die entwicklung der finanziellen Situation bei den
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laendern und gemeinden nicht verglichen werden kann ,
die Laender koennen auf eine verhaeLtnismaessig guenstige ent -

wicklung blicken , was bei den gemeinden nicht zutrifft , ich

wiederhole dazu , dass man alle mehrbelastungen oder minder -

einnahmen von den gemeinden fernhalten muss .

frage : glauben sie an die Wahrscheinlichkeit , auch in hin -

kunft zwischen grossen und kleinen gemeinden eine gemeinsame
front gegenueber den anderen finanzausgLeichspartnern bilden zu

koenn en ?

ja , weil die interessen der gemeinden in vielen belangen
uebereinstimmen . selbst unter beruecksichtigung aller

differenzierungen koennen daher die gemeinden auf einen gemein¬
samen nenner gebracht werden .

frage : der gegenwärtige finanzausgleic 'h gilt bis ende 1972 .
rechnen sie damit oder strebt der oesterreichische staedtebund

an , vor dem auslaufen dieses finanzausgLeich es zu einer neu -

regelung zu kommen ?

slavik : nein , diese fcrderung wurde vom staedtebund

nicht erhoben , solche Verhandlungen ueber eine aenderung des

finanzausgLeichs waeren nur dann sinnvoll , wenn im voraus

bereits feststuende , dass bei veraenderungen mit einer besser -

stellung fuer die gemeinden zu rechnen ist . das wichtigste ist

wohl , dass sich die gemeinden rechtzeitig fuer die Verhandlungen

ueber einen kommenden finanzausgLeich vorbereiten und die

erforderlichen unterlagen ueber die auswirkungen des derzeit

gueltigen finanzausgLeichs so rechtzeitig beschaffen , dass

sie mit gut fundierten argumenten in kuenftige Verhand¬

lungen gehen koennen . ( forts . )
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gesperrt bis 18 * 15 uhr ( forts * )

staedtebund ruestet jetzt schon fuer neue finanzausgleichsver -
hanalungen

14 wien ? 15 . 1 . ( rk ) in einem rundfunk - interview , das heute
abend in Oesterreich regional gesendet wurde , nannte der geschaefts -
fuehrende obmann des oesterreichischen staedtebundes , vizebuerger -
meister felix s l a v i k , einige beispiele fuer die finan¬
ziellen belastungen der gemeinden durch bundesgesetzliche rege -
lungen . vor allem sind es die sogenannten Wachstumsgesetze und die
sogenannten einkommensteuernovel len, ' betonte slavik , die zu
einer starken verschlechterung der finanziellen Situation der
gemeinden gefuehrt haben *

nun sind wieder gesetze in Vorbereitung , die eine weitere
verschlechterung bedeuten koennten . so das bundesst rassen - gesetz ,
das nicht nur eine neue kategorie von Strassen einfuehren will ,
bei denen die laender zu beitragsleistungen herangezogen werden
sollen , im besonderen sind auch verpfliehtungen darin enthalten ,
die den gemeinden untragbare belastungen bringen wuerden , wie zum
beispiel beleuchtung , Instandhaltung , unterfuehrung oder ueber -

tuehrung von bundesstrassen .
sehnlich verhaelt es sich mit einer novellierung zum

wasserbautenfoerderungsgesetz . hier soll die Laufzeit der krecite
von 25 auf 15 jahre reduziert und die Verzinsung von ein Prozent
auf drei prozent erhoeht werden , ausserdem sollen die kredite bei
wasserversorgungsanlagen von 50 auf 40 prozent und bei kanal¬
en lagen von 60 auf 50 prozent reduziert werden ,

der staedtebund ruestet sich deshalb jetzt schon fuer die
naech sten f inan zau sg leich sverhandlunge .fi . vizebuergernfeister
slavik hat vorgeschlagen , jetzt bereits ein beamtenkomittee
einzusetzen , das die bisherige und kuenftige entwicklung des der¬
zeit geltenden finanzausgleichs analysiert und entsprechende
vorschlaege fuer den kuenftigen finanzausgleich aus¬
arbeiten soll , da de .r f inanzausg leich noch bis 1972 laeuft ,
m uss damit gerechnet werden , dass bereits 1971 , spaetestens
aber zu beginn des jah res 1972 die Verhandlungen beginnen , ( schloss
staedtebund )
1623
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ueber 1100 gemeindepensionisten geehrt

15 Wien , 15 . 1 . ( rk ) buergermeister bruno m a r e k
nahm donnerstag im festsaal des wiener rathauses an einer
ehrung fuer 11 62 pensionisten der gemeinde Wien durch die
gewerkschaft teil . , marek dankte den pensionisten , die ihre
besten jahre in den dienst der stadt Wien stellten und die
immer bestrebt waren , menschlich zu handeln , der Vorsitzende
der gewerkschaft der gemeindebediensteten , nationalrat
robert w e i s z konnte mitteilen , dass unter den anwesenden
gemeindepensionisten 32 der gewerkschaft 60 jahre , 1024
fuenfzig jahre und 106 ueber 40 jahre angehoeren . abgeordneter
weisz , der sich in seiner rede mit fragen der Sozialpolitik
beschaeftigte , ueberreichte den anwesenden zur anerkennung
abzeichen und medaillen .

im verlauf der Veranstaltungen die von einem Streich¬
orchester der wiensr verkehrsbetriebe musikalisch untermalt
wurde , ergriff auch der praesident des oesterreichischen
gewerkschaftsbundes nationalrat anton b e n y a das wort .
1625
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Sondereinsatz bei nacht geht weiter »
schneeraeumfahrplan fuer die naechste woche

2 Wien , 1 6 . 1 . ( rk ) die zentral gesteuerte schneeraeumung ganzer
bezirksteile waehrend der nacht geht auch naechste woche weiter .
Voraussetzung dabei ist immer , dass nicht plötzlich glatteis oder
tauwetter die 11 st rategen ’ ’ der magisratsabteilung 48 ( stadtreini -
Qung ung fuhrpark ) zu kurzfristigen dispositionsanderungen zwingt ,
wieder werden 24 stunden vor dem raeumungseinsatz in den ’ 5 be¬
troffenen ’ ’ Strassen halteverbotsschiIder in die Schneehaufen
gesteckt und die umgrenzungsstrassen als ausweichparkflaechen
angeboten . soweit es sich um schienenstrassen handelt , wird die
uebertretung des Schienenparkverbots toleriert . , es wird dringend
ersucht , die halteverbote zu beachten und den maenern der schnee -
raeumungskommandos die arbeit nicht unnoetig zu erschweren .

waehrend in den naechten zum sonntag und montag die
bereits angekuendigte atempause fuer geraete und personal gehalten
wird , geht ab montag abend die grösstlaechige raumaktion mit
schweren frontladegeraeten planmaessig weiter , hier der genaue
fahrplan ;

nacht zum 20 . jaenner : im 4 . bezirk der abschnitt gusshaus -
strasse , prinz - eugen - strasse , guertel , favoritenstrasse . aus -
weichparkplaetze : wiedner hauptstrasse , favoritenstrasse ,
Prinz - eugen - strasse , rennweg . /
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riacht zum 21 o jaenner : im 5 * bezirk der bereich kettenbruecken
gasse , kleine neugasse , mictersteig , ziegelofengasse , wiedner
hauptstrasse , rampersdorferstrasse , rechte wienzeile . parkmoeglich -
keit : wiedner hauptstrasse , favoritenstrasse , eventuell mariahil -

ferstrasse *
nacht zum 22 . jaenner “ im 5 . bezirk das gebiet blechturm -

gasse , guertel , reinprechtsdorfer strasse , rechte wienzeile ,
ramperstorferstrasse . parkplaetze : wiedner hauptstrasse , favoriten -

strasse und als besonders guenstige moeglichkeit der grosspark -

platz zwischen matzleinsdorfer platz und eichenstrasse im zuge
des margartenguertels 0

nacht zum 23 . jaenner : im 5 . bezirk der abschnitt reinprechts¬
dorfer strasse , guertel , rechte wienzeile . parkplaetze : guertel ,
arbeitergasse , schoenbrunner strasse ( zwar keine schienenstrassen ,
aber vom schnee geraeumt ) , wieder der grossparkpLatz zwischen matz -

leinsdorfer platz und eichenstrasse .
nacht zum 24 . jaennner : im 18 , bezirk und erstmals ausserhalb

des guertels der bereich guertel , waehringer strasse , martinstrasse

joergerstrasse . parkmoeglichkeit : waehringer strasse , kreuzgasse ,
joergerstrasse , guertel .

die vorbereitungsarbeiten fuer das naechtliche raeumprogramm
der uebernaechsten woche sind bereits im gange , voraussichtlich
wird man weitgehend ausserhalb des guertels arbeiten , zunaechst
im 15c , 16 . , und 17 . bezirk .
1056

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

4 Wien , 16 . 1 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :

beute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und ,

Obstsorten besonders preisguenstig :

gemuese : Chinakohl 5 Schilling , karotten 5 bis 6 Schilling ,
weisskraut 4 Schilling je kilogramm ,

obst : aepfel ( qau litaetsk lasse 2 ) 5 bis 7 Schilling ,
orangen 5,50 bis 6 Schilling , orangen ( blond ) 4 Schilling ,
man darin en 10 Schilling je kilogramm .
1340
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ballkalender

1 Wien , 1 6 . 1 . ( rk ) in der woche vom 19 . bis 25 . jaenner finden
in Wien folgende groessere bal Iveranstaltungen statt :

montag , 19 . jaenner : sofiensaele ( zuckerbaeckerball ) .
dienstag , 20 . jaenner : palais auersperg ( kalksburger - ball ) ,

sofiensaele ( ball der katholischen hochschuljugend ) .
mittwoch , 21 . jaenner : sofiensaele ( favoritner buergerball ) .
donnerstag , 22 . jaenner : kursalon ( ball der hoeheren bundes -

lehr - und Versuchsanstalt fuer gartenbau - schoenbrunn , gartenbau¬
schule ) , musikverein ( ball der wiener phiIharmoniker ) , parkhotel
schoenbrunn ( ball der schoenbrunner gaertner ) , sofiensaele

( ball der hochschule fuer bodenkultur ) .
freitag , 23 . jaenner : gruenes tor ( ball des Oesterreichischen

kameradschaftsbundes - Landesverband Wien ) , haus der begegnung -

Wien 6 ( ball der schoenhengster Landsmannschaft ) , hotel inter -

continental ( ball der freunde der floridsdorfer realgymnasien ) ,
konzerthaus ( ’ ’ gschnasparade ’ ’ des wiener Schubertbundes ) , kursalon
( ball des Sportklubs der oesterreichischen nationalbank ) , messe -

palast ( ball des schwabenvereins Wien , niederoesterreich und bürgen
Land ) , oesterreichischer gewerbeverein ( photohaendler - ball ) ,
palais auersperg ( » » violette redoute 1970 ’ ’ - Studentenverbindung
amelungia - babenberg ) , palais schwarzenberg ( ball des Oesterreichi -

schen akademikerbundes ) , parkhotel schoenbrunn ( 12 . ballnacht der

unteroffiziere , Chargen und praesenzdiener der garnison Wien ) ,
Schwechaterhof ( ball der sicherheitswache - abt . innere stadt ) ,
Secession ( 2 . secessions - gschnasfest » J sexotisch » » ) , sofiensaele

( ball der technologen ) , wimberger ( ball der katholischen arbeiter -

jugend ) .
samstag , 24 . jaenner : albert sever - saal ( ball des turnvereins

sokol ) , baumgartner kasino ( baumgartner pfarrball ) , bayrischer hof

( kraenzchen der pfarre st . johann ) , gruenes tor ( ball der wiener

Pfadfinder - landeskorpsleitung ) , haus der begegnung - Wien 21
( ball der Oesterreichischen automobilfabrik ag ) , hofburg ( ball
der Pharmazie ) , hotel intercontinental ( traberball ) , konzerthaus
( wiener bonbon - ball - zentralverband der suesswarenhaendler Oester¬
deichs ) , kursalon ( margaretner buergerball ) , messepalast ( ball
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des ge sangsvereins der tischler ) , musikverein ( baLl der Industrie
und technik - techniker - cercLe ) , palais auersperg ( baLL der
Studentenverbindung pannonia ) , parkhotel schoenbrunn ( meidlinger
buergerbalL ) , schwach ^ terhof ( baLL des bürgenlaendisch - kroatischen
ku Iturvereins ) , simmeringer hof ( kraenzchen der simmeringer
gaertner ) , sofiensaele ( kraenzchen des verbandes laendLicher
genossenschaften in niederoesterreich ) , wimberger ( baLl der Ver¬
einigung der wiener k leinkohLenhaendLer ) ,

sonn tag , 25 . jaenner : bayrischer hof ( kinderbaLL der oevp
LeopoLdstadt , nachmittag ) , gruenes tor ( ball der pfarre st , ulrich ) ,
hans neroth ’ s Studio ” n ” ( ” psycholdelic afternoon ” ) , palais
auersperg ( kraenzchen des evangelischen jügendwerkes ) , wimberger
( ball der calasantiner und der pfarre st , josef ) .
1030

58 milLionen fuer staedtische spitaeler

Wien , 16 . 1 . ( rk ) im gesurdheitsausschuss oes wiener
gemeinderates beantragte stadtrat dr . g l u e c k
heuer insgesamt 58 millionen Schilling fuer staedtische
spitaeler ( ohne akh ) zur verfuegung zu stellen , von dieser
summe sollen 37,7 millionen Schilling fuer instandsetzungs¬
arbeiten und 20,2 millionen Schilling fuer bauliche herstellungs¬
arbeiten verwendet werden .
1239
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musiL - empfang im rathaus

6 Wien , 16 . 1 . ( rk ) fuer die oesterreichische geographische

gesellschaft gab buergermeister bruno m a r e k freitag einer

empfang im rathauskeLLer . der anlass ; in der oesterreichischen

Staatsdruckerei wurde donnrstag eine ausstellung ueber Leben und

werk des bekannten geographen und orientaListen aLois m u s i L

eroeffnet . prof , dr . musiL war Lange jahre an der wiener univer -

sitaet Ordinarius fuer arabische spräche .

1505
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irisches nationattheater kommt nach Wien

8 Wien , 16 . 1 . ( rk ) im rahmen des internationalen schauspie -

festivals der wiener festwochen 1970 wird das irische national -

theater ’ ’ abbey theatre ’ ’ aus dublin am 28 . , 29 und 30 . mai

im theater an der Wien gastieren .
das abbey theatre , am anfang dieses Jahrhunderts gegruendet ,

gab den dramatischen * talenten irlands von farquhar bis shaw

einen eigenen rahmen und beeinflusste so das irischen buehnen -

schaffen in bedeutenderweise .
in Wien wird das abbey theatre voraussichtlich das bereits mit

grossem erfolg aufgefuehrte stueck des irischen dramatikers

brendan behan ’ ’ the hostage ’ ’ ( die geisel ) - ein irisches rebellen -

stueck der juengsten zeit - in der regie von hugh hunt , dem neuen

direktor des abbey theatre , zeigen .

1537

buergermeister von split im rathaus °

Jugoslawen bauen autobahn zur oesterreichischen grenze

5 Wien , 16 . 1 . ( rk ) Jugoslawien projektiert derzeit eine auto¬

bahn zur oesterreichischen grenze , um den verstaerkten anforderungen

des touristen - und gastarbeiterverkehrs gerecht zu werden ,

dies berichteten der oberbuergermeister von split , dipl . - ing .

jaksa m i l i c i c und der autobahn - spezialist direktor

dipl . - oekonom srecko petricevic

rahmen eines mittagessens von stadtrat kurt

Vertretung des buergermeisters begruesst wurden , stadtb . udirektor

prof . dipl . ing, - dr , rudolf kotier war hierbei *

falls anwesend , die jugoslawischen experten sind nach Wien

gekommen , um mit oesterreichischen kollegen bau technische fragen

zu besprechen .
1500

, die freitag im

heller in
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konservatorium wird ausgebaut

7 Wien , 16 . 1 . ( rk ) die musiklehranstalten der stadt Wien haben
in den Letzten zehn jahren eine unverkennbare au fwaertsentwick -

lung genommen , dies wurde freitag an hand von Zahlenmaterial
dokumentiert : so ist zum beispiel die anzahl der streicherschueler
zwischen i960 und 1969 am konservatorium um 22,5 prozent , an den
musikschulen sogar um 56 Prozent gestiegen , senatsrat professor
erwin weiss gab im konservatorium der stadt Wien einen
rechenschaftsbericht ueber seine nunmehr zehnjaehrige amtsfuehrung .
es wies darauf hin , dass das konservatorium als ausbildungs -
staette fuer berufsmusiker zu betrachten sei , gleichgueltig , ob
die absolventen sich dann fuer eine einschlaegige berufsausuebung
entscheiden oder nicht , direktor weiss legte den Schwerpunkt
der kindersingschu len auf die ausdehnung vom elementaren musik -
unterricht auf den instrumentalunterricht . dies wuerde die er -

kennung - und damit die aktivierung - der begabtenreserven be¬
deutend erleichtern .

vizebuergermeister gertrude s a n d n e r , dsvor ze 'hn Ja 'hen
bei der amtseinfuehrung von direktor weiss als ganz junge gemeinde -
raetin anwesend war , machte wenige stunden vor der bevorstehenden
Verleihung des 19 lieben augustin ’ ’ ihrer ablehnung des tierischen
ernstes alte ehre : sie hoerte sehr aufmerksam ■ die urgenzen des
direktors hinsichtlich einer raeumlichen Sanierung des konserva -
toriums ar . nach dem vortrag dankte sie Professor weiss fuer
seine vorbildliche taetigkeit und kuendigte an , dass bereits kom¬
menden montag mit den verarbeiten fuer den um - und ausbau des kon -

servatoriumsgebaeudes begonnen werde .
1533
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gesperrt bis sonntag , 18 . jaenner , 19 . 30 uhr

250 millionen Schilling fuer Wiens Volksbildung

2 Wien , 17 . 1 . ( rk ) im rahmen der Sendereihe ’ ’ wiener Probleme ’ ’

sprach buergermeister bruno m a r e k am sonntag , dem 18 . jaenner
um 19 . 30 uhr , im Programm Oesterreich regional von radio Wien ueber
die wiener Volksbildung .

im einzelnen fuehrte der buergermeister aus :
’ ’ im rahmen der wiener Volksbildung wurden in der vergangenen

woche zwei bedeutsame Vorhaben verwirklieht : in doebling wurde ein
neues ’ haus der begegnung ’ eroeffnet , in der josefstadt das ’ haus
des buches ’

, die neue moderne zentrale der staedtischen bueche -
reien ihrer bestimmung uebergeben . die beiden ereignisse lenken
die aufmerksamkeit auf die wiener erwachsenenbiIdung , mit deren
ein riehtungen ich mich in meiner heutigen radiorede befassen will .

Wien gilt in aller weit als wiege des kommunalen wohnbaues und
der sozialen fuersorge . Wien als vorbildliche pflegestaette der
erwachsenenbiIdung reiht sich diesen traditionen wuerdig an . die

anfaenge des wiener Volkshochschulwesens reichen noch bis in das
19 . Jahrhundert zurueck . die auf privater basis gegruendeten
volksbildungsvereine waren die traeger dieser idee . in diesen trafen
sich das bildungsbeduerfnis der aufstrebenden arbeiterschaft und
das humanistische ethos liberal eingestellter universitaetsprofes -
soren . die populaerwissenschaftliehen vortraege anerkannter fach -
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Leute blieben bis heute ein wesentliches kennzeichen des wiener
vo lksbi ldüngsWesens .

im ersten Jahrzehnt dieses Jahrhunderts wurden in Wien die
ersten grossen vo lksbi Idungshaeuser eroeffnet ; die vo Ik shochsebuLen

Ottakring , margareten und die urania . das im november 1905 fertig¬
gestellte volksheim Ottakring war das erste abendvolkshochschul -

gebaeude auf dem europaeischen kontinent . die drei volksbiIdungs¬
haeuser begannen alsbald im kulturellen leben Wiens eine wichtige
rolle zu spielen , es gelang ihnen , nicht nur die arbeiterschaft ,
sondern auch weite kreise des mittelstandes an ihren Veranstaltun¬
gen zu interessieren , insbesondere die urania entwickelte sich als¬
bald zu einem wiener traditionsinsti tut , an dem vorzutragen eine
ehre bedeutete , die wiener Volkshochschulen gingen seit jeher mit
dem fortschritt der zeit .

den autoritaeren Systemen in unserem Land blieb der gedanke
der Volkshochschule verstaendlicherweise fremd , das ideal der
reife und muendigkeit des einzelnen staatsbuergers war
ihren Zielsetzungen kontraer . ein freies volksbildungswesen
bluehte erst wieder nach dem ende des zweiten Weltkrieges auf . die
wiener Volksbildung fand in ihrer Organisation und eigenart
anerkennung und nachahmung im ganzen Land , dass die bundeshaupt -
stadt in dieser hinsicht fuehrend ist , geht allein schon aus einem

vergleich der aufgewendeten mittel hervor , seit dem jahre 1954
v^ rden von der gemeinde Wien fuer das wiener volksbildungswesen -
in erster Linie fuer bauten , aber auch fuer anschaffungen und fuer
die honorierung der dozentenschaft - rund 250 millionen Schilling
aüfgewendet . im jahre 1969 war der Zuschuss der stadt Wien an ihre
Volkshochschulen hoeher als die Subventionen des unterrichtsmini -

steriums fuer die Volkshochschulen in ganz Oesterreich .
Wien verfuegt gegenwaertig ueber acht grosse volkshochschul -

gebaeude mit zahlreichen Zweigstellen , ein weiterer bau , die
Volkshochschule hietzing befindet sich im planungsstadium . zu dem
ueberlieferten typ der Volkshochschule mit ihren vortraegen , kur -

sen , konzert - und theaterabenden ist nun in den letzten

jahren eine neue art von biIdungsinstitutionen hinzugekommens die
’ haeuser der begegnung ’ . sie werden ebenso ueberparteilieh und

. / •
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ueberkonfessionel l gefuehrt wie die Volkshochschulen , sollen aber
der konfrontation und diskussion verschiedener mein , ngen und
Weltanschauungen noch mehr raum bieten * die haeuser der

begegnung stehen allen demokratischen Organisationen offen , vor
allem die jungen menschen sollen hier praktische staatsbuerger -
kunde lernen und ihren platz und ihre aufgabe in der gesellschaft
erkennen , es ist heute nicht mehr das wissen allein , das ansehen
und einfluss verleiht - sondern auch die erfahbung im kontakt
mit den mitmenschen verschiedenster ansichten . diese erfahrung in
kleinen gemeinschaften bildet sozusagen die generalprobe fuer die
einordnung in unser demokratisches staatswesen , die haeuser der
begegnung sollen die Voraussetzungen , vermitteln fuer eine erfolg¬
reiche reifepruefung im gegenständ demokratie . wenn die jugend
heute in echter und freimuetiger begegnung zueinander findet ,
erspart sie sich die bittere erfahrung der aelteren generation ,
die im exil , in gefaengniesen und konzentrationslagern eine ver -
saeumte begegnung nachholen musste .,

die erwachsenenbiIdung wird heute immer mehr zu einem inte¬
grierenden bestandteil des biIdungswesens ueberhaupt . die ent -

wicklung der Wissenschaften und der technik verlaeuft in einem
so stuermischen tempo , dass ihr stand zum Zeitpunkt des abschlusse
der Schulbildung der jungen menschen schon nach wenigen jahrcn
ueberholt ist . wollen die jungen fachleute mit der zeit gehen ,
und weder in ihrer ausbildung noch im verdienst zurueckbleiben „
sind sie genoetigt , ihre kenntnisse laufend zu ergaenzem deshalb
erfreuen sich die al IgemeinbiIdenden vortraoge aus allen Wissens¬
gebieten besonderer beliebtbeit , aber auch medizin , Lebenshilfe
sowie fortbiIdungs - und Sprachkurse der Volkshochschulen errueLLe
echte beduerfnissec wir lernen , solange wir leben , lautet die
Parole der modernen erwachsenenbiIdung 0 und wir leben nur wirk¬
lich , produktiv und erfolgreich , solange wir Lernen ,

der kulturellen und menschlichen Weiterbildung dient auch
das in der vergangenen woche eroeffnete ’ haus des bucncsk
e ine umfangreiche nachschlagbuecherei ermoeglicht es dem inter¬
essierten besucher , seine kenntnisse auf jedem erwuenscnten ge¬
biet der theorie oder der praxis zu erweitern * die mehrzahl aer
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deutschsprachigen Zeitungen , die wichtigsten bLaetter der Welt¬

presse und etwa 100 fachzeitschritten/Stehen zur auswahl . sechzehn

abhoeranLagen in der musikabteiLung ermoeglichen es , musik zu

hoeren und gleichzeitig die partitur zu Lesen , das ’ haus des

buches 5 ist einöder modernsten Institutionen zur geistigen und

kuenstLerischen fortbildung und zum Selbststudium .

Volkshochschulen , haeuser der begegnung und

das haus des buches haben ausser ihren besonderen biIdungsaufgaben

aber auch noch eine andere , wichtige aufgabe zu erfuellen ; sie

sollen die menschen zu spontanem handeln , zu aktiver teilnahme

am kulturellen und staatsbuergerlichen leben erziehen , in einer

zeit , in der uns presse , rundfunk und fernsehen die wett taeglich ,

ja stuendtich ins haus liefern und uns unwilIkuerlich zu bloss

passiven Zuschauern des politischen und gesellschaftlichen ge -

schehens machen , sollen sie uns den anreiz bieten , als handelnde

Personen selbst in den lauf der dinge einzugreifen , ein demokratisches
staatswesen kann sich nur entfalten , wenn seine buerger es ablehnen ,

sich an vorfabrizierten meinungen zu orientieren und fertige

klischees der dinge zu uebernehmen . die vornehmste aufgabe der

erwachsenenbitdung ist es daher , zu propagandaresistenz und

kritischem denken zu erziehen , nur aus der diskussion , aus der

au seinandersetzung - ueber die Probleme des alltags und der grossen

wett erwachsen die wurzeln staatsbuergerliehen Selbstbewusstseins

und geistiger eigenstaendigkeit . die wiener geniessen den ruf ,
dass sie sich nicht leicht etwas vormachen lassen , sie gehen den

dingen gern auf den grund . ich bin ueberzeugt , dass dieser uns so

vertraute wesenszug nicht zuletzt mit der fast ein jahrhundert

alten wiener Volksbildung zusammenhaengt . 55



17 . jaenner 1970 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ b Latt 124

heinrich Lammasch zum gedenken

5 Wien , 17 . 1 . ( rk ) auf den 20 . jaenner faeLLt der 50 , todes -

tag des rechtsgeLehrten und Staatsmannes univ . prof . dr , heinrich
Lammasch .

er wurde am 21 . mai 1853 in saitenstetten geboren ,
absovierte das jusstudium an der wiener universitaet und

widmete sich der Wissenschaft Lichen Laufbahn . Lammasch hat auf
den gebieten des Strafrechts und des voeLkerrechts sowie aLs inter -
nationaLer schiedsrichter bedeutendes geLeistet . seine aka¬
demischen wirkungskreise waren die universitaeten Wien und inns -
bruck . 1914 trat er in den ruhestand und uebersiedeLte nach
saLzburg , wo er bis zuLetzt Lebte . Lammasch war zweimaL deLegierter
Oesterreichs bei den haager friedenskonferenzen , fungierte aLs
vizepraesident der kommission fuer das schiedsgerichtswesen
sowie aLs schiedsrichter bei wichtigen internationaLen streitfaeLLen ,
weiters dreimaL aLs praesident des Schiedsgerichtes , seit 1899
gehoerte er dem herrenhaus aLs mitgLied an , schLoss sich
aber trotz seiner reLigioes - koservativen anschauungen den partei -
Losen an , die ihren mitgLiedern die abstimmung frei gaben ,
er war anhaenger eines nationaLen ausLeichs und trat , aLs
im verLauf des baLkankrieges die gefahr eines europaeischen
konfLiktes akut wurde , in einem memorandum an den thronfoLger
der kriegshetze entgegen , zu beginn des weLtkrieges woLLte ihn der
generaLstab aLs Pazifisten verhaften Lassen , stiess aber auf das
veto des kaisers . in drei grossen reden trat er im herrenhaus fuer
einen verstaendigungsfrieden entgegen und setzte sich in zahLreichen
2eitungs - und zeitschriftenaufsaetzen fuer eine voeLkerversoehnung
ein . am 22 . Oktober 1918 wurde heinrich Lammasch aLs Letzter
aLtoesterreichischer ministerpraesident mit der biLdung einer

regierung betraut , der nur mehr die aufgabe zufieL , die monarchie

zugusten der nationaLstaaten zu Liquitieren . fuer die repubLik
deutschLand - oesterreich nahm er aLs sachverstaendiger an den

friedensverhandLungen teiL .
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hochschuljubilaeum - stiftrang der , stadt wien

bewerbungen bis 30 . apriL 1970

3 Wien , 17 . 1 . ( rk ) zum fuenften mal gelangen heuer foer -

derungsmittel der hochschuljubilaeums - stiftung zur Vergebung « die
bewerbungen sind bis spätestens 30 « april im Sekre¬
tariat der Stiftung , 1082 Wien , friedri 'ch schmidt - p Latz 5 , ein -
zu reichen .

bei den foerderungsmitteln handelt es sich bekanntlich um
den zinsenertrag jener 50 millionen Schilling , die 1965 von der
gemeinde Wien anlaesslich der hochschuljubilaeen - 600 jahre
universitaet , 150 jahre th - gestiftet worden sind , im Vorjahr
wurden 3,6 millionen Schilling zur foerderung von mehr als
50 forschungsvorhaben vergeben , die foerderungsmittel sind fuer
wissenschaftliche Projekte , insbesondere der wiener hochschule ,
bestimmt , in speziellen faellen koennen foerderungsbeitraege auch
wissenschaftlichen instituten , Vereinigungen , personengemeinschaf -
ten sowie einzelpersonen mit entsprechender Qualifikation zuerkannt
werden .

es wird aber ausdruecklieh darauf hingewiesen , dass nur
antraege beruecksichtigt werden koennen , die forschungsaufgaben
irn unmittelbaren sinne umfassen , antraege auf foerderung von
Vorhaben , die mehr indirekt der forschung dienen ( reisekosten -

beitraege , publikationskosten etc . ) koennen nur in ganz beson¬
ders gelagerten faellen in die engere wähl kommen .

in den bewerbungen um foerderungsmittel ist der wissen¬
schaftliche Charakter des betreffenden Projektes und seine
Bearbeitung darzustel len . die bewerbungen muessen mit folgenden
unterlagen erfolgen : name des Bewerbers oder der bewerbenden
Institution , adresse , telefonnummer ( bei einzelbewerbungen Lebens - .
Lauf , bildungsgang , fach riehtung , bisherige arbeiten , bei

institutionsbewerbungen analoger Qualifikationsnachweis der
vorgesehenen mitarbeiter ) , begruendung und disposition des
Vorhabens , arbeitsdauer , aufgegliederter kostenvoransch lag und

Bekanntgabe sonstiger foerderungsbeitraege anderer stellen « die
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bewerber muessen ihren sitz ( wohnsitz ) in Wien haben , die beschluss -

fassung ueber die zuerkennimg der foerderungsmittel obliegt dem
kuratorium der Stiftung , das die Verleihung im november 1970
vornehmen wird .

graphikausstellung im heimatmuseum alsergrund

4 Wien , 17 . 1 . ( rk ) im festsaal der bezirksvorstehung alsergrund
( waehringer Strasse 43 ) findet sonntag , den 25 . jaenner , um 11
uhr , die eroeffnung der ausstellung ’ ’ professr otto feil ,
gebrauchsgaphik - freie graphik ’ ’ statt , die sonderschau wurde

vom heimatmuseum alsergrund gestaltet , unmittelbarer anlass dazu
ist der 75 . geburtstag des vom alsergrund stammenden kuenstlers .

bevorzugte motive seiner exlibris - blaetter sind haupt -

saechlich historische gebaeude , Landschaften und blurnen . neben
bildern , meist Landschaften und staedteansichten schuf er zahl¬

reiche bucheinbaende sowie ueber 200 freie und ueber 1 . 000

gebrauchsgraphiken , unter denen sich auch viele arbeiten fuer das

ausland befinden , internationale auszeichnungen wie zum beispiel
der preis der st .adt Wien 1936 , die scap inel li - medai l le 1950 ,
1951 , 1953 , 1955 und 1963 der preis der ersten biennale des

europaeischen exlibris in malborte , polen , beweisen die hohe

wertschaetzung von prof . feil , auch ausserhalb Oesterreichs .
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josef seemueLLer zum gedenken

1 Wien , 17 . 1 - ( rk ) auf den 20 . jaenner faellt der 50 . todes -

tag des germanisten univ . prüf , dr . josef seemueLLer .

er wurde am 15 . Oktober 1855 in 'Wien geboren , wo . er an der uni

versitaet deutsche Literatur , historische grammatik und aLtertums -

wissenschaften studierte . 1879 erfoLgte seine habiLitierung fuer

deutsche spräche und Literatur , nach einer Zwischenstation in Inns¬

bruck uebernahm er 1905 aLs nachfoLger heinzeLs den LehrstuhL fuer

aeLtere deutsche spräche und Literatur an der wiener universitaet .
seemueLLer entfaLtete auf seinem fachgebiet eine umfassende

Wissenschaft Liehe taetigkeit . seine wertvoLLst ^e arbeit ist die

herausgabe der ’ ’ reimchronik des ottokar von Steiermark 71
, eines

riesenwerkes , das aus 100 000 versen besteht , auch die historische

forschung verdankt ihm wertvoLLe beitraege . sein zweites grosses
werk ist die herausgabe einer prosachronik der 95 geschLechter ,
die ein historisches queLLenwerk zur oesterreichischen geschichte
darsteLLt . grosse Verdienste erwarb sich seemueLLer auch durch

seine mit 'arbeit an dem von der bayrischen akademie der Wissenschaf¬
ten angeregten und von ihm seLbst an der oesterreicnischen

akademie der Wissenschaften durchgesetzten ’ ’ bayrisch - oesterrei -

chischen woerterbuch ’ ’ . auch seine jahrzehnteLange verdienst -

voLLe Lehrtaetigkeit sichert ihm ein dankbares andenken .
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dach Lawinen so L Len entfernt werden

6 Wien , 17 . 1 . ( rk ) da in den Letzten tagen verschiedentLieh
kLagen ueber das herabstuerzen von eiszapfen bzw , den ’ ’ abgang ’ ’

von dachLawinen Laut geworden sind , richtet die stadtverwaLtung
an die wiener hausbesitzer bzw . hausverwaLter den dringenden
appeLL , fuer die beseitigung der dachLawinen sachgerecht zu
sorgen , denn nach der geLtenden rechtsLage sind dafuer eindeutig
die hauseigentuemer verantwortLieh und eine unterLassung kann
eine verwaLtungsuebertretung nach der strassenverkehrsordnung
( Paragraph 93 ) bzw , sogar eine uebertretung nach dem Straf¬
gesetz ( paragraph

'
e 335 und 431 ) darsteLLen . auf keinen faLL

ist die beseitigung von dach Lawinen und eiszapfen eine be -
hoerdLiche angeLegenheit . auch fuer die feuerwehr besteht fuer
die durchfuehrung soLcher arbeiten keine verpfLiehtung . wenn die
feuerwehr ueber intervention in einzeLnen faeLLen fuer die be¬
seitigung von dachLawinen sorgt , so erfoLgt diese arbeit seLbst -
verstaendLich gegen bezahLung . es kam jedoch vor ,

" dass die
feuerwehr wegen ueberLastung bereits verschiedener soLcher ein -
saetze abLehnen musste .
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5 ’ Lieber augustin ’ ’ fuer . gertrude sandner

7 Wien , 17 . 1 . ( rk ) ein ’ ’ grundguetiges herz und goldenen
humor ’ ’ bescheinigte freitag nacht bei der hofburgredoute altbundes -
kanzler alphons g o r b a c h der wiener ku l turstadtraetin
gertrude sandner . in seiner Laudatio zur Verleihung
des ’ ’ lieben augustin ’ ’

, des Ordens der wiener faschingsgesell -
schaft wider den tieris <shen ernst , meinte gorbach , trau sandners
Sachlichkeit in der politik und ihr bemuehen um den ausgleich
von gegensaetzen mache es ihm , der ’ ’ von der anderen politischen
Seite ’ ’ komme , besonders leicht , ihr seine glueckwuensche auszu¬
sprechen .

vizebuergermeister gertrude sandner hielt sich in ihrem dank
kurz und buendig : als trau , Lehrerin und Politikerin sei sie
dreifach verdaechtig , lange reden zu halten , sie wolle das aber
nicht tun , sondern lediglich bitten , sie als traegerin des
Ordens nicht ’ ’ augustine ’ ’ sondern nur ’ ’ gusti ’ ’ zu nennen , damit
sie ihre initialen ’ ’ g . s . ’ ’ beibehalten koenne .

zusammen mit trau sandner erhielten in der nacht zum samstag
' op ^ rafuehrer " dr . marcel p r a w y und der schauspieler -

saenger Johannes heesters den ’ ’ lieben augustin ’ ’ .

uhrenmuseum voruebergehend geschlossen

8 Wien , 17 . 1 ( rk ) das uhrenmuseum des historischen museums
der stadt Wien , Wien 1 , schulhof 2 , bleibt wegen dringend not¬

wendiger bauarbeiten in der zeit vom 20 . jaenner bis 16 . februar

geschlossen .
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’ ’ naerrischer empfang im rathaus * ’

9 Wien , 17 . 1 . ( rk ) die hofburg - redoute der wiener faschings -

gesellschaft fand samstag vormittag eine fuer viele ’ ’ narren und

naerrinnen ’ ’ willkommene fortsetzung : buergermeister bruno

m a r e k gab namens der Stadtverwaltung fuer die mitglieder

der wiener faschingsgesellschaft und deren zahlreichen aus -

laendischen gaeste im festsaal des rathauses einen empfang , in

einer kurzen begruessungsansprache erklaerte marek , er freue sich ,

dass die devise " faachirig - im herzen ’europaB " lautete und daee durch

die Verleihung des " lieben ; ; augustin ’ ’ an vizebuergermeister

gertrude sandner nun nach marika roekk eine zweite frau diesen

fasch ingsorden erhalten habe und damit die vorherrschaft der

maenner durchbrochen worden sei . anschliessend ueberreichte der

buergermeister jeder der in ihren farbenfrohen kostuemen er¬

schienen gruppen erinnerungsgeschenke der Stadtverwaltung .

neben frau sandner nahmen natuerlich auch die beiden anderen

neuen traeger des ’tieben augustin ’ ’
, die herren heesters und

prawy sowie altbundeskanzler gorbach an dem empfang teil , seitens

des stadtsenates waren auch vizebuergermeister slavik und die

stadtraete maria schaumayer , hintschig , hofmann und nekula zu

dieser faschingsveranstaltung gekommen .
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am freitag geschaeftssitzung Landtag und gemeinderat

1 Wien , 19 . 1 . ( rk ) diese woche , freitag , den 23 . jaenner ,
treten wiener Landtag und wiener gemeinderat zu geschaeftssitzungen
zusammen , auf der tagesordnung der Landtags - Sitzung , die um
10 uhr beginnt , steht die aenderung des mueLLabfuhrgesetzes 1965 °
es geht dabei im wesentLichen um anpassungen an . den technisciien

fortschritt bei der mueLLabfuhr .
die tagesordnung des wiener gemeinderates , der im anschLuss

an den Landtag seine Sitzung abhaeLt , umfasst derzeit 37 punkte ,
doch ist mit einem nachtrag zu rechnen , unter anderem Liegt die

erhoehung der pfLegegeLder zur beschLussfassung vor sowie die

verLaengerung des rechten haup tsammeLkanaLs mit kosten von
100 miLLionen schiLLing und die Vergebung der tuebbing - Lieferung
fuer die u 1 .
0910
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fahrt zum schnee : 446 kinder

2 Wien , 19 . 1 . ( rk ) in elf au lobussen fuhren sonntag

446 wiener kinder vom wiener rathaus nach Steinhaus am semmering ,
um an der zweiten ’ ’ fahrt zum schnee ’ ’ teiIzunehmen a in 34 gruppen

eingeteilt , tummelten sich die kinder den ganzen tag auf den haengen .

( zum vergleich : am vorigen sonntag , bei der premiere , waren es

300 kinder in 24 gruppen , zwei tage vor der fahrt , wenn die zahl

der angemeldeten kinder feststeht , disponiert die sportstelle der

Stadt Wien hinsichtlich der anzahl der erforderlichen Schilehrer . )

der wettergott hatte gewissermassen in letzter minute ein

einsehen . in den letzten tagen waren die schneeverhaeltnisse auf

dem semmering schon sehr unguenstig gewesen , doch in der nacht

zum sonntag fielen 15 Zentimeter neuschnee .
die Unfallbilanz : es gab leider zwei beinbrueche . die beiden

kinder wurden im krankenhaus muerzzuschlag versorgt und fuhren

mit den anderen autobussen zurueck nach Wien , sie wurden von

der sanitaet nach hause gebracht , im uebrigen ist fuer die

betreuung der kinder fachmaennisch vorgesorgt : jede ’ ’ fahrt zum

schnee ’ ’ wird von zwei sanitaetern begleitet .

0952

neuer ' amtsdirektor im Stadtschulrat fuer Wien

4 Wien , 19 . 1 . ( rk ) mit Jahresende ist der bisherige amts¬

direktor im Stadtschulrat fuer Wien , hofrat dr . ernst

k u l k a , in den ruhestand getreten , seinem nachfolger ,

senatsrat dr . Julius e g g h a r d , ueberreichte montag

vormittag im Sitzungszimmer des Stadtschulrats stadtschulrats -

praesident dr . hermann schnell das ernennungsdekret .

der stadtschuIratspraesident richtete an den neuen amtsdirektor

die bitte , bei seiner amtsfuehrung besonderes augenmerk auf kooer -

dination und information zwischen den einzelnen abteilungen

des Stadtschulrates zu richten ,
1201
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70 , geburtstag von friedrich hartmann

3 Wien ., 19 . 1 . ( rk ) am 21 , jaenner vollendet der komponist
o , hochsch fl prof . dr „ friedrich hartmann das 70 . Lebens¬
jahr .

er wurde in Wien geboren , wo er an der universitaet das
rechtswissenschaftliche Studium absolvierte und sich daneben auch
an der akademie fuer musik und darstellende kunst in den fae -

chern komposition und kapellmeisterschule ausbildete . 1927 begann
er *■ seine paedagogische taetigkeit als lehrer fuer musiktheorie
am neuen wiener konservatorium . 1930 erhielt er eine Professur
an der musikakademie , gleichzeitig wurde er als kuenstlerischer

beirat bei radio Wien verpflichtet » weitere funktionen waren
unter anderem die uebernahme der Stellung eines chefdirigenten
des wiener kammerorchesters , eines Vorsitzenden des disziplinar -

senates der musikergewerkschaft sowie eines mitgliedes der

Staatspruefungskommission fuer musik . 1938 verliess hartmann
Oesterreich und wirkte seit 1939 als universitaetsprofessor und
dekan an der musikfakuItaet der rhodes - universitaet in grahams -

town in suedafrika . spaeter kehrte er in seine Vaterstadt zu -

rueck und uebernahm 1961 das Lehramt fuer musikgeschichte an der
akademie fuer musik und darstellende kunst . sein kompositorisches
schaffen zeitigte zahlreiche werke , die wiederholt aufgefuehrt
wurden , es umfasst unter anderen schauspieImusik , .
konzerte , Orchester - und kammermusik , choere und Lieder , auch

einige musiktheoretische lehrbuecher stammen von ihm .
1015
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Verkehrsbetriebe und kinderwagen

5 Wien , 19 . 1 . ( rk ) ein bericht zum problem der befoerderung

von kinderwagen und rollstuehlen in oeffent liehen verkehrsmitteln

wurde montag in der Sitzung des stadtwerke - ausschusses des wiener

gemeinderates erstattet , wie stadtrat franz n e k u l a dem

ausschuss berichtete , bemuehen sich die verkehrsbetriebe um eine

loesung dieses Problems , finden jedoch derzeit beim verkehrs -

ministerium als aufsichtsbehoerde einen unveraenderten stand ^

punkt vor : kinderwagen koennen nach den geltenden befoerderungs -

bestimmungen nur in zusammengeklapptem zustand mitgenommen werden ,

rollstuehle sind ueberhaupt ausgeschlossen .

abgesehen von den rechtlichen Schwierigkeiten bestehen auch

noch technische Probleme , wie stadtrat nekula weiter ausfuehrte .

die fuer raschen f ah resst f lu ss konst ruierten ein - und ausstiege

der modernen wagen sind fuer kinderwagen und rollstuehle nicht ,

passierbar , sie muessten mit erheblichen mittein umkonstruiert

werden , die steigende zahl der vom individualverkehr erzwungenen

schnell - und notbremsungen bildet ein weiteres gefahrenmoment .

in den Spitzenzeiten wuerden kinderwagen ausserdem unverhaelt -

nismaessig viel platz wegnehmen , den fahrgsstfluss beeintraechtigen

und die Stationsaufenthalte der zuege verlaengern .
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ab donnerstags

auflegung der waehlerverzeichnisse zur oeffentLichen einsicht

6 Wien , 19 . 1 ( rk ) von donnerstag , den 22 . jaenner bis

samstag , den 31 . jaenner , werden die waehlerverzeichnisse fuer die

nationalratswahL zur oeffent liehen einsicht aufgelegt , in den

wiener gemeindebezirken befindet sich am sitz des magistratischen
bezirksamtes , in den bezirken 4 , 6 und 8 im amtshaus , das zugleich
der sitz der bezirksvorstehung ist , eine einsichtstel le , bei
der waehrend der auflage an Werktagen von 8 bis 20 uhr , am sonntag ,
dem 25 . . jaenner, -von 8 bis 13 uhr , in das waehlerverzeichnis einsicht

genommen werden kann .
zu beginn der auflegung werden in den wohnhaeusern kund -

machungen angeschlagen , aus denen die zahl der im waehlerver -

zeichnis eingetragenen personen , in der reihenfolge der tuer -

nummern und getrennt nach maennern und trauen , zu ersehen ist .
ferner kann den Kundmachungen die auflegungsstelle entnommen

we rden .
bei den auflegungsstellen koennen wahlberechtigte , die im

waehlerverzeichnis nicht eingetragen sind , ihre eintragung

verlangen , sie muessen zu diesem zweck durch dokumente nachweisen ,
dass sie das alter von 19 jahren erreicht haben , das heisst ,
spaetestens am 31 . dezember 1950 geboren wurden , die Oesterreichi sch e

staatsbuergerschaft besitzen und am Stichtag , das ist der 1 . jaenner

1970 , in Wien ihren ordentlichen Wohnsitz hatten ( meldezettel

mitnehmen .) .
1226
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post und waehlamt fuer bezirkszentrum kagran

7 Wien , 19 . 1 . ( rk ) der gemeinderatsausschuss zehn ( Liegen¬
schafts - und ziviLrechtswesen , verschiedene angeLegenheiten ) ge¬

nehmigte montag den verkauf eines 3 - 577 quadratmeter grossen

areaLs zum preis von 2,2 miLLionen schiLLing an die post und teLe -

graphendirektion fuer Wien , niederoesterreich und das burgenLand .

das grundstueck befindet sich zwischen wintzingerodestrasse und

wagramer strasse im 22 . bezirk , wo das sogenannte ’ ’ bezirkszentrum

kagran ’ ’ entsteht , dieser neue stadtteiL wird unter anderem ein

einkaufs - und behoerdenzentrum erhaLten . bei der ersteLLung des

fLaechenwidmungs - und bebauungspLanes wurde auch ein post - und

waehLamt eingepLant .

vor aLLem die errichtung eines waehLamtes in diesem gebiet
ist ausseordentLieh wichtig und dringend , da von diesem waehL -

amt aus weite Industriegebiete in . der LeopoLdau und in stadLau

versorgt werden soLLen . die postverwaLtung wird den wichtigen

bau sofort in angriff nehmen «
1346

Vorbereitung fuer assanierung in fuenfhaus

8 Wien , 19 . 1 . ( rk ) der gemeinderaetLiehe Liegenschaftsaus¬

schuss genehmigte montag vormittag den erwerb der ersten drei

Liegenschaften im fuenfhauser assanierungsvierteL . zwei haeuser

in der kranzgasse werden assaniert , ausserdem wird die stadt -

verwaLtung diese gasse verbreitern und durch eine parkan -

Lage bereichern , das aLthaus diefenbachgasse 3 wird abgerissen ,

auf der . angrenzenden städtischen liegenschaft diefenbachgasse 1

wird ein ersatzneubau -e-rrichtet .

wie berichtet , soLL ein grosser teiL des 15 . bezirkes

durch Verbesserung seiner Struktur in einkLang mit dem 1961

Vom gemeinderat beschLossenen staedtebauLichen grundkonzept ein

neues gesicht bekommen , die Strukturverbesserung kann in erster

Linie durch eine assanierung der aLthaeuser im bereich westbahn ,
mariahiLfer guerteL , sechshauser guerteL , wienfLuss und winckeL -

mannstrasse erreicht werden .

1347
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internationales institut fuer industrieplanung :

tagung mit neuen paedagogischen organisationsformen

9 Wien , 19 . 1 . ( rk ) das ’ ’ internationale institut fuer

in du st riep lanung ’ ’ ( i . i . i . ) , zu deren gruendungsmitgLiedern

die stadt Wien zaehlt , veranstaltet vom ' 20 . bis 25 . jaenner

im ’ ’ haus der industrie ’ ’ seine erste tagung , die dem thema

’ ’ lagertechnik 80 ’ ’ gewidmet ist . wie 'der praesident des i . i . i . ,

generaldirek tor dkfm . franz langhans , und geschaefts -

fuehrer dipl . ing . erich lethmayer am montag in einer

pressekonferenz im presseforum mitteilten , werden die vortraege

von fachleuten aus neun europaeischen und ueberseeischen laendern

bestritten , bei dem seminar werden erstmalig neue paedagogische

organisationsformen angewendet , die es gestatten , eine grosse

zahl von meinungen zu erfassen und nutzbringend zu verwerten .

die Lagerung konnte lange als Stiefkind betrachtet werden ,

da nach dem krieg ein grosser nachhoIbedarf bestand , dieser

bedarf ist nun weitgehend gedeckt , weshalb der Lagerung wieder

ihre grosse volkswirtschaftliche bedeutung zukommt , das Programm

der tagung ’ ’ lagertechnik 80 ’ ’ macht den weitgespannten rahmen

dieses fachgebietes deutlich , es umfasst folgende hauptthemen ;

das Lager als teil der unternehmenspolitik , grundlagen , Lager -

investition und finanzierung , methöden der Lagerung und ihre

Organisation , bedienungs - und foerdermittel , steuerungsmittel ,

mechanik , automatisierung , Lagerung nichtpalettierbarer gueter ,

erfahrungen des bauherrn und tendenzen des lagerwesens .

das i . i . i . will zunaechst als interprofessionelle drehscheibe

eine staette des erfahrungsaustausches verschiedener berufs -

staende sein , es soll alle fuer die planung von industriellen

an lagen noetigen einzelgebiete erfassen und die Zusammenarbeit

zwischen auftraggebern , architekten , ingenieuren , produktions -

Spezialisten , arbeitskraeften und wirtschaftsexperten ermoeglichen

darueber hinaus soll in Zusammenarbeit mit der unidc den wenigei

industrialisierten laendern der weit die erfahrungen der indu -

strieplanung nahegebracht werden .

in naechster zeit sind seminare ueber folgende spezialge -

biete vorgesehen " ’ ’ sozialbau ten — anlagen und rentabi litaet ,
’ > rationalisierungsmoeglichkeiten im buerobetrieb ’ ’

,
’ ’ flexi -

bilitaet im indu st riebau ~ aufwand und Wirtschaftlichkeit ,
’ ’ forschungsbauten in der industrie ’ ’ .
1431
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/
gaertnerische ausgestaltung des donaukanal ufers wird abgeschlossen

10 Wien , 19 . 1 . ( rk ) der gemeinderatsausscuss zehn ( liegen -

schafts - und zivilrechtswesen , verschiedene angelegenheiten ) ge¬

nehmigte in seiner montagsitzung den kauf eines 4 . 380 Quadratmeter

grossen grundstueckes am linken donaukanalufer zwischen der aspern -

bruecke und der franzensbruecke . der Kaufpreis betrug 245 . 000 Schil¬

ling .
auf der grundstuecksflaeche steht ein vor dem ersten Weltkrieg

erbautes ebenerdiges gebaeude , das in den letzten jahren von ver¬

schiedenen . ii ?. nen als magazin verwendet wurde , der Weiterbestand

des gebaeudes wuerde die absicht der gemeinde Wien , das donaukanal -

ufer gaertnerisch vollkommen auszugestalten , verhindern .
mit ausnahme dieser enktave wurde von der stadt Wien in den

letzten jahren das donaukanalufer bereits auf der gesamten strecke

von der friedensbruecke bis zur stadionbruecke ausgebaut und als

fussgaengerpromenade ausgestaltet , nach dem jetzt erfolgten er -

werb des alten Lagerhauses kann die gaertnerische ausgestaltung
des donaukanalufers abgeschlossen werden .
1433

berliner journalisten im rathaus

12 Wien , 19 . 1 ( rk ) der publizistischen Vorbereitung der

berliner oesterreich - wochen im februar dient ein mehrtaegiger

besuch von elf berliner journalisten in Wien , fuer montag

mittag waren die deutschen gaeste von der stadt Wien zu einem

mittagessen in den rathauskeller gebeten worden , stadtrat reinhold

suttner begruesste die journalisten in Vertretung

des buergermeisters und betonte , Wien wolle den berlinern ein

getreues bild der tatsaechlichen verhaeltnisse geben .

1437
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altersheim Lainz :
neuer Vorstand der vierten medizinischen abteilung

11 Wien , 19 . 1 . ( rk ) personalstadtrat hans bock und
gesundheitsstadtrat dr . otto g L u e c k nahmen montag die
amtseinfuehrung des neuen Vorstandes der vierten medizinischen
abteiLung des aLtersheines Lainz , dr 0 edwin t w r d y , vor .
dr . twrdy , der im jahre 1922 geboren wurde und bisher aLs Ober¬
arzt im aLtersheirns baumgarten taetig war , ist der nachfoLger
von primaria dr . franziska s t e n g e L .

der Leiter des anstaLtenamtes der stadt Wien , Obersenatsrat
dr . franz widmayer , der dem neuen abteiLungsvorstand
das ernennungsdekret des buergermeisters ueberreichte , hob hervor ,
wie schwierig aber wichtig die taetigkeit des arztes in einem
krankenhaus ist , dessen patienten nicht mehr zur gaenze von ihren
Leiden geheiLt wer den koennen .

stadtrat dr . gLueck w .uerdigte die WissenschaftLichen Unter¬
suchungen dr . twrdys , die dieser waehrend seiner taetig¬
keit in spitaeLern der gemeinde Wien ansteLLte . dr . gLueck er -
kLaerte , dass e .s gerade fuer gemeindeaerzte sehr schwer sei ,
Wissenschaft Lieh taetig zu sein , da sie dazu ihre freizeit fast
hundertprozentig opfern rnuessten .

stadtrat bock sprach die hoffnung aus , dass der neue primarius
die ' besten methoden in den dienst der kranken steLLen werde .

der amtseinfuehrung wohnten unter anderem der hietzinger
bezirksvorsteher eduard popp , stadtphysikus dr . albert
k_ r a s s n i g g , der direktor des aL tersheimes Lainz , dr . Viktor
s a m e c , sowie zahlreiche aerzte und Schwestern teiL .
1446
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rinderhauptmarkt vom 19 . jaenner

13 Wien , 19 . 1 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt : ü , neuzufUhren
inland : 72 ochsen , 146 stiere , 301 kuehe , 86 kalbinnen . summe 605
gesamtauftrieb dasselbe , verkauft alles .

preise : ochsen 14 bis 18 , extrem 18 . 50 ( 3 ) , stiere 14,bis
18 . 40 , extrem 13 . 60 ( l ) , kuehe 11 . 50 bis 15 , extrem 15 . 50 ( 1 ) ,
kalbinnen 14 bis 14 . 70 , extrem 0 , beinlvieh kuehe 9 . 50 bis 11 ,
ochsen und kalbinnen 11 bis 13 . 60 .

der durchschnittspreis ermaessigte sich bei ochsen um 90 gro
sehen , bei stieren um 57 groschen , bei kuehen um 38 groschen ,
bei kaluinnen um 13 groschen je kilogramm .

der durchschnittspreis einschliesslich beinlvieh betraegt :
ochsen 16 . 18 , stiere 17 . 04 , kuehe 13 . 29 , kalbinnen 15 . 96 , beinl¬
vieh verbi11igtes ich bis zu 20 groschen je kilaramm .
1611
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am samstag Letzte moegLichkeit zur polio - impfung
eitern , verhindert eine neue kinderlaehmungsepidemie !

2 Wien , 20 . 1 . ( rk ) nur noch bis samstag besteht die moeglichkeit
zur impfung gegen die kindertaehmung . wie das gesundheitsamt der
stadt Wien mitteilt , sind bisher Leider erst ungefaehr 50 prozent
der kinder im vorschuLp fliehtigen alter durch die derzeit
Laufende impfaktion erfasst worden , die eitern werden daher drin¬
gend gebeten,ihre kinder noch in dieser woche gegen die poliom ^ ki- tis
impfen zu Lassen , erst bei einer erfassung von mindestens 70
Prozent der wiener kinder ist die gewaehr gegeben , dass es nicht
wieder zu einer k in der laehmungsepidenä -ö . kommt .

die impfung wird in den bezirksgesundheitsaemtern noch an
folgenden tagen durchgefuehrt : mittwoch , den 21 . jaenner , von
13 bis 15 uhr , freitag und samstag jeweils zwischen 8,30 und

11,30 uhr . die impfung ist kostenlos .
1014
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schneeraeumung verursacht hohe kosten

3 Wien , 20 . 1 . ( rk ) weitere 15 millionen Schilling fuer die

schneeraeumung bewilligte dienstag der tiefbauausschuss des

wiener gemeinderates . stadtrat kurt heller erklaerte

dazu , dass sich die heuer erstmals durchgefuehrte zentral ge¬
steuerte flaechenraeumung ganzer bezirksteile ausserordentlieh

gut bewaehrt hat . bisher konnte ein grossteil des 6 . , 7 . , 8 . und

9 , bezirkes in naechtlichen sondereinsaetzen weitgehend geraeumt

werden , die uebrigen innenbezirke folgen und in naechster zeit

wird die raeumaktion auch in den aeusseren bezirken beginnen ,
freilich ist es voellig ausgeschlossen , jedes nebengaessahen zu

raeumer, . auch laesst die disziplin der Kraftfahrer , die sich nicht

an die fuer eine nacht erlassenen halteverbote halten , teilweise

erheblich zu wuenschen uebrig . die enormen schneefaelle dieses

winters werden auf jeden fall erheblich hoehere raeumkosten

als im vorjahr ( rund 40 millionen Schilling ) verursachen .
der tiefbauausschuss bewilligte ferner den ankauf von drei

oeaf - alIrad - lkw - kippern ( 160 - ps - dieseImotor , sechsganggetriebe )

mit kompletter schneepflugausruestung sowie von zwei . oeaf - alIrad -

fahrgestellen mit fahrerhaus , type } , husar ’ ’ ( 90 ps - dieselmotor ) ,
die mit einem kipperaufbau versehen werden und fuer den schnee -

raeumeinsatz in neuen Siedlungsgebieten gedacht sind ., gesamt¬

kosten fuer diese erweiterung des fuhrparks : zwei millionen

sch i l ling .
091 2
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die muellawine . rollt :

grossauftrag fuer neue behaelter

4 Wien , 20 . 1 . ( rk ) ’ ’ die muellawine rollt ’ ’
, heisst es in

dem antrag der stadtreinigung zur begruendung eines grossaufträges

fuer muelIbehaelter in der hoehe von 14,4 millionen Schilling ,
den der tiefbauausschuss des wiener gemeinderates dienstag genehmig¬

te . mit dem bewilligten betrag will die staedtische muellabfuhr

1970 folgendes anschaffen : 1 . 200 fahrbare 1 . 100 - liter - grossraum -

muelIbehaelter , 23 . 236 110 - liter - rundtonnen , 4 . 000 rohrstaender

fuer rundtonnen und 40 . 000 mauerlaschen fuer muelIbehaelter . der

grossauftrag wurde an die austria vereinigte emaillierwerke

vergeben . .
1042

neues dienststellenVerzeichnis der stadt Wien erschienen

6 Wien , 20 . 1 . ( rk ) das neue dienststellen - und telefonver -

zeichnis der stadt Wien , ausgabe 1969 , ist fertiggestellt , das

Verzeichnis enthaelt saemtliche dienststellen des magistrats ,
der staedtischen Unternehmungen , kontrollamt , Stadtschulrat ,
magistratische bezirksaemter und seIbstverstaendlich auch die

amtsadressen und telefonnummern des buergermeisters , der vize -

buergermeister , der amtsfuehrenden stadtraete , des landtags -

Praesidenten und der bezirksvorsteher .

das buch ist ab freitag , den 23 . jaenner , in der drucksorten -

stelle der stadthauptkasse im rathaus , stiege 7 , hochparterre ,
tuer 103 , erhaeltlich . es kostet 42 Schilling .

1044



20 '. jaenner 1970 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 144

gemeinwirtschaft :
wirtschaftliche Chancen Oesterreichs in afrika

1 Wien , 20 . 1 . ( rk ) die naechste Veranstaltung der arbeitsge -
meinschaft der Oesterreichischen gemeinwirtschaft , deren praesi -
dent vizebuergermeister felix s l a v i k ist , wird dem thema
’ ’ die wirtschaftlichen Chancen Oesterreichs auf dem schwarzen
kontinent 77 gewidmet sein . dr . gustav j a m n i g , der
Leiter des laenderreferates afrika und arabischer raum der abteilung
handelspolitik und aussenhandel der bundeskammer der gewerblichen
Wirtschaft , wird am dienstag , dem 27 . jaenner , um 15 . 30 uhr,im
grossen Sitzungssaal der wiener staedtischen Versicherung im ring -
turm ueber dieses thema sprechen , anschliessend diskussion .
1040

/

beduerfnisanstalten aus fertigteilen

5 Wien , 20 . 1 . ( rk ) die errichtung von vier wc - .an lagen aus

fertigteilen bewilligte dienstag der zustaendige tiefbauausschuss
des wiener gemeinderates . damit erhoeht sich die zahl der
oeffentliehen beduerfnisanstalten auf 187 ( davon 40 pissoirs ) .

die wc - anlagen ^ rden am arthaberp Latz im 10 . bezirk , an der

kreuzung obere augartenstrasse - taborstrasse im 2 . bezirk ,
ecke leipziger strasse - wenzelgasse im 20 . bezirk und im rat¬

hauspark in mauer errichtet , die beduerfnisanstalten ( kosten pro
anlage rund 350 . 000 Schilling ) sind mit je zwei muenzkabinen

ausgestattet und werden taeg lieh von eins ? reinigungsf irma gesaeubert
werden .
1043
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neuer Leiter der magistratsabteiLung 26

7 Wien , 20 . 1 . ( rk ) personalstadtrat hans bock und hoch -

baustadt hubert p f o c h fuehrten diensteg vormittag im amts¬

haus niederhofstrasse 23 oberstadtbau rat dipL - ing . otto peter

in sein amt als neuen Leiter der magistratsabteiLung 26 ( gebaeude

des kuLtur - und schuLwesens , amtshaeuser und verschiedene nutz¬

bauten ) ein . oberbaurat peter ist der nachfoLger von obersenats -

rat dipL . - ing . edmund misterka .
Stadtbaudirektor Professor dipLr - ing . dr . rudoLf k o L L e r ,

der ing . peter das ernennungsdekrdt des buergermeisters ueberreichte

befasste sich eingehend mit der arbeit der magistratsabteiLung 26 .

koLLer wies auf ihre aktivitaeten beim schuL - und sportstaettenbau ,
dem bau von feuerwachen und haeusern der begegnung ebenso hin , wie

auf die anerkannten Leistungen dieser abteiLung auf dem sektor

des Wiederaufbaues und der assanierung . hier seien das schubert -

geburtshaus , das beethoven - haus , die secession und die urania be¬

sonders herausgestrichen .
stadtrat p f o c h , in dessen geschaeftsgruppe die magistrat

abteiLung seit den Letzten gemeinderatswahLen gehoert , erkLaerte ,
dass durch deren arbeit der bevoeLkerung in der bundeshauptstadt

unendlich vieL gegeben werden , der stadtrat erinnerte in diesem

Zusammenhang an das vor wenigen tagen eroeffnete
’ ’ haus des buches ’ ’ .

stadtrat bock verLieh der hoffnung ausdruck , dass das

bet rieb skLima dieser wichtigen abteiLung auch weiterhin so gut wie

bisher bLeibe .
- dipL . - ing . peter gehoert der magistratsabteiLung 26 ununter¬

brochen seit dem jahr 1949 an . in einer kurzen rede beschaeftigte

er sich mit den kommenden grossaufgaben dieser dienststeLLe wie

dem bau des west Stadions , des radstadions und den Projekten

fuer die wig 1974 in ober - Laa ,
1110
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grosse subventiorien im stadtsenat vergeben

8 Wien , 20 . 1 . ( rk ) im wiener stadtsenat beantragte dienstag
vizebuergermeister gertrude s a n d n e r die Vergebung von 17
Subventionen in der gesamthoehe von rund 63 millionen Schilling ,
fast die haelfte dieses betrages erhalten vier private wiener
grossbuehnen ( theater an der Wien 15 millionen , josefstadt 5,6
millionen , volkstheater 6 millionen , raimundtheater 4,2 millionen ) .

die wiener festwochen erhalten zur durchfuehrung der heurigen
veranstaltungen ( 200 . geburtstag von beethoven , jubilaeum des
musikvereins , schauspiel - festival ) 9 millionen Schilling , fuer das

europagespraech 1 970 (genera Ithema : ’ ’ mensch und natur in der euro -

paeischen grossstadt ") wurden 640 . 000 Schilling bewilligt , eine
reihe von Jugendorganisationen erhaelt insgesamt 2 millionen
Schilling , die wiener Symphoniker erhalten eine Subvention von
15,4 millionen Schilling .
1140

naechste woche schuleroeffnung in meidling

12 Wien , 20 . 1 . ( rk ) kommenden dienstag , d-en 27 . jaenner , wird

buergermeister bruno m a r e k auf dem marschallplatz in

meidling eine neue volks - und hauptschule fuer knaben und maedchen

eroeffnen . das 36 klassige gebaeude , das auf einem areal von
11 . 000 quadratmeter steht , wurde in zwei etappen von 1967 bis
1969 errichtet , die baukosten belaufen sich auf 34 millionen

sch i l ling .

geehrte redaktion !

sie sind herzlichst eingeladen , zu der schuleroeffnung
berichterstatter und fotoreporter zu entsenden ,

zeit “ dienstag , 27 . jaenner , 9 uhr .
orts 12 , marschallplatz .

1315
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verkehrsverbund mit niederoesterreich angestrebt

9 Wien , 20 . 1 . ( rk ) die stadtraete ing . h o f m a n n
und n e k u L a gaben am dienstag bekannt , dass sie in
naechster zeit mit den beiden niederoesterreichischen Landes -
hauptmann - s te llvert retern Ludwig und c z e t t L

gespraeche zur Schaffung einer koordinierung des gesamten
oeffentLichen Verkehrs zwischen den beiden bundesLaendern be¬
ginnen werden , zunaechst werde man versuchen , zwischen den
beiden bundesLaendern eine einheitLiche auffassung ueber die
notwendigkeiten und moegLichkeiten eines verkehrsverbundes
herbeizufuehren , um dann in der naechsten phase gemeinsam mit
den oebb zu verhandeLn .
1301

PersonaLnachricht

10 Wien , 20 . 1 . ( rk ) der wiener stadtsenat hat am dienstag den
magistratsrat magister . adolf ebne ( kontrollamt ) zum ober -
magistrats 'ijat befoerdert .
1303

an trittsbesuch des poLnischen botschafters

11 Wien , 20 . 1 . ( rk ) der neue poLnische botschafter in Wien ,
LesLaw w o j t y g a , stattete dienstag buergermeister bruno
Marek den antrittsbesuch ab ,
1305
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gratulationscour bei buergermeister marek hat begonnen

13 Wien , 20 . 1 . ( rk ) anlaesslich seines 70 . geburtstages am

23 . jaenner haben sich bei buergermeister bruno marek

zahlreiche gratutanten angesagt , die ersten , die dienstag frueh

Wiens Stadtoberhaupt glueckwuensche ueberbrachten , waren re -

Praesentanten des Verlages fuer jugend und volk . der praesident
des aufsichtsrates , der fruehere stadtschuIratspraesident doktor

max neugebauer , verlagsdirektor dkfm . kurt b i a k

und der mundartdichter georg s t r n a d gratulierten dem

buergermeister .
am nachmittag sprach der direktor des Konservatoriums der

stadt Wien , prof . erwin w e i s s , in begleitung eines

akkordeon - ensembles seiner anstatt vor , als gebixtebagsstaendchen

erklangen wienerische melodien . anschliessend ueberbrachten der

Vorstand der strauss - geselLschaft und der fruehere obmann des

verbandes der kriegsblinden , Kommerzialrat hans h i r s c h ,
ihre geburtstagswuensche , waehrend der Vorstand der3gndgrtemde »xtembegleä .-

tung von zwei kindern erschienen war , den abschluss der heutigen

gratulationscour bildete .
fuer morgen mittwoch haben sich angesagt : stadtschutrats -

Praesident hofrat dr . schneit und wiener Schulkinder ,
die ein staendchen bringen werden , der mititaerkommandant von Wien ,
oberst gerstmann , rep raesen tacben der zen tralsparkasse ,
der Konsumgenossenschaft , des freien Wirtschaftsverbandes und

der tauernkraftwerke , weiters gesandter dr . h a r t l , konsul

z w e r e n z , kommerziatrat k or n m u e l l e r und- 4, ,
fritz m u l i a r sowie die gewerkschaftsjugend und die

bürgenlaendisehe landsmannschaft .
1340
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Widmung fuer wig - gelaende

16 Wien , 20 . 1 . ( rk ) auf antrag von stadtrat dkfm . alfred
hintschig genehmigte am dienstag der wiener stadtsenat
die 1 ’ abaenderung des flaechenwidmungs - und fLuchtlinienplanes
fuer das gebiet oestlich der Laaer berg - strasse zwischen verlaenger -
ter hoLzknechtstrasse und Verbindungsbahn im 10 . bezirk , kat . c ,
ober - laa - stadt ’ ’ .

hinter diesem formalen antrag verbirgt sich die Widmung
des fuer die wiener internationale gartenschau 1974 vorgesehenen
80 hektar grossen gelaendes am suedhang des laaer berges als
gruen Land , erholungsgebiet und oeffentliche Parkanlage , gleich¬
zeitig wird damit auch der kuenftigen verkehrsaufschliessung durch
verbreiterung und neutrassierung der laaer berg - strasse rechnung
getragen .

nach beendigung der internationalen gartenschau soll das
gebiet als oeffentliche erholungsflaeche ausgestaltet werden -
dieses erholungsgebiet wuerde sich gut in die staedtebauliehe
konzeption ueber die gruenflaechEmmrdnung am suedlichen Stadtrand
und seiner landschaftlichen gestaLtung einfuegen , weil sodann
ein zusammenhaengendes band grosser gruenf laechen .-entstehen kann ,
das vom roten berg ueber den kueniglberg , schoenbrunn und die
gruenflaechen des suedlichen Wienerberges bis zum laaer berg
reichen wuerde . aus dem dicht bebauten gebiet des 10 . bezirkes
sollen radiale gruenzuege oder gruenverbindungen in das kuenftige
erholungsgebiet fuehren .
1402
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erste subventionsliste genehmigt

14 Wien , 20 . 1 . ( rk ) auf antrag von vi *zebuergermeister felix

s l a v i k genemmigte der wiener stadtsenat am dienstag die

erste subventionsliste 1970 der staedtischen finanzverwaltung .

insgesamt werden 254 . 000 Schilling vergeben , und .
' zwar an die

Oesterreichische wasserrettung - Landesverband Wien 5 . 000 Schil¬

ling , die oesterreich - israelische gesellschaft 10 . 000 Schilling ,
die oesterreichische arbeitsgemeinschaft fuer voIksgesundheit

75 . 000 Schilling , den Oesterreichischen zivilinvalidenverband .-

landesgruppe Wien 12 . 000 Schilling , den verein trinkerheiIstaette

15 . 000 Schilling , den verband der oesterreichischen rentner und

Pensionisten 90 . 000 Schilling , die oesterreichische Liga fuer

menschenrechte 12 . 000 Schilling , die oesterreichische gesellschaft

fuer tuberkulöse und lungenerkrankungen 15 . 000 Schilling .

1356

anleihe , dariehen und Zuschuss fue 'r stadtwerke - investitionen

15 Wien , 20 . 1 . ( rk ) durch anleihen , dariehen und zuschuesse

der hoheitsverwaltung werden die wiener stadtwerke in diesem jahr

nicht weniger als 900 millionen Schilling zur durchfuehrung ihrer

Investitionen bekommen , einen Zuschuss der hoheitsverwaltung in

der hoehe von 200 millionen Schilling erhalten nach einem be -

schluss des wiener stadtsenates auf antrag von vizebuergermeister

felix s l a v i k die staedtischen Verkehrsbetriebe direkt ,

ferner genehmigte der stadtsenat die aufnahme eines darlehens von

150 millionen Schilling bei der wiener hypothekenanstalt . die Lauf¬

zeit des darlehens betraegt 25 jahr . wie vizebuergermeister slavik

in diesem Zusammenhang erklaerte , hat das finanzministerium auch

fuer 1970 die Vergebung einer wiener stadtanleihe von 400 mil¬

lionen Schilling grundsaetzlieh genehmigt , die dann noch feh¬

lenden 150 millionen sollen im ausland aufgebracht werden .

1 358
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181 gemeindebedienstete spendeten 60 Liter bLut

17 Wien , 20 . 2 . ( rk ) 181 freiwiLLige bLutspender meLdeten sich

dienstag im schLafsaaL der rathauswache im arkadenhof zur bLut -

abnahme . es waren 60 Liter bLut , die die fuer die bLutbank des

aLLgemeinen krankenhauses verantwort Liehe oberaerztin dr .
eLfriede vonkiLch zur konservierung in das spitaL
mitnehmen konnte , wie die aerztin der 5 ’ rathaus - korrespondenz ’ ’

erkLaerte , werden die 60 Liter des kostbaren Lebenssaftes den bedarf

der bLutbank fuer 3 bis 4 tage decken , prominentester bLutspender

war diesmaL stadtbaudirektor prof , dipL . ing . dr . rudoLf

k o L L e r , der schon zum vierten maL bLut spendete ,

obermagistratsrat dr , franz L i s k a von der magistrats -

direktion wurde bei der heutigen aktion bereits das dreizehnte

maL ’ ’ angezap ft . ’ ’

in den kommenden wochen wird das bLutabnahmetsam ’ in den

ausserhaLb des rathauses Liegenden magistratsabteiLungen

bLutspender zur freiwiLLigen bLutspende aufrufen .

1437

schweinehauptmarkt vom 20 . jaenner

19 Wien , 20 . 1 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 0 . neuzufuhrens

4 . 557 , davon 407 durchLaeufer , gesamtauftrieb dasseLbe , verkauft

aLLes , auftrieb am ausLandsschLachthof 0 .

preise : extrem 17,60 bis 18,60 , 1 . quaLitaet 16 . 70 bis 17,50 ,
2 . quaLitaet 15,50 bis 16,60 , 3 . quaLitaet 14 bis 15 . 50 , züchten

extrem 13,50 bis 14 , züchten 12 bis 13,40 , aLtschneider 10,80
bis 11 .

der durchschnittspreis fuer inLaendische Schweine

ermaessigte sich um 54 groschen je kiLogramm und betraegt 15,99 .

aussenmarktbezuege in der zeit vom 16 . bis 20 . jaenner ( ohne

direkteinbringung in die bezirke ) 1 . 740 stueck .

1535
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buergermeister empfaenqt designchef der Sowjetunion

18 Wien , 20 . 1 . ( rk ) buergermeister bruno m a r e k enpf±g „ dienstag
in wiener rathaus - den . direktor des institutes fuer 7 ’ industrial ■

design 7 ’ der udssr , prof . yuri s o L o v i e w . aufgabe des
von soloview geleiteten institutes ist die festsetzung der form
von industriellen und gewerblichen erzeugnissen , darueber hinaus
bestimmt soloview,der -ueber 2 . 000 •mitarbeiter verfuegt , die ein -
richtung der sowjetischen schulen .

in Oesterreich weilt der russische fachmann ueber einladung
des oesterreichischen institutes fuer formgebung , dessen Presi¬
denten prof , dr . manfred ma u tn e r - m a rk h o f und
architekt prof . dr . karl schwarzer dem empfang im
rathaus ebenfalls beiwohnten .

zur erinnerung an den besuch ueberreichte der buerger¬
meister direktor soloview einen abguss des aeltesten stadtsiegeis .
1444

p ferdehauptmerk t vom 20 -, jaenner

20 Wien , 20 . 1 . ( rk )
• auftrieb am zentralviehmarkt : 20 stueck ,

herkunft der tiere : 11 aus niederoesterreich , 1 aus oberoesterreich ,
5 aus dem buergen Land ., 3 aus Salzburg , verkauft wurden als

schlachttiere 11 , als nutztiere 0 , unverkauft blieben 9 stueck .
notierungens 'schlachttiere fohlen 0 , extrem wäre 11,50 ,

Pferde 1 . qualitaet 10,50 bis 10,80 , 2 . quatitaet 9,50 bis 9,70 ,
3 . qualitaet 8 bis 9 .

der durchschnittspreis fuer inlaendische sch lachtpferde
erhoehte sich um 5 groschen je (Kilogramm und betraegt 9,72 , fuer
schlachtfohlen 0 , Schlacht - und nutzpferde 0 , pferde und fohlen 0 ,
1541



naechste woche dienstags
ueberreichung der kainz - medaille

1 Wien , 21 . 1 . ( rk ) die feierliche ueberreichung der josef
kainz - medaiLLe der stadt Wien 1969 durch buergermeister bruno

m a r e k findet naechste woche am dienstag , dem 27 . jaenner ,
um 15 uhr , statt , die kainz - medaiLLe erhalten eifriede o t t ,
helmut qualtinger und der regisseur hans holl -

mann . ausserdem werden zum erstenmal foerderungspreise im
rahmen der joef kainz - medaille vergeben , und zwar an brigitte
s w o b o d a , franz moessmer und gottfried
schwarz .

geehrte redaktion !

sie sind herzlich eingeladen , zu der ueberreichung der kainz -

medaille berichterstatter und fotoreporter zu entsenden , bitte

merken sie vors
zeit : dienstag , 27 . jaenner , 15 uhr .
orts stadtsenatssaal des wiener rathauses .

0919
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stadtrat glueck appellierte
schuetzt die kinaer gegen polio

3 Wien , 21 . 1 . ( rk ) in einem fernseh - interview machte gesund¬
heitsstadtrat dr . otto g l u e c k drei tage vor abschluss der

ersten diesjaehrigen kin derlaehmungs - impfaktion eindringlich darauf

aufmerksam , dass durch die niedrige impfbeteiligumg der notwendigen

durchimpfungs - quotient von 70 Prozent bisher nicht einmal an -

naehernd erreicht worden ist . aber nur dann , wenn 70 prozent der

bevoelkerung , vor allem aber 70 prozent der kinder bis zu einem

jahr durch die kin derlaehmungsimpfung geschuetzt sind , ist die ge -

waehr gegeben , dass die heimtueckische krankheit nicht erneut auf¬

flammt .
die geringe impfbeteiligung fuehrte stadtrat dr . glueck darauf

zurueck , dass es in Wien gluecklieh erweise seit dem jahr 1962 keine

neuerkrankung an Poliomyelitis gab . dieser erfreuliche umstand

bleibt fuer die zukunft aber nur dann gewaehrleistet , wenn sich

eine entsprechende grosse zahl fuer die notwendigen impfungen

meldet .
um die gefahr einer neu au ff lammenden epidemi .e zu vermeiden ,

sollten , so appellierte der gesundheitsstadtrat an die wiener ,
vor allem die eitern der drei bis zwoelf monate alten kinder von

der noch bis samstag zur verfuegung stehenden impfmoeglichkeit

gebrauch machen , die Schutzimpfungen werden in allen mutterbe -

natungsstellen und kindergaerten sowie in den gesundheitsaemtern

kostenlos verabreicht , in den bezirksgesundheitsaemtein wird noch

freitag und samstag ( 23 . und 24 . jaenner ) von 8 . 30 bis 11 . 30 uhr

die kostenlose Schluckimpfung verabreicht .
1016
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neues tramway - wanderbuechLein :
» » fahrt in die gemuetLichkeit » »

2 Wien , 21 . 1 * ( rk ) das vierte heftchen ihrer Serie 5 » fahrt in
die . . * . » » haben die wiener verkehrsbetriebe dieser tage herausge¬
bracht . diesmaL geht es darum , Wiens » » kuLinarische » ’ und » ’ feuchte ’ *

wanderzieLe heimzusuchen , in 31 routen werden ebenso vieLe , zum
teiL unbekannte heurige angesteuert , die man dank der oeffent Lichen
verkehrsmitteLn » » gefahrLos ’ » aufsuchen kann .

das neue heftchen , das ein vorLaeufer von weiteren reisen in
die gemuetLichkeit ist , wird ab 26 , jaenner bei aLLen betriebs¬

eigenen vorverkaufssteLLen der wiener stadtwerke - verkehrsbetriebe
zum preis von 8 . 50 schiLLing erhaeLtLich sein , die frueheren heft¬
chen » » fahrt ins gruene ’ »

,
» » fahrt ins weisse » »

,
» » fahrt ins

bLaue » ’ sind in den erstaufLagen bereits vergriffen , soLLen jedoch
bei groesserer nachfrage neu aufgeLegt werden .
0939

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

6 Wien , 21 . 1 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teiLt mit :
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und
Obstsorten besonders preisguenstig :

gemuese : chinakohL 5 schiLLing , karotten 5 bis 6 schiLLing ,
weisskraut 4 schiLLing je kiLogramm .

obst : aepfeL ( quaLitaetskLasse 2 ) 5 bis 7 schiLLing ,
bananen 8 schiLLing , orangen 5,50 bis 6 schiLLing je kiLogramm .
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geburtstagsgLu eckwuensche fuer den buergermeister

9 Wien , 21 . 1 . ( rk ) auch heute , mittwoch hatten sich zahLreiche
gratuLanten bei buergermeister bruno m a r e k eingefunden .
aLs erster ueberbrachte der direktor der konsumgenossenschaft
Wien , minister a . d . Otto s a g m e i s t e r

7
dem stadtober -

haupt die besten gLueckwuensche . ihm foLgten der miLitaerkommandant
von Wien,oberst josef gerstmann , in begLeitung mehrerer
hoher Offiziere , eine abordnung der gewerkschaftsjugend , konsuL
carL maria z w e r e n z und eine unter Leitung von generaL -
direktor dr , karL m a n t L e r stehende gratuLantengruppe
der zentraLsparkasse der gemeinde Wien , den reigen der vormittaeg -
igem besucher in mareks arbeitszimmer beschLossen Vorstands -
mitgLieder der saLzburger tauernkraftwerke , deren aufsichtsrats -
vizepraesident der wiener buergermeister ist , der schauspieLer und
pubLikumsLiebLing fritz m u L i a r sowie botschafter dr . karL
h a r t L .

am nachmittag gratuLierten vertreten des freien Wirtschafts¬
verbandes und der inhaber des ' restaurants der wiener messe an ,
kommerziaLrat oskar kornmue L Ler . staendchen brach¬
ten mitgLieder der burgenLaendischen Landsmannschaft , die sich
mit obermedizinaLrat dr . aLexander Lex eingefunden hatten ,
und wiener schuLkinder , die stadtschuLratspraesident dr . hermann
s c h n e L L mitbrachte ,

morgen donnerstag werden u . a . die angehoerigen des praesidiaL -
bueros , askoe - sportLer und voest - generaLdirektor dr . herbert
k o L L e r dem jubiLar ihre wuensche entbieten .
1502



21 . jsenner 1 970 ’ ’ rathaus - korrespondenz ' blatt 158? 7

der bisamberg wird naturpark

7 Wien , 21 . 1 . ( rk ) die umfangreichen grunderwerbungen der stadt
Wien auf dem bisamberg haben dazu gefuehrt , dass die bundeshaupt -

stadt nunmehr eigentuemer eines zusammenhaengenden areals

von rund einer miIlion quadratmeter ist . dieser umstand ermoeg -

Licht es , den bisamberg einer optimalen gestaltung zu unterwerfen ,
mittwoch vormittag fiel in einer besprechung zwischen vizebuerger -

meister gertrude s a n d n e r und p lanungsstadtrat ing . fritz

h o f m a n n die entscheidurig , den bisamberg zu einem naturpark
zu machen , das oesterreichische institut fuer raumplanung wurde

sofort mit einer . dokumentation ueber den bisamberg beauftragt und

wird anschliessend auch die eigentliche landschaftsplanung durch -

fueh ren ,
der bisamberg ist in mehrfacher hinsicht interessant : durch

die ueberschneidung des ozeanischen und pannonischen kiimas hat

sich dort bis heute eine flora und fauna erhalten , die fuer oester -

reich einmalig ist . ( derzeit ist an der universitaet Wien eine

ein schlaegige dissertation in arbeit . ) das ist der grund , warum

der bisamberg immer wieder beliebtes exkursionsziel auch aus -

laendischer botaniker und Zoologen ist .
der 1 ’ naturpark bisamberg ’ ’ wird keine kopie des lainzer

tiergartens sein , es geht darum , flora und fauna zu erhalten ,
im uebrigen wird sich der naturpark bisamberg vom lainzer tier -

garten dadurch unterscheiden , dass er nicht umzaeunt wird .
das ergebnis der besprechung zwischen vizebuergermeister

sandner und stadtrat hofmann bildet einen sensationellen beitrag
der oesterreichischen bundeshauptstadt zum naturschutzjahr 1970 .

es ist sicher , dass die weiteren massnahmen zur gestaltung des

bisamberges auch im mittelpunkt der aufmerksamkeit beim heurigen

europagespraech stehen werden , das thema ist bekanntlich ? J mensch

und natur in der europaeischen grossstadt ’ ’ .

angesichts der läge des bisamberges ist klar , dass die ge -

staltungsmassnahrnen unter dem aspekt der regionalen Zusammen¬

arbeit wien - niederoesterreich erfolgen sollen , wie frau sandner

erklaerte , werden die umliegenden gemeinden eingeladen werden ,



21 . jaenner 1970 ? 1 rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 159

sich an der gestaltung zu beteiligen , ganz abgesehen von dem
na turschuetzerischen wert des Projektes wird dem ’ ’ naturpark
bisamberg ’ ’ natuerlich als erho lungsgebiet fuer die gesamte
region entscheidende bedeutung zukommen , die beiden funktionen
dieses areals - naturpark und erhoLungsgebiet - sollen durch ge
eignete massnahmen in bestmoegliehe Verbindung gebracht werden .
1437

schneeraeumung im 5 . bezirk

10 Wien , 21 . 1 . ( rk ) in der nacht zum donnerstag , dem 22 .
jaenner , werden die bediensteten der magistratsabteilung 48
( Stadt rein igung und fuhrpark ) im rahmender zentralae -
steuerten flaechenraeumungen das gebiet blechturmgasse - guertel -
reinprechtsdorferstrasse - rechte Wienzeile - jrampersdo taffe rgasse
im 5 * bezirk vom schnee saeubern , parkmoeglichkeiten sind in
der wiedner hauptstrasse , der favoritenstrasse und auf dem grossen
fahrzeugabstelLplatz zwischen matzleinsdorfer platz und eichen —
Strasse im zuge des margaretenguerteIs gegeben .

in der nacht von dienstag , den 20 . jaenner,auf mittwoch,den
21 , jaenner , waren 2 . 247 schneearbeiter ( 731 mann eigenes person¬
al und 1 . 516 tag loehner ) , vier schneepfluege , 61 st reufahrzeuge ,
212 Lastkraftwagen fuer schneeabfuhr , zwoelf sandlademaschinen und
47 schneeladegeraete mit der raeumung das gebietes innerhalb der
strassenzuege kettenbrueckengasse - kleine neugasse - mitter¬
steig - ziegelofengasse - wiedner hauptstrasse - rampersdorffer -
Qasse und rechte Wienzeile beschaeftigt .
1511
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personalprob lerne : automatisierung und arbeitszeitverkuerzung
pressekonfernz des personalstadtrats im presseforum

8 Wien , 21 . 1 , ( rk ) personalstadtrat hans bock gab
mittwoch im rahmen einer p ressekonf erenz irn presseforum einen
personalpolitischen ausblick auf die naechsten zehn jahre * die
bedeutensten gesichtspunkte sind dabei die fortschreitende auto -

matisierung in der Verwaltung , die stufenweise arbeitszeitverkuer -

zung und die entwicklung auf dem arbeitsmarkt ,
grundsaetzlieh muss sich die Personalpolitik der stadt Wien

der komrnunalpolitik einordnen . das beudeutet , dass der personal¬
stand sich jeweils an den beduerfnissen der bevoelkerung orien¬
tieren muss , beispiel : mehr kindergaerten und mehr schulen ver¬
langen naturgemaess auch entsprechendes personal , ferner duerfen
die Personalausgaben in der regel nicht mehr als ein drittel des
gesamtbudgets betragen , dieser bisher eingehaltene grundsatz macht
Wien zu einer der bestverwalteten staedte . die Stadtverwaltung hat
sich in der gehaltsfrage der konkurrenz sder privatwirtschaft
anzupassen , eine weitsichtige ruecklagenpolitik macht die stadt
Wien elastisch genug , hier schritt hatten zu koennen .

personalstadtrat bock berichtete weiter , dass anfang jaenner
er selbst und leitende beamte der Stadtverwaltung an einem seminar
fuer automation , das die kommunale gemeinschaftsstete in augsburg
veranstaltet hat , teitgenommen haben , in den naechsten wochen
faellt die entscheidung ueber die anschaffung einer elektronischen

datenverarbeitungsanLage , deren kapazitaet das vierfache des
bisher verwendeten rathauscomputers betraegt . die edv - anlagen
werden gemietet ( fuer die neue ist mit einer jahresmiete von
13 bis 15 millionen Schilling zu rechnen ) , die staendige automa -

tisierung der Verwaltung mit hilfe von edv - anlagen erfordert auch
eine strukturierung des Personals , das aus allen abteilungen dafuer

gewonnen werden soll , es wird dadurch im lauf der naechsten zehn

jahre ein voellig neuer beamtentyp heranwachsen c
bedeutende effekte lassen sich durch einsatz von Computern

derzeit vor allem im fahndungswesen der polizei , beim labor¬
dienst in den spitaelern und in der dokumentation erzielen , die
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datenSpeicherung fuer dokumentationszwecke wird kuenftig die ent -
scheidungen der Verwaltung wesentlich beschleunigen # der ent —
wicklungs - und anpassungsprozess ist freilich so kompliziert ,
dass der Zeitraum von zehn jahren fuer eine voellige Umstellung
nicht zu hoch gegriffen ist .

die läge auf dem arbeitsmarkt ist derzeit sehr kritisch ,
sie wird sich jedoch in den jahren ab 1975 durch eine guenstige
bevoelkerungsstruktur wesentlich bessern , die seit 5 . jaenner auch
bei der Stadtverwaltung eingefuehrte 43 - stundenwoche kann na -
turgemaess vorerst nicht von allen bediensteten konsumiert werden
und - kann derzeit nur durch ueberstundenLeistungen aufgefangen wer¬
den . bei den spitaelern soll im lauf des jahres durch eine neue
diensteinteilung die stundenweise arbeitszeitverkuerzung moeglich
werden , freilich ist dieses Vorhaben bei allen dienst leistungs¬
betrieben ohne zusaetzliches personal nicht moeglich . so werden in
kuerze wieder 30 jugoslawische Schwestern eingestellt , insgesamt
sind bei der stadt Wien 2 . 000 gastarbeiter beschaeftigt . bei den
Verkehrsbetrieben herrscht derzeit der staerkste Personalmangel :
insgesamt 700 bedienstete , vor allem fahrer , fehlen , eine inter -
valIverlaengerung der strassenbahnen ist im interesse der be -
voeIkerung nicht moeglich . mit der einstellung von trauen als
fahrer erhofft man eine gewisse erleichterung , auch soll aus dem
werkstaettenpersonal rekrutiert werden und dieses mit auslaendi -
schen kraeften wieder aufgefuellt werden .

die arbeitszeitverkuerzung wird die stadt Wien nach ansicht
von personalstadtrat bock 1970 rund 30 millionen Schilling
kosten , ab dem naechsten jahr ist moeglicherweise mit einem betrag
von 100 millionen Schilling zu rechnen .
1600
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geehrte redaktiori

3 Wien , 22 . 1 * ( rk ) nach detaillierten Studien seitens des
magistrats und der wiener handeIskammer konnte nun die frage
geklaert werden , welche trasse zwischen bellaria und westbahn -
hof fuer die Linie u3 die baulich , betrieblich und volkswirt¬
schaftlich guenst igste : ist . aus diesem anlass findet im presseclub
concordia eine

Pressekonferenz
statt , bei der planungs - stadtrat ing . fritz ho f m a n n und
der praesident der kammer der gewerblichen Wirtschaft fuer Wien ,
kom . rat . karl Lakowitsch , ueber die trassierung
u3 berichten werden .

bitte merken sie vor :
zeit : donnerstag , 29 . jaenner , 11 uhr
ort : presseclub concordia , bankgasse 8 .

0939
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Musikveranstaltungen in der Woche vom 26 . Jänner bis 1 . Heber 1970

2 2. Jänner ( RK )

Montag , 26 . Jänners

11 » CO Uhr Konzerthaus , Großer Saal , Kulturamt der Stadt Wien -
Theater der Jugend § 5 « Orchesterkonzert für Schüler
der dritten Klassen 5 Wiener Symphoniker , Dirigent ;
Milo Wawak | Udo Zwölfer ( Violine ) , Ingold Platzer
( Sprecherin ) » ( Mozart ? Ouvertüre zu " Die Hochzeit
des Figaro ”

; Beethoven ; Romanze für Violine und
Orchester , G - Dur , op . 40 ; A . Kaufmanns " Zirkus Poldrini ” ;
Bizets Pastorale , Menuett und Parandole n L ' Arlesienne ” ,
2 . Suite )

15 . 30 Uhr Konzerthaus , Mozart - Saal , Theater der Jugend ; Mozart¬
sängerknaben " Die beiden Geizigen "

, komische Oper in
einem . Akt von Andre E . M . Gretry

18 . 30 Uhr Musikakademie , Johannesgasse 8 , Konzertsaal , Wiener
Akademie für Musik u . d . Kunst ; Vortragsabend der
Klasse für Lied und Oratorium Dagobert Buchholz

18 . 30 Uhr Musikakademie , Hauptgebäude , Vortragssaal , Wiener
Akademie für Musik u . d . Kunst ; Kammermusik - Abend der
Abteilung für Musikerzeihung - Klasse Walter Koch
( j . S . Bach , Ph . Telemann , B . Britten )

19 . 30 Uhr Konzerthaus , Mozart - Saal , Österreichische Kulturver¬
einigung ; Indisches Konzert , Bismillah Khan und
seine Gruppe

19 . 30 Uhr Wr . Funkhaus , Großer Sendesaal , Österreichischer
Runefunk : 4 . Konzert im Zyklus VII ( 8 . Konzert im ZyklusXII der Musikalischen Jugend ) Ensemble " die Reihe " ”
Schola cantorum , Stuttgart » Dirigenten : Clytus Gott¬wal 0 und Frieö .rich Cerha ( Werke von Anton Webern ,Dieter Schnebel , Karlheinz Stockhausen unö Mauricio
Kagel )

20 . 00 Uhr Int . Kulturzentrum , 1 , Annagasse 20 , Theatersaal , Ge¬
meinschaft der Künstlerinnen und Kunstfreunde -
Sektion Österreich ; Alla von Buch ( Klavier , München )
spielt Werke von Chopin und Prokofieff .
Elisabeth Rauscher ( Geige , Wien ) und Prof . Susanne
Dressier bringen Werke von Bach , Mozart , Kaufmann und
Kabal .ewski » : .
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Dienstag ,

18 . 30 Uhr

18 . 30 Uhr

19 . 00 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

Mittwoch ,

11 . 00 Uhr

18 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

27 . Jänner :

Musikakademie , Johannesgasse 8 , Konzertsaal , Wiener
Akademie für Musik u . d . Kunst : 3 . Rudolf Heydner -
Klavierwettbewerb 1970 Vorauswahl

Palais Palffy , Figaro - Saal , österreichisches Kultur¬
zentrum : Konzert im Zyklus " Premiere der Jugend " ;
Studierende und Absolventen des Bruckner - Konser¬
vatoriums , Linz

Wien .er Urania , Hörsaal VI , VHS Wiener Urania -
Wiener Arbeiterkammer , 2 . Abend im Zyklus " Musik
als Ausdruck der Zeit " - Georg Priedrich Händel

Konzerthaus , Mozart - Saal , Bundesgymnasium Wien
IX . , Musikfest - Ausführende : Dessen Chor und Or¬
chester 2 . Beethove .n- Abend
( Konzert für Klavier , Violine , Violoncello und
Orchester C - Dur , op . 56 ( Tripelkonzert ) ; Messe in
C - Dur für Soli , Chor , Orchester und Orgel , op . 86 )

Musikverein , Brahms - Saal , Musikalische Jugend :
2 . Konzert im Zyklus " Liederabende " - Julia Hamari ,
Alt . Am Flügel : Erik Werba , ( Lieder von Mozart ,
Brahms , Wolf , Debussy und Bartok )

28 . Jänner :

Konzerthaus , Großer Saal , Kulturamt der Stadt Wien
Theater der Jugend : 6 . Orchesterkonzert für Schüler
der dritten Klassen ; Wiener Symphoniker , Dirigent :
Milo Wawak , Udo Zwölfer ( Violine ) , Ingold Platzer
( Sprecherin )
( Programm sieh © 26 . Jänner )

Musikakademie , Johannesgasse 8 , Konzertsaal , Wiener
Akademie für Musik u . d . Kunst : 3 . Rudolf Heydner - Kla -
vierwettbewerb 1970 , Vorauswahl ( Res rvetermin )

Musikverein , Brahms - Saal , Gesellschaft der Musik¬
freunde : 4 . Konzert im " Kammermusik - Zyklus "
Zürcher Kammerorchester ; Leitung : Edmond de Stoutz
( Vivaldi : Konzert für Violine , Violoncello , Streicher
u . Basso continuo ;
Beethoven « Große Fuge B - Dur , op . 133 ;
Strawinsky : Apollon Musagete )

Musikverein , Großer Saal , " Lustig und fidel "
Faschingskonzert der Chorvereinigung Jung Wien
Dirigent : Leo Lehner
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Donnerstag , 29 » Jänners

18 o 30 Uhr Musikakademie , Hauptgebäude , Vortragssaal , Wiener
Akademie für Musik u . d . Kunst s Cembalo - Abend der
Klasse Isolde ^ hlgrimm ( 7erke von Kuhnau , Ba .eh ,J . lh . Rameau , Scarlatti , Ph . E . Bach , Bartok )

19 . 00 Uhr Palais Palffy , Figaro - Saal , Zyklus " Österreichs
musikalische Sendung " s Prof . Dr . Erik Werba -
" Der Mozart - Stil "

Freitag , 30 . Jänners

18 . 30 Uhr Musikakademie , Johannesgasse 8 , Konzertsaal , Wiener
Akademie für Musik u . d . Kunst ; 3 . Rudolf Heydner -
Klavierwettbewerb 1970 , Endauswahl

19 . 30 Uhr Musikverein , Brahms - Saal , Musikalische Jugend :
4 . Konzert im Zyklus IX und 4 . Konzert im Zyklus XI
" Alte Musik " Ensemble " Des Menestrels " . Alte Musik
aus Österreich

19 . 30 Uhr Wiener Funkhaus , Großer Sendesaal , österreichischer
Rundfunks 3 » Konzert im Zyklus I § ORF- Smmphonie -
Orchester ; Dirigent ? Milan Horvat , Solls -

op 56 ,
Friedrich

10 -Gulda , Klavier ( Schollum : Kontraste ,
Minuten - Variationen für Orchester ,

3
Mozarts Konzert für Klavier und Orchester B- Dur ,
K . - V . 595 |
Hindemiths Pittsburgh Symphonie 1958 )

Samstag , 31 ° Jänners

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

19 . 30 Uhr

Musikverein , Brahms - Saal , Konzertdirektion Dr .
Ciepliks Klavierabend Ludwig Olshansky ( Brahms
7 Phantasien , op
op . 2 ; M . Brodzen »
As - Dur , op . 110 )

116 ; Schumanns Sonate fis - Moll
Fantasies Beethoven 2 Sonate

Musikverein , Großer Saal , Konservatorium der Stadt
Wiens Beitrag des Konservatoriums zum " Beethoven —
jahr 1970 " ,Solistens Studierende des Konservatoriums
der Stadt Wien , Chor und Orchester des Konserva¬
toriums der Stadt Wien , Kinderchor der BEA für
Mädchen ( Wien ) Dirigent : Josef Maria Müller ,
( Symphonie Nr . 7 , A - Dur ;

" Der glorreiche Augen¬
blick " , Kantate für Soli , Chor und Orchester )

Schuberthaus , 9 . Nußdorfer Straße 54 ? Konzertsaal ,
Kulturamt der Stadt Wiens "Kammermusikvereinigung
der Wiener Symphoniker " ( Streichquartett D - Dur ;
Streichquintett C - Dur )
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Sonntag , _
1,

_
Feber ;

1C . 30 Uhr Wiener Urania , Mittlerer Saal , Kulturamt der
Stadt Wiens Pritz Muliar liest " Ernstes und Heiteres
aus dem alten und neuen Wien " ( Hans Adler , Alfred
Polgar , Roda Roda , Rudolf Biber , Alfred Weissenhofer
und Egon Priedell )
Ulrike Wagner ( Klavier ) spielt Werke von Johann
Nepomuk Hummel , Ludwig van Beethoven , Pranz
Schubert , Alfred Grünfeld und Pranz Schmidt ,

19 . 30 Uhr Musikverein , Großer Saal , Gesellschaft der Musik¬
freundes 4 . Konzert im " Orgel - Zyklus "

; Singverein
Tonkünstler ; Dirigent ^ Walter Weller , Solisten ;
Eiko Katanosaka , Gerhard Unger , Siegmund üimsgern
( Kodaly ; Psalmus Hungaricus , op . 13 » Orff ? Carmina
burana ;
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buergermöister marek gratuliert Professor salmhofer

2 Wien , 22 . 1 . ( rk ) anlaesslich des 70 . geburtstages von
hofrat Professor franz s a l m h o f e r hat buergertneister
bruno marek in einem persoen liehen schreiben gratuliert ,
in dem brief heisst es unter anderem :

’ ’ ihre Vaterstadt hat durch die Verleihung eines Preises
der dr . karl renner - stiftung , der eine reihe anderer hoher aus -
zeichnungen folgten , ueberzeugend zum ausdruck gebracht , wie
tief sie sich ihnen verpflichtet fuehlt . unsere dankbare anerkennung
gilt dem von echtem kuenstlertum erfuellten komponisten boden -
staendiger praegung , dessen reiches schaffen in der oeffentlichkeit
ein erfreulich starkes echo findet , aber auch dem vielseitigen
musiker , der in schwerer zeit als guter geist der wiener
staatsoper gewaltet und nach dem zweiten Weltkrieg wesentlich
zu deren Wiederaufbau beigetragen ’

0932

die zweierlinie wird verlegt

4 Wien , 22 . 1 . ( rk ) in der nacht von donnerstag auf freitag
werden die gleise der zweierlinie im bereich karlsplatz neuer¬
lich verlegt , um fuer die u - bahn - bauarbeiten den notwendigen
platz zu gewinnen , die schienen werden etwa in jenem bereich
verlegt , in dem die zuege der zweier linie frueher fuhren , also
suedlich des wienflusses und daher naeher zum resselpark
beziehungsweise zu den porrhausgruenden , die Vorarbeiten fuer
die gleisarbeiten wurden in den letzten tagen so weit voran¬
getrieben , dass die schienefi bis zum betriebsbeginn am freitag
morgen bereits im neuen bett fix und fertig verlegt sein werren «
0952
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sonderausstellung ueber antike wachsmaLerei v erlaengert

1 Wien , 22 . 1 . ( rk ) die derzeit im ftoridsdorfer heimat -

museum , 21 , prager Strasse 33 , gezeigte sonderausstellung , die
den werken der akademischen maierin sylvia penther gewidmet
ist und in ihrem hauptteil bildtafeln in en kaustisch er malerei
beinhalten , erfreut sich eines ueberaus regen publikumsinteresses .
diesem umstand rechnung tragend , wird daher die ausstellung ,
nicht wie urspruenglieh vorgesehen bis 31 . jaenner , sondern bis
30 . maerz geoeffnet bleiben , damit soll allen daran interessierten
die moeglichkeit geboten werden , dieser sonderschau jeweils
samstag von 16 bis 18 uhr oder Sonntag von 10 bis 12 uhr einen
besuch ab zu statten .
0840

marek an lembke :
das heutige Wien zu wort kommen lassen

6 Wien , 22 . 1 . ( rk ) buergermeister bruno marek
hat gestern mitwoch , an den praesentator des
heiteren beruferatens , ; robert lembke , ein schreiben
gerichtet , in dem er ihm vorschlaegt , auch das heutige Wien
zu wort kommen zu lassen , in dem briet des wiener buerger -
meisters heisst es :

’ ’ ich habe mit grimmigem vergnuegen in ihrer gestrigen
Sendung ’ was bin ich ? ’ die in einem von helen vita vorge¬
tragenen chanson enthaltenen Verunglimpfungen Wiens gehoert .
auch ihre vor dem chanson gemachte ankuendigung , wir

moegen leiser drehen oder gar weghoeren , kann ich nicht gelten
lassen , zumal sie es leider versaeumt haben , dem fernseh -

Publikum kurz zu sagen , in welcher zeit , aus welcher haltung
heraus dieses Lied geschrieben wurde . ’ ’

im schreiben des buergermeisters heisst es dann weiter :
’ ’ es waere sicherlich fair , wenn sie in einer ihrer naechsten

Sendungen einen interpreten praesentieren wollten , der das

liebenswuerdige , das kuenstlerische , das heutige Wien besingt . ’ ’

11 40
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buergermeister marek zum ehrenbuerger ernannt
die Insprache von vizebuergermeister gertrude sandner

5 wien '
9 22 . 1 , ( rk ) bei dem festakt im gemeinderatssaal

des wiener rathauses,bei dem vizebuergermeister felix
s L a v i k buergermeister bruno marek ' die urkunde
ueber die ernennung zum ehrenbuerger von Wien ueberreichte ,
hielt vizebuergermeister gertrude s a n d n e r folgende
an spräche :

5 , morgen vollendet unser buergermeister , Landeshaupt¬
mann kornmerzialrat bruno marek,sein 70 , Lebensjahr , der wiener

gemeinderat hat diesen festtag zum anlass genommen , um diesem
bedeutenden kommunalpolitiker , der sich als Oberhaupt unserer
Stadt die groessten Verdienste erworben hat , die hoechste
auszeichnung zu verleihen , die auf grund unserer Verfassung
vergeben werden kann Q

der wiener gemeinderat hat bruno marek zum ehrenbuerger
unserer stadt ernannt .

er teilt diese hoechste auszeichnung und ehre mit drei anderen
maennern ,

die zu den p rominen testein und bekanntesten per -
soenlichkeiten Wiens und Oesterreichs zaehlen . ich meine
unseren verehrten herrn bundespraesidenten franz jonas , den
geistlichen oberhirten unseres Landes , herrn erzbischof
kardinal dr * franz koenig , und den maler oskar kokoschka .

Wien war und ist die grosse liebe unseres buergermeisters .
unserer stadt hat er seine kraft , seine Phantasie , sein koennen
und seine arbeit gegeben und kann beispiel sein fuer jung und
alt , ihm in dieser liebe , in dieser arbeit , in diesem nimmer -
mueden bereitsein nachzueifern •

der wiener gemeinderat wuerdigt mit der hoechsten

auszeichnung diese grossen Verdienste , die sich bruno marek
als Politiker und Wirtschaftsfachmann erworben hat . er hat

massgebend mitgeholfen , unsere stadt aus dem chaos der nach -

kriegszelt in eine schoene gegenwart mit einer verheissungs -

vollen Zukunft zu fu ehren .. er war es,der
unmittelbar nach Kriegsende die erste theatervorstellung
in Wien organisierte und versuchte , das kulturleben wieder
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in gang zu bringen , er brachte e, . zustande , mit der Leitung
der wiener messe ag betraut , cass schon im mai 1946 eine

exportmusterschau veranstalte -' werden konnte , es war das
erste Zeichen neuen wirtscnaf Lichen Lebens , der erste

anstoss fuer unsere geschaeft : weit und fuer unsere wiener ,
wieder ein wenig an die Zukunft zu gLauben und neuen mut zu
fassen , in den foLgenden jahren erreichte die wiener messe
baLd eine Spitzenposition unter den fuehrenden weLtmessen .

seit 1945 wirkt bruno rnarek im wiener Landtag , im wiener

gemeinderat und stand mit an der spitze jener trauen und
maenner , die sich nicht scheuten , ein uebermass an arbeit
und verantwortung auf sich zu nehmen , sein gesunder Optimismus ,
sein tiefes soziaLes empfinden , sein ausgepraegtes gerechtig -

keits - und verantwortungsgefiie .!ilL gaben und geben ihm die

kraft,die vieLen an ihn herangetragenen aufgaben zu Loesen .
Lassen sie mich , verehrte festgaeste , ein wenig auf

das Leben von bruno rnarek seLbst eingehen . er wurde am

23 . jaenner 1900 in mariahiLf aLs sohn eines dort ansaessigen

gewerbetreibenden geboren , und stets ist er seinem bezirk

treu gebLieben . nach dem besuch der pfLicht - und handeLsschuLe

bLieb es ihm versagt , seinen wunschberuf zu ergreifen , in

der natur zu Leben und foerster zu werden , er wurde kauf -

maennischer angesteLLter , trat schLiessLich aLs kontorist in

eine grosshandLung ein , von wo er zu ende des ersten weLt -

krieges noch zur wehrdienstLeistung eingezogen wurde . 1918

zurueckgekehrt , erfoLgte sein eintritt in die soziaLdemokratische

Partei . baLd wurde er mitgLied der bezirksorganisation mariahiLf ,
wirkte im gehiLfenausschuss der kaufmaennischen angestellten
und spaeter im verband der soziaLdemokratischen kaufLeute und

gewerbet reibenden Oesterreichs, ,

aus eigenem erheben und aus eigener erfahrung wusste

rnarek nur zu gut um die noete und sorgen der arbei tereohaft ,
um die Wirtschaft Lichen bedraengnisse der kLein - und mitteL -

betriebe . 1924 trat bruno rnarek aLs angesteLLter bei der

wiener messe ag ein , wo sich fuer seine ambitionen ein neuer

grosser wirkungskreis erschLoss « zehn jahre spaeter , 1934
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aus politischen gnuenden von der messe entlassen , war er

gezwungen , sich eine neue existenz aufzubauen , in einer nicht
nur wirtschaftlich so bedraengten , schwierigen zeit ein be¬
sonders hartes Problem *

dass bruno marek auch in den dunkelsten jahren der geschichte
Oesterreichs seinen jugendidealen die treue gehalten hat , war
fuer ihn wohl selbstverstaendlich . das ende des faschismus
brachte fuer bruno marek einschneidende aenderungen . die wiener
gemeindeverwaltung betraute ihn , wie schon erwaehnt , mit der

Leitung der wiener messe ag .
er wurde 1945 obmann der bezirksorganisation mariahilf der

sozialistischen partei , mitglied des wiener Vorstandes und im

gleichen jahre in den wiener gemeinderat und Landtag entsandt .
ich muss es mir versagen , alle funktionen und aemter auf -

zuzaehlen , die bruno marek seit 1945 bekleidete , er wurde

landtagspraesident , aufsichtsrat und Vorstands¬

mitglied , obmann und praesident verschiedener gremien , er
ist traeger hoher wuerden , auszeichnungen und titel .

als ku lturstadtrat sei mir verziehen , dass ich eine funktion
besonders hervorhebe , bruno marek war im jahre 1950 aktiv

beteiligt , als mein vorgaenger stadtrat mandl die wiener
festwochen neu gruendete und dabei entscheidende impulse
fuer das heben und beleben des wiener kulturlebens gab ,

den gipfelpunkt seiner bisherigen Laufbahn erreichte unser

ehrengast , als er 1965 zum buergermeister und Landeshauptmann
von Wien gewaehlt wurde , nachdem der damalige buergermeister
franz jonas zum hoechsten amt unseres Landes berufen wurde .

mit welchem geschick er dieses schwierige , verantWartungs -

reiche und viele . agenden umfassende amt ausuebt ,
beweisen die vergangenen fuenf jahre , die wir wohl am besten
mit der parole ’ ’ wien modern gestalten - liebenswert erhalten ’ ’

charakterisieren koennen, ,
dass bruno rnarek neben seinen aufgaben noch die zeit und

kraft findet , seinen Liebhabereien nachzugehen , grenzt fast

ans ungLaub lieheo der manschen - , natur - und buecherfreund
marek ist als Privatmann ein grosser jaeger , ein ausgesproche -

ner theaterfanatiker , ein ausgezeichneter kenner der kunst -
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geschichte , ein profunder lokalhistoriker , ein begeisterter

antiquitaetensammler , ein Lebendes Zitatenlexikon , ein echter

wiener mit Charme und humor - vor allem aber durchdrungen

vom glauben an die ideale der humanitaet , an das positive im

mensch en .
mein herzlicher gruss gilt an dieser stelle seiner liebens

werten , treuen weggefaehrtin , trau elisabeth marek , die

so vorbildlich das nicht immer leichte los einer Politikers -

gattin meistert .
mit tiefer freude darf ich sie nun , sehr verehrter herr

buergermeister , zu dieser in der geschichte Wiens nur selten

vorgenommenen auszeichnung beglueckwuenschen , und darf

sie bitten , herr vizebuergermeister slavik , nun die ueber -

reichung der ehrenbuergerurkunde vorzunehmen *
’ J

1030
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? 7 ich haette nirgendwo anders Leben koennen 77

die dankansprache von buergermeister bruno marek

8 Wien , 22 . 1 . ( rk ) nach der ueberreichung der ehren -

buergertirkunde durch vizebuergermeister feLix s L a v i k

hielt buergermeister bruno marek folgende dankansprache :
77 der wiener gemeinderat hat mir mit seinem heutigen

beschluss die hoechste auszeichnung verliehen , die sich ein

mann in seinem leben erwerben kann : ehrenbuerger seiner

heimatstadt zu werden , ich weiss , wie selten diese ehrung

erfolgt und welche schwer zu erfuellenden Voraussetzungen

dazuJfctwendig sind , ich bin gluecklich und dankbar , dass ich

den ehrenbuergerbrief der stadt Wien in anwesenheit so

illustrer persoenlichkeiten , des herrn bundespraesidenten
und zahlreicher prominenz des oeffent liehen Lebens

entgegennehmen kann .
wenn ich mich auf der hoehe meines Lebens frage , ob ich

diese ehrung verdient habe , ob ich sie freudigen herzens

entgegennehme , so faellt mir die antwort sch wer und Leicht

zugleich , schwer , weil ich nicht abschaetzen kann , wie weit

meine handlungen und Leistungen tatsaechlich die Wirkung
hatten , die ich mir erhofft habe , es ist fast unmoeglich ,
einen objektiven masstab an sich selbst anzulegen , leicht

faellt mir die antwort jedoch , weil mir diese ehrung durch

mein geliebtes Wien widerfaehrt , mein Wien , fuer dessen

rühm und dessen arbeitende menschen ich , seit ich bewusst

zu denken vermag , mit jeder faser meines herzens gelebt
und gewirkt habe .

ich habe diese stadt , ich habe meinen heimatbezirk von

meiner jugend an niemals verlassen , ich haette nirgendwo

anders auf dieser weit leben koennen . ich habe diese stadt

noch im sterbenden glanz eines grossen reiches gesehen ,
ich habe sie in den geburtswirren einer neuen , hoffnungsvollen

zeit erlebt - ich war dabei , als wir diese hoffnung vorlauefig

begraben mussten , ich sah die stadt in ihrer schmerz liehen

erniedrigung . ich sah sie in schutt und truemmern , und

ich habe ihre Wiederauferstehung erlebt und ihren aufstieg
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in regionen , von denen ich als junger mensch nicht zu
trauemen gewagt haette .

jeder mensch begeht im Leben fehler , jeder mensch Laedt
kleinere oder groessere schuld fuer ein versaeumnis oder ein

versagen auf sich - in einem habe ich jedoch niemals einen
fehler gemacht , in einem habe ich ein gewissen , wie es nicht
besser und reiner sein kann ; ich habe diese stadt ueber alles

geliebt,und wenn in ferneren tagen in Zusammenhang mit
ihrem wirtschaftlichen Wiederaufstieg nach diesem entsetzlichen

krieg mit ihrer erneuerten rolle im internationalen

handelsgeschehen irgendeinmaL auch mein name faellt , so habe
ich nicht umsonst gelebt .

der mensch stellt sich im leben eine aufgabe . ich habe
mich so oft gefragt , welches meine aufgabe ist , die ich zu er¬
hellen habe , mein leben ist mit diesem jahrhundert auf das
engste verbunden : die Siebzigerjahre , die auf uns zukommen ,
sind die siebziger des Zeitalters , sie sind aber auch meine

siebziger , das achte jahrzehnt des jahrhunderts wird ein

junges jahrzehnt , ein jahrzehnt der weit vorausschauenden

Planung , in dem unser Wien lebenswichtige neue zuege , ein
gaenzlich neues antlitz gewinnen wird , in den siebzigerjahren
wird unsere stadt von grund auf umgestal 'tet , sie wird mit
immer schnelleren , stuerrnischeren schritten dem jahr zwei¬
tausend zueilen , angesichts dieser entwicklung wird es unsere

verpflichtende aufgabe bleiben , den traditionellen Charakter
und das uns vertraute wesen unserer heimatstadt zu wahren .

meinen Siebzigern ziemt es , be¬
hutsam vorzugehen , ich ernte in diesen jahren , was die

Vergangenheit an fruechten getragen hat , was sie an erfolgen , an '

beglueckend erfuellten hoffnungen brachte , wenn es mir

gelingt , durch meine arbeit einen beitrag dazu zu leisten ,
dass die kulturelle und geistige Substanz dieser stadt er¬
halten bleibt , so lebendig , dass sie noch den naehrboden

kommender jahrzehnte abgibt , dann habe ich meiner Vaterstadt
einen weiteren dienst geleistet .

sie nehmen mit ihrer ehrung , meine damen und herren
des wiener gemeinderates , die hoffnung auf die erfuellung
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eines Versprechens schon als wirklichkeit vorweg , frau

vizebuergermeister s a n d n e r und herr vizebuerger -
meister s L a v i k , aus dessen haenden ich die ehren -

buergerurkunde empfangen durfte , haben mich mit Worten
gefeiert , die mich zutiefst bewegen , von tiefem dank er -
fuellt nehme ich die hohe auszeichnung an , in unwandelbarer
treue und vorbehaltloser Verpflichtung zu der aufgabe , die
den inhalt meines lebens ausmacht , und in der erwartung ,
die ich mit ihnen teile , dass auch die kommenden jahre
unserer geliebten wienerstadt die entfaltung aller ihrer
schoepferischen kraefte , Wohlstand und immerwaehrenden
frieden bringen . ’ 1

1251
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festakt im rathaus :

buergermeister bruno marek zum ehrenbuerger ernannt

10 Wien , 22 . 1 . ( rk ) der wiener gemeinderat fasste heute

donnerstag in einer kurzen Sitzung den beschluss , buerger -

meister bruno marek zum ehrenbuerger von Wien zu

ernennen , im anschluss an die Sitzung fand im gemeinderats -

sitzungssaal ein festakt statt , bei dem vizebuergermeister

s L a v i k die ehrenbuergerurkunde ueberreichte .

an der feierlichen Veranstaltung nahmen unter anderem

teils bundespraesident und ehrenbuerger von Wien franz jonas ,
innenminister soronics , der Vorsitzende des bundesrates

goeschelbauer , Staatssekretaer dr . neisser , sektionschef

dr . jiresch in Vertretung von bundeskanzler dr . ktaus ,
sektionschef koevesy in Vertretung von unterrichtsminister

dr . mock , die stetIvertretenden Vorsitzenden des bundesrates ,

porges und dr . h . c . eckert , klubobmann dr . pitt Brmann und der

Vorsitzende des spoe dr , kreisky . ferner sah man unter den

ehrengaesten die buerger von Wien und viele andere persoenlich -

keiten des politischen lebens unserer stadt . auch alte mit -

glieder des wiener stadtsenates , die gemeinderaete und

bezirksvorsteher wohnten dem festakt bei .

die feier wurde mit den deutschen taenzen von franz

Schubert , ausgefuehrt vom johann strauss -

ensembte der wiener Symphoniker , eingeleitet .

hierauf hielt vizebuergermeister gertrude s a n d n e r

die wuerdigungsrede ( bereits ausgesendet ) , dann ergriff vize¬

buergermeister slavik das wort , er sagte :

.» » ich habe heute das zweite mal in meiner taetigkeit die

grosse eh re y eine ehrenbuergerurkunde zu ueberreichen . das erste

mal war es meine aufgabe , diese ehrenbuergerurkunde unserem

heutigen bundespraesidenten und frueheren buergermeister franz

jonas zu ueberreichen .
ich moechte den versuch unternehmen , die politische umweit

darzustellen , in der bruno marek aufgewachsen ist und die

sein politisches denken und sein politisches fuehlen mit

beeinflusst und mitgestaltet hat . ich moechte aber auch den
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menschen bruno marek zumindest skizzieren , und ich muss auf
die taetigkeit bruno mareks im rahmen des wiener gemeinderates
und als buerge ritte ist er dieser stadt hinweisen .

wenn sie sich ueberlegen , dass wir heute auf die naechste

jahrhundertwende sehen , und wenn sie sich ueberlegen , dass
bruno marek genau um die jahrhundertwende zu weit gekommen
ist , dann koennen sie erst ersehen , wie rasch die zeit

vergeht und welche gesellschaftliche veraenderungen sich

in diesem zeitablauf fuer uns alle ergeben .
bruno marek wurde am 23 . jaenner 1900 in der zeit

der oestereichisch - ungarischen monarchie geboren , die sozialen

Voraussetzungen waren damals ganz andere , als wir sie
heute vorfinden , es gab noch die leicht erkennbaren ungeheuren
unterschiede zwischen reich und arm , es gab noch kein allge¬
meines ., gleiches und direktes Wahlrecht , der adel und das
reiche buergertum bestimmten die geschicke des Staates und
damit das los jedes einzelnen menschen . die arbeitenden
menschen waren noch nicht so weit , dass sie schon ein ent¬
scheidender mitgestaltender ' politischer faktor gewesen waeren .
erst knapp ein jahrzehnt vorher hatte sich die arbeiterschaft
eine geeinte partei geschaffen , und sie begann sich erst zu

organisieren .
die Probleme,die es in dieser monarchie gab ,

waren nicht leicht sichtbar , es war nicht so ruhig , wie es
an der oberflaeche schien ., und die beobachter der politischen
entwicklung wussten genau , dass die monarchie einer ent -

scheidung entgegenging , die schliesslich zu ihrem Untergang
gefuehrt hat . die grossen Probleme der monarchie konnten keiner
loesung zugefuehrt werden .

bruno marek erlebte all das . er wurde in einer zeit ge¬
boren , in der es schon starke gesellschaftliche veraenderungen
gab oder sich ankuendigten , in einer zeit , in der man in Wien
mit der grossen planung noch nicht fertig war , in der noch

schoene palaeste und buergerhaeuser entstanden , aber auch
die vielen zinskasernen mit den 400 . 000 Wohnungen ohne irgend¬
welche moderne ' ein rieh tungen . mit 14 jahren erlebte bruno
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marek die schuesse von sarajewo und den ausbruch des ersten
Weltkrieges , er erlebte dessen ende , den Zusammenbruch der
Oesterreichisch - ungarischen ' monarchie und die ausrufung
der republik Oesterreich , das war auch die zeit , in der sich
bruno marek dieser jungen republik und der sozialdemokratischen
Partei zur verfuegung stellte , bruno marek ist ein lebender
zeuge all der schoenen errungenschaften der ersten republik ,
aber auch all der bitternisse und all der krisen . er erlebte
den glanzvollen aufstieg unserer heimatstadt unter den buerger -
meistern jakob reumann und karl seitz , aber er erlebte auch
die ungeheuren wirtschaftlichen krisen , die zeit der massen -

arbeitslosigkeit und des massenelends , die zeit der ver -

schaerfung der politischen gegensaetze , er erlebte den
15 . Juli 1927 , er erlebte die zeit der ausschaltung des oester -
reichischen Parlaments und schliesslich den 12 . februar 1934 .

bruno marek erlebte die zeit des austrofaschismus und den
Untergang unseres Staates , er erlebte den einmarsch der national -
sozialisten in Oesterreich , die Verfolgung , die einkerkerung und
die Verschickung der menschen . er erlebte den zweiten Welt¬
krieg und die katastrophalen zerstoerungen in unserer heimat und
in unserer heimatstadt Wien , er erlebte den Zusammenbruch unserer
Wirtschaft und die Wiedererstehung unserer zweiten republik .
er erlebte die zehnjaehrige besetzung , aber auch den staats¬

vertrag und damit die wiedereningung unserer souveraenitaet ,
er erlebte den wiedeeraufbau unserer republik und unserer heimat¬
stadt .

wenn man sich das alles ueberlegt , dann empfindet man es
eigentlich als etwas selbstverstaendliches , dass das politische
denken und wollen bruno mareks stark dadurch geformt und beein¬
flusst wurde .

der mensch bruno marek konnte einen lebenstraum nicht ver¬
wirklichen ; er wollte in der natur wirken , er wollte foerster
werden , dieser träum ging nicht in erfuellung . er wurde kauf -

maennischer angestellter und kontorist und kam 1924 in die wiener
messe , vielleicht ist dieses jahr 1924 ein besonderer markstein
im leben unseres buergermeisters , denn wir wissen , mit welch leiden
schaftlicher verbundenheit er an dieser wiener messe interessiert
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ist «, zehn jahre konnte er dort taetig sein , aber 1934 wurde er

entlassen * es war sicher nicht leicht , sich eine neue existenz

aufzubauen , aber vielleicht hat auch diese entlassung das werden

bruno mareks beeinflusst , er wurde Vertreter einer firma . er ging

mit seinen mustern durch die Strassen Wiens , er musste die

künden besuchen und lernte dadurch die künden , aber auch die Strassen

und die plaetze unserer heimatsadt genau kennen , er wurde mit

vielen menschlichen Problemen konfrontiert .

. dass bruno rnarek politisch unbeugsam war , ist seIbstverstaend -

lich , mit 18 jahren schon verschrieb er sich der sozial¬

demokratischen partei und bekleidete die verschiedensten

funktionen . im speziellen interessierten ihn aber die sorgen seiner

berufskollegen,
' der kaufmaennischen angestelIten , und er war schon

damals im verband der sozialdemokratischen kaufleute und gewerbe¬

treibenden taetig .

jeder , der bruno rnarek kennt , weiss , er tut etwas nicht

oder tut etwas ganz , er ist ein rnensch , der , wenn er sich einer aufgsr -

be widmet , , sich mit all seinem wissen , mit all seiner Leiden¬

schaft dafuer einsetzt , es war nur logisch , dass er diese eigen -

schaft auch auf die politische ebene uebertrug , und es war daher

nicht ueberraschend , dass es im jahre 1934 zu einer politischen

massregelung kam und seine existenz zerstoert wurde .

im jahre 1945 stellte sich bruno rnarek fuer drei aufgaben zur

verfuegung : fuer die wiener gemeindeverwaltung , den gemeinderat

und den Landtag , fuer die wiener messe und fuer die sozialistische

Partei , und auf allen drei gebieten hat er mit seiner ganzen kraft

gewirkt , bruno rnarek gehoert bereits das 25 . jahr dem wiener ge¬

meinderat und dem wiener Landtag an , und wir koennen uns gar

nicht vorstellen , dass es einmal anders gewesen sein koennte ,

1946 gab es die erste wiener exportmusterschau . ueber diese

exportmustersch au koennte man zumindest eine broschuere , wenn

nicht ein buch schreiben , sie hatte keine grosse wirtschaftliche

bedeutung , aber sie gab unserer wiener bevoelkerung wieder Opti¬

mismus und den glauben an einen neuen aufbau , an einen neuen

aufstieg , und das war in der damaligen zeit von ausserordentlieh er

bedeutung .
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im wiener Landtag wurde bruno marek der nachfolger von
dr . neubauer , dem ersten praesidenten des Landtages , in der partei
ging es aber genau so rasch ; er war parteimit,gLied , funktionaer ,
bezirksobmann , mitgLied des wiener Vorstandes ', des wiener aus -
schusses und schLiessLich mitgLied des hoechsten parteigremiums
der soziaListischen partei , des bundesparteXvorstandes .

bruno marek macht , wie ich schon sagte , aLLes ganz und mit
innerer anteiLnahme . er hat aber noch eine eigenschaft , die wir
aLLe an ihm schaetzen , er ist ein LeidenschaftLicher natur -
schuetzer . es entspricht seiner gesinnung , dass die natur den
menschen erhaLten werden soLLte , bruno marek ist ein grosser humanist
und LeidenschaftLicher demokrat .

nun ist er seit fast fuenf jahren wiener buergermeister .
er ist in eine zeit hineingekommen , in der es grosse
veraenderungen in der poLitischen , in der Wirtschaft Lichen und in
der geseLLschaftLichen Struktur gibt , es ist in eine schwere ,
verantwortungsvoLLe aber auch schoene aufgabe hineingesteLLt
worden , die aufgaben , die der gemeindeverwaLtung gesteLLt werden ,
werden immer umfangreicher und groesser , die wuensche und
beduerfnisse der bevoeLkerung aendern sich fast ununterbrochen .

marek ist ein LeidenschaftLicher Verfechter der interessen
Wiens , er hat aLso einen aufgabenbereich gefunden , der ihm vieLe

moegLichkeiten der arbeit und der entwickLung gab . er ist aber
aLs obmann des Oesterreichischen staedtebundes auch ein Leiden -
schaftLicher anhaenger der Zusammenarbeit aLLer bundesLaender
und aLLer gemeinden .

in die amtszeit bruno mareks faLLen sehr wichtige entschei -

düngen des wiener gemeinderates . ich erinnere an die Schaffung des
wiener wohnbaufonds , an die beschLuesse ueber den bau der wiener
u - bahn , ueber den verbesserten hochwasserschutz mit der gross -

kLaeranLage und ueber den ausbau der wiener wasserLeitung , vor
kurzem wurde der beschLuss ueber die abhaLtung der internationaLen
gartenschau im jahre 1974 gefasst , sie findet aLso genau
zehn jahre nach der ersten internationaLen gartenschau statt ,
die , unter seinem vorgaenger , unserem heutigen bundespraesidenten
franz jonas , durchgefuehrt wurde , in die amtszeit bruno mareks
faLLen die beschLuesse ueber die errichtung der stadt des kindes ,
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des ’ ’ hauses des buches ’ ’
, des dianabades , der radrermbahn und

des west - stadions < cier Landtag hat in seiner amtszeit , wenn ich
nur zwei gesetze herausheben darf , die novellierung der wiener
stadtverfassung und das behindertengesetz beschlossen .

das Interesse bruno mareks gilt allen Wienerinnen und allen
Wieners , sein Interesse gilt allen Problemen in unserer stadt ,
und gerade fuer dieses grosse interesse und fuer seine ungeheure
arbeitsleistung moechten wir ihm heute unseren dank aussprechen .

als geburtstagsgeschenk haben wir an einen weiteren beitrag
fuer den ausbau der hermesvilla gedacht , denn buergermeister
marek hat sich zum ziel gesetz , dieses bauwerk fuer ausstellungs -
und museumszwecke zu verwenden und wieder der bevoelkerung zugaeng -
lich zu machen .

der wiener gemeinderat hat in anerkennung der besonderen
Verdienste bruno mareks beschlossen , ihm die ehrenbuergerschaft
zu verleihen , diese hohe auszeichnung wird nur sehr selten
verliehen , derzeit gibt es nur drei buerger unserer stadt , die
dieser auszeichnung wuerdig befunden wurden , unseren bundes -

praesidenten , unseren kardinal und den maler oskar kokoschka ,
in diesem kreis tritt unser buergermeister bruno marek nun als
vierter ein .

unser dank gilt seiner gattin elisabeth marek , die eine
treue begleiterin in seinem leben war und viel dazu beigetragen
hat , diese entwicklung unseres wiener buergermeisters zu

ermoegliehen . <unser dank ygilt der gattin unseres buerger -

meisters , unsere gratulation gilt unserem juengsten
ehrenbuerger bruno marek . es ist fuer mich eine grosse
auszeichnung , die ehrenbuergerurkunde mit den herzlichsten

glueckwuenschen des wiener gemeinderates und der wiener be -

voelkerupg unserem buergermeister bruno marek ueberreicherr zu
koennen 5 ’ .

hierauf hielt buergermeister und ehrenbuerger bruno marek
seine dankesansprache . ( bereits ausgesendet )
1410
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marek ehrenbuerger ( kurzfassung )

9 Wien , 22 . 1 . ( rk ) der wiener gemeinderat fasste heute

donnerstag in einer kurzen Sitzung den beschluss , buergermeister
bruno marek anlaesslich seines 70 . geburtstages zum

ehrenbuerger zu ernennen , im anschluss daran fand im gemeinde -

ratssaal ein festakt statt , an dern bundespraesident franz

j o n a s teilnahm , vizebuergermeister gertrude s a n d n e r

hielt die wuerdigungsrede , in der sie unter anderem ausfuehrte ,
dass marek diese hoechste auszeichnung , die Wien zu vergeben hat ,
mit drei anderen persoenlichkeiten teilt : bundespraesident franz

jonas , kardinal dr . franz koenig und oskar kokoschka . der

wiener gemeinderat wuerdigte mit der hoechsten auszeichnung die

grossen Verdienste , die sich bruno marek als Politiker und

Wirtschaftsfachmann erworben hat . marek hat massgebend mitge¬
holfen , unsere stadt aus dem chaos der nachkriegszeit in eine

schoene •gegenwart mit einer verheissungsvollen Zukunft zu

fueh ren .
vizebuergermeister felix s l a v i k fuehrte unter

anderem aus , dass er das zweitemal die grosse ehre habe , eine

ehrenbuergerurkunde zu ueberreichen , das erstemal war dies bei

der ernennung des damaligen buergermeisters franz jonas
der fall .

in einer laengeren rede skizzierte der vizebuergermeister den

Lebensweg von bruno marek , der nun bereits das 25 » jahr dem

wiener gemeinderat und dem wiener Landtag angehoert . marek ist

ein leidenschaftlicher Verfechter der interessen Wiens , in seine

amtszeit fallen wichtige entscheidungen des gemeinderates .

buergermeister bruno marek sagte in seiner

dank an spräche , dass er nirgendwo anders auf dieser weit haette

leben koennen . seit er bewusst zu denken vermag , habe er mit

jeder faser seines herzens fuer Wien und dessen arbeitende

menschen gelebt und gewirkt , wenn in ferneren tagen im Zu¬

sammenhang mit dem wirtschaftlichen Wiederaufstieg Wiens irgend -

einmal auch mein name faellt , betonte marek , so habe ich nicht

umsonst gelebt , marek schloss : 71 von tiefem dank erfuellt nheme ich

die hohe auszeichnung an , in unwandelbarer treue und Vorbehalt loser
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Verpflichtung zu der aufgabe , die den inhalt meines Lebens
ausmacht , und in der erwartung , die ich mit ihnen teile ,
dass auch die kommenden jahre unserer geliebten Wienerstadt di
entfaltung aller ihrer schoepferischen kraefte , Wohlstand und
immerwaehrenden frieden bringen . ’ ’
1330
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geburtstagsgratuLationen fuer den buergermeister

7 Wien , 22,1 . ( rk ) am heutigen donnerstag erreichte die
gratuLationscour fuer buergermeister bruno m a r e k , der

morgen das 70 . Lebensjahr vo L Lendet ? den hoehepunkt , um 8 . 30 uhr
fanden sich aLs erste gratuLanten Obersenatsrat dr . otto
k u t i L mit den angehoerigen des praesidiaLbueros im arbeits -
zimmer des Stadtoberhauptes ein . kurz darauf ueberbrachten der
praesident des oesterreichischen gewerkschaftsbundes , nationaLrat
anton b e n y a , und der Vorsitzende der gewerkschaft der
gemeindebediensteten , nationaLrat robert w e i s z , ihre
wuensche .

der ueberreichung der ehrenbuergerurkunde an bruno marek im
rahmen einer festsitzung des wiener gemeinderates foLgte ein

mittagessen in den repraesentationsraeumen des rathauses « am nach¬

mittag waren wiener kindergartenkinder die ersten gratuLanten .
ihnen foLgten der generaLdirektor des groessten verstaatLiehten
betriebes Oesterreichs - der voest - dr . herbert k o L L e r
und eine deLegation des askoe mit ihrem praesidenten stadtrat
kurt h e L L e r . den abschLuss der Langen reihe von

gratuLanten biLdete eine von bundesrat aLfred p o r g e s
geLeitete abordnung der wiener messe ag , deren direktor marek zwi¬
schen 1945 und 1965 war .
1243
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preisguenstige gemuese - und Obstsorten

11 Wien , 22 . 1 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und
Obstsorten besonders preisguenstig :

gerr . üses Chinakohl 5 bis 5 * 50 Schilling je kilogramm ,
karotten 5 bis 6 Schilling je kilogramm , weisskraut 4 Schilling
je kilogramm .

obst : aepfel , quälitaetsklasse zwei , 5 bis 7 Schilling ,
bananen 8 Schilling , blondorangen , italienische , 4 Schilling
je kilogramm .
1412

1 eerme ldung

12 Wien,22 . 1 . ( rk ) Schweine - , rinder - und pferde -
nachmarkt kein auftrieb .
1504
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freitag , 23 . jaenner 1970

marek gratuliert hermings

1 Wien , 23 . 2 . ( rk ) zum 75 . geburtstag von prof . fred

hennings hat buergermeister bruno marek

brieflich gratuliert , in dem glueckwunsch sch reiben heisst

es :
i * sie koennen stolz darauf sein , auf zwei Schaffens

gebieten bedeutendes geleistet zu haben , dies gilt einerseits

fuer ihre kuenstlerische taetigkeit am burgtheater , zu dessen

prominentesten , beliebtesten und erfolgreichsten mitgliedern

sie gehoerten , andererseits fuer ihre hoechst anerkennenwerten

schriftstellerischen arbeiten , die in volksbildnerischer

hinsicht die erf reu lieh sten resultate gezeitigt haben , es gibt

au & h untor den zuenftigen Wissenschaftlern und fach -

gelehrten kaum jemanden , der sich in der heimischen topographie

und ku1 turgeschichte so gut auskennt wie sie . ’ ’

0846
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am wiener abendhimmel sieht ein körnet

Wien , 23 . 1 - ( rk ) klares wetter vorausgesetzt , koennen die
wiener am abendhimmel der letzten Januar - und der ersten februar -
woche im suedwesten einen kometen mit freiem äuge sehen , es han¬
delt sich um den mitte Oktober 1969 von den drei Japanern tago ,sato und kosaka im Sternbild des sch langentraegers entdeckten
kometen . die astronomen nennen ihn » » körnet tago - sato - kosaka ’ »
oder kurz ” 1969 g ” . seine raumbahn , die 75 grad zur erdbahn¬
ebene geneigt ist , fuehrte ihn am 21 . dezember 1969 bis auf rund
75,000 . 000 km an die sonne heran , das entspricht etwa dem halben
abstand erde - sonne . die läge dieser raumbahn brachte es mit sich ,dass der körnet gerade in seiner praechtigsten entwicklungsphase
ueber der suedhalbkugel der erde stand und daher von Oesterreich
aus nicht gesehen werden konnte ; so meldete die Sternwarte cordof ;
in argentinien ihn so hell wie ein stern der 2 . groesse mit einem
schweif , der so lang erschien wie 20 Vollmonde nebeneinander .

indes , etwa um die mitte des Januar 1970 erschien er am
himmel ueber Oesterreich , damals stand er im Sternbildj des bild -
hauers am tiefen abendhimmel und war so hell wie ein stern der
3 . grosse , seine scheinbare bahn am himmel - die raumbahn , ge¬
sehen von der erde aus - fuehrt ihn bis zum 13 - februar , wenn er
endgueltig dem freien äuge entschwindet , durch folgende Sternbilder
bildhau er , walfisch , fische , Widder , dreieck und perseus . am
3 . februar wird er knapp neben hamal , dem hellsten stern im köpf
des Widders stehen und als kleines woelkchen der 5 . groesse gerade
noch mit freiem äuge gesehen werden koennen .

wollen wir den kometen auffinden , muessen wir nach einbruch
der dunkelheit , rund eine stunde nach Sonnenuntergang, - den sued -
liehen bis suedwest l ichen himmel etwa in halber hoehe dti rch mustern -

naeheres ueber diese interessante kometenerseheinung erfaehrt
man bei allen fuehrungen im wiener Planetarium .
0f1 1
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75 „ gebt rtstar von fred hennings

2 wier, , 23 . 1 , ( rk ) am 28, . jaenrver vollendet kammerschauspieler

hofrat prof n fred h e n n i n g s cas 75 « Lebensjahr .

er wurde in klagen furo geooren und erhielt nach seiner

berufsausbiIdung das erste engrgement in st « poelten . die

naechsten Stationen waren rnarienthal , das theater in der

josefstadt und die staatliche wanderbuehne in frankfurt

am main „ seit 1923 ist er mitglied des burgtheaters . seine

wandlungsfaehigkeit ermoeglichte es ihm , sich einen rollen¬

kreis zu schaffen , der vom Lustspiel bahrs bis zu den helden -

gestalten der nibelungen reicht , in vielen modernen stuecken

vollbrachte er gleichfalls glanzLeistungen . aber auch ausser¬

halb der buehne ist fred hennings als gruendlicher erforscher

der topographie Wiens , als glaenzender Vortragender sowie als

hervorragender volksbildner bekannt geworden , die von ihm angeleg¬

te und ausgewertete material Sammlung auf dem gesamtgebiet der

wiener kuIturgeschichte umfasst rund 20 . 000 blaetter .

1942 begann fred hennings mit dem vortrag ’ ’ das wiener Stadt¬

bild im wandel der Zeiten ' ’ eine reihe , die sich seither

auf immer mehr themen ausgedehnt hat , am bemerkenswertesten sind

’ ’ heimat Wien ’ ’
,

’ ’ das alte burgtheater am michaelerpLatz ’ ’ ,
’ ’ das vormaerzliche Wien im Spiegel der familie alt ’ ’

, der

beMenp Latz ’ ’
,

’ ’ das j o seph in i seine Wien ’ ’ und die trilogie

’ ’ ringstrasse ’ ’ . schliesslich ist hennings auch als publizist

hervorgetreten . seine buecher sind in einem grossen lehrkreis

verbreitet und sehr geschaetzt e dasselbe gilt von seinen vor -

traegen in der urania , die von der wiener bevoelkerung immer

wieder gern besucht werden , in anerkennung seiner grossen Ver¬

dienste auf kulturellen gebiet erhielt fred hennings unter

anderem den wuerdigungspreis der stadt Wien fuer Volksbildung

und die ehrenmedaille oer oesterreichischen bundeshauptstadt in

go Id .
0907
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naechste w0C he eroeffnung von drei kindertagesheimen in doebling

4 Wien 23 . 1 . ( rk ) kommenden mittwoch , den 28 . jaenner ,
wird buergermeister bruno m a r e k in doebling drei
kindertagesheime der Stadt Wien eroeffnen : eines in der raimund
zoder - gasse ( baukosten 8,8 millionen Schilling , unterbringung
fuer 134 kinder ) , eines in der windhabergasse ( baukosten
sechs millionen Schilling , unterbringung fuer 64 kinder )
und eines in der gatterburggasse ( baukosten 7,5 millionen
Schilling , unterbringung fuer 134 kinder ) . in der gatterburg¬
gasse ist es auch gelungen , den schoenen alten baumbestand im
garten ungeschmaelert zu erhalten , der 19 . bezirk verfuegt
damit ueber elf kindertagesheime der stadt Wien .

geehrte redaktion !
sie sind herzlich eingeladen , zu der eroeffnung der drei

kindertagesheime berichterstatter und fotoreporter zu entsenden ,
zeit ; mittwoch , 28 . jaenner .
orte : 19 , raimund zoder - gasse 2 ( 9 uhr ) ,

19 , windhabergasse 2 ( 10 uhr ) ,
19 , gatterburggasse 2b ( 11 uhr ) .

0913
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baltkalender

5 Wien , 23 . 1 . ( rk ) in der woche vom 26 . jaenner bis 1 . februar
finden in Wien folgende groessere balIveranstattungen statt :

montag , 26 . jaenner : parkhotel schoenbrunn ( ball des Verban¬
des der auslandspresse ) , sofiensaele ( ball vom gruenen kreuz -

jaegerball ) ,

dienstag , 27 . jaenner : parkhotel schoenbrunn ( hitzinger ball

1970 ) , sofiensaele ( gastgewerbeball ) .
mittwoch , 28 . jaenner : sofiensaele ( ball der jugend ) .
donnerstag , 29 . jaenner : konzerthaus ( ball der technik ) ,

Palais auersperg ( ball der stud . - verb . norica ) , sofiensaele

( ball der flugtouristik - reisering ) .
freitag , 30 . jaenner : albert - sever - saal ( ball der pfarre

hl . geist ) , gruenes tor ( ball des reichsbundes fuer turnen und sport ) ,
haus derbegegnung Wien 6 ( ball der oesterreichischen Staatdruckerei ) ,
hofburg ( ball des wiener korporationsringes ) , hotel inter - continen -

tal ( ball der wiener allianzversicherung ) , konzerthaus ( ball der

wiener handelsakademien ) , kursalon ( ball der landesinnung Wien des
wirtschaftlichen werbewesens ) , meierei stadtpark ( ball des Vereins

der zimmermeistersoehne und - toechter ) , messepalast ( ball der

landesinnung Wien der gas - und wasserleitungsinstallateure ) , palais

auersperg ( ball der stud . - verb . franco - bavaria ) , palais pallavicini
(iS . ball Chemie und Wirtschaft ) , palais schwarzenberg ( ball des
union - yacht - clubs ) , parkhotel schoenbrunn ( 15 . merkurball des
absolventenvereins der bundeshandelsschule fuer maedchen Wien 13 ) ,
Schwechaterhof ( 3 . ball der landesgruppe telegraph und gewerkschaft
der post - und telegraphenbediensteten ) , secession ( 3 . secessions -

gschnasfest 91 sexaltiert ’ ’ ) , sofiensaele ( ball der Verkehrspolizei ) ,
wimberger ( gschnas des gesangvereins der oesterreichischen eisen¬
bahnbeamten in Wien ) .

samstag , 31 . jaenner : albert - sever - saal ( ball der gewerk¬
schaft der postbediensteten - gruppe 16 / 17 ) , baumgartner kasino

( ball der Vereinigung oesterreichischer kaufleute ) , bayrischer hof

( bunter faschingsabend der pfarre st . Leopold ) , gruenes tor ( ball

der firma hoerbiger ) , haus der begegnung Wien 6 ( mariahilferball

• / .
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spoe ) , haus der begegnung Wien 21 ( ball des oesterreischischen

Wirtschaftsbundes floridsdorf ) , hofburg ( wiener aerzteball ) , kon¬

zerthaus ( ball der Union - oesterr . turn - und sport - union ) , kursalon

( ball der girozentrale ) , le palais ( gschnas des ’ ’ club mediterranee )

messepalast ( ball der landesinnung Wien der lederwarenerzeuger ,
taschner , sattler und riemer ) , oesterreichischer gewerbeverein

( ball dessaengerbundes der baecker Wiens ) , palais auersperg ( josef -

staedter buergerball ) , palais pallavicini ( ball des st . stephan -

vereines ) , palais schwarzenberg ( 68 . ball der technisch - aka¬

demischen lesehalle ) , parkhotel schoenbrunn ( ball des klubs der

fleischhauer - und seIchermeistersoehne und - toechter ) , schwechater -

hof ( ball der fachgruppe in stal lateu re im freien wirtschaftsverband u .
ball des klubs der schlossermeistersoehne und - toechter ) , simmerin -

ger hof ( ball des sportclubs mautner - markhof ) , sofiensaele ^wiener

bauernbund - ball ) , wimberger ( narrenabend des neubauer maennerge -

sangverein s ) . .
sonntag , 1 . ' februar : hans neroth ’ s studio " n " ( 1 . kinder -

kostuemfest " kasperl larifari laesst bitten " , nachmittag ) ,
konzerthaus (ball der katholischen Jugend ) , kursalon (ball des

evangelischen gustav - adolf - vereins ) , palais auersperg ( kraenzchen
der pfarre kaasgraben ) , simmeringer hof ( kinderball der spoe
wien 11 , nachmittag ) , wimberger ( ball der alpinen gesellschaft
" d ’ kamptaler " ) .
1049
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Heizwerke decken ständig ; s t eigenden Wärmebedarf :

Regelung der Heizkosten

Wien , 23 . 1 . ( RK ) Die Heizkosten in den städtischen Wohnhatts -
anlagen werden ab sofort erst ab dem Zeitpunkt des Mietver¬
tragsabschlusses in Rechnung gestellt , teilten Hochbaustadtrat
Hubert Pfoch und Wohnungsstadtrat Reinhold Suttner der " Rat¬
haus - Korrespondenz " mit . Dieses Übereinkommen zwischen der
Heizbetriebe Wien G-esmbH . und der städtischen Wohnhäuser Ver¬
waltung ( MA 32 ) besagt , daß für die sogenannten " Ausheizungs¬
kosten " nicht mehr die Mieter der Neubauwohnungen aufzukommen
haben . Die Kosten für die notwendige Temperierung der Wohnungen
vor dem Einzug der Mietpartei übernimmt künftig die städtische

lÄbhphäus erverwaltung . Im übrigen werden die Nsrhzahlungsvor -
schreibungen der letzten drei Jahre wegen eventueller Rücker¬
stattung von Teilbeträgen überprüft werden .

Der Wärmebedarf in Wien steigt ständig und wird von den
Heizwerken gedeckt . Derzeit werden rund 22 . 000 bezogene bzw .
fertiggestellte Wohnungen zentral beheizt . Ende 1970 werden es
rund 30 . 000 seim und Ende 1971 etwa 39 . 000 . 42 Heizzentralen
sind im sozialen Wohnhausbau derzeit in Betrieb und weitere
14 im Bau . Außerdem werden zahlreiche Spitäler , Schulen und
Amtshäuser mit Fernwärme versorgt . Der Anschlußwert dieser
Bauten kommt dem Wärmebedarf von weiteren 80 . 000 Wohnungen
gleich .
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wi en e r L am d t a g

6 Wien , 23 . 1 . ( rk ) bei der Sitzung des wiener Landtages am

freitag ( vorsitz : praesident dr . Wilhelm stemmer ) war

eine novelle des muellabfuhrgesetzes 1965 der einzige tages -

ordnungspunkt . landeshauptmann - stelIvertreter felix s l a v i

( spoe ) wies als berichterstatter darauf ün , dass die drei aende -

rungen ausschliesslich zugunsten der benuetzer der staedtischen

muellabfuhr vorgenommen wuerden . die gesetzesaenderung wurde

ohne debatte einstimmig in erster und zweiter Lesung vom wiener

Landtag verabschiedet , ( schluss )

1043
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Wiener Gemeinderat

Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Bruno Ma rek hielt
der Wiener Gemeinderat Breitag eine Geschäftssitzung ab .

Eine Anfrage ( DEP ) und ein Antrag ( ÖVP ) lagen vors In der
Anfrage wünschen die DFP- Gemeinderäte Pr . Tuma und Genossen
von Gesundheitsstadtrat Pr . Glück Auskunft über die Sicher¬
stellung der ärztlichen Versorgung der Wiener Bevölkerung . Per
Antrag der ÖVP betrifft die Verrechnung der Heizungskusten in
zentralgeheizten städtischen Wohnhausanlagen . Per Vorsitzende
kündigte die Behandlung am Ende der Tagesordnung an ( Siehe
auch " RK " Regelung der Heizkosten ) . Von den 96 Tagesordnungs¬
punkten wurden 85 ohne Verhandlung angenommen . Als erster Punkt
kam der Umbau des Pavillons I im Zentralkinderheim im 18 . Bezirk
zur Sprache 2 Gemeinderat Franz Gawlik ( SPÖ ) beantragte eine
Erhöhung des dafür nötigen Sachkredites von lu auf 18 Millionen
Schilling . Per Berichterstatter begründete diese an sich be¬
deutende Erhöhung mit der Tatsache , daß seinerzeit die Kosten¬
ermittlung mit dem Blick auf die Erneuerung des Pavillons II
erstellt worden sei . Tatsächlich habe sich aber der Pavillon I
in einem wesentlich schlechteren Bauzustand befunden ,

GR . Prof . Wolfram . ( EPÖ ) sprach als Pebattenredner von
" leichtfertiger Kostenermittlung " , die sich auch in einem
anderen Punkt der Tagesordnung manifestiere : Bei der Kalkulation
für das Kinderfreibad Lreschenkohlgasse habe man die Kosten für
die Freimachung des Grundstückes " versehentlich vergessen " .
Per Wiener Steuerzahler habe ein Recht darauf , tfor solcher
Handhabung seiner Steuergelder geschützt zu v/erden .

GR . Gawlik wies im. Schlußwort darauf hin , daß auch das
Kontrollamt erklärt habe , man könne diese Sachkrediterhöhung
für das Zentralkinderheim als gerechtfertigt betrachten .
Pem Vorwurf der Leichtfertigkeit an die Adresse der Beamten
des Bauamtes müsse er energisch entgegentreten .

Abstimmungs mit den Stimmen von SPÖ und OVP angenommen .

• A
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Baug rund -un te rsuch unge n für Hochstraße St . Marx

kH « Plus e r ( SIÖ ; beantragt , für die Durchführung der Bau¬
grunduntersuchungen für die geplante Hochstraße St . Marx 1,4
Millionen Schilling zu genehmigen , wovon die erste Baurate in
Höhe von 50 . 000 Schilling im Jahr 1969 zu bedecken ist .

GH . Dr . Habl ( ÖVP ) bedauert , daß es immer mehr zur Praxis
werde , Ausgaben zu beschließen , die bereits im vergangenen Jahr
getätigt wurden . Eine derartige Vorgangsweise stehe nicht im
Einklang mit der Haushaltsordnung und sei daher abzulehnen .

iliser verweist darauf , daß die Arbeiten erst nach dem
Beschluß des zuständigen Ausschusses in Angriff genommen wurden .

Abstimmung 'einstimmig angenommen .

Subventionen

Über Subventionen in der Gesamthöhe von insgesamt zwei
Millionen Schilling an die Wiener Landesverbände der im Bundes¬
jugendring zusammengeschlossenen Jugendorganisationen referierte

Gawlik ( SPÖ ) . Die Eörderungsbeträge kommen insgesamt 17
Jugendverbänden zugute .

GR . Prof . Dr . Wolfram ( EPÖ ) nahm daran Anstoß , daß Organi¬
sationen wie der Verband sozialistischer Mittelschüler , die sich
mit Sexaufklärung und Pornographie beschäf tigen ^unterstützt
werden , während kleinere Jugendgemeinschaften , die nicht
im Bundesjugendring vertreten sind , leer ausgehen .

In seinem Schlußwort sprach sich GR . Gawlik für die aus¬
schließliche Unterstützung demokratischer Jugendorganisationen aus
und apostrophierte dabei rechtsradikale Verbände , die nicht
unterstützungswürdig sind . Zwischenruf GR , Dr . Schmidt ( EPÖ ) ;
" Dafür fördern Sie die Pornographie ! " Replik Gawlik ; " Schauen
Sie doch nach Deutschland oder Dänemark , wo durch größere Ereiheit
die Pornographie von selbst an Interesse verliert " .

Abstimmung ; Mit den Stimmen der SPÖ und ÖVP angenommen .
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Fremdenverkehr

^■ehr ausführlich beschäftigte sich danach GR . Ascherl ( SPÖ )
mit der Bedeutung des Fremdenverkehrs für Wien und Österreich ,
nachdem sein Klubkollege Herbert Mayr beantragt hatte,für 1970
dem Wiener Premdenverkehrsverband 11,5 Millionen Schilling zur
Verfügung zu stellen . Ascherl erinnerte daran , daß zwischen
1965 und 1969 fast 70 Millionen Schilling zur Förderung des
Fremdenverkehrs ausgegeben worden seien und darüber hinaus auch
durch indirekte Förderungsmaßnahmen , wie Kreditaktionen oder '

das kulturelle Sommerprogramm und die Festwochen der Fremden¬
verkehr unterstützt werde . Im Vorjahr sei zwar mit mehr
als 3,5 Millionen Übernachtungen in Wien eine Zuwachsrate
von sechs Prozent gegenüber 1968 erzielt worden , doch müsse
weiterhin die Werbung intensiviert werden . Besonders groß sei
mit 15 Prozent die Zunahme auf den Campingplätzen und den Jugend¬
herbergen gewesen . Die politischen Veränderungen in der CSSR
hätten dazu geführt , daß im November 1969 nur noch knapp
7 . 000 Tschechen oder Slowaken nach Wien kommen konnten , während
es im November 1968 noch 23 . 000 gewesen seien , erklärte Ascherl .
Außer der Werbung müßte besonderes Augenmerk auf zwei weitere
Gesichtspunkte gelegt werden ? Die Verkehrssituation müsse im
Hinblick auf die Großflugzeuge verbessert und die Hotellerie
müsse sich anstrengen , um die Bettensituation quantitativ und
qualitativ zu verbessern . Darüber hinaus müßte für den gesamt¬
österreichischen Fremdenverkehr ein langfristiges Konzept erstellt
und das Bundesbudget für die Auslandwerbung vergrößert werden .

Abstimmung ? Mit den Stimmen von SPÖ, < ÖVP und FPÖ angenommen .

Die Gewährung einer Subvention bis zu 15,4 Millionen ' an die
Wiener Symphoniker für das Jahr 1970 beantragte GR . Rosenberger
( SPÖ ) . In der Debatte wies GR , Herbert Mayr ( SPÖ ) darauf hin ,
daß der Bund sich schon seit Jahren nicht mehr an die Verein¬
barung halte , wonach er ein Drittel der benötigten Beträge
beizustellen habe , überhaupt sei ja seit dem Amtsantritt des
" grandiosen Finanzgenies Koren " vieles an Ausgaben für kulturelle
Belange gekürzt worden .

GR * ? Ütner ( ÖVP ) erwiderte darauf , die Bundesstellen seien
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im Zweifel über die Berechtigung der Gehaltsautomatik , die für
die Mitglieder des Orchesters in Kraft getreten sei . Man solle
eine Gesprächssituation schaffen , die mit der Anerkennung
dieser Automatik enden könne .

Im Schlußwort meinte der Berichterstatter , die Subventions¬
freudigkeit des Bundes habe sich an dem vorjährigen Skandal
rund um die Privattheater erwiesen , die zur Gemeinde Wien
kommen mußten , um ihrer katastrophalen finanziellen Situation
zu entrinnen . Auch die vielgerühmte " Pestspielgesinnung " des
Bundes gelte überall in Österreich außer in Wien .

Abstimmung ; Einstimmig angenommen .

Volksbildung

GR . Wiesinger ( SPÖ ) beantragte , dem Verband Wiener Volks¬
bildung im Jahre 1970 eine Subvention von sieben Millionen
Schilling zu gewähren . Im verg a ngenen Jahr , haben imehr als
120 . 000 Höhrer diese vorbildliche Einrichtung in Anspruch
genommen . Purch die verschiedenen Gehaltsforderungen kam
der Verband in eine schwierige Situation . Er ist allein auf
die Hilfe der Stadtverwaltung angewiesen , da er vom Unterricht
ministerium keine Hilfe erhält .

GR . Pr . Wolfram ( PPÖ ) stellt fest , daß im Programm der
Volkshochschulen gegenüber jenen der Ersten Republik - ab¬
gesehen von den Themen - kaum eine Änderung erfolgt sei . Es
komme jedoch gerade heute , in diner Zeit der immer schnelleren
und häufigeren Umstellung des einzelnen auch in beruflicher
Hinsicht , der Erwachsenenbildung eine überragende
Bedeutung zu . Biese Mobilität zu fördern sei eine der vording¬
lichsten Aufgaben . Eine weitere wesentliche Bildungsaufgabe
sei es , die Vielzahl der vorhandenen Neigungen und Begabungen
nicht verkümmern zu lassen . Pie Hörerzahl sei , gemessen an
den Zahlen der Ersten Republik zu gering .

GR . Wiesingers Es sei unbestritten , daß sich die Volks¬
bildung neuen Aufgaben zuzuwenden habe ohne dabei die guten ,
altbewährten zu vernachlässigen . Man sei jedoch seit Jahren
ständig mtn Verbesserungen und Reorganisationsmaßnahmen bemüht .
Man könne die heutigen Hörerzahlen mit jenen der Ersten Repu -
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blik nicht gut vergleichen . Die Bildungseinrichtungen , die für

die Bewohner dieser Stadt nach dem Zweiten Weltkrieg geschaffen

wurden,sind ungleich vielfältiger , bieten doch auch die Kammern

und Gewerkschaften eine Fülle von Möglichkeiten . Außerdem haben

Viele während der großen Arbeitslosigkeit in der Ersten Republik

die erzwungene Freizeit dazu benützt , um sich in tolksheimen

weiterzubilden .
Abstimmung : Einstimmig angenommen .

Mietzinsbeihilfen

Stadträtin Maria Jacobi ( SPÖ ) referierte über den Antrag

auf Erhöhung der Einkommensgrenzen für die Gewährung von

Mietzinsbeihilfen nach den Bestimmungen des Wiener Wohnbaufonds .

Die Einkommensgrenzen wurden v om eineinhalbfachen der jeweiligen

Dauerfürsorge Unterstützung . aüf ^ das Zwciisch ^

hinaufgesetzt .
GR . Hahn .XÖVP ) reklamierte die Grundidee des Antrags für

seine Partei und sprach ironisch von einem neuen Novellierungs -

Rekord ( " fünf Novellen in 25 Monaten " ) . Der Antrag komme jeden -

fall reichlich spät . Auch kritisierte Hahn des Mißverhältnis

zwischen den hohen Budgetansätzen und den tatsächlichen

Ausgaben und ersuchte die Berichterstatterin um Auskunft ,

welche Beträge der für 1969 angesetzten 15 Millionen Schilling

bisher verbraucht wurden . Bedauerlich sei ferner , daß keiner¬

lei Unterlagen über die Zahl der Anspruchsberechtigten auf die

Mietzinsbeihilfe vorhanden sind . Problematisch sind auch die

Unterschiede in der Berechnung der zentralbeheizten Wohnungen .

Auch eine Verbesserung der Modalitäten beim Tausch von

GerneindewoRnungen monierte der Redner .

Beim Wohnungstausch hakte GR . Windisch ( SPÖ ) ein : Man solle

nicht nur den Tausch von Gemeindewohnungen , sondern auch von

Altwohnungen erleichtern . Bei Gemeindewohnungen müsse aller¬

dings die Gefahr einer getarnten Versicherung von aus Mitteln

der Allgemeinheit gebauten Wohnungen verhindert werden .

Im übrigen handle es sich bei der Abänderung des zur Frage

stehenden Paragraphen 26 erst um die zweite Novellierung . Die

Tatsache , daß 1968 72 . 000 Mieter und 1969 63 . 00t Mieter von
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von Zinserhöhungen nach Paragraph 7 - E.ntscheidungen betroffen
wurden , zeigt die Bedeutung des Antrages auf . Puren den zwei¬
fachen Richtsatz kommt nun auch ein größerer Kreis von Erwerbs¬
tätigen in den Genuß von Mietzinsbeihilfen *

Stadträtin Jacobi betonte in ihrem Schlußwort , daß die Bud¬
getierung durch das Fehlen statistischer Zahlen über die Haus¬
halt seinkommen sehr schwierig sei und daher vorsorglich höhere
Beträge im Budget eingesetzt werden . Hach Vorlegen der Jahres¬
abschlußrechnung könne der 1969 aufgewendete Betrag bekanntgegeb
werden .

Abstimmung ; Einstimmig angenommen .

Auswirkung des U- Bahn - Baues

Per U- Bahn - Bau war Gegenstand der folgenden Bebatte ;
( SPÖ ) referierte den Antrag , das PIVD - Institut

aus Frankfurt am Main mit einer Untersuchung über die
stimulierende Wirkung des U - Bahn - Baues um einen Betrag von
695 . 000 Schilling zu beauftragen . GR . Heusser ( ÖVP ) begrüßte
diese Untersuchung , doch erklärte er , sie werde viel zu spät
vorgenommen , da man das Ergebnis dieser Prüfung schon vor
Baubeginn hätte kennen müssen . Überdies verlangte . er , , das
Ergebnis der Untersuchung dem Gemeinderat vorzulegen , damit
man prüfen könne , ob das Grundnetz richtig geplant worden sei .,
Heusser kritisierte sodann , daß zahlreiche andere Untersuchungen
die seine Partei noch vor dem Beschluß über das Grundnetz
verlangt hatte - Finanzierungsplan , Zeit - Kosten sowie Kosten - Hut
Rechnungen und deren Burchführung auch zugesagt worden war ,
noch immer nicht in Angriff genommen worden seien . Auch die
Tatsache , daß die Gerneinderätliche Stadtplanungskommission nach
den fahlen vom April des Vorjahres nicht einmal noch konstituier ,
worden sei . rügte der Bebattenredner .

In seinem Schlußwort meinte Hofstetter * die Annahme , es sei
ein Irrtum anzunehmen , daß die Untersuchung über die Richtig¬
keit der Linienführung vorgenommen werde . Es gehe ledig ] .ich
darum , Angaben über allfällige Folgeeinrichtungen im Stations¬
bereich - etwa ein Einkauf -szentrum - zu erhalten . Und was den
Finanzierungsplan angehe , sollte die ÖVP auf Bundesebene dafür
sorgen , daß endlich der Bundeszuschuß zum U- Bahn - Bau flüssig
gemacht werde , /

Ab Stimmun g ; Einstimmig angenommen .
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Wäscherei

Stadtrat Br . Otto C- lück ( ÖVP ) beantragte ein Zusatz -
Übereinkommen mit einer privaten Wäscherei . Biese Wäscherei
reinigt die Wäsche für die Allgemeine Poliklinik und das
Floridsdorfer Krankenhaus . Wegen der Genehmigung einer acht¬
prozentigen Preiserhöhung durch die Paritätische Kommission sei
die Zusät zvereinbarung nötig geworden .

In der Bebatte beschäftigte sich GR . Br . Goller ( ÖVP )
mit der Zentralwäscherei , die zwar erst an Jahr in Betrieb , aber
dennoch schon so ausgelastet sei , daß sie die Wäsche der
beiden ^ rankenanstalten nicht übernehmen könne . Br . Goller
sprach von " krasser wirtschaftlicher Fehlplanung ” und führte
dazu än ;

Bei der Festlegung der Kapazität der Zentralwäscherei
sei offensichtlich - wie an dem Beispiel der beiden Kranken¬
häuser erwiesen - diese Kapazität in Relation zum,steigenden
Wäscheanfall zu gering geplant worden . Besonders paradox seien
mehrere Umständes Bie Untersuchungen über die Grundwawser -
verhältnisse hätten beispielsweise nicht vor , sondern erst nach
dem Baubeginn stattgefunden . Bafür habe man die Frage der Farb¬
gebung für die Maschinen in der Zentralwäscherei mit umso größerer
Ernsthaftigkeit geprüft . Es sei dafür sogar ein " Farbkonsulent M

herangezogen v/orden . Br . ,Goller bemerkte ferner , daß der Bampf ,
den die Zentralwäscherei jetzt von der Müllverbrennungsanlage be¬
ziehe , pro Tonne um 25 Schilling teurer sei als seinerzeit bei
der Eigenerzeugung in der alten Zentralwäscherei . Bies wirke
sich auss Bie Preise der Zentralwäscherei - die ja bekanntlich
weder Gewerbe - noch Lohnsummensteuer zu zahlen habe - lägen
höher als die Preis privater Unternehmungen , die ja sogar
noch einen Gewinn abwerfen müßten .

Im Schlußwort sagte der Berichterstatter , die neue Zentral¬
wäscherei habe hinsichtlich der humanitären Einrichtungen der
Stadt Wien die in sie gesetzten Erwartungen weder in der Preis¬
gestaltung noch hinsichtlich der Kapazität erfüllt .

Abstimmung ; einstimmig angenommen .
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Wiener Filmiestwo c h e

GR . Bittner ( ÖVP ) beantragt , dem Verein » Wiener Filmfest -

wochen ( Viennale ) ” für die in der Zeit vom 2 . bis 9 . April

stattfindende Filmfestwoche eine Subvention von 60 ^ . 000 zu ge¬

währen .
GR . Dipl . - Volkswirt Karoline Bluskal stellt fest , daß es

sich um das einzige österreichische Filmfestspiel handält . Bis

1967 war die Viennale dem heiteren Film gewidmet . Diese Idee

war theoretisch zwar ausgezeichnet , jedoch in der Praxis nicht

durchzuhalten , weil wirklich heitere Filme mit Niveau eine

Rarität sind . Man hat daher das Thema gewechselt und für heuer

das Motto " Die Gesellschaft und die junge Generation ” gewählt .

Die Filmfestwoche wird Filme bringen , die die Problematik

zwischen den Generationen zeigen . Die Diskussionen und Gespräche

rund um die Filme sollen verstärkt werden . Facä die Wiener Film¬

festwoche im vergangenen Jahr in Linz ihre Wiederholung , so wird .

heuer Graz für das Nachspielen berücksichtigt , für 1971 Klagen -

furt und 1972 Eisenstadt . Abschließend wiederholt die Rednerin

das Ersuchen an den Bund , diese Filmfestwochen im Sinne der

gesamtösterreichischen Kulturbestrebungen zu unterstützen .

Oh « Bittner verzichtet auf das Schlußwort .

Abstimmung ; Einstimmig angenommen .

Lebensmitteluntersuchungsanstalt der Stadt Wien

ü tadtrat Dr . Krasser ( ÖVP ) stellt den Antrag , die veterinär -

amtliche Untersuchungsstelle im 3 . Bezirk auch als eine Lebens¬

mitteluntersuchungsanstalt der Stadt Wien einzurichten und das

im Entwurf vorliegende Statut zu genehmigen . Damit wird auch

einem Ersuchen der Fleischerinnung Rechnung getragen . Man wird

mit dem vorhandenen Personal und den vorhandenen Einrichtungen

das Auslangen finden können .

Oh * Seeböck ( SPÖ ) stellt fest , daß diesem Schritt gründliche

Überlegungen und Untersuchungen vorausgingen . Der Bedarf an Unter —

suchungsmöglichkeiten für Fleisch und Fleischwaren war in den

letzten Jahren vor allem durch die Technisierung sehr gestiegen

und die bestehenden Untersuchungseinrichtungen des Bundes konnten

den Bedarf nicht mehr bewältigen . Die Ergebnisse der veterinär —
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amtlichen Untersuchungsstelle wurden jedoch hei Gericht nicht
als Sachverständigengutachten anerkannt , so daß man die Proben
neuerlich an die Bundesanstalt schicken und dort untersuchen
lassen mußte . Diese Vorgangsweise war langwierig und zeitraubend .
GR . Beeböck hob hervor , daß durch das vorliegende Statut
das Einzugsgebiet der Labensmitteluntersuchungsanstslt auf dasBand Wien begrenzt wird . Es handelt sich um die erste
spezialisierte Bandesanstalt , deren Aufgabe vor allem die Ver¬
besserung des Verbraucherschutzes ist . Die für lliederösterreich
und das Burgenland zuständige Bundesanstalt soll dadurch
nicht konkurrenziert werden .

Bor Berichterstatter verzichtete auf das Schlußwort .
Abstimmung : Einstimmig angenommen .

Dringliche Anfray
Zur Begründung der dringlichen Anfrage der DER beklagte

JDr * den vö Higen Zusammenbruch der ärztlichen Versorgung ,wahrend der vergangenen Feiertage und wies auf Verbesserungs¬
möglichkeiten , die im DFP - Antrag aufgezeigt werden , hin .

Der Dringlichkeit stimmen nur DFP und FPÖ zu und daher
erfolgt die Beantwortung auf schriftlichem Weg .

( Ende des Sitzungsberichtes )
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Wienern 1 Gemeinderat ( Zusammenfassung )

23 . 1 . ( RK ) Bereits zu mittag ( 13 . 20 Uhr ) war die
Sitzung des Wiener Gemeinderates , die um 10 . 15 Uhr begann ,
zu Ende . Von den 96 Tagesordnungspunkten wurden elf debattiert
und zwar eine Sachkrediterhöhung für das Zentralkinderheim ,
Baugrunduntersuchungen für die Hochstraße St . Marx , Subventionen
für den Bundesjugendring ., für den Fremdenverkehr sverb and '

, für die
Symphoniker und für die Volksbildung . Ferner diskutierte und
genehmigte der Gemeinderat die Erhöhung der Einkommensgrenze
für Mietzinsbeihilfen , einen Forschungsp ;uftrag über die
stimulierende Wirkung des U— Bahn — Baues , ein Zusatzüberein —
kommen über Wäschereinigung , eine Subvention für die Viennale
1970 und die Errichtung einer Lebensmitteluntersuchungsanstalt
der Stadt Wien .
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schneeraeumungspLau fuer die naechste woche -

^ 5 Wien , 23 . 1 . ( rk ) auch naechste woche stehen die maenner

der schneeraeumung im naecht liehen Sondereinsatz , in 15 zentral

gesteuerten schneeraeum - aktionen , wobei ganze bezirksteile fuer eine

nacht zerniert wurden , konntenbisher 100 . 000 kubikmeter schnee -

dass entspricht einer 100 kilometer langen Lkw kolonne - aus Wiens

Strassen geraeumt werden , die raeurnkommandos des normalen

tageseinsatzes haben seit winterbeginn weitere 300 . 000 kubikmeter

schnee weggeschafft .
hier der raeumfahrplan fuer die kommende woche , wonach die

wichtigsten ballungsgebiete entlang des guertels zwischen westbahn -

hof und waehring schneefrei gemacht werden :

nach der wochenend .—atempause beginn i der Sondereinsatz ab

montag , 26 . jaenner , um 19 uhr,im 1 6 . und 17 . bezirk und

umfasst vor allem den einzugsbereich des brunnenmarktes . das

raeumgebiet in der nacht zum dienstag wird von der joergerstrasse ,

kalvarienberggasse , haberlgasse , neulerchenfelder strasse und

dem guertel begrenzt , parkmoeglichkeit : joergerstrasse , neulerchen -

felderstrasse , guertel , ottakringerstrasse , hernalser hauptstrasse .

so weit es sich um schienenstrassen handelt , wird bekanntlich ,

waehrend der raeumung die uebertretung des Schienenparkverbotes

durch die polizei toleriert .

nacht zum 28 . jaenner : im 16 , bezirk der bereich haberlgasse ,

gablenzgasse , guertel , neulerchenfelder strasse . parkplaetze 0

neulerchenfelder strasse , thaliastrasse , koppstrasse , guertel *

nacht zum 29 . jaenner : im einzugsgebiet der stadthalle der

abschnitt gablenzgasse , stutterheimstrasse , preysinggasse , maerz -

strasse , guertel * parkmoeglichkeit : felberstrasse , maerzstrasse ,

guertel , huetteIdorfer strasse , schweglerstrasse .

nacht zum 30 . jaenner : im einzugsbereich des meiselmarktes

und des elisabethspitals im 15 . bezirk das gebiet maerzstrasse ,

ppgygiyiggasse , felberstrasse , johnstrasse . parkplaetze »

maerzstrasse , guertel , felberstrasse , huetteIdorferstrasse , schweg -

lerstrasse ,
nacht zum 31 * jaenner : im einzugsgebiet des westbahnhofes

das gebiet maerzstrasse , guertel , felberstrasse , preysinggasse .

parkmoeglichkeit : grossparkp Latz beim westbahnhof , rnae rz st rasse ,

sch weglerstrasse , felberstrasse , guertel .

1330
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waschkoerbeweise glueckwuerische fuer den buergermeister

16 Wien , 23 . 1 . ( rk ) im wiener rathaus sind waschkoerbeweise
glueckwunschbriefe , telegramme und geschenke aus Wien , aus oester -
reich und aus aller weit fuer buergermeister bruno m a r e k
eingelangt , darunter befinden sich glueckwuensche von diplomaten ,
universitaeten , messegeselIschaften , buergermeistern aus dem
in - und ausland , Journalisten , kuenstlern , Wissenschaftlern
und auch eine reihe von kinderbriefen mit gedichten .

wir bringen im folgenden eine erste kleine auswahl ;
bundespraesident franz j o n a s betonte in seinem in

herzlichen Worten gehaltenen schreiben , dass er die vergroesserung
des wiener ehrenbuerger - klubs durch buergermeister rnarek sehr
sympathisch findet , er schreibt ; 77 sie zeigt doch , dass diese
hoechste auszeichnung der bundeshauptstadt wieder einem mann
zuteil wird , der durch persoenliche tuechtigkeit und Lauterkeit
einen ausserordentlieh erfoIgreichen weg gegangen ist und sich
die wertschaetzung und achtung nicht nur der eigenen gesinnungs -
freunde , sondern der ganzen oeffentlichkeit erworben hat ’ ’ .

bundeskanzler dr . josef k l a u s : 77 . . . so moechte ich
meinerseits als gratulant ihre fuer das gemeinwohl vollbrachten

Leistungen mit Worten aufrichtigen dankes wuerdigen und sie gleich¬
zeitig bitten , meine , sowie die besten glueckwuensche der bundes -

regierung entgegenzunehmen , auf der hoehe ihres an erfolgen reichen ,
oftmals ausgezeichneten Wirkens gilt der dank auch jener vorbild¬
lichen Umsicht , mit der sie auf grund ihrer erfahrung und dem aus¬
gleichenden wesen ihrer persoenlichkeit entsprechend , ihr verant -
wortungsvo l les mandat erfuellen 77 ,

der englische botschafter in Wien , a . rumbold , unter
anderem ; M wer wie sie , Jahrzehnte seines Lebens dem dienste an
seinen mitbuergern weihte und stets das interesse des Staates
und der gemeinde - und nur dieses interesse - im äuge hatte , wird
zum lebendigen symbol selbstloser pfliehterfuellung und zum Vorbild
aller , gleichgueltig , ob sie oesterreicher oder auslaender
sin d 7 7 1
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±ng . wiLheLm hrdLicka , praesident der wiener arbeiten
kammer , schreibt unter anderem : ’ ’ . . . . die erfahrung Lehrt ,
dass es sehr auf den geist einer kommunalverwaltung ankommt .
Wien hat diesbezuegLieh eine grosse tradition . wenn soziaListen
und gewerkschafter auf diese , unsere stadt mit recht stoLz
sind , so haben sie auch aLLen grund auf jene maenner stoLz zu
sein , die in schicksaLsschwerer zeit an ihrer spitze standen ,
das aber giLt in der gegenwart und in ganz besonderem masse
fuer dich , dies:-, jaengsten ehrenbuerger ' Wiens , wer
naemLich aufmerksam verfoLgt , was in den Letzten jahren hier
geschaffen wurde , wird sich dieser tatsache bewusst sein ,
darueber hinaus aber wird man an die soziaLe gesinnung er¬
innert , aLs deren hoechster repraesentant auf dem boden unserer
stadt du , werter genösse marek , giLtst . M

Lhptm . von niederoesterreich , oek . rat andreas m a u r e r ,
unter anderem : ’ ’ . . . . . darf ich ihnen . . . fuer ihre ehrLichen
bemuehungen um eine gute Zusammenarbeit danken , die umso aner¬
kennender ist , aLs unsere poLitischen anschauungen oft ge¬
trennte wege gehen , ich danke ihnen im besonderen auch fuer
das den niederoesterreichischen probLemen entgegengebrachte '

verstaendnis und hoffe , dass es auch weiterhin so sein moege . 1 ’

oberbuergermeister von muenchen , dr . hans - jochem v o g e L :
’ ? . . . . aufrichtigen dank entgegen fuer die tatkraeftige foerde -

rung enger und fruchtbarer beziehungen zwischen unseren beiden
staedten , ebenso wie fuer die freundschaftLiehe gesinnung ,
die sie mir stets erwiesen haben ! ' .

die witwe des verstorbenen buergermeisters , frau emma
s e i t z , widmete buergermeister marek aus dem persoenLichen
nachLass von karL seitz , ein biLd ,

’ ’ masL tov - bis 120 ’ ’ . der israeLitische botschafter
in Wien , teLegrafierte : ’ ’ . . . ihr jugendLichsr eLan beweist ,
dass nicht die jahre , sondern der Charakter des menschen fuer
sein Leben massgebend sind und deshaLb wuensche ich ihnen
nach aLtem , bibLischen brauch ein ’ ’ masL tov - bis 120 ’ ’ .
der Vorstand des exekutiv - komitees des volksrates der stadt Sofia
fuehrte in einem herzlichen gratulationsschreiben unter anderem aus :

. der Sofioter staedtische volksrat schaetzt hoch die freund¬
schaftlichen gefuehle , die sie fuer die hauptstadt Sofia haben ,
sowie ihren ausserordentlich wertvollen beitrag zur festigung und
erweiterung der Zusammenarbeit zwischen unseren hauptstaedten undvoelkern . "
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stahlplastik fuer marek

12 Wien , 23 . 1 . ( rk ) das praesidium der bau - und siedlungsge -

nossenschaft der freischaffenden ueberreichte freitag aus anlass

des 70 . geburtstages buergermeister bruno ma r e k eine

urkunde ueber die symbolische Widmung einer monumentalen stahl¬

plastik , die von bildhauer Professor herbert schwarz

geschaffen wurde , die plastik wird in den naechsten wochen in

der grinzinger allee , in einer von der genossenschaft errichteten

wohnhausanlage , aufgestellt werden .

buergermeister marek nahm die ehrung an und versprach , das

denkmal kuenftig in die obhut der stadt Wien zu uebernehmen . die

enthuellung findet am Vorabend des 1 . mai statt .

1250

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

21 Wien , 24 . 1 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit 0,

heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und

Obstsorten besonders preisguenstig :

gemuese i haeuptelealat : 3 bis 5 Schilling je stueck ,
Chinakohl 5 bis 5,50 Schilling , karotten 5 bis 6 Schilling ,

weisskraut 4 Schilling je kilogramm .

obst, " aepfel ( qualitaetsk lasse 2 ) 5 bis 7 Schilling ,
bananen 8 bis 9 Schilling , orangen 4 bis 6 Schilling je kilogramm

1420
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g rat u l at i on en fuer den buergermeister

19 Wien , 23 . 1 . ( rk ) am morgen seines70 . geburtstages empfing
buergermeister bruno m a r e k den paechter des rathaus -
keLLers , komrnerzialrat erich baier,als ersten gratulanten in
seinem arbeitszimmer .

die naechsten glueckwuenscher des heutigen Vormittages
waren eine Vertretung der baugenossenschaft der freischaffenden ,
der bueromaschinenhaendler kommerzialrat ernst katzinger sowie
generaldirektor otto binder und generaldirektorsstelIver -
treter dr . paul s c h a e r f von der wiener staedtischen
Versicherung .

am nachmittag machte der generaldirektor des vienna interconti —
riental hotels , john edmaier,dem Stadtoberhaupt seine aufwartung ,
um die herzlichsten glueckwuensehe auszusprechen ,
141 2

askoe - ehrenplakette in gold fuer marek

20 Wien , 23 . 1 . ( rk ) auf beschluss des askoe - praesidiums wurde
buergermeister bruno marek die ehrenplakette in gold ver¬
liehen . wie askoe - praesident stadtrat kurt heller
donnerstag bei der ueberreichung der auszeichnung im arbeits -
zimmer des Stadtoberhauptes betonte , hat sich marek grosse
Verdienste um den sport erworben ,
1413
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am aribeginn einer neuen gruenderzeit

. 1 . ( rk ) die teilnehmer am wiener seminar des
Instituts fuer industriepLanung ( i . i . i . ) , das
und sonntag offiziell endet , wurden freitag von

p lanungsstadt rat ing . 'frit 'z h b f m a nn in Vertretung des
buergermeisters zu einem mittagessen im rathauskeller empfangen ,
das seminar stand unter dem motto 7 ’ lagertechnik 80 77 . die
etwa 300 kongressteiInehmer wie architekten , ingenieure , produk -
dionsspezialisten , arbeitskraefte - und wirtschaftsexperten stammen
aus 18 laendern .

stadtrat hofmann stellt fest , dass wir wieder am anbeginn
einer gruenderzeit stehen , wenn wir an die gruenderzeit am ende des
vorigen Jahrhunderts denken , so wissen wir auch , wieviel kritik
damit verbunden ist . wir wollen deshalb alles unternehmen , dass
wir der kritik der kuenftigen generationen :-.standhal ten koennen .
1517

Wien

22 Wien , 23
in ternationalen

dienstag begann



4 Wien , 24,1 . ( rk ) die viennale 1970 steht unter dem motto
’ 1 geseltschaft und junge generation ’ ’ . die wiener fiLmfestwochen ,
fuer deren durchfuehrung der kuLturausschuss des gemeinderates vor

wenigen tagen 600 . 000 Schilling genehmigt hat , finden vom 2 . bis
9 . april in der wiener urania statt , es handelt sich dabei
um lauter Oesterreichische urauffuehrungen von Spielfilmen ,
dokumen tarfiUaen und kurzfilmen , ein eigener abend ist den werken

oesterreichischen ' jun -filmer gewidmet .
in den letzten zwei jahren war die viennale einmal in linz

und einmal in Salzburg gezeigt worden , heuer gehen die filmfest -

wochen nach graz , wo am 10 . april premiere ist .

Eigentümer, Herausgeber, Verleger und Druck : Presse- und Informationsdienst der Stadt Wien — Presseforum — A 1082 Wien,
1 Rathausstr . 1 , Telephon 42800 Durchwahl Kl . 2971 - 2974 , FS ( 7) 5662 — Chefredakteur : Wilhelm Adametz — Für den Inhalt

verantwortlich : Chefredakteur- Stellvertreter Robert Prosei



2 .4 . jaenner 1970 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 211

verkehrsbetriebe bereit fuer fahrerinnen

5 Wien , 24 . 1 . ( rk ) nachdem nunmehr das universitaetsgutachten
von prof . antoine ueber den ’ ’ koerperlichen Verwendungsgrad der
trauen als strassenbahn fahrerinnen ’ ’ vorliegt , haben die wiener
stadtwerke verkehrsbetriebe an das Verkehrsministerium als oberste
aufsichtsbehoerde den antrag auf einstellung weiblicher
fahrerinnen gestellt , diesem antrag ist ein ansuchen an das
Sozialministerium vorausgegangen , damit auch dort die recht¬
lichen Voraussetzungen fuer die ’ ’ frau an der kurbet ’ ’ ge¬
geben werden .

prof . antoine stellt in seinem gutachten fest , dass die
taetigkeit als fahrerin durchaus keine gesundheitsgefaehrdung
fuer die trauen mit sich bringt , da sich bei den Verkehrsbe¬
trieben aus dem vorhandenen schaffnerinnenreservoir rund
150 trauen als ’ ’ tauglich * ■’ erwiesen haben , kommt dies
den unter personalnot leidenden strassenbahnen natuertich sehr
gelegen .

die ’ ’ frau an der kurbet ’ ’ soll nur auf modernen wagen¬
typen eingesetzt werden , die mit fahrersitzen ausgestattet
sind und deren bedienung keine besondere kraftanstrengung
erfordert , das mindestalter fuer fahrerinnen wird 24 jahre ,
das hoechstalter fuer eine Schulung 45 jahre betragen ,
ausserdem werden nur freiwillige schaffnerinnen nach
mindestens einjaehriger dienst Leistung umgeschult - neuauf -
nahmen sind natuertich nicht ausgeschlossen und sogar er -
wuensch t .

die fahrerinnen werden auch nicht mehr als zweieinhalb
stunden ohne abtoesung taetig sein und alte anderthalb jahre turnus -
maessig direktionsaerzt lieh untersucht werden , damit ist eine
Sicherung hinsichtlich der tauglichkeit eingebaut , wie sie bei
den autofahrern leider noch nicht ueblich ist . seIbstverstaend -
lich werden fuer die fahrerinnen auch die, .- mutterschutzbe -

stimmungen gelten , die ihnen schon als Schaffnerinnen zu¬
standen .
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80 . gebürtstar von hans duhan

6 Wien , 24 . 1 . ( rk ) am 27 . jaenner voet Lendet kammersaenger

prof . hans d u h a n das 80c Lebensjahr .

er wurde in Wien geboren , wo er an der musikakademie seine

ausbildung erhielt , engagements fuehrten ihn als opern -

saenger an das stadttheater troppau und an das stadttheater

teplitz - schoenau . 1914 erfolgte seine Verpflichtung an die

wiener hofoper , an der ihm sofort grosse partien anvertraut

wurden , sodass er binnen kurzem ueber ein ausserordentlieh

reichhaltiges repertoire verfuegte . seine ausserordentliche

Verwendbarkeit ermoeglichte es ihm , ueber das ihm gemaesse

fach des lyrischen baritons hinaus auch °'n dere partien zu

uebernehmen . in den dreissigerjahren wechselte er vom saenger -

fach zu dem des regisseurs ueber . auch als Oratorien - und

Liedersaenger erzielte er staerkste kuenstlerische Wirkung ,

besonders beruehmt war seine interpretation der ” winterreise ”

von franz Schubert , der Lieder von hugo wolf und der balladen

von carl loewe , 1931 wurde hans duhan an die Staatsakademie fuer

musik und darstellende kunst verpflichtet , der er bis 1955

angehoerte * in ausuebung seines Lehramtes als Leiter einer

klasse fuer operndramatik erwarb er sich um die ausbildung

des säengernachwuchses grosse Verdienste , fuer seine

Leistungen wurde ihm u . a . die ehrenmedaille der stadt Wien

verliehen .

neues landesgesetzbla +t

1 Wien , 24 . 1 . ( rk ) das neue Bundesgesetzblatt fuer Wien ”

enthaelt eine Verordnung der wiener Landesregierung ueber die zahl

der kammerraete fuer die aerztekammer .

das landesgesetzblatt ist um einen Schilling im druck -

sortenverlag der stadthauptkasse , 1 , rathaus , stiege 7 , hoch par¬

terre , und in der Verkaufsstelle der oesterreichischen staatsdruk -

kerei - wiener zeitung , 1 , wollzeile 27a , erhaeltlich .
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zehn neue sozialberatungsstelLen

3 Wien , 24 . 1 » ( rk ) dieser tage haben zehn neue sozialbe -
ratunsstetlen des Wohlfahrtsamtes der stadt Wien ihre arbeit auf¬
genommen, , die Sozialberatungsstellen stehen jeweils in der zeit
von 15 bis 18,30 uhr zur verfuegung . die adressen sind :

1 , gonzagagasse 23 , im amtshaus ( beratungstage dienstag und
freitag ) , 2 , karme 1itergasse 9 , im amtshaus ( mittwoch ) , 4 , favo -
ritenstrasse 18 , im amtshaus ( mittwoch ) , 8 , schlesingerplatz 4 ,
im amtshaus ( mittwoch ) » 1 1 , enkplatz 2 , im amtshaus ( mittwoch ', 12 ,
hufelandgasse 2 , im amtshaus ( donnerstag ) , 13 , hitzinger kai 1 ,
im amtshaus ( dienstag ) , 1 7 , elterleinpLatz 14 , im amtshaus ( donners
tag .) , 18 , martinstrasse 100 , im amtshaus ( mittwoch ) , 20 , brigitta¬
platz 10 ?im amtshaus ( donnerstag ) .

wochenprogramm des Planetariums

2 Wien , 24 . 1 . ( rk ) das Planetarium in der prater hauptallee
( beim riesenrad ) fuehrt in der kommenden woche folgende Veranstal¬
tungen durch :

dienstag , 27 . jaenner : , ,himmelsbeobachtungen und was wir
dazu brauchen ’ ’ ( 17 und 19 uhr ) .

mittwoch , 28 . jaenner : ’ ’ ein abend unter Sternen ’ ’
( 17 und

19 uhr ) .
donnerstag , 29 » jaenner : ’ ’ die Sternbilder und ihre sagen "

( 17 und 19 uhr ) .

samstag , 31 . jaenner : sonderveranstaltung ’ ’ der winterhimmel
ueber Wien ’ ’ ( 15 , 17 und 19 uhr ) ,

Sonntag , 1 . februar : ’ ’ der winterhimmet ueber Wien ’ ’ ( 10 ,
15 » 17 und 19 uhr ) »
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ehrenring der concordia fuer marek

wien , 24 . 1 . ( rk ) der Vorstand des presseclub concordia
hat beschlossen , buergermeister bruno marek den ehrenring
der concordia zu verleihen , die feierliche ueberreichung
wird am montag , den 2 . februar im grossen saal der concordia
stattfinden .
1006
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der wiener fremdenverkehr im dezember

3 Wien , 26 . 1 . ( rk ) schon fast so viele amerikaner wie
deutsche in Wien ; diese tendenz zeigen die uebernachtungszahlen
des monats dezember , die besucher aus der bundesrepubLik Liegen
mit rund 20 . 000 uebernachtungen nur mehr knapp vor den gaesten aus
den vereinigten Staaten mit beinahe 19 . 000 .

insgesamt zaehLieman in Wien im dezember 136 . 000 uebernach -
tungen , davon 103 . 482 von auslaendern und 32 . 572 von inlaendern .
innerhalb Oesterreichs Liegen die bundeslaender niederoesterreich
oberoesterreich und Steiermark an der spitze , bei den auslaendern
folgen auf die brd und die usa ; Jugoslawien ( 8 . 534 ) , italien
( 5 . 434 ) und die Schweiz ( 4 . 016 ) ,
0952
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Umspannwerk zedlitzhate vor der dachgleiche

2 Wien , 26 . 1 . ( rk ) das Umspannwerk zedlitzhalle steht

unmittelbar vor seiner dachgleic ^ e . montag , den 2 . februar , ist

es soweit : nach wenig mehr als halbjaehriger bauzeit steht das

gewaltige gebaeude aeussertich fix und fertig da . dieser rasche

baufortschritt ist dem sogenannten gleitbauverfahren zu verdanken ,

bei der zedlitzhalle wurde darueber hinaus erstmals ein verfahren

angewendet , bei dem zugleich mit den mauern saemtliche installatio

nen , von der Steckdose bis zum ventilatorschacht , 11 mitwuchsen ’ ’ .

nach der dachgleiche werden nicht einmal mehr stemmarbeiten

notwendig sein , und man kann sofort mit den einbauten beginnen .

der bau des Umspannwerkes ist notwendig geworden , nachdem der

Stromverbrauch im 1 . bezirk in den letzten jahren rapid gestiegen

war . moderne rechenanlagen mit hohem verbrauch , vor allem aber die

immer liehtstaerkeren reklamen hatten die verbraucherkurve hinauf¬

schneiten lassen , das Umspannwerk zedlitzhalle wird dafuer sorgen ,

dass Wiens 110 kv - netz noch dichter wird und der ström vor allem

in der innenstadt auf jahre hinaus jederzeit gesichert zur Ver¬

legung steht .

geehrte redaktion !

wir laden sie herzlich ein , an der gleichenfeier des Umspann¬

werkes zedlitzhalle teilzunehmen , bitte merken sie vor :

zeit : montag , 2 . februar , 10,45 uhr

ort : Umspannwerk zedlitzhalle ( hinter der potizeidirektion )

Zufahrt ueber stubenbastei , direkt auf dem baugrund

stehen reservierte parkptaetze bereit .

1017
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zwei neue gesundenuntersuchungsstelLen werden eroeffnet

8 Wien , 26 . 1 . ( rk ) naechste woche wird gesundheitsstadtrat

dr . otto g L u e c k zwei neue gesundenuntersuchungs -

stelten , die vor altem auf krebsuntersuchungen spezialisiert

sind , ihrer bestimmung uebergeben . durch den durch die krebs -

aufklaerungswoche im Vorjahr ausgeloesten ansturm hat sich jedoch

die zahl der untersuchungsstellen als zu gering erwiesen , deshalb

werden heuer insgesamt vier neue gesundenuntersuchungsstellen in

betrieb genommen werden .
die beiden neuen stellen befinden sich im franz josefs - spital ,

10 , kundratstrasse 3 ( fuer maenner ) , und im allgemeinen kranken -

haus , 9 , lazarettgasse 14 , 1 . medizinische universitaetsklinik

( fuer frauen ) .
im franz josef - spital sind die untersuchungstage dienstag

und mittwoch , im allgemeinen krankenhaus dienstag und donnerstag

jeweils von 13 bis 17 uhr .
die eroeffnung von zwei weiteren gesundenuntersuchungsstellen

wird vorbereitet , sie sollen in wiener schwerpunktspitaelern ein¬

gerichtet werden .
die alten untersuchungsstellen befinden sich in 3 , hain -

burger strasse 57 - 63 , 13 , hietzinger kai 1 , 15 , sorbaitgasse 3

und 18 , waehringer guertel 141 .

die anmeldung fuer saemttiche gesundenuntersuchungsstellen
nimmt ausschliesslich die zentrale im gesundheitsamt , 1 , schotten¬

ring 24 , entgegen .

1115

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

9 Wien , 26 . 1 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt

mit : heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese -

und Obstsorten besonders preisguenstigs

gemuese : Chinakohl 5 Schilling , karotten 4 bis 6 Schilling ,

weisskraut 4 bis 5 Schilling je kilogramm .

obst : aep fei ( qualitaetsk Lass ’e 2 ) 5 bis 7 Schilling ,

orangen 4 bis 5,50 Schilling , bananen 8 Schilling je kilogramm .

1422
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wiener wetter im februar :
kalt , trocken , sonnig

1 Wien , 26 . 1 . ( rk ) nach den ’ ’ umfaller ’ ’ mit der ’ ’ dezember -

Prognose ’ ’ hat rathaus - meteorologe dr . zawadil den jaenner mit

ueberdurchschnittLieh viel schnee wieder gut ’ ’ erraten ’ ’ , fuer

februar prognostiziert nun dr . zawadil : zu kalt , etwas zu trocken

und etwas zu sonnig .
an zehn tagen soll es dauerfrost geben , waehrend nur fuenf bis

sieben frostfreie tage sein werden , die temperatur wird durchschnitt¬

lich minus 0,5 grad betragen , das ist um fast eineinhalb grad kael -

ter als normal , niederschlag wird mehr als die haelfte in form

von schnee oder schneeregen fallen , die zeit um den 5 . februar und

den 15 . februar wird wahrscheinlich die meisten niederschlaege brin¬

gen . die sonne wird voraussichtlich 80 stunden scheinen , sonnig
wird es vermutlich erst gegen monatsende sein .

wenn man die februar - temperaturen seit 1775 auswertet , ergibt
sich , dass die Schwankungen der monatsmittel - temperaturen abnorm

gross sind , bei ueberwiegend kaltem ost - und nordostwetter kann

das monatsmittel bis minus 9,9 grad ( 1929 ) sinken . das andere

extrem : plus 6,6 grad im jahr 1966 .
durchschnittlich gibt es im februar 18 frosttage , davon sieben

mit dauerfrost , im beruechtigten jahr 1929 gab es an 24 tagen ganz -

taegigen frost , .mit der tiefsttemperatur am 11 . februar von

minus 25,8 grad . andererseits hat es auch februare gegeben , an denen

nie dauerfrost herrschte . 1966 zum beispiel gab es nur dreimal

schwachen nachtfrost . der waermerekord wurde am

23 . februar 1903 mit plus 19,5 grad erreicht .
die nieder sch lagswerte seit 1851 ergeben , dass in der haelfte

alter februare 19 bis 50 miltimeter niederschlag falten , der

trockendste februar im jahr 1890 hatte bloss drei miltimeter , der

feuchteste im jahr 1876 132 millimeter . der februar des Vorjahres

war mit 55 miltimeter ziemlich feucht , am 17 . februar 1969 wurde

auf der hohen warte eine Schneedecke von 30 Zentimeter gemessen .

die sonnenscheinwerte seit 1881 : im durchschritt nimmt die

sonnensch eindauer gegenueber jaenner um 20 stunden zu . im trueb -

sten februar ( 1947 ) schien die sonne allerdings bloss zwoelf

stunden , dafuer bot der februar 1949 nicht weniger als 141 stun¬

den sonne .
0956
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fahrt zum schriee : fast 500 kinder

7 Wien , 26 . 1 . ( rk ) fast 500 kinder - das ist schon beinahe

die organisatorische obergrenze der aktion - nahmen sonntag an

der » » fahrt zum schnee » J teil , bei guter schneelage erlebten sie

in Steinhaus am semmering einen Lebhaften ski - sonntag . die
» » Unfall » » - bilanz : brustkorbprellung eines zehnjaehrigen . die

Prellung war so harmlos , dass der knabe von den sanitaetern mit

sanfter gewalt daran gehindert werden musste , weiter auf den

brettinzu bleiben .
1046

dienstag schuleroeffnung in meidling

5 Wien , 26 . 1 . ( rk )

geehrte redaktion !
wir erinnern an die morgige eroeffnung der volks - und

hauptschule fuer knaben und maedchen in meidling .
zeit : dienstag , 27 . jaenner , 9 uhr .
ort : 12 , marschallplatz .

1018

dienstag Verleihung der kainz - medaille

6 Wien , 26 . 1 . ( rk )
geehrte redaktion l

wir erinnern daran , dass morgen nachmittag im wiener

rathaus die josef kainz - medaillen 1969 verliehen werden ,

zeit : dienstag , 27 . jaenner , 15 uhr

ort : rathaus , stadtsenatssaal .

1018
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arbeitstagung des verbandes oesterreichischer voIksbuechereien

4 Wien , 26 . 1 . ( rk ) montag frueh begann im ’ ’ haus des buches ’ ’

die diesjaehrige arbeitstagung und . generalversammlung des verbandes
Oesterreichischer voLksbuechereien . die tagung ist auf drei tage
anberaumt , der verband besteht seit 20 jahren und kann auf eine
reihe von erfolgen zurueckbticken i so wurde die bibliothekarische

fachpruefung als anstellungserfordernis an stelLe der vorher ge¬
forderten verwaltungspruefung erreicht .

die beiden ersten tage sind einer reihe von fachreferaten ge¬
widmet , der letzte tag fuehrt die teilnehmer nach zwettl zur be -

sichtigung der stadtbuecherei des Stiftes .
1038

ueberreichung von obermedizinal - und medizinatratsdekreten

10 Wien , 26 . 1 . ( rk ) im roten salon des wiener rathauses ueber -

reichte am montag buergermeister bruno m a r e k im beisein von
stadtrat dr . otto g l u e c k zwoetf wiener aerzten die dekrete ,
mit denen sie der bundesp raesident zun obermedizinatrat beziehungswei¬
se . zu medizinalraeten ernannt hat .

obermedizinalrat wurde der praktische arzt medizinalrat doktor
franz halla , medizinalraete die fachaerzte dr . margarete pospisil ,
dr . anna rotla , dr . alice sederl , dr . gregor hainacher , dr . robert
koeberl und dr , herbert schitler . die praktischen aerzte dr . kurt

kotzmuth , dr . rudolf nagt, , dr . heinrich plenk , dr . ludwig
preisst und dr . hans stopfer erhielten ebenfalls aus der hand
des buergermeisters ihre ernennungsdokrete zu ( .medizinalraeten .
1427



26 . jaenner 1970 ’ ’ rathaus - korrespendenz J ’ b Latt 221

rinderhauptmarkt vom 26 . jaenner

11 Wien , 26 . 1 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt :; 0 , neuzufuhr in -
tand : ochsen 28 , stiere 111 , kuehe 256 , kalbinnen 74 , summe 469 ,
gesamtauft rieb dasselbe , verkauft alles .

preise : ochsen 15 bis 18 , extrem 18 . 50 ( 3 ) , stiere 14 . 4-0 bis
18 . 40 , extrem 18 . 60 ( 1 ) , kuehe 11 . 50 bis 15 , extrem 15 . 50 ( 1 ) ,
kalbinnen 14 bis 17 . 50 , extrem 18 ( 1 ) , beinlvieh kuehe 9 bis 11 ,
extrem 13 . 30 bis 13 . 80 ( 2 ) .

die durchschnittspreise erhoehten sich bei ochsen um 83 gro -
schen , stieren um 10 groschen , ermaessigte sich bei kalbinnen um
2 groschen und blieb ' bei kuehen unveraendert „ die durchschnitts —
Preise einschliesslich beinlvieh betragen : ochsen 17,01 , stiere
17 . 14 , kuehe 13 . 29 , kalbinnen 15 . 94 , beinlvieh notierte unver¬
aendert .
1605
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noch besser ausgebildete krankenschwestern

Wien , 27 . 1 . ( rk ) morgen mittwoch , den 28 . jaenner, . werden
im direktionsgebaeude des allgemeinen krankenhauses die Zeugnisse
an 26 diplomierte krankenschwestern ueberreicht , die einen ein¬
jährigen sonderausbildungskurs fuer anaesthesieschwestern bzvv .
intensivpflegeschWestern absolviert und mit einer fachpruefung ab¬
geschlossen haben , es waren dies die ersten kurse,die in Oesterreich
auf grund eines kuerzlich erlassenen gesetzes stattgefunden haben ,das die weiterbiIdung des krankenpflegepersonals regelt .

die kurse standen unter der aerztlichen Leitung von univ . - prof .
dr . otto mayrhofer - krammel , dem Vorstand des
institutes fuer anaesthesiologie der universitaet Wien , die Schwe¬
stern waren dem anaesthesieinstitut und den intensivbehandlungs -
stationen der beiden chirurgischen universitaetskliniken zur
dienst Leistung zugeteilt und hatten daneben theoretischen unter¬
richt von insgesamt 240 stunden .
0900
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karL giskra zum gedenken

3 Wien , 27 . 1 . ( rk ) auf den 29 . jaenner fae .llt der 150 . geburts -
tag des oesterreichischen innenministers der jahre 1867 - 1870 ,
dr . phit . et . jur . karl g i s k r a .

er wurde in maehrisch truebau in aermlichen verhaeltnissen
geboren , konnte aber studieren und erwarb an der wiener universi -
taet ein zweifaches doktorat . anschliessend wirkte er als supplent
fuer Staatswissenschaften , beteiligte sich 1849 an den revolutions -
ereignissen und wurde als wortfuehrer der sogenannten ’ ’ sturm -
petition ’ ’ in das frankfurter Parlament entsandt , wo er durch
seine rednergabe auffiel , seit 1859 betaetigte er sich in bruenn
als advokat . 1861 erfolgte seine entsendung in den reichstag , in
dem er als liberaler abgeordneter hervortrat , in der folge wirkte
er als buergermeist er von bruenn , als minister des inneren und
als praesident des abgeordnetenhauses . in diesen wirkungskreisen
fuehrte er die trennung von Verwaltung und justiz durch , weiters
setzte er sich unter anderem fuer die loesung des konkordates ,
fuer eine freisinnige gesetzgebung , fuer schul - und ehegesetze
ein . auch um die donauregulierung erwarb er sich grosse Verdienste ,
zuletzt fungierte er als oberkurator der ersten oesterreichischen
spar - casse . am 1 . juni 1879 ist er in baden bei Wien gestorben ,
karl giskra war ein tatkraeftiger Politiker , dem die liberale be -
wegung viel verdankte .
0925

geehrte redaktion !

1 wir erinnern an die morgigen eroeffnungen von drei kinder -
tagesheimen in doebling :

19 , raimund zoder - gasse 2 , ( 9 uhr ) ,
19 , windhabergasse 2 , ( 10 uhr ) ,
19 , gatterburggasse 2 b ( 11 uhr ) .

0842
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gesperrt bis 18 uhr :

Oesterreichs wirtschaftLiche Chancen in afrike

Wien , 27 . 1 . ( rk ) in einer Veranstaltung der arbeitsge -
meinschaft der oesterreichischen ge 'meinwirtschaft sprach dienstag
der Leiter des laenderreferates afrika und arabischer raum der
abteilung handelspolitik und aussenhandel der bundeskammer der
gewerblichen Wirtschaft dr . gustav j a m n i g zum thema
’ ’ die wirtschaftlichen Chancen Oesterreichs auf dem schwarzen
kont inent ’ ’ .

wie der redner dabei ausfuehrte,seinen die Schwerpunkte
der oesterreichischen exporterfolge und exportmoeglichkeiten
gegenwaertig im suedlichen afrika , in den arabischen laendern
afrikas sowie in ostafrika zu finden , so liegt die repubiik
suedafrika derzeit nach den usa und kanada an drittwichtigster
stelle der oesterreichischen ueberseeischen absatzmaerkte , wobei
allein von jaenner bis Oktober 1969 ein exportwert von 413,3
millionen oesterreichischerschillingeerzielt wurde .

die im noerdlichen afrika gelegenen arabischen laender
marokko , algerien , tunesien , lybien , die vereinigte arabische
repubiik sowie der sudan sind gleichfalls als Schwerpunkt fuer die
oesterreichischen exportintentionen anzusehen , dieser raum nahm
in den ersten zehn monaten 1969 oesterreichische waren im wert von
406 millionen auf , was gleichfalls ein rekordergebnis bedeutet .
0 in dusbaufaehiger markt fuer oesterreichische Produkte ist aber
auch ostafrika mit den laendern kenia , Uganda , tansania und
Sambia , denn auch in diesen gebieten macht die industriealisierung
laufend fortschritte . ebenso versprechen partnerschaftsprojekte
fuer die Zukunft erfolg , wobei eine finanzielle beteiligung
vielfach nicht ausschlaggebend , sondern eher die vergäbe des tech¬
nischen know how ’ ’ - eventuell verbunden mit der beistellung
der erforderliehen maschinen - von wesentlicher bedeutung ist .
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nur einen bescheidenen anteil der Oesterreichischen afrika -

export nehmen die ehemaligen franzoesischen gebiete auf , doch

ist auch dieser ewg - assoziierte raum afrikas fuer Oesterreich

nicht ganz Chancen los .
Oesterreichs exportinteressen stuetzen sich zur zeit auf den

noerdlichen arabischen und suedlichen teil afrikas . so gingen

vorn exportwert der ersten zehn monate des abgelaufenen jahres

in der hoehe von 1 . 140 millionen oesterreichisch er * Schillinge

Warenexporte fuer 820 millionen auf das konto dieser Staaten ,

waehrend die exporte in die restlichen afrikanischen laender

nur 320 millionen ausmachten .

die oesterreichischen handelsdelegierten sind fuer die export

Wirtschaft eine nicht mehr wegzudenkende wertvolle hilfe , sie

beduerfen jedoch der laufenden mitarbeit seitens der oesterrei¬

chischen exportunternehmen , denn in den afrikanischen entwicklungs

laendern waechst das beauerfnis an ausruestungsmaterial , weil sie

es fuer ihre industrialisierung benoetigen . hier liegen also

besondere moeglichkeiten fuer eine absatzsteigerung . in vielen

faellen spielt auch das finanzierungsmoment eine ausschlaggebende

rolle , gerade hier gibt es aber in Oesterreich im rahmen des

ausfuhrfoerderungsgesetzes ein hervorragendes System von moeglich -

keiten fuer die gewaehrung von garantien und krediten .

1043

ehemalige Wachstube wird pensionestenklub nr . 117

6 Wien , 27 . 1 . ( rk ) montag der kommenden woche wird der 117 .

staedtische pensionistenklub in Wien geoeffnet werden koennen . er

befindet sich in einem wohnbau der gemeinde Wien in 7 , bernard -

gasse 10 . eine ehemalige wachsstube wurde fuer die zwecke des

klubs adaptiert , eine Zentralheizung wurde eingebaut und trenn -

waende wurden entfernt .

anmeIdungen fuer den pensionistenklub , der ab 2 . februar ,

13 uhr , geoeffnet sein wird , koennen im fuersorgereferat fuer

den 7 . bezirk , hermanngasse 24 , erfolgen , und zwar bis freitag

in der zeit von 8 bis 12 uhr oder nach dem 2 . februar ab 13 uhr

im pensionistenklub selbst .

1025
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f ael l igkei tsterrnine der abgaben der st . . dt Wien irn februar 1970

4 Wien , 27 . 1 . ( rk ) im februar sind nächstehende abgaben
faellig :
10 . februar : ankuendigungsabgabe fuer jaenner

dienstgeberabgabe fuer jaenner
getraenkesteuer fuer jaenner
gefrorenessteuer fuer jaenner
vergnuegungssteuer und Sportgroschen fuer die zweite
haelfte jaenner

14 . februar : anzeigenabgabe fuer jaenner
ortstaxe fuer jaenner

^ 5 . februar : lohnsummensteuer fuer jaenner
grundsteuer zu einem viertel ihres jahresbetrages ,wenn dieser 200 Schilling uebersteigt , wenn der
jahresbetrag 200 Schilling nicht uebersteigt , der ge¬
samte jahresbetrag .
gebuehren fuer die benuetzung und raeumung von unrats -
anlagen ( ehemals kanalraeumungsgebuehr ) und muellaD -
fuhrabgabe ( ehemals hauskehrichtabfuhrgebuehr ) zu einem
viertel ihres jahresbetrages .

25 . februar : vergnuegungssteuer und sportgroschen fuer die erste
haelfte februar .

28 . februar : hund .eabgabe zur haelfte .
1014
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oeLeinsatz bei fLut Licht

7 Wien , 27 . 1 . ( rk ) rund viereinhaLb stunden dauerte montag
nachmittag der oeLeinsatz der feuerwehr arm donaukanaL . durch eine
sich automatisch einschaLtende sumpfpumpe im keLLer einer firma
in Wien 19 , harnmerschmidtgasse 18 , waren groessere mengen schweres
heizoeL in den kanaL , der bei der grinzinger strasse/nussdorfer
Laende in den donaukanaL muendet , geLangt . das oeL wurde zunaechst
in auffanggefaessen des von der hauptfeuerwache favoriten ausge -
rueckten oeLeinsatzfahrzeuges gesammeLt . die magistratsabteiLung 48
schickte einen faekaLienwagen , dessen mannschaft mit einer saug -
Leitung das oeL von der wasseroberfLaeche und aus den behaeLtern
absaugte , die einsatzsteLLe wurde von zwei fLut Lichtscheinwerfern
beLeuchtet , um zur kanaLmuendung zufahren zu koennen , musste die
feuerwehr vor dem haus 155 in der grinzinger strasse zwei in
der fahrbahn verankerte betonpfeiLer entfernen .
1059

preisguenstige gemuese - und ' Obstsorten

13 Wien , 27 . 1 . ( rk ) das marktamt der stadt wien teiLt mit :
heute waren auf den wiener maerkten foLgende gemuese - und Obst¬
sorten besonders preisguenstig :

gemuese : China kohL 5 schiLLing , ka rotten 4 bis 6 schiLLing ,
weisskraut 4 bis 5 schiLLing je kiLogramm .

obst : aepfeL ( quaLitaetskLasse 2 ) 5 bis 7 schiLLing ,
bananen 8 schiLLing , orangen 4 bis 6 schiLLing je kiLogramm .
1359
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25 Lainzer mufflons fliegen nach Spanien
die zucht im t iergarten gilt als wertvollste europas

8 Wien , 27 . 1 . ( rk ) 25 muff Ions aus dem bestand des Lainzer

tiergartens treten donnerstag nachmittag vom flughafen schwechat

aus die reise nach Spanien an . es handelt sich um zwei - bis vier -

jaehrige tiere , die ' in ' spanischen Jagdgebieten neu ’ ’ einge -

buergert ’ ’ werden sollen , weitere neun mufflons werden in kuerze
ebenfalls nach Spanien exportiert .

die wildschaf - zucht im Lainzer tiergarten gilt als die
bedeutende europas . ihr stamm geht auf die zucht des prinzen
eugen zurueck,der erstmals aus korsika und Sardinien mufflons
nach schoenbrunn gebracht hat . von dort wurden die wildschafe dann
anfang des 1y . Jahrhunderts in den Lainzer tiergarten uebersiedelt .

derzeit gibt es im Lainzer tiergarten rund 400 mufflons .
etwa 200 tiere wurden in den letzten vier jahren nach deutschland ,
Jugoslawien , rumaenien und Spanien exportiert , auch fast alle
oesterreichischen bundesLaender hat die staedtische forstver -

waltung Lainz schon mit Zuchttieren beliefert , die wildschafe
werden in den Jagdgebieten der betreffenden laender entweder neu -
oder wiedereingebuergert .

wervoLl am rnufflon sind das wildbret als besondere delika -
tesse , die decke und nicht - zuletzt die ’ ’ mufflonschnecken ’ ’

als jagdtrophaee .
die versandkisten fuer den lufttransport der mufflons nach

Spanien werden im . eigenen saegewerk des stadtforstamtes in

hirschwang/rax nach mass gezimmert , mit l uftschlitzen versehen
und mit heu ausgepoLstert .

geehrte redaktion !

fotoreporter haben die moeg1ichkeit , am donnerstag den ab -

transport der mufflons aus dem Lainzer tiergarten zu ’ ’ schiessen ’ ’ .

wegen des genauen Zeitpunktes setzen sie sich bitte mit der

staedtischen forstVerwaltung Lainz ( hermesvilLa ) - telefon

82 54 10 - in Verbindung .
1141
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neue voLks - und hauptschuLe in meidling eroeffnet

9 Wien , 27 . 1 . ( rk ) dionstag vormittag wurde die neue
volks - und hauptschuLe fuer knaben und maedchen am marschall¬
platz im 12 . bezirk eroeffnet . das gebaeude , in fertig teil bauweise
errichtet , kostete 34 millionen Schilling und steht auf einem
11 . 000 Quadratmeter grossen grundstueck . die neue schule besitzt
16 klassenraeume .

bezirksvorsteher Wilhelm h r a d i l konnte bei der
eroeffnung buergermeister bruno m a r e k , vizebuergermeister
gertrude sandner , 1 . Landtagspraesidenten dr . Wilhelm
Stemmer , 2 . Landtagspraesidenten maria h l a w k a ,
die stadtraete hans bock , franz n e k u l a und
hubert p f o c h , stadtschuIratspraesicfent dr . hermann
schnell stadtbaudirektor prof . rudolf kotier
sowie mitglieder des national - , bundes - und wiener gemeinderates
begruessen . der bezirksvorsteher dankte fuer die errichtung der
neuen schule , er wies darauf hin , dass der bezirk meidlung auch
auf dem gebiet der allgemeinbildenden hoeheren schulen grossen
nachhol bedarf habe .

vizebuergermeister gertrude s a n d n e r beschrieb die
bedeutung der schule fuer den jungen menschen , der beim schut -
eintritt aus der kindlichen weit des teddybaeren kommt und beim
verlassen der schule schon ein teilweise ausgereifter mensch ist .
vizebuergermeister sandner sicherte auch zu , dass schon in den
naechsten tagen die vorplanungai -ftier einen weiteren schulbau im
12 . bezirk beginnen werden , der der neuen wohnhausanLage ' am
schoepfwerk zugeordnet sein soll .

buergermeister bruno marek wies in seiner eroeffungs -
rede darauf hin , dass trotz vieler grosser Vorhaben der
Stadtverwaltung , die das gesicht der stadt Wien entscheidend
veraendern werden , der schulbau niemals vernachlaessigt wurde ,
beweis dafuer seien die fast 70 Schulneubauten seit 1943 . auch
der buergermeister urgierte den erhoehten bedarf an allgemein¬
bildenden hoeheren schulen und stellte fest , dass Unterrichts¬
ministerium werde die berechtigten wuensche der stadt Wien auf
diesem gebiet nicht laenger ignorieren koennen . /
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stadtschulratsprac - sident dr . hermann schnei l dankte
schliesslich der Stadtverwaltung dafuer , dass sie es durch
ihr schulbauprogramm moeglich mache , in Wien moderne erziehungs -

bestrebungen zu verwirklichen .
1217

strassenglaette in Wien

es wird auch schon sauber gemacht

10 Wien , 27 . 1 . ( rk ) der bereits seit montag dauernde ununter¬

brochene leichte nieselregen verursachte dienstag im ganzen Stadt¬

gebiet verbreitet strassenglaette , so dass die rnagistratsabteilung

48 ( stadtreinigung und fuhrpark ) die ausfahrt saemtlicher ein¬

satzfahr zeuge auf den alarmrouten anordnen musste , im zuge der

fLaechenschneeraeumung wurde in der vergangenen nacht das gebiet
innerhalb der strassenzuege joergerstrasse - kalvarienberggasse -

haberlgasse und neulerchenfelder strasse geraeumt .
zusaetzlich zu ihren umfangreichen raeumaufgaben gehen die

bedienst eten der staedtischen strassenreinigung schon jetzt daran ,
den streusplit in schneefreien Strassen zu entfernen . ’ ’ damit
wirken wir staubigen Strassen im fruehjahr entgegenerklaerte
oberinspektor stepanek von der ma 48 dazu der ’ ’ rathaus - korre «

spordenz ’ ’ . der streusplit hat naemlich die eigenschaft , sich zu
verkrusten und trockene Strassen mit einer dicken staubflaeche

zu ueberziehen .
derzeit stehen 1789 schneearbeiter ( davon 740 mann eigenes

personal und 1049 • tagloehner ) , 3 schneepfluege , 191 streufahr -

zeuge , 98 Lastkraftwagen fuer schneeabfuhr , 22 sandlademaschinen

und 25 schneeladegeraete der staedtischen strassenreinigung im

einsatz .
1245
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bestellung der gemein deraetliehen stadtplanungskommission

11 Wien , 27 . 1 . ( rk ) der wiener stadtsenat hat noch im dezember

des Vorjahres die durch die aenderung der geschaeftseinteilung beim

wiener magistrat sich ergebende neuzusarnmensetzung der gemeinrie -

raetlichen planungs kommission in ihren grundzuegen beschlossen .
auf antrag von magistratsdirektor dr . rudolf , e r t t

wurde festgelegt , dass die kommission aus dem buerger -

meister , den mitgliedern des stadtsenats , sieben gemeinderaeten
des mit Planungsaufgaben betrauten gemeinderatsausschusses sechs ,
dem magistratsdirektor , dem generaldirektor der stadtwerke , dem

stadtbaudirektor und den hiefuer zustaendigen leitenden beamten des

magistrates zu bestehen hat .
heute dienstag hat nun der wiener stadtsenat auf

antrag von magistratsdirektor dr , rudolf ertl jene sieben gemeinde -

raete bestellt , die dem gemeinderatsausschuss fuer Planung ( gra 6 )

angehoeren und ihre taetigkeit in der kommission auf die dauer der

gegenwaertigen Wahlperiode ausueben werden , es handelt sich - in

alphabetischer reihenfolge - um die gemeinderaete prof . markus

b i t t n e r ( oevp ) , adolf c z e t t e l ( spoe ) , univ . doz .
dr . alfred g i s e l ( spoe ) , ing . weiter hofstetter

( spoe ) , hans m a y r ( spoe ) , ing . ernst n e d w e d ( spoe ) und

diplo - ing . dr . robert strobl ( oevp ) .
1325

Personalnachrichten

12 wien r 27 . 1 . ( rk ) der wiener . stadtsenat hat am dienstag

obermag istratsrat dr . olga kroll , magistratsabt eilung

52 ( Verwaltung der staedtischen wohn - und amtsgebaeude , sied -

lungs - und kleingartenwesen ) , und obers tadtbaur at dipl . ing .

otto peter , Leiter der magistratsabteilung 26 ( gebaeude

des kultur - und Schulwesens , amtshaeuser und verschiedene nutz¬

bauten ) , in die dienstklasse acht befoerdert

und ihnen den titel s e n a t s r a t verliehen .

1326
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josef kainz - medailLen 1969 ueberreicht

14 Wien , 27 . 1 . ( rk ) im stadtsenatssaat des wiener rathauses
wurden dienstag die josef kainz - medailLen der stadt Wien fuer
das jahr 1969 ueberreicht . die neuen traeger c!es ’ ’ wiener oscars ’ ’

sind der schauspielerhelmut q u a l t i n g e r ( darstellung
des porphyri petrowitsch in ’ ’ raskolnikoff ’ ’ von dostojewskij - lieb -
lein im volkstheater ) , die Schauspieler in eifriede o t t
( darstellung der maggie hobson . in ’ ’ herr im haus bin ich ’ ’ von
harold brighouseim theater in der josefstadt ) und der regisseur
dr . hans h o l l m a n n ( inszenierung des stueckes ’ ’ kaspar ’ ’

von peter handke im kleinen theater in der josefstadt im konzerthaus )
die foerderungspreise im rahmen der josef kainz - medaille

erhalten brigitte s w o b o d a ( darstellung der birgit in
’ ’ magic afternoon ” von wolfgang bauer im ateliertheater ) , franz
moessmer ( darstellung des emil in ’ ’ die nachtwaechter ’ ’
von oskar zefnme im theater ’ ’ die tribuene ’ ’ ) und gottfried
schwarz ( inszenierung des kriminalstueckes n Scherenschnitt ’ ’
von paul poertner im theater der courage ) .

bei der ueberreichung erklaerte vizebuergermeister gertrüde
s a n d n e r , die josef - kainz - medaille habe , wie jede
medaille , zwei seiten : ’ ’ sie soll symbolisieren , dass tra -
dition und lebendiges theater einander nicht ausschliessen ,
dass die bedeutenden kuenstler der Vergangenheit wie josef kainz
stets auch erneuterer , suchende waren , die dem theater neue impul -
se gaben und neue dimensionen erschlossen , und ' dass die kunst von
gestern am besten dadurch geehrt wird , dass man die kunst von heute
beachtet und foerdert ’ ’ .

nach einer eingehenden wuerdigung der Verdienste der neuen
kainz - medaillen - traeger sowie der jungen kuenstler , die die
foerderungspreise erhielten , sprach vizebuergermeister sandner
den ausgezeichneten ihre herzlichsten glueckwuensche aus .
( fort s . )
1458
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schweinehauptmarkt vom 27 . jaenner

15 Wien , 27 . 1 . ( rk ) inland : unverkauft vom vormarkt 0 .
neuzufuhren : 4 . 369 , durchlaeufer 805 . gesamtauftrieb dasselbe ,
verkauft wurde alles .

preise : extremware 17,80 bis 18,30 , 1 . qualitaet 17 bis 17,70 ,
2 . qualitaet 15,70 bis 16,30 , 3 . qualitaet 14,20 bis 15,60 . züchten
extrem 13,80 bis 14 , züchten 12,50 bis 13,50 . altschneider 11 .

der durchschnittspreis fuer inlaendische Schweine erhoehte sich
um 14 groschen je kilogramrn und betraegt 16,13 ..

aussermarktbezuege : ( in der zeit vom 23 . ois 27 jaenner ohne
direkteinbringung in die bezirke ) 1 . 764 stueck .
1627

Pferdehauptmarkt vom 27 . jaenner

16 Wien , 27 . 1 . ( rk ) auftrieb 20 stueck . als sch lachttiere
wurden 11 stueck , als nutztiere 0 stueck verkauft , unverkauft
blieben 9 stueck .

herkunft der tiere : niederoesterreich 7 , oberoesterreich 2 ,
bürgen Land 8 , Steiermark 3 .

preise : extremware 11,20 , pferde 1 . qualitaet 10 bis 11 ,
2 . qualitaet 9,50 bis 9,80 , 3 . qualitaet 8 bis 9 . auslandsschlacht -
hof 0 .

marktverkehr : der durchschnittspreis fuer inlaendische
sch lachtpfer de ermaessigte sich um 40 groschen und betraegt
9,32 .
1627
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josef kainz - medaiLLe :
’ ’ Wien noch immer theaterstadt par excellence ’ ’

17 Wien , 27 . 1 . ( rk ) bei der ueberreichung der josef -
kainz - medaiLLen 1969 im wiener rathaus erkLaerte buergermeister
bruno m a r e k , Wien sei noch immer die theaterstadt
par exceLLence : ” die ” burg ” gut nach wie vor aLs die erste
unter den deutschsprachigen buehnen , darueber hinaus aber haben
mehrere wiener theater einen eigenen unverwechseLbaren stiL
gefunden , der ebenfaLLs ueber stadt - und Landesgrenzen hinaus
zur wertmarke und zum begriff wurde . ’ ’

heLmut quaLtinger habe , sagte der buergermeister ,
seine kabarettistenzeit zwar hinter sich gelassen , in dieser
Periode manifestiere sich aber ein wichtiger umstand : quaLtinger
sei ein Verfechter des gesinnungskabaretts , sein auftreten habe
immer Charakter und Lasse sich aLs engagiertes kuens 't Lertum im
besten sinne des wertes bezeichnen .

f raü eLfriede oft habe die Substanz des wienerischen
fuer die buehne und das vortragsposium ent deckt : ’ ’ aLLes , was
eLfriede oft in die hand nimmt , geraet ihr , denn sie unterzieht
sich ihren aufgaben mit einer bewunderswerten intensitaet und
ausdauer „

’ ’

mit dr . hans hoLLmann werde der ’ ’ hauch des
aventgardismus ’ ’ geehrt , den er mit seinen inszinierungen aus der
bundesrepubLik deutschLand nach Wien gebracht habe . hoLLmann habe
die regiekunst zu einer modernen form der geseLLschaftskritik
erhoben .

der buergerme ist er wuerdigte dann die empfaenger der
foerderungspreiset brigitte s w o b o d a habe ihre roLLe
in ’ ’ magic afternoon ’ ’ bis zur fast voeLLigen physichen er -
schoepfung gespieLt und ueberras -chendes einfuehrungsvermoegen
auch in extreme seeLische Lagen bewiesen , franz
m o e s s m e r faLLe durch seine roLLengestaLtung auf , die
echtes komoediantentum mit hintergruendigem humor kombiniere ,
dri gottfried schwarz sei fuer die behutsame art
seiner regiekunst bekannt , er ueber Lasse dem Schauspieler den primat
und fasse die fuehrung der inszenierung aLs einen dienst am

Schauspieler auf .
“ /
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nach der ueberreichung der medaitlen und foerdertingspreise

trat dr . hollmann ans rednerpult und legte in launigen Worten die

scheinbare ’ ’ uneignung ’ ’ der geehrten fuer eine dankrede dar .

man sei daher ueberein gekommen , den ’ ’ zufaeLlig anwesenden ’ ’

sehriftsteller hans weigl um hilfe zu bitten .
hans weigl dankte in erster linie der stadt Wien fuer die

einrichtung der josef kainz —medaille emn sich , der kuenstler

messe seine anerkennung ueb l icherweise an applaus und kritik ,
und deshalb sei diese medaille als manifestation der anerkennung

so wichtig .
ihn selbst , den redne .r , der von seinem auftritt erst

wenige minuten vorher erfahren habe , freue es besonders , dass

diesmal ’ ’ aussenseiter ’ ’ geehrt worden seiend aussenseiter in

dem sinne , dass sie vor der kritik an der gesellschaft nicht

halt machten , das unwienerische an diesen kuenstler sei , dass

sie es sich mit ihrer arbeit ' leicht gemacht haetten .

170 -1
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Verdienstzeichen tuen entminungsdienst

Wien , 28 . 1 . ( nk ) am freitag werden im wiener rathaus mutige
maenner durch Landeshauptmann bruno m a r e k geehrt ; gemaess
einem antrag von Landeshauptmann - Stellvertreter gertrude
sandner in der wiener Landesregierung erhaelt der Leiter
des entminungsdienstes Wien , oberinspektor peter m e i n d L ,
das goldene verdienst Zeichen des Landes Wien , neunzehn weitere
mitglieder des entminungsdienstes erhalten das silberne Ver¬
dienstzeichen .

geehrte redaktion !

sie sind herzlich eingeladen , zu der ueberreichung der
Verdienstzeichen an die angehoerigen des entminungsdienstes
berichterstatter und fotoreporter zu entsenden ,

zeit ; freitag , 30 . jaenner , 11 . 30 uhr .
ort ; rathaus , roter salon .

1043
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fuehrimgen im historischen museum der stadt Wien im februar

1 Wien , 28 . 1 . ( rk )

sonntag , 1 , 10 uhr gesamte schausammlung ( dr . deutschmann )

H uhr das legionslager Vindobona ( prof . dr . neumann )

samstag , 7 . 15 uhr Wien vom 16 . bis zum 18 . Jahrhundert

( dr . bisanz )

sonntag 8 . 10 uhr gesamte schausammlung ( dr , bisanz )

11 uhr zivilstadt und Landbezirk von Vindobona

( prof . dr . neumann )

samstag , 14 . 15 uhr Wien im 19 . Jahrhundert ( dr . deutschmann )

sonntag , 15 . 10 uhr gesamte schausammlung ( flr . deutschmann )

11 uhr Vindobona in der spaetantike ( prof . dr .

neumann )

samstag , 21 . 15 uhr Wien bis zum ende des mittelalters

( dr . dueriegl )

sonntag , 22 . 10 uhr wien zur zeit der türkenbe 1agerungen ( dr . clürieg .

11 uhr ur - und - frühgeschichtliche abteil -ung \
übersiehtsfuehrung ( prof . dr . neumann )

roemische ruinen unter dem hohen markt

1 , hoher markt 3

am 1 . , 8 . , 15 . und 22 . 2 . 1970 findet um 9,30 uhr eine uebersichts -

fuehrung mit pnof . dr . neumann statt .

fuer geschlossene gruppen koennen auch andere termine ver¬

einbart werden , telefonische anmeldung fuer das historische

museum unter der nummer 42 804 klappe 741 - 46 , fuer das uhrenmuseum

unter der nummer 63 22 65 . die fuehrungen . sind kostenlos , es wird

der normale eintrittspreis eingehoben ,

1002
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gedenktage im februar

2 Wien , 28 . 1 , ( rk )

1 , univ . - prof . dr , atois kieslinger , geologe , kunst -
historiker

1 .
' emmerich alexius swoboda - wikingen , bildhauer

2 . hans kaltneker , dramatiker ( + )
3 . prüf . dr . walter gtaser , naturwissenschaftler
5 . dr . hans flesch - brunningen , Schriftsteller
7 . dr . alfred adler , nervenarzt

7 . eduard kolbe , komponist
7 . univ . - prof . dr . walter Steinhäuser , Philologe
9 . georg koberwein , schoepfer der photogr . miniaturen
9 . ing . arthur schuetz , Schriftsteller

10 . prof » nikolaus huebner , cellist der wiener

Symphoniker
10 . dipl . - ing . dr . camillo kaemmerer , hochsch . prof ,

fuer maschine &weeen
12 , curt lessen , Schauspieler
12 . dr . fritz wettstein , botaniker
13 . dr . franz unger , botaniker

14 . robert eigenberger , kunsthistoriker , maler ,
konservator

14 . hans sch liessmann , Zeichner

15 . prof . rudolf huber , komponist
15 . dr . lothar schrutka , mathematiker
15 . prof . piero rismondo , schriftsteller

15 . . univ . prof . dr , ernst wertheim , gynaekologe
16 . prof . carry hauser , akad , maler

19 . maximilian freiherr v . wimpffen , feldmarschall
21 . stella hohenfels , burgschauspielerin
21 . dr . anton reichet , direktor der albertina
22 . univ . - prof . dr , robert muehlher , germanist
22 . univ . - prof , dr , alfred verdross - drossberg ,

voeIkerrecht ler

70 . geb . tag
50 . tod . tag
75 . geb . tag
10 . tod . tag
75 . geb . tag

100 . geb . tag
100 . geb . tag

85 . geb . tag
1 50 . geb . tag

1 0 . tod,tag

60,geb . tag

80 . geb . tag
10 . tod . tag
25 . tod . tag

100 . tod . tag

80 . geb . tag
50,tod . tag
10 . tod . tag
25 . tod,tag
65 . geb . tag

50 . tod . tag
75 . geb . tag

200 . geb . tag
50 . tod,tag
25 . tod . tag
60,geb „ tag

80 . geb . tag
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25 . max mitlenkovich - morold , kulturkritiker

26 . dr . friedrich scheu , Schriftsteller , Journalist

27 « dr . fritz dworschak , kunsthistoriker , Stadt¬

archivdirektor

28 . ignaz reiffenstue11 , Prediger , neu lat . dichter

1005

25 . tod,tag

65 . geb . tag

80 . geb . tag
250 . tod,tag

geehrte redaktion !

3 wir erinnern daran , dass morgen donnerstag , den 29 , jaenner ,

um 11 uhr,im presseclub concordia eine Pressekonferenz

stattfindet , bei der planungsstadtrat ing . fritz h o f m a n n

und der praesident der kammer der gewerblichen Wirtschaft fuer

Wien , kommerzialrat karl lakowitsch , ueber die

trassierung der u3 berichten werden «

zeits donnerstag , 29 . jaenner , 11 uhr .

ort ; presseclub condordia , 1 , .bankgasse 8 ,

1008
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nur 3,5 Prozent rohrnetzverlusteder Wasserwerke

6 Wien,28 . 1 .(rk ) die rohrnet z verLüste der wiener Wasserwerke seien
nicht groesser als in anderen vergLeichbaren grosss 'taedten und
machten rund 3,5 Prozent ( harnburg 5 und berLin 3,4 Prozent )
aus , berichtete am mittwoch stadtbaudirektor dr . k o L L e r
in beantwortung eines antrages der oevp dem tiefbauausschuss des
gerne inderates . die bisher igen statistisch en angaben der wasserwer ke
basierten naemlich auf ganz anderen Voraussetzungen wie etwa in
den deutschen grossstaedten . so wurde bisher von den wiener
Wasserwerken die minderanzeigen infolge abnutzung der wasser -
messer , die etwa 3,2 Prozent ausmachen , in der Statistik eben¬
so als rohrnetzverLust gebucht wie zum beispiet alte pauschat -
abgaben an das stadtgartenamt oder die staedtische strassenrein -
nigung „

der Leiter der Wasserwerke , senatsrat ,dipl . ing . koch .anek berichtete
zusaetzlich , dass die Wasserwerke in dieser speziellen frage -

eingehend mit den hamburger und berliner fachleuten kontakt
gepflogen und darueber hinaus neuerlich detaillierte Untersuchungen
an rund 7 . 000 wassermessern verschiedenen alters vorgenommen haben , . .
denn zu den eigenschaften der wassermesser gehoere es , nach einer
kurzen Periode - etwa ein halbes Jahr - von mehranzeigen in zu¬
nehmender weise einen geringeren wasserverbrauch als den tatsaech -
lichen zu registrieren . ein fuenf jahr alter wassermesser weise
im durchschnitt 15 Prozent mideranzeigen auf . derzeit werden jaehr -
lich 20 . 000 alte wassermesser ausgetauscht , der bericht wurde
vom ausschuss einstimmig zur kenntnis genommen .
1145
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dehnepark wird Zentrum des erhoturgsgebietes satzberg

8 Wien , 28 . 1 . ( rk ) im juli 1969 beauftrage der wiener gerneinderat

© inen namhaften wiener architekten mit Planungsarbeiten
zur landschaftlichen ausgestaltung des sogenannten dehneparks
im 14 . bezirk , dieser park , ein rund 110 . 000 quadratmeter grosses

grun &etueck , das zwischen dehnegasse - rosentalgasse und heschweg
im 14 . bezirk liegt , wurde von der gemeinde Wien im mai 1967 vom

Schauspieler willi forst erworben .
gegenwaertig arbeitet die magistratsabteilung 18 ( stadt¬

un d landesplanung ) aeusserst intensiv im teamwork mit dem vom

qemeinderat beauftragten architekten an plaenen zur gestaltung
des an das erholungsgebiet satzberg anschliessenden parks , der
in Zukunft ein intensiv ausgestalteter landschaftlicher erholungs¬
bereich sein soll .

der eminente vorteil des kuenftigen erholungsbereiches
besteht darin , dass er bis huettelberg - und linzer Strasse

hineinreichen wird , fuer die lufthungrigen grosssteedier ergeben
sich also keine langen anfahrtswege . ausserdem werden gross

angelegte rundwanderwege den park mit dem erholungsgebiet satzberg

und den luftoasen Ottakrings ( Wilhelminenberg ) verbinden , die

geplanten rundwanderwege zur ’ ’ gruenzunge ’ 5 dehnepark verlaufen

ueber Schmelz , steinbruchstrasse - steinhof - Ottakringer bad -

rosental - dehnepark zurueck zur sanatoriumstrasse . auf dem

satzberg , der eine traumhafte aussicht auf die bundeshauptstadt
und hier insbesondere auf das wiental ermoegl ich i , moechte die .

stadtveraltungin den aufgelassenen steinbruechen ’ ’ robinson - spiel -

plaetze ’ ’ einrichten , derartige spielplaetze kommen dem bewe¬

gungsdrang der wiener buben ideal entgegen , der satzberg ist vor

allem im sommer wegen seiner liegewiesen ein beliebtes ziel

der erholungssuchenden grossstaedter .
1217
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Konstituierung der gerne in deratskommission
’ ’ betreuung in attersheimen ’ ’

Wien , 28 . 1 . ( rk ) zürn Jahresende wurde vorn wiener gemeinderat
beschlossen , eine kommission zur Untersuchung der moeglichkeit
einer weiteren Verbesserung der betreuung der altersheimpfleg -
linge ins Leben zu rufen , die kommission hat die aufga .be , alle
moegtichkeiten einer weiteren Verbesserung der betreuung jener
mitbuerger zu untersuchen , die in den staedtischen altersheimen
wohnen , gleichzeitig waehlte der gemeinderat als mitglieder
dieser kommission . von der spoe stadtraetin maria
j a c o b i , die gemeinderaete franz g a w l i k , josef
sr P ? Leopoldine Schlinger , an ton konir ,
johann nimmerrichter , herbert dinhof ,
margarete tischler , ranz rosenberger und
etisabeth schindler , von der oevp die gemeinderaete
dr . marga h u b i n e k , gertrude h a e r t e l , Walter
lehner und hans leinkauf .

die Konstituierung der neuen gemeinderatskommission
wurde fuer naechste woche mittwoch , 4 . februar , 10 uhr , im
wiener rathaus anberaumt , auf der tagesordnung steht , die wähl
des Vorsitzenden und von zwei ste11 vertretern .
1231

autobahn - anschluss sterngasse :

liesingtalsammelkanal wird verlegt

10 Wien , 28 . 1 . ( rk ) ) die in die stadt hereinwachsende autobahn
macht die Verlegung des rechten liesingt als ammelkanal s in der

ehemaligen draschestrasse notwendig , der alte Kanal im bereich der
suedautobahn - anschlusstelle sterngasse hielt den belastungen der
bauarbeiten nicht stand , aus sicherheitsgr ueaderj . wird daher ein
neuer 65 meter langer betonkanal mit anschlusskanaelen erforder¬
lich . der tiefbauausschuss des wiener gemeinderates genehmigte
mittwoch dieses Vorhaben , dass knapp eine million Schilling
erfordert .
1232
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Wien zahlt 24 millionen fuer die vierte donaubruecke

Wien , 28 . I . ( rk ) der tiefbauausschuss des wiener gerne in de -
rates hat am mittwoch 23,7 millionen Schilling als baukostenanteil
der stadt an den bund tuen die vierte donaubruecke genehmigt ,
bei diesem betrag handelt es sich um jene gelder , die zur (Herstel¬
lung der gehwege , der Installierung von Versorgungsleitungen ,
den bau von Stiegenanlagen und schliesslich fuer jene brueckenarbei¬
ten notwendig sind , die als folge einer aenderung bei der aus -
fuehrung von zwei rampen der neuen donaubruecke anfallen ,
die vierte donaubruecke im zuge der nordostautobahn wird be¬
kanntlich vom bund finanziert , zu dieser ausfuehrung gehoeren
jedoch nicht die errichtung von gehwegen , wie sie natuerlich fuer
eine bruecke im grossstadtbereich erforderlich sind,oder die Ver¬
legung von innerstaedtischen Versorgungsleitungen .

der tiefbauausschuss genehmigte zudem die kosten von 305 . 000
Schilling zur ausarbeitung des detailprojektes fuer die anschluss -
steile der klosterneuburg - tullner bundesstrasse an die nord -
autobahn durch den zivilingeneur heinrich breiner .
121 3

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

13 Wien , 28 . 1 . ( rk ) das martkamt der stadt Wien teilt mit :
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und obst -
sortdn besonders preisguenstig :

gemuese :- Chinakohl 5 Schilling , haeuptelsalat 3 bis 5 Schil¬

ling , Sellerie 8 Schilling je kilogramm .
obst : aepfel ( quälitaetsklasse 2 ) 5 bis 7 Schilling ,

bänanen 8 Schilling , orangen 4 bis 6 Schilling je kilogramm .
1444
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staedtischer wohnhausbau :
neue akzente fuer Simmerings skyline

12 Wien , 28 „ 1 . ( rk ) neue akzente fuer die skyline im sued -
osten von Wien werden durch bis zu elf geschossen aufragende
staedtische Wohnhausanlagen gesetzt , mittwoch beschloss der hoch -
bauausschuss des wiener gemeinderates mit zwei grossprojekten fuer
Simmering bereits ein drittel des wohnbauprograrnrns 1970 . damit
soll , wie stadtrat hubert p f o c h der ’ ’ rathaus - korrespondenz ’
erklaerte , das erfolgreiche eingespielte ’ ’ dreitaktverfahren ’ ’ im
staedtischen hoc h 'b au zuegig weiter laufen : die baubeginne werden
in drei etappen auf die monate februar bis april , mai bis juli und
august bis november verteilt , wodurch es bekanntlich gelingt , auch
den winter ueber rund 8 . 000 arbeiten auf den staedtischen hochbau -
steilen zu beschaeftigen . Projekte , die jetzt beschlossen werden
und deren bau in kuerze beginnt , sichern bereits fuer den kommenden
winter nicht nur arbeit -splaetze , sondern auch eine gleichmassige aus
lastung der baukapazitaet .

mit saisonanfang beginnt der bau am grossprojekt rnuehIsanger -
gasse in wien - simmering , das insgesamt 881 Wohnungen um¬
fasst . ueber antrag von stadtrat hubert p f o c h bewilligte
der hochbauausschuss dieses Vorhaben , bei dem vor allem auffaellt ,
dass der loewenanteil der Wohnungen ( 362 b - typen , 360 c - typen )
von zeitgemaesser lebensgerechter groesse ist . das 236 - millionen
Projekt ( baurate 1970 : 40 milLionen Schilling ) wird auf einer
flaeche von 52 . 000 Quadratmeter beiderseits der muehIsangergasse
ein ensemble von insgesamt 32 haeusern bilden .

nach einem entwurf des architektenteams bayer , holtermann ,
kahrer , klingraber , musil , patak und Schneider sind drei
haeuser zweigeschossig und haben 6 ebenerdige geschaeftstokale ,
15 vier - bis neungeschossige haeuser bilden eine geschlossene
gruppe , 14 ebenso hohe haeuser eine zweite gruppe , die haeuser
beider gruppen sind durch logienreihen verbunden und umschtiessen
jeweils zwei gegen osten offene hoefe . ein - und zweigeschossige
parkdeckgaragen bieten einstelIplaetze fuer insgesamt 265 Pkw ,
genuegend raum fuer zusaetzliche parkplaetze bei spaeterem bedarf
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ist eingeplant , die dafuer vorgesehenen flaechen werden vor -
Laeufig als gruenflaechen angelegt , daneben gibt es zwischen den
wohnbloecken kinderspielplaetze ( einschliesslich rcdelnuegel ) und
gaertnerisch gestaltete gruenflaechen . in den kellergeschossen
sind gemeinschaftsraeume , hobbyraeume und 23 maschinell ein¬
gerichtete waschkuechen vorgesehen .

bis zu 11 geschossen wird die zweite super - wohnhausanLage
aia der thuerndlhofstrasse in wien - simmering aufragen , die
der hochbauauschuss ebenfalls beschloss . 625 Wohnungen ( davon
allein 504 c - typen und 88 b - typen ) werden hier in 16 haeusern ,
die zu sechs wohnbloecken zusammengefasst sind , entstehen , die
haeuser werden sieben bis elf geschosse hoch sein , inner¬
halb jedes blocks sind sie gestaffelt zueinander angeordnet , an
der thuerndlhofstrasse wird zwischen zwei baubloecken eine zwei¬
geschossige parkdeckgarage fuer 180 pkw liegen , die zusammen mit
einer weiteren garage auf insgesamt 490 pkw - einstelLplaetze ausge¬
baut werden kann .
1 428

diplomschwestern aus indien

sie lernten im krankenhaus ’ ’ goet11icher heiland ’ ’

15 Wien , 28 . 1 . ( rk ) im krankenhaus ’ ’ goet11 icher heiland ’ ’

fand mittwoch die zweite schwesterndiplomierung seit bestehen
der schule statt , von den 16 schuelerinnen des Jahrganges 1967
erreichten 15 ihr lehrziel , drei von ihnen mit auszeichnung .
von den 15 Schwestern sind sieben geistliche Schwestern , von
denen vier aus indien stammen , von den acht weltlichen
Schwestern werden allein drei im wilhelminenspital kuenftighin
ihren dienst versehen .

gesundheitsstadtrat dr . g l u e c k dankte in
seiner festansprache dem erden ’ ’ dienerinnen des goettlichen
heilendes ’ ’ fuer den mut , in dieser zeit eine solche
schule zu unterhalten und alle damit verbundenen schwierigkeiten
und kosten auf sich zu nehmen , als stadtrat fuer das gesunc -

heitswesen gilt sein dank auch dem umstand , dass die stadt wien
von dieser schule gut ausgebildete Schwestern bekommt .
1458
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drei reue kindertagesheime ir doeblirg

14 Wien , 28 . 1 . ( rk ) ir doeblirg fard heute vormittag die

offizielle eroeffrurg vor drei reuer kirdert ag es he irrten statt ,

als ehrergaeste korrte bezirksvorsteher frarz w e b e r

buergermeist er bruro m a r e k , der erster praesidenten

des wiener lardtages , dr . Wilhelm stemmer , die

amtsfuehrerden stadtraetir fuer das wohlfahrtswesen,mar ia

j a c o b i , der praesiderter des wiener Stadtschul¬

rat es ? hofrat dr . hermarr schnell sowie

mitglieder des rational - , burdes - und gemeinderates begruesser .

die drei reuer haeuser ir der raimurd zoder - gasse , ir der

wirdhabergasse und ir der gatterburggasse wurden erde des

vergangener jahres ir betrieb genommen , sie umfassen insgesamt
zwoelf reue gruppen fuer 332 kinder und wurden mit einem

kosteraufward vor 22,3 milliorer Schilling errichtet .
ir der raimurd zoder - gasse wurden fuerf gruppen fuer

134 kinder eingerichtet,und zwar zwei krippen , zwei kinder¬

gartengruppen und ein hört , er hat vier gedeckte terrassen

fuer das spiel an regentagen eingeplant , fuer das spielen
im freien sind rasen und hartspietflaechen sowie zwei Plansch¬

becken vorgesehen .
das haus in der windhabergasse ersetzt einen eingruppigen

kindergarten , der jedoch im gegensatz zum alten haus , das in einem
alten schulgebaeude untergebracht war , zwei kindergartengruppen
umfasst , das haus liegt auf einem hang , wurde suedseitig zwei¬

geschossig gebaut und weist eine grosse gedeckte terrasse auf .
auch hier stehen hartspiel - und rasenflaechen zur verfuegung .

das dritte neue kindertagesheim in der gatterburggasse
bietet fuenf gruppen fuer 134 kinder raum , auch dort ist platz

fuer je zwei gruppen fuer krippen - und kindergartenkinder -sowie

einer hortgruppe . obwohl nicht in freies gelaende hineingebaut ,

gelang es aber auch hier,die paedagogisch notwendigen frei¬

beweg ungsrae um e miteinzubeziehen .
wohlfahrtsstadtraetin maria j a c o b i fuehrte unter

anderem aus , dass die Stadtverwaltung gerade in diesem bezirk

, . . / . ■
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seit vielen jahren grosszuegig Wohnungen baue , fuer die selbst -

verstaendlich auch die entsprechenden gemeinschaftseinrich -
tungen vorgesehen sind , so wurden etwa in der letzten zeit
vorwiegend in den neu aufgeschlossenen gebieten sechs neue
kindertagesheime geschaffen , wodurch dem bezirk nunmehr ins¬
gesamt elf kindertagesheime zur verfuegung stehen , in denen
taeglich 1 . 058 kinder betreut werden , diese dichte von
kindergaerten hat die erfreuliche folge , dass etwa von den
drei - bis sechsjaehrigen buben und maedeln doeblings ueber
27 Prozent taeglich in die kindergaerten kommen .

buergermeist er bruno m a r e k wies in seiner eroeffnungs
rede darauf hin , wie wichtig es fuer eine Stadtverwaltung sei ,
solche bauten zu errichten , um damit fuer die Zukunft der
kinder zu sorgen , diesen bereits im vorschulalter wertvolle er -
kenntnisse zu vermitteln , sei gerade im heutigen uebertechni -

sierten Zeitalter ' mit seinen vielfaeltigen gefahren fuer die
familienstruktur notwendig , die stadt Wien komme dieser
Verpflichtung voll und ganz nach , so sei etwa in den kommenden
jahren der bau von kin dergaerten fuer weitere 4 . 000 kinder
vorgesehen , bedingt durch die veraenderte familienstruk 'tur -

56 Prozent der muetter stehen im berufsieben - sei heute die

oeffentliche fuersorge in der modernen erziehung ein nicht
mehr wegzudenkender faktor .
1448
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ueber 1 . 400 gemeindebedienstete verabschiedet

16 Wien , 28,1 . ( rk ) 1 . 429 gemeindebedienstete , davon 570
mitarbeiter der wiener verkehrsbetriebe , die mit ende des jahres
1969 in den ruhestand traten , wurden mittwoch nachmittag von
buergermeister bruno m a r e k offiziell im festsaal des
rathauses verabschiedet .

der buergermeister erinnerte in seiner festansprache an die
grossartigen aufbauLeistungen der wiener gemeindebediensteten
im jahre 1945 , die ein ruhmesblatt fuer die bundeshauptstadt
darste1 len . ’ ’ der gute beamte wird immer notwendig sein , auch
im Zeitalter der Computer ’ ’

, erklaerte marek , der den pensionisten
fuer ihren kuenftigen Lebensweg die besten glueckwuensche der
Stadtverwaltung uebermittelte .

personaIstadtrat hans bock betonte , dass alle im
festsaal anwesenden ehemaligen bediensteten immer die ganze kraft
in den dienst ihrer heimatstadt gestellt haetten .

der Vorsitzende der gewerkschaft der gemeindebediensteten ,
nationalrat robert w e i s z , dankte den anwesenden fuer
ihre treue , die sie jahrzehntelang einer der schlagkraeftigsten
gewerkschaften Oesterreichs entgegengebracht haben , weisz verlieh
seiner genugtuung darueber ausdruck , dass es der gewerkschaft
der gemeindebediensteten nach harten anstrengungen gelungen sei ,
die anrechnung der Zulagen in die pension zu erreichen .

der festveranstaltung , deren reiches kuenstlerischen
Programm staatsopernsaenger adolf dalapozza , eifriede oft ,
’ ’ humorprofessor ’ ’ karl farkas und das Orchester der wiener
volksoper unter Leitung von norbert pawlicki bestritten ,
wohnten die stadtraete maria j a c o b i , franz n e k u 1 a
und dr . maria schaumayer , mitglieder des gemeinde -
raetlichen Personalausschusses sowie Vertreter der staedtischen
beamtenschaft unter fuehrung von Obersenatsrat dr . max stein
bei „
1704
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krimi schtaegt klaus - kreisky

1 Wien , 29 . 1 . ( rk ) das von der oeffentlichkeit allgemein mit
Spannung erwartete streitgespraech zwischen bundeskanzler dr .
klaus und spoe - vorsitzenden dr . kreisky duerfte doch nicht so
grosses interesse gefunden haben , wie man annahm , dies zeigte sich
zumindest in der apparatezentrale der Wasserwerke , wo man ziemlich
praezis die beliebheit einer Sendung durch den nachher ploetzlich
steigenden Wasserverbrauch ablesen kann , der fuer diese festzwecke
herangezogene behaelter Schmelz registrierte am ende der
klaus - kreisky - diskussion einen mehrverbrauch von 300 . 000 liter ,
der anschliessende krimi im zweiten tv - programm jedoch tiess
den wasserverbrauch um 900 . 000 liter steigen .
0914
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steirisches quellSchutzgebiet :
baererbachbruecke in wit ler besitz

2 Wien , 29,1 » ( rk ) eine massn - .hme , die den ungehinderten

Zugang zu den wasser leitungsan lage -i der 2 . wiener hochquellen -

leitung und zum rund 1,200 he 'ktar grossen queLLschutzgebiet
im baerengraben sichert , wurde mittwoch durch den tiefbauaus -

schuss des wiener gemeinderates gesetzt ; es wurde die Wiederer¬

richtung und dauernde erhaltung der ueber die salza fuehrenden .

baerenbachbruecke bewilligt .
die bruecke war 1959 durch hochwasser zerstoert worden ,

urspruenglich war das Interesse an ihr dreigeteilt : auf die

Oesterreichischen bundesforste , auf den herzog robert von parma
und auf die stadt Wien , nach umfangreichen Verhandlungen ist

die fuer den Zugang zur 2 . hochquellen Leitung wichtige bruecke

und damit auch die sorge fuer ihre erhaltung an die stadt Wien

uebergegangen • die neue bruecke , die zwischen den gemeinden

wildalpen und gusswerk ( steiermark ) liegt , ist bereits in eisen

betonkonstruktion wieder errichtet worden und spannt sich 25

meter weit ueoerdie salza ,
0925

amtlicher wohnungstau sch - anzeiger

3 Wien , 29 . 1 . ( rk ) die neue nummer des amtlichen wohnungs -

tausch - anzeigers ist soeben erschienen , sie enthaelt auf

20 seiten tauschangebote aus saemtlichen wiener bezirken , in

Spezialrubriken sind ferner angebote von hauswartwohnungen und

tauschangebote aus den bundeslaendern enthalten .
eine einschaltung in die naechste nummer des amtlichen

wohnungstausch - anzeigers , der am 12 , maerz erscheint , kann

bis spaetestens 26 , februar im tauschreferat der gemeinde Wien ,
1 , bartensteingasse 9 , 3 . stock , zimmer 306 , vorgenommen werden

0943
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u3 faehrt durch die Lindengasse

4 Wien , 29 . 1 . ( rk ) fuer die Linie 3 der wiener u - bahn ist
nunmehr auf expertenebene eine sehr wichtige entscheidung ge¬
fallen : die trassierung dieses ost - west - durchmessers zwischen
beLLaria und westbahnhof wurde von den fachleuten der wiener
stadtpLanung entLang des strassenzuges Lindengasse - stoLLgasse
fixiert , dieser entscheidung , die natuerlich erst von der
stadtpLanungskommission beziehungsweise dem gemeinderat endgueLtig
vorgenommen werden kann , ist eine kLare wiL Lensbi Idung der kammer
der gewerbLichen Wirtschaft fuer Wien vorausgegangen , die sich aus
voLkswirtschaftLichen gruenden eindeutig fuer die
trasse Lindengasse ausgesprochen hatte , dies gab am donnerstag
Wiens pLanungsstadtrat ing . fritz h o f m a n n bei einer
Pressekonferenz in der concordia bekannt , an der auch praesident
kommerziaLrat karL Lakowitsch von der kammer der
gewerbLichen Wirtschaft fuer Wien teilnahm , hofmann und Lakowitsch
wiesen auf die gute Zusammenarbeit zwischen handelskammer und
Stadtverwaltung in dieser volkswirtschaftlich wichtigen frage
hin ,

um die trassierung von u3 war es bekanntlich kurz nach
praesentation des grundnetzes im herbst 1966 zu einer lebhaften
diskussion unter fachleuten wie auch in der oeffentlichkeit
gekommen , die bekanntgegebene fuehrung von u3 sah eine trasse
entlang der burggasse vor , obwohl auch andere Varianten intern
geprueft worden waren , die reifetionen in der oeffentlich -
keit liessen sich auf einen nenner zusammen fassen : die fuehrung
dieses wichtigen massenverkehrsmittels in einer relativ grossen ent -

fernung zur mariahilfer strasse wuerde dieser wichtigsten wiener
geschaeftsstrasse schwere einbussen zufuegen .

von der Stadtplanung wurden eingehend mehrere Varianten
einer trassenfuehrung in baulicher und bet rieb lieber hinsicht
geprüft : burggasse , westbahnstrasse , lindengasse und mariahilfer
strasse , wobei die Varianten lindengasse und mariahilfer
strasse mit mehreren untervarianten untersucht wurden , dabei
stellte es sich heraus , dass eine fuehrung der u - bahn direkt im

e / o
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bereich der mariahilfer strasse moeglich waere . die baukosteri

wuerden ebenso wie die betriebskosten jedoch am hoechsten sein ,

da die fuehrung zwischen bettaria und westbahnhof durch die

mariahilferstrasse den groessten weg darstelten wuerde . zudem

liessen sich waehrend der bauzeit erhebliche behinderungen fuer

die geschaeftswelt nicht verhindern,da im bereich der stations -

bauwerke die mariahilfer strasse fuer die gesamte baudauer

gesperrt werden muesste .

die trasse tindengasse - stolIgasse hingegen ist die

kuerzeste zwischen bellaria und westbahnhof und daher die

billigste im bau und betrieb , sie liegt zudem so nahe der

mariahilfer strasse - rund 120 beziehungsweise 150 meter von

den Station sau sgaen gen * - ,dass diese geschaef tsst rasse von der

kuenftigen u - bahn ohne Schwierigkeiten erschlossen werden kann ,

ausserdem wird es auch moeglich sein , die linie 49 aufzulassen und

deren verkehrsaufkommen - es handelt sich um die tramwaylinie

mit der staerksten frequenz in Wien - zum weitaus groessten teil

auf die u - bahn umzulegen .

von grosser bedeutung fuer das gesamte gebiet des 6 . und

7 . bezirkes ist neben der fuehrung der u - bahn die gestaltung des

sekundaernetzes im oeffent liehen verkehr , grundsaetzlieh ist be¬

absichtigt , zwei autobuslinien quer zur u - bahn zu fuehren , und

zwar so , dass die Linien , von denen eine der dreizehner bleibt ,

jeweils in einbahnzwil lingen gefuehrt wuerden .

die linie u3 wird , beginnend beim erdberger mais , folgende

haitestellen aufweisen -: st . marx ( landstrasser hauptstrasse -

rennweg ) , landstrasser hauptstrasse - aposteIgasse , rochusplatz ,

hauptzoltarnt , stubenbastei , stephansplatz , minoritenplatz , bellaria ,

kirchengasse , zollergasse , schottenfeldgasse - zieglergasseund

endstation westbahnhof .

entgegen den urspruenglichen planungsabsichten wird die

Verzweigung von u3 nicht im bereich des grabens erfolgen ,

da eine reihe zusaetzticher Untersuchungen in letzter zeit

vorteile einer anderen loesung erwiesen haben ” die aufspattung

der Linie 3 des u - bahnnetzes soll daher im bereich bellaria

vorgenommen werden , wo eine grosse , viergleisige Station mit

V .
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wendeanlage entstehen wird , gleichsam als nebenprodukt dieses

Stationsbaues kann eine unterirdische parkgarage fuer rund 400

autos gebaut werden .

die gesamte Linie u3 ist etwa 7,5 kibometer lang , die

kosten tuen den bau einschliesslich der streckenausruestung

aber ohne Wagenpark werden auf 3,5 milliarden Schilling

geschaetzt . als bauzeit nimmt man sechs bis sieben jahre an .

( forts . )

1021

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

9 Wien , 29 . 1 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit :

heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und

Obstsorten besonders preisguenstig :

gemuese : Chinakohl 5 Schilling , kohl 7 Schilling , weiss¬

kraut 4,50 bis 5 Schilling je kilograrnm .

obst : aepfel ( qualitaetsklasse 2 ) 5 bis 7 Schilling ,

bananen 8 Schilling , orangen 4 bis 6 Schilling je kilograrnm .

1418

rindemachmarkt vom 29 . . jaenner

11 Wien , 29 . 1 . ( rk . ) in Land : kein auf trieb , an Lieferung aus¬

landsschlacht hof : 12 stiere aus Ungarn , verkauft zu 18 Schilling

je kilograrnm .

schweinenachmarkt vom 29 . jaenner

12 wien , 29 . 1 . ( rk ) neuzufuhren inland : 72 stueck , davon

72 durchlaeufer , gesamtauftrieb dasselbe , verkauft alles .

1514
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moskauer bezirksbuergermei ter kommt rach Wien

5 Wien , 29 . 1 . ( rk ) montag , den 2 . februar , wird der buerger -
meister des moskauer Stadtbezirkes frunse , pawel g r u s d o w ,
nach Wien kommen , um hier kommunale einrichtungen zu studieren
und mit repraesentanten der Stadtverwaltung einen gedankenaustausch
zu pflegen , grusdow wird sich ueber einladung der oesterreichisch -
sowjetischen gesell Schaft insgesamt drei tage in der bundeshaupt -
stadt aufhalten , am ersten besuchstag ist unter anderem ein besich -
tigung der grossfei ds ied l ung , der rnon tagebauf abr ik nord und des
pensionistenheimes ’ ’ sonnenhof ’ ’ vorgesehen , dienstag , den 3 . fe¬
bruar , besucht der moskauer kommunalpolitiker die stadthalle ,
wobei er auch ueber die Planung des sportZentrums west unterrichtet
werden wird , ausserdem besichtigt er einen kindergarten und die
muellverbrennungsanlage f loetzersteig . mittwoch , den 4 . februar ,
wird buergermeister bruno m a r e k seinem russischen kollegen
die rathaus - datenverarbeitungsanlage , die zentrale der wiener
Wasserwerke sowie die baustelle des neuen allgemeinen krankenhauses
zeigen .
1143

flaechensohneeraeumung ausserhalb des guertels

7 Wien , 29 . 1 . ( rk ) in der vergangenen nacht waren 1782
schneearbeiter , 104 streufahrzeuge , 112 lastkraftwagen fuer
schneeabfuhr , 11 sandLademaschinen und 26 schneeladegeraete
der magistratsabteilung 48 ( stadtreinigung und fuhrpark )
vornehmlich mit der flaechenraeumung innerhalb der strassenzuege
gablenzgasse - stutterheimstrasse - preisinggasse - maerzstrasse und
guertel im fuenfzehnten wiener gemeindebezirk beschaeftigt .
1348
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im maerz ’ ’ internationale wiener jazz - tage ’ ’

6 w ien , -̂ 9 « 1 . ( rk ) zum erst en ma L f in d en in der oesterre i —
chischen bundeshauptstadt vom 13 » bis 15 » maerz ’ ’ internationale
wiener jazz - tage ’ ’ statt , die dreitaegige veranstaltung der
oestert eichischen jazzfoederation im wiener konzerthaus steht
unter dem Zeichen massgeblicher mitWirkung der Stadtverwaltung :
das kulturamt der stadt Wien hat dafuer eine ausf alIhaftung bis
zu 200 . 000 Schilling uebernommen , und der leiter des jazzinsti -
tuts des konservatoriums , dr . erich kleinschuster , zeichnet
fuer die kuenstlerische gestaltung verantwortlich .

bei diesen jazztagen tritt eine reihe von bekannten
ensembles in erscheinung : im mittelpunkt stehen wohl der welt -
beruehmte trompeter dizzy gillespie mit seinem quintett sowie
die kenny - clarke - francis - boland - bigband , die vor kurzem den
kritikerpreis der amerikanischen musikzeitschrift ’ ’ down beat ’ ’
erhalten hat . das jazzinstitut der stadt Wien beteiligt sich mit
seiner Studenten bigband und dem erich kleinschuster - sextett .

in fachkreisen erwartet man mit besonderer aufmerksamkeit die
beiden workshops fuer trompete und Saxophon : dabei werden vier
instrumentalsolisten - am 13 . maerz vier trompeter , am 14 . maerz
vier Saxophonisten die aus verschiedenen bands kommen , ge -
wissermassen ’ ’ zusammengespannt ’ ’ und werden unter
begleitung einer rhyüarousgruppe konzertieren .

dass die wiener jazztage gerade im beethoven - jahr abgehalten
werden , ist weder Widerspruch noch stilbruch : erst vor wenigen
tagen hat - bei der ueberreichung der josef kainz - medail len -
vizebuergermeister gertrude s a n d n e r erklaert , dass
man ’ ’ die kunst von gestern am besten dadurch ehrt , dass man
die kunst von heute foerdert und beachtet . ’ ’
1216
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Musikveranstaltungen in der Zeit vom 2 * , bis 8 . Februar

Wien , 29 . 1 . ( RK )

Montag , 2 . Februar ;
18 . 30 Uhr , Musikakademie , Konzertsaal , Johannesgasse 8 , Wiener

Akademie für Musik u . d . Kunst : Klavierabend der Klasse
Dieter Weber ( Bach - Schumann - Beethoven - Chopin -
Liszt )

19 . 00 Uhr , Konservatorium der Stadt Wien , Vortragssaal , Johannes¬
gasse 4 a , Vortragsabend der Flötenklasse , Prof . Camillo
Wanausek

19 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Wiener Konzerthausgesellschaft :
4 . Abend im Zyklus IV " Prager Streichquartett "

; 3 . Kon¬
zert im Zyklus VIII . der Musikalischen Jugend .
( Schubert : Quartett Fs — Dur , DV 87 , Janacek : Quartett
Nr . 2 ( " Intime Briefe " ) ; Smetana : Quartett e - Moll , Nr . 1
( " Aus meinem Leben " )

19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Wiener Akademie für Musik u . di
Kunst : Beethovenkonzert zum 200 . Geburtsjahr des Meisters ;
Akademieorchester , Dirigent : Karl Österreicher ; Solisten :
Brigitte Meyer ( Klavier ) , Heinrich Schiff ( Violoncello ) ,
Bijan Khadem - Missagh ( Violine ) , ( Ouvertüre zu "Egmont " ;
Tripelkonzert , 5 . Symphonie )

Dienstag , 3 - . Feh ruar :
15 . 30 Uhr , Konzerthaus , Mozart - Saal , Theater der Jugend : Mozart¬

sängerknaben " Die beiden Geizigen "
, komische O'per in einem

Akt von Andre E . M . Gretry
18 . 30 Uhr , Musikakademie , Konzertsaal , Johannesgasse 8 , ?/iener

Akademie für Kunst u . d . Kunst : Vortragsabend Romayne
Wheeler

19 . 30 Uhr , Albertina , 4 . Abonnementkonzert : Opernarien von Monteverdi
bis Mozart , Sena Jurinac , Capella Academica Wien , Leitung :
Eduard Melkus , Cembalo : Leonard Kokanson

19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal , Philharmonfe - Quintett : ( Bruckner :
Streichquintett F- Dur ; Mozart : Streichquintett C - Dur ,
K . - V . 515 )

19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Theater der Jugend : ( Voraufführun
des 5 . Konzerts im Zyklus " Große Symphonie " der GdM ) ,
Wiener Symphoniker , Dirigent : Carl Melles , Solist :
György Pauk , Violine ( Beethoven : iViölinkonzert D- Dur ,
op * 61 ; Ligeti : Lontano , C . Franck : ' Symphonie d - Moll )

Mittwrch , 4 . Februar :
11 . 00 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Kulturamt der Stadt Wien -

Theater der Jugend : 5 « Orchesterkonzert für Schüler der
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vierten Klassen und des Fol/technischen Lehrganges . Wiener
Symphoniker , Dirigent : Hans Swarowsky , Rudolf Pacik ( Orgel

')
Susanne Grünwald und Manuela Wiesler ( Flöte ) , Friedrich
Mitkovsky ( Violine ) ; ( Mozart : Ouvertüre zur Oper " Die
Entführung aus dem übrail ; Joh . Seb . Bach : Toccata und
Fuge d- Moll , BVV 569 ; Beethoven : V . Symphonie c - Moll ,
op . 67 , 1 . Satz ( Allegro conbrio ) ; Cimarosa : Konzertfür zwei Flöten und Orchester , 1 . Satz ; Strawinsky : Ausder Ballettsuite " Der Feuervogel " : Teufelstanz des KönigsKasehtsehei , Wiegenlied und Finale ; Lalo : Symphonie
espagnole für Violine und Orchester , op . 21 , 1 . Satz ;Johann Strauß ( Sohn ) Ouvertüre zur Operette " Die Fleder¬maus " )

18 . 30 Uhr ,

19 * 30 Uhr ,

19 * 30 Uhr ,

19 * 30 Uhr ,

Musikakademie , Konzerts aal , Johannesgasse 8 , Wiener Akademiefür Musik u . d . Kunst : Vortragsabend für Horn und Klavier ,Roland Horvath ( Horn ) , Kyoko Matsumoto ( Klavier ) , Peter
Holetschek ( Klavier ) , ( Werke von Danzi , Chopin , Saint -
Saöns , Debussy und Richard Strauss )
Akademiekirche , St . Ursula , Wiener Akademie für Musiku . d . Kunst : Orgelkonzert - Orgelmusik des 20 . Jahr¬
hunderts , Klasse Dr . Hans Haselböck , ( Jean Langlais ,Feter Eben , Olivler Messiaen , Hans Ludwig Schilling )
Musikverein , Großer Saal , Gesellschaft der Musikfreunde :c « Konzert im Zyklus " Große Symphonie "

; Wiener Symphoniker ,Dirigent : Carl Melles , Solist : György Rauk , Violine ,
( Beethoven : Violinkonzert D- Dur , op . 61 ; Ligeti : Lontano ,C . Franck : Symphonie d - Moll )
Konzerthaus , Mozart - Saal , Wiener Konzerthaus - Gesellschaft :3 * Abend im Zyklus V " Liederabende " - Helen Donath ,Sopran , Am Flügel : Klaus Donath , ( Max Reger , Hans Pfitzner ,Othmar Schneck und Richard Strauss )

Donnerstag , 5 * Februar :
18 . 30 Uhr , Musikakademie , Konzertsaal , Johannesgasse 8 , Wiener Akademie

für Musik u . d . Kunst ? Klavierabend der Klasse Dr . Josef
Dichler , ( Schubert , Ravel , Copland , Jelinek , Schischido )

19 * 00 Uhr , Konservatorium der Stadt Wien , Konzertsaal , Johannesgasse 4 a
Offenbach - Abend ,

" Weltbezauberung aus der Bonbonschachtel " ,Künstlerische Leitung ? Prof . Oskar Willner , Musikalische
Leitung ? Ladislaus Varady

19 . 30 Uhr , Musikverein , Großer Saal , Gesellschaft der Musikfreunde ?
Wiederholung des 5 . Konzerts im Zyklus " Große Symphonie " ,Wiener Symphoniker , Dirigent : Carl Melles , Solist ? GyörgyPauk , Violine ( Beethoven ? Violinkonzert D - Dur , op . 61 ;
Ligeti ? Lontano , C . Franck ? Symphonie d - Moll )

Freitag , 6 . Februar ?
19 . 30 Uhr , Musikverein , Brahms - Saal , Musikalische Jugend ? 3 . Konzert

im Zyklus " Liederabende " - Siegmund Hirnsgern , Am Flügel ?
Helmut Deutsch ( Schubert ?

" Die schöne Müllerin " )
• / .
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19 . 30 Uhr ,

Samstag » 7 «

15 . 30 Uhr ,

15 . 30 Uhr ,

19 . 30 Uhr ,

19 . 30 Uhr ,

Sonntag , 8

11 . 00 Uhr ,

15 * 30 Uhr ,

19 . 30 Uhr ,

19 - 30 Uhr

19 . 30 Uhr

Musikverein , Großer Saal , Österreichischer Gewerkschafts¬
hunds Wiederholung des 5 * Konzerts im Zyklus " Große Symphonie
der GdM ; Wiener Symphoniker , Dirigents Carl Melles , Solist ;
György Pauk , Violine ( Beethovens Violinkonzert D - Dur , op . 61 ;
Ligetis Lontano , C .. 1 oanoks Symphonie d - Moll )

Februar s

Musikakademie , Konzerisaal , Johannesgasse 8 , Wiener Akademie
für Musik u . d . Kunst ; " Jugend spielt Moderne ' '

, Konzert _
der Klasse Renate Kramer - Preisenhammer ( Bartok , Bauernfeind ,
Blacher , Casella , Gattermeyer , Prokofieff , Reger , Slavicky ,
Takäcs , Trunk , Vilec , Zeisl )

Musikverein , Großer Saal , Wiener Philharmonikers 7 . Abonnemen
konzert , Wiener Staatsopernchor , Dirigent ; Hans Swarowsky ,
( Brahmss " Rinaldo " ; Kantate von Goethe für Tenor ; Manner¬
chor und Orchester , op . 50 ; Hindemiths Symphonie " Mathis
der Maler " ; Bruckners " Te Denm " )

Musikverein , Brahms - Saal , Klavierabend Abbey Simon ( Schumann ,

Chopin , Liszt )

Musikverein , Großer Saal , Musikalische Jugends 5 * Konzert

im Zvklus I " Große Symphonie " ( Wiederholung des 5 . Konzerts

im Zyklus " Große Symphonie " der GdM ) , Wiener Symphoniker ,
Dirigents Carl Melles , Solist ; György Pauk , Violine

( Beethovens Violinkonzert D - Dur , op . 61 ; Ligetis Lontano ,
C . Francks Symphonie d - Moll )

Februar

Musikverein , Großer Saal , Wiener Philharmonikers Wieder¬

holung des 7 . Abonnementkonzerts , Wiener Staatsopernchor ,

Dirigent ; Hans Swarowsky ( Brahmss " Rinaldr " ; Kantate lon

Goethe für Tenor ; Männerchor und Orchester , op * 3U ;
Hindemiths Symphonie "Mathis der Maler ; Bruckner .

Konzerthaus , Mozart - Saal , Theater der Jugend ;
_
Mozartsänger¬

knaben , " Die beiden Geizigen "
, komische Oper m einem

Akt von ' Andre E . M .- Grötry

Musikverein , Brahms - Saal , Gesellschaft der Musikfreunde .
4-.. Abonnement - Lieder abend - Martina Am -oyoj Am ülügcl .
Leonard Uckanson ( Bäch, . Mozart , Schubert , Wolf , Tunna )

Konzerthaus , Mozart - Saal,
‘ Köhzertdirektion Er . Theo Cieplik

Geburtstagskonzert - Greta Keller ( Chansons und nits aus
ihrem internationalen Repertoire )

Musikverein , Großer Saal , Volksbildungsmreis . 4- . Konzert

im Zyklus " Musik der Meister " N . Ö . Tonkünstlerorchester ,
Dirigent : Kurt Wöss ( Bruckner : V . Symphonie ; Mozart :

Symphonie C- Dur , K . - V . 200 )
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hohe Landesauszeichnung fuer wiener industrielLen

8 Wien , 29 . 1 . ( rk ) buergermeister bruno m a r e k verLieh
donnerstag vormittag im roten saLon des wiener rathauses dem wiener
Unternehmer baurat h . c . dr . eduard schrack in
wuerdigung seiner ausserordert Lichen Leistungen fuer den aufbau
der eLektroindustrie das grosse siLberne ehrenzeichen fuer verdienst
um das Land Wien , zur feierLichen ueberreichung der hohen aus -
zeichnung waren mit dem stadtoberhaupt Landtagspraesident dr . wiLheL
Stemmer , stadtraetin dr . maria schaumayer so¬
wie die stadtraete kurt h e L L e r , franz ne k u L a
dr . Pius prut scher und . obersenatsr at dr . max
steiner in Vertretung des Landesamtsdirektors erschienen .

buergermeister marek wuerdigte ausfuehrLich das Leben des am
6 . Oktober 1889 in Wien geborenen Pioniers der oesterreichischen
eLektroindustrie , der aLs einer der ersten in Oesterreich der
radioroehre zum siegeszug verhaLf . dr . schrack war schon im jahre
1917 inhaber eines bedeutenden patentes , dem bis zum heutigen tage
o9 weitere foLgen soLLten . er baute mit ganzer kraft einen welt¬
bekannten betrieb auf , der arbeitgeber fuer nicht weniger aLs
2000 menschen ist . die exporte der firma schrack gehen in aLLe
weLt und die umsaetze haben im jahr 1969 die summe von 250 miLLio -
nen schiLLing ueberschritten .
1406
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zweite bauphase fuer u - bahn wird durchgerechnet ( forts . u 3 )

10 Wien , 29 . 1 . ( rk ) im verlauf der pressekonferenz hob ptanungs
stadtrat ing . h o f m a n n ein dcnnor s t ; 8 g ebenso wie praesident
lakowitsch nicht nur den teamgeist der fachleute des
magistrates und der kammer und damit die gute Zusammenarbeit
zwischen diesen beiden koerperschaften hervor , sondern wies aus -
druecKlich auch darauf hin , dass es fuer die wiener Stadtplanung
keinerlei tabus gaebe . dies habe sich bei der frage nach der zweck -
maessigsten trassierung der Linie u 3 erwiesen , als man der berech¬
tigten kritik an der urspruenglich praesentierten Variante burg -
gasse rechnung trug .

hofmann erklaerte zu der frage , wann denn mit dem bau der
time u 3 gerechnet werden koenne , dass derzeit die fachleute da¬
bei seien , die reihung der einzelnen Vorhaben der zweiten
bauphase zu untersuchen , es sei klar , dass bei einer solchen Be¬
urteilung die Stadtentwicklung in einem sehr hohen ausmass be -
ruecksichtigt werden muesse . zur zweiten bauphase zaehlte hofmann
die verLaengerung von u 1 bis kagran , die Linien u 3 und u 6 . bei
der u 6 handelt es sich um die Umstellung der guertelstadtbahn auf
u - bahn - betrieb .

die fixierung der u - bahn - trasse zwischen bellaria und wes t -
bahnhof werde schon in den naechsten monaten zur folge haben ,
dass mit baugrund - und grundwasserUntersuchungen sowie mit der er -
hebung ueber den zustand der gebaeude im bereich dieser trasse be¬
gonnen werden koenne , berichtete zusaetzlich stadtbaudirektor
c^"' * kotier im verlauf der pr essekonf er enz .
1439



29 . jaenner 1970 ’ ’ rathaus - Korrespondenz ’ ’ blatt 261

neuer Vorstand der wiener kommunaLberichterstatter

13 Wien , 29 . 1 . ( rk ) die Vereinigung der wiener kommunalbe -

richterstatter hat in ihrer juengsten generalversammlung alois

brunnthater ( ’ ’ arbeiter - zeitung ’ ’ ) zum obmann und

anton f u e r s t ( ’ ’ volksblatt ’ ’ ) zum obmann - stetLvertreter

gewaehlt . die beiden bekannten , seit vielen jahren in kommunat -

politik versierten Journalisten machten heute im rathaus bei

buergermeister bruno m a r e k ihren antrittsbesuch .

1606
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’ 5 fahrt in dis gemuetlichkeit » ’ ein voller erfolg

5 Wien , 30 . 1 . ( rk ) das vierte heft der serie » » fahrt in . . . 55 ,
diesmal mit dem titel » » fahrt in die gemuetlichkeit » ’

, das die
wiener verkehrsbetriebe vor wenigen tagen he -rausgebrächt
haben , ist ein voller erfolg geworden , mehr als ein drittel
der auflage hat bereits abnehmer gefunden , die 31 routen ,
die versuchen,den weg zu den beliebtesten , aber auch zu
unbekannten heurigen lokalen weisen , sollen in kuerze ergaenzt
werden , das fortsetzungsheft wird bereits vorbereitet und
soll den weg zu kulinarischen spezialitaeten zeigen .

das heft » » fahrt in die gemuetlichkeit » » ist bei den Vor¬
verkauf sste l len der verkehrsbetriebe ( nicht in den trafiken )
zum preis von 8 . 50 Schilling erhaeltlich .

geehrte redaktion !
wir bitten sie , beiliegendem heftchen kostproben nach

wähl zu entnehmen und wuenschen dazu namens der wiener ver
kehrsbetriebe viel vergnuegen .
0930
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ein Zentrum fuer das kag aner neubaugebiet

3 Wien , 30 . 1 . ( rk ) um einen 1 300 quadratmeter grossen hof

gruppieren sich ein saalbau und e .- n volksheim , die zusammen ein¬

mal ein ’ ’ haus der begegnung , TbiIden werden , sowie ein amtshaus , so wird

das neue bezirkszentrum kagran ( kostenaufwand : 75 millionen Schil¬

ling ) - mitten im neubaugebiet an der bernou1listrasse gelegen -

aussehen , wenn es im spaetsommer 1971 vollendet ist . heuer wird

der rohbau fertig , im winter 1970/71 kann mit dem innenausbau

begonnen werden , vom volksheim steht bereits das erdgeschoss , fuer

den saalbau und das amtshaus sind die fundamente gelegt , durch ent¬

sprechende Vorsorge geht auch im winter die bauarbeit zuegig weiter ,
davon ueberzeugte sich donnerstag hochbaustadtrat hubert p f 0 c h

zusammen mit dem donaustaedter bezirksvorsteher rudolf k 0 e p p l

und leitenden fachbeamten .
der verkehrsanschluss fuer das kagraner Zentrum ist sehr

guenstig : in der wagramer strasse wird eine Station der u 1 liegen ,
dazu kommt die schnei Istrasse zur vierten donaubruecke . durch ein

ladenzentrum , das die ’ ’ ekazent ’ ’ baut , durch eine mitteIschule ,
die der bund errichtet , durch ein postamt und bueros fuer private

Interessenten soll die mittelpunktsfunktion des bezirkszentrums

weiter betont werden .
der 400 personen fassende mehrzwecksaal mit buehne wird dem

verband der wiener Volksbildung zur verfuegung stehen , ausserdem

werden die Voraussetzungen fuer tv - und rundfunkaufnahmen geschaf¬

fen . zwischen saatbau , amtshaus und volksheim entsteht ein ver¬

bindungsgang , der auch als foyer dienen wird , das volksheim wird

zweigeschossig angelegt , das amtshaus viergeschossig , dazu kommt

ein parkplatz fuer 185 autos .
0924
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p lakatwettbewerb fuer beethoven - aussteLlung

4 Wien , 30 . 1 . ( rk ) in einem oeffent Lichen Wettbewerb soll ,

der beste entwurf fuer jenes plakat ermittelt werden , das zum

besuch der beethoven - ausstellung in der volkshalle des rat -

hauses einladen wird , im rahmen der wiener festwochen wird

bekanntlich eine grosse beethoven - ausstellung gezeigt , und die

stadt Wien hat in Zusammenarbeit mit dem bund oesterreichischer

gebrauchsgraphiker den plakatwettbewerb ausgeschrieben , oabei

sind preise von insgesamt 50 . 000 Schilling ausgesetzt ,

jeder oesterreichische graphiker oder studierende ein -

schlaegiger fachschulen kann einen oder zwei entwuerfe ein¬

reichen . eine jury unter dem vorsitz von vizebuergerrneister

gertrude . s a n d n e r wird dann das endgueltige urteil

faellen . das formular mit den genauen Wettbewerbsbedingungen

ist bei der wiener Stadtbibliothek ( rathaus , stiege 4 , 1 . stock ,

tuer 334 ) und beim bund oesterreichischer gebrauchsgraphiker

( Wien 5 , hollgasse 6 ) erhaeltlich . letzter tag der emreichung

ist der 9 . maerz 1970 .

0920

bezirksvertretungssitzung in der kommenden woche

2 Wien , 30 . 1 . ( rk ) in der kommenden woche findet folgende

Sitzung einer bezirksvertretung statt ;

mittwoch , 4 . februar ; 17 uhr , favoriten , 10 , keplerplatz 5 ,

Sitzungssaal .
0911
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staedtische pruefhalle fast vollendet :

von grosser bedeutung fuer kuenftige bauentwicklung

1 Wien , 30 . 1 . ( rk ) das glanzstueck der fast vollendeten

pruefhalle der staedtischen Versuchs - und forschungsanstalt

in der rinnboeckstrasse in wien - simmering ist eine ein bis

1,24 meter dicke , massive stahIbeton - aufspannplatte mit genau

201 durchlaufenden huelsen fuer die befestigung des pruefgutes .

die fertigung dieser platte ist eine besondere Leistung der

magistratseigenen techniker , auf die sie mit recht stolz sind

und die in der fachweit stark beachtet wird , da die platte zu

messzwecken dient , musste bei der konstruktiori ein maximum an

genauigkeit erzielt werden , tatsaech lic .h konnte diese bis auf

die sensationelle toleranz von 0,3 millimeter erreicht werden .
der stahlbeton - skelettbau der halle steht bereits fix und

fertig , an der einrichtung wird noch gearbeitet , daneben

laufen schon erste versuche , davon ueberzeugten sich hochbau¬

stadtrat hubert p f 0 c h und baubehoerde - stadtraetin

dr . maria schaumayer .
das 1 1 . ,5 - mil lionen - ob jekt der pruefhalle ist der erste

bauabschnitt der neuen staedtischen Versuchs - und forschungs -

anstatt , mit dem bau wurde ' 1967 begonnen, , die offizielle inbe -

triebnahme ist voraussichtlich im maerz . . die forschungs - und

prueftaetigkeit dieser einrichtung ist fuer die kuenftige

technische entwicklung des staedtischen hoch - , tief - und Wasser¬

baues von eminenter bedeutung . hier werden baumaterialien , aber

auch halb fertigtabrikate wie wandelemente und deckenkon -

struktionen auf ihre Verwendbarkeit geprueft . in einem schalt -

pruefraum im kellergeschoss werden zum beispiel derzeit ver¬

schiedene tueren und tuerstoecke , die fuer das wilhelminen -

spital und das neue allgemeine krankenhaus vorgesehen sind ,
auf schalIdaemmung erprobt, , auch der ’ ’ trittschall 1 ’ ueber

decken kann gemessen werden , was fuer den wohnbau interessant

ist . feuchtigkeitsmessungen bei waenden sind fuer den baederbau von

bedeutung » . der u - bahn - bau bringt voeltig neue aufgaben fuer

die experten der Versuchsanstalt .
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ballkalender

6 Wien , 30,1 . ( rk ) in der woche vom 2 . bis 8 . februar finden

in Wien folgende groessere ballVeranstaltungen statt :

montag , 2 . februar : parkhotel schoenbrunn ( ball der firma
almdudler - limonade 1970 ) „ kursalon ( firma a . und s . klein ) .

dienstag , 3 . februar : palais pallavicini ( ballfest der

Oesterreichischen campagnereiter - geselIschaft ) .
mittwoch , 4 . februar : hofburg ( hofburgball des wiener kaffee¬

hau sgewerbes ) ,a)l .ensale, (}DaILderiffiziere der garnison Wien - alt neustadt )
donnerstag , 5 . februar : messepalast ( neubauer kleiner

opernball ) , sckwechaterhof ( ball der tel . - truppenschule ) ,
sofiensaele . ( oekista - gschnas - oesterreichisches komitee fuer inter
nationalen Studentenaustausch ) , staatsoper ( opernball ) .

freitag , 6 . februar : albert sever - saal ( ball des Sportvereins
der staedtischen angestellten ( staw ) , gruenes tor ( ball der Studen¬

tenverbindung thuringia ) , hotel inter - continental ( ball der katho¬

lischen Lehrerschaft Wiens ) , konzerthaus ( ball der wiener ) ,
kursalon ( ball der niederoesterreichischen Landesregierung ) ,
messepalast ( ball des verbandes der zolIwachebeamten Oesterreichs ) ,
palais auersperg ( ball des oesterreichischen pfadfinderbundes ) ,
palais festetics ( ball des Vereins der absolventen der hotelfach -

schulen Oesterreichs ) , palais schwarzenberg ( ball der firma ibm ) .
parkhotel schoenbrunn ( ball der Landesinnung Wien der kuerschner ,
handschuhmacher und gerber ) , schwechaterhof ( ball der reise - und

unterhaltungsgruppe der magistratsabteiLung 28 - strassenbau ) ,
secession ( 4 , secessions - gschnasfest ’ ’ sexzentrisch ’ ’ ) , simmeringe ^

hof ( ball der wiener sportkegler ) , sofiensaele ( ball der Sport¬

vereinigung finanz ) , wimberger ( ball der gewerkschaft der eisen¬
bahne r - westbahnerball ) ,

faschingsamstag , 7,februar : albert sever - saal ( ball der spoe

Ottakring ) , baumgartner kasino ( ball der spoe penzing , Sektionen 8
und 16 ) , bayrischer hof ( leopoLdstaedter buergerball ) , gruenes
tor ( ball der freunde des Sportklubs rapid ) , hans neroth ’ s
Studio ? ’ n ’ ’ ( where the action is ’ ’ ) , haus der begegnung - Wien 6

( mariahilfer buergerbal l ) , haus der begegnung - Wien 21 ( ball der
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f loridsdorfer ) , hofburg ( juristerbalt ) , hoteL bohemia ( ball des

zither - , mardolirer - und gesslligkeits - vereins J5 symphonia J5 ) ,
hotel irter - cortirertat ( ball der sudetendeutscher landsmarrschaft ) ,
korzerthaus ( ball der soLidatc tuet ) , kürsalor ( stadtball der oevp

Wien 1 ) , Le paLais ( piratenfest ) , messepalast (
"roter nelken - balt "

der spoe brigitterau ) , palais auersperg ( ball der studerter - ver -

birdurg bajuvaria ) , palais schwarzerberg ( baLL der uriversitaets -

saergerschaft ’ ’ barder zu wier ’ ’ ) ? parkhotel schoerbrurr ( baLL des

Lardesgremiums wier der tabakverschLeisser ) , schwechaterhof ( baLL

des vereirs argestellter der eiser - urd metalLbrarche ) , simmerirger

hof ( baLL des vereirs der steiermaerker ir wier ) , sofier -

saele ( tirolerbalL ) , weisser ergel ( baLL des ergelsbergbund . es ) , ?

wimberger ( gschras am kLeir - hadersdorfer kirtag ) .

faschirgsorrtag , 8 . februart baumgartrer kasiro ( kirderbaLL

der wierer kirderfreurde perzirg , rachmittag ) , bayrischer hof

( grosser kirder - maskerbalL , rachmittag ) , grueres tor ( baLL der

pfarre alservorstadt ) , parkhotel schoerbrurr ( kirderfaschirgsfest

der evargelischer privatschule - lutherschule , rachmittag ) ,

simmerirger hof ( kirderbaLL der oevp simmerirg , rachmittag ) ,

sofiersaele ( 100 . rarreraberd des wierer maerrergesarg - vereirs ) ,

wimberger ( voLkstarzfest des oesterreichischer alpervereirs ) .

1103
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ausbildung saudi - arabisolier ingenieure

wie baubehoerde - stadtraetin dr . schaumayer

der ’ 1 rathaus - korresponde -nz ’ ’ mitteilte , hatte die versuchs -

und forschungsanstalt der stadt Wien der saudi - arabischen

regierung ein offert unterbreitet , ingenieure und Werkmeister auf

dem Spezialgebiet baustoffpruefung auszubilden , der saudi¬

arabische minister fuer oeffentliche arbeiten , scheich abu

b u t a i n , hatte kuerzlich durch einen persoenliehen

besuch sein interesse an diesem projekt bekundet , noch heuer

voraussichtlich soll mit der ausbildung von etwa zehn saudi —

arabern in den neuen raeumen der Versuchsanstalt begonnen werden ,

das praktikum , fuer dessen kosten die saudi - arabische regierung

aufkommt , wird etwa ein halbes jahr dauern , mit dieser

initiative hofft die wiener Stadtverwaltung , nicht nur einen

beitrag praktischer entwicklungshilfe zu leisten , sondern auch

eine Intensivierung wirtschaftlicher beziehungen anzubahnen .

0911

noch restkarten fuer schubertabend vorhanden

8 - Wien 30,1 . ( rk ) samstag abend , spielt die kammermusik -

vereinigung der wiener Symphoniker im Schubert — geburtshaus

( 9 , nussdorfer strasse 54 ) werke von franz Schubert , fuer

diese Veranstaltung am geburtstag des komponisten sind nach

mitteilung des Oesterreichischen verkehrsbueros noch restkarten

erhaeltlich . ( oesterreichisches verkehrsbuero , 1 , friedrich -

strasse 7 , telefon 57 23 15 ) .
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neuer Prospekt der stadt Wien fuer lehrlings - werbung

7 Wien , 30 . 1 . ( rk ) in einer auflage von 6 . 000 stueck wird

demnaechst an die schueler der vierten klassen der hauptschulen

und der polytechnischen lehrgaenge ein soeben fertiggestelIter

Prospekt des presse - und informationsdienstes der stadt Wien

verteilt werden , in einer fuer oeffentliche koerperschaften

bisher ungewohnten aufmachung wird die gemeinde Wien als
’ ’ zweitgroesste firma Oesterreichs ’ ’ dargestellt , die über

1,7 millionen ’ ’ kunden ’ ’ verfuegt . buergermeister bruno

m a r e k wir hier als ’ ’ unser oberster chef ( ist auch

kommerzialrat , uebrigens ) ’ ’ bezeichnet , in einer botschaft des
’ » Personalchefs ’ ’

, stadtrat hans bock , heisst es ?
» » wir bieten viele interessante jobs fuer viele interessierte

junge men sehen 1
.
* *

der ungewoehnliehe titel ’ ’ kommune Wien ? ’ ’ wird mit der

formulierung erklaert ? ’ ’ sorry , das ist lang vorbei , so hiessen

wir unterm guten lueger , vor 60 jahre . heute sind wir die

gemeinde Wien oder die stadt Wien , okay ? ’ ’

1050

kranz der stadt Wien zum 20 . todestag von karl seitz

10 Wien , 30 . 1 . ( rk ) anlaesslich des 20 . todestages von buerger¬

meister karl seitz wird buergermeister bruno m a r e k am

dienstag , dem 3 . februar , um 8 . 30 uhr frueh , am grabe von karl

seitz am zentralfriedhof einen kranz der stadt Wien nieder¬

legen . kuerzester Zugang durch das 3 . tor .
1140
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hohe landesauszeichnung fuer den chef der Siemens - werke

9 Wien , 30 . 1 . ( rk ) in Vertretung von Landeshauptmann bruno
m a r e k ueberreichte freitag vormittag stadtrat kurt
heller im beisein von stadtwerke - generaldirektor dr . karl

reisinger dem generaldirektor der siemens - ges . mbh♦ und
der wiener kabel - und metalIwerke,dr . hans hecke , das

goldene ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land Wien , ßtadtrat
heller , frueher selbst ein mitarbeiter der siemens - werke , wuerdig -

te die bedeutenden wirtschaftlichen und organisatorischen Leistun¬

gen des firmendirektors .
dr . hecke wurde am 18 . juli 1908 in Wien geboren , nach dem

Studium der Staatswissenschaften an der universitaet innsbruck
bekleidete er leitende Positionen im siemens - konzern , dessen oester -

reichischer niederlassung er seit 1961 als generaldirektor vor¬
steht . der international anerkannte " unternehmensfuehrer hat mass¬
geblichen anteil am bau des gerlos - kraftwerkes sowie verschiedener
hoch - und tiefbauten in der bundeshauptstadt . besondere pflege er¬
fahren unter hecke die beziehungen zwischen der siemes - ges . mbh und
den wiener stadtwerken .
1128
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vsrdianstz 0 icher fuer angenoerige des entminungsdienstes

11 vvien , 30 . 1 . ( rk ) ir Vertretung des Landeshauptmannes

ueberreichte stadtrat ' kurt heiler freitag vormittag

im roten salon des wiener rathauses 20 angehoerigen der einsatz -

gruppe Wien des entminungsdierstes Verdienstzeichen des

Landes Wien , oberinspektor ing . peter mein dl wurde

mit dem goldenen Verdienstzeichen , seine 19 Mitarbeiter mit

dem silbernen verdienstzeichen dekoriert , ing . meindl und seine

Mitarbeiter haben allein in den jahren 1958 bis 1968 482

bomben im raum von Wien mit einem gesamt -

gewicht von 76 . 664 kilogramm entschaerft . stadtrat heiter

erklaerte , dass ein nichtertschaerfer dieser kriegsretikte

unvorsteltbare folgen fuer die wiener bevoelkerung zur folge

gehabt haette .

der ueberreichung der auszeichnungen wohnten Landtagspraesident

dr . Wilhelm s t e m rn e r , die stadtraete franz n e k u l a ,

dr . maria schau rnayer und reinhold s u t t n e r , ober -

senatsrat dr . max steiner in Vertretung des Landesamts¬

direktors sowie • hoechste beamte des innenministeriurns bei .

1 345

pr eisguenstige gemuese - und Obstsorten

13
'

Wien , 30 . 1 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt

mit : heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese -

und Obstsorten besonders preisguenstig :

gemuese : haeuptelsatat 3 bis 5 s je stueck , kohl 7 s ,

setlerie 8 s , weisskraut 4 bis 5 s je kilogramm .

obst : aepfel (gualitaetsklasse roemisch zwei ) 5 bis

7 s , bananen 8 s , orangen 4 bis 6 s je kilogramm .

1430
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Sitzung des Landessanitaetsrates

14 Wien , 30 . 1 . ( rk ) in einer Sitzung beschaeftigte sich freitag
der wiener Landessanitaetsrat mit dem verlauf der viralen Infek¬
tionskrankheiten . dazu erstatteten landessanitaetsdirektor stadt -

physikus dr . krassnigg und prof . dr . flamm , der
Leiter des hygieneinstitutes der universitaet Wien , berichte ueber
den verlauf der krankheitsfaelle . gesundheitsstadtrat dpktor

g l u e c k und aerztekammer - praesident dr . d a u m e nahmen
in der Sitzung dazu Stellung .

der landessanitaetsrat stellte mit befriedigung fest , dass
die spitalsbettentage und medikamentenversorgung ausreichend
waren , obwohl das Pflegepersonal durch erkrankurg zahlreiche
ausfaette hatte , konnte die angespannte tage durch aufopfernden
einsatz ausgeglichen werden .

dank dem entgegenkommen der postdirektion konnten die tech¬
nischen einrichtungen des aerztenotdienst es - einem alten wünsch
entsprechend - nun betraechttich erweitert werden , erst nach
abSchluss der virotogischen Untersuchungen und dem vorLiegen aller
ergebnisse wird die volle auswirkung der erfahrungen mit den •

| -
'
o.77

Infektionskrankheiten in diesem Winter moeglich sein .
der landessanitaetsrat befasste sich ausserdem mit der be -

setzung der stelle des Vorstandes der 5 . medizinischen abteilung
am wilhelminen - spitat und empfahl folgende bewerber : prof . doktor

georg g r a b n e r , prof . dr . friedrich w e w a i k a ,
dozent dr . herbert s c h n a c k und Oberarzt dr . arnold
lenhardt . ferner wurden die besetzungen der stelle
eines teilbeschaeftigten facharztes fuer orthopaedie an der
kinderktinik glanzing ,

' der stelle eines facharztes fuer augen -

heilkunde im altersheim baumgarten und im psychiatrischen kranken -

haus der stadt Wien sowie die anerkennung einer facharztausbildungs
stelle im krankenha -us ’ ’ goet11icher heiland ’ ’ dem wiener

Landeshauptmann vorgeschlagen .
1548
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grossbrand in favoriten

35 Wien , 30 . 1 . ( rk ) in einem Lagerhaus der firma goec in Wien

10 . , sonnwendgasse 14, brach freitag um 6 . 46 uhr ein brand aus .

der brand duerfte dadurch verursacht worden sein , dass ein

heizer der firma Leicht brennbare Lackreste in einen kohLenofen

schuettete , wodurch eine expLosion entstand , der heizer zog sich

verbrennungen zu und wurde in ein krankenhaus gebracht , das

Lagerhaus , in dem der grossbrand ausbrach , befindet sich genau

gegenueber der hauptfeuerwache favoriten . der brand breitete

sich mit grosser schneLLigkeit aus , da die aussenwaende des Lager¬

hauses hinter einer eternitverkLeidung aus hoLz bestehen , zudem

gibt es im inneren des magazins hoeLzerne zwischenwaende . in

den einzeLnen abteiLen des magazins waren Leicht brennbare gueter

und maschinen geLagert .
die wiener teuerwehr hatte um ungefaehr 7 uhr grossaLarm .

unter der Leitung des steLLvertretenden branddirektors , oberbrand¬

rat dipL . - ing . anton s a n y t r , rueckten 20 fahrzeuge und

120 feuerwehrLeute mit 17 rohr Leitungen der brandhoeLLe zu Leibe ,

kurz nach 8 uhr konnte das Zeichen ’ ’ brand aus ’ ’ gegeben werden ,

die LagerhaLLe , in der Verpackungsmaschinen und verpackungs -

materiaL aufbewahrt waren , brannte fast zur gaenze ab . die be -

kaempfung des brandes gestattete sich sehr schwierig und

konnte nur mit schweren atemschutzgeraeten vorgenommen werden ,

der Sachschaden wird auf ueber eine miLLion schiLLing geschaetzt .

in verLauf der brandkatastrophe gab es mehrere ver -

Letzte . die oberfeuerwehrmaenner heLmut zickmund und

heinrich k r e n n mussten mit dem verdacht auf rauchgasver -

giftungen in das favoritner franz - josef - spitaL eingeLiefert

werden , die feuerwehrmaenner josef heimberga , heLmut

L u k a s c h und erich tometits erLitten Leichte

verLetzungen und wurden im meidLinger ar beite runfaL L kranken haus

ambuLant versorgt , der bezirksvorsteher von favoriten , emiL

f u c i k , stuerzte bei einer begehung des brandherdes und erLitt

einen bruch des Linken Oberarmes , auch er wurde im meidLinger
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urrfaLLkranker ) haus aerztlich versorgt , im verlauf der brandbe -

kaempfungsaktion fand sich auch stadtrat dkfm . hintschig ,
zu dessen geschaeftsgruppe die wiener feuerwehr gehoert , am

brandplatz ein .
1629

samstag den 31 . jaenner :

letzte gelegenheit zur einsicht in die waehlerverzeichnisse

16 Wien 30 . 1 . ( rk ) nur mehr bis morgen samstag , 31 . jaenner ,
20 uhr , haben die wahlberechtigten fuer die nationalratswahlen
am 1 . rnaerz gelegenheit , in die bei den magistratischen bezirks -

aemtern zur einsicht aufliegenden waehlerverzeichnisse - einsicht

zu nehmen .
wie der fuer die nat ionalr atsvvah len im land Wien verant¬

wortliche stadtrat dkfm . alfred h i n t s c h i g freitag
abend in der ersten Sendung ’ ’ zeit im bild ’ ’ im fernsehen er -

klaerte , haben zwischen 22 . und 31 . jaenner ca . 20 . 000 waehler
in die waehlerverzeichnisse einsicht genommen , das sind doppelt
so 'Anale wie bei den gemeinderatswahlen vom 27 . april 1969 . stadt -

ra *fc dkfm . hintschig fuehrt diesen umstand auf das groessere inter

esse der wiener bevoelkerung an den nationalratswahlen zurueck .
auf die frage , warum nicht alle wahlberechtigten in den waehler -

verzeichnissen aufscheinen , erklaerte stadtrat hintschig : 7 » das
ist durch uebersiedlungen zu erklaeren , wobei die polizeilichen

anmetdungen nicht immer rechtzeitig erfolgen , aber auch damit ,
dass bei Verehelichungen die ehefrau mit ihrem neuen namen noch
nicht im zustaendigen waehlerverzeichnis aufscheint . ’ ’

1640
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gesperrt bis sonntag , 1 . februar , 19 . 30 uhr

mr . brinkleys sachertorte ist nicht

ein aufruf zur ’ ’ generalmobiImachung

Wiens Wappenschild

des wiener Charmes ’ ’

1 Wien , 31 . 1 . ( rk ) im rahmen der Sendereihe ’ ’ wiener

Probleme ’ ’ sprach buergermeister bruno m a r e k am sonntag ,

dem 1 . februar , um 1930 uhr , im Programm Oesterreich regional

von radio Wien zum thema ’ ’ wie sieht der wien - besucher unsere

Stadt ? ’ ’ .
im einzelnen fuehrte der buergermeister aus .
nwir wissen , dass Wien auf seine besucher , insbesondere

auf gaeste aus dem ausland , eine besondere anziehungskraft ausuebt .

die ausstrahlung , die von unserer stadt ausgeht , kennt weder

die grenzen von laendern noch von kontinenten . dennoch sollten

wir uns von zeit zu zeit fragen , worauf unsere beliebtheit in

der weit zurueckgeht , und was der grund zur kritik ist , die zuweilen

vernehmbar wird , wer rastet , rostet , mehr als fuer alles andere

gilt dies auch fuer den fremdenverkehr , in dem die internationale

konkurrenz mindestens ebenso gross ist wie im gegenseitigen

Warenaustausch .
'wenn wir uns ein richtiges bild darueber machen wollen , was

Wien unseren besuchern bedeutet , muessen wir versuchen , unsere

stadt mit fremden äugen , mit den äugen des touristen , des

geschaeftsreisenden , des kongresstedünehmers zu sehen , wie
:_ -_ _ _ - —
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erleben diese menschen unser Wien ., was gefaetlt ihnen , was zieht
sie an , was moechten sie geändert haben ? was haben wir gut

gemacht , was koennen wir tun , um dieses oder jenes noch besser
zu machen ? die menschen bilden sich ueber staedte und voelker
ihre klischeevorstellungen , die manchmal auf lektuere , oft
aber auch nur aufdas hoerensagen zurueckgehen . diese klischees
sind oft so hartnaeckig , dass sie spaeter auch auf grund per -

soenlicher erfahrungen , die eigentlich etwas anderes besagen ,
nur schwer zu korrigieren sind , die besucher unserer stadt bilden

darin keine ausnahme .

wiener klischee
wie sieht nun das typische wien - bild aus , das sich der

durchschnittsauslaender ueber unsere stadt macht ? in seine Vor¬
stellung fliesst etwas von der stolzen tradition der staatsoper
ein , er weiss vom glockenton der saengerknaben , von der meister -
schaft der spanischen reitschul ® und er freut sich darauf ,
dass wir uns abends alle heiter und entspannt beim heurigen
finden . wahrscheinlich sind auch schoenbrunn und der prater
fuer ihn wenigstens ein vager begriff .

ich will nicht sagen , dass die oper , die saengerknaben ,
die lippizzaner , der heurige , schoenbrunn und der prater
etwa nicht charakteristisch fuer unsere stadt sind , sie gehoeren
gewiss zu jenen wiener besonderheiten , die wir selbst lieben
und nicht missen wollen , und dennoch , wenn ein fremder unsere
stadt verliesse , der in ihr nur dies und nichts anderes erlebt
hae .tte , er gewaenne von ihr ein schiefes , ein verzerrtes bild .
Wien ist mehr , mehr als seine musikalische , seine geschichtliche
tradition , mehr als die tradition seiner vergnuegungsstaetten
oder allenfalls noch seiner lukullischen genuesse , die Sacher¬
torte des herrn brinkley ist nicht unser Wappenschild .

wiener Wirklichkeit

Wien ist eine stadt , in der organisiert und gearbeitet ,
in der geplant und gebaut wird , eine stadt , in der die verant¬
wortlichen oft die nacht zum tag machen , nicht weit sie beim

heurigen herumsaessen , sondern weil sie von gedanken und ideen
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fuer das morgen erfuellt sind , die sich in grossen Projekten

verwirklich en sotten » die wohnhauskomp texe , ja ganze neue

Stadtteile und die oeffentliehen bauten der gegenwart haben das

traditionelle Wien durch ein modernes Wien ergaenzt , das

ebenso wienerisch und ebenso besichtigenswert wie das alther¬

gebrachte und gewohnte ist . nur wer auch dieses von unbezwing¬

barer Lebenskraft durchpulste Wien , das junge Wien , erlebt hat ,

der kann von sich sagen , dass er unsere Stadt kennt .

ein muenchner Journalist stellte kuerzlich nach einem

wien - besuch in seiner zeitung fest : ' die hauptstadt Oester¬

reichs gibt sich farbig , lebensfroh , oft die romantik mit dem

tempo des zwanzigsten Jahrhunderts uebergangstos verschmelzend ' .

» vor dem rathaus , hinter dem Stephansdom und an anderen

stellen werden neue grossgaragen ausgebaggert und am kartsplatz

entsteht eine maechtige baugrube fuer Wiens erste Untergrund¬

bahn ’ , berichtete ein schweizer blatt . und ein besucher aus

pressburg fuegte in eine slowakischen zeitung hinzu : ’ . . . aer bau \

lT1 zehn jahren fertig sein , jaehrlich werden 2,3 kitometer

gebaut werden , was wesentlich das ausbautempo der u - bahnen m

budapest ( 1,3 kilometer jaehrlich ) , in toronto und berlm

( je zwei kilometer ) , aber auch das schnelle olympische muenchener

tempo ( 2,2 kilometer jaehrlich ) uebersteigt . .

eine new yorker zeitung berichtete : ’ wien liebt seine

donau so sehr , dass es plant , eine zweite zu bauen , die genau

so aussehen soll wie die erste , die zweite donau parallel zu

der urspruenglichen wird einen vielfaeltigen hochwasserschutz

und ein erholungsprojekt vereinigen . » ’ . ,

soweit einige ausbandsstimmen ,
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v 5 Sprechzimmer 55 der nationen
wir freuen uns , dass man unsere Leistungen anerkennt und

dass sich auch das bild des neuen Wien in der weit durchzusetzen

beginnt , nach wie vor freuen wir uns natuerlich auch etwa ueber
ein charmantes musikhistorisches feuitteton aus paris , das
von unserem graben schwaermts der graben sei wie die pariser
’ rue de La paix ’ - zugLeich strasse und p Latz , zu breit fuer
eine strasse , zu Lang fuer einen pLatz , eingerahmt von eLeganten
geschaeften und terrassenkaffees . , . und genugtuung bereitet
es uns , wenn eine frankfurter zeitung feststeLLt , unsere stadt
sei ’ dank der neutraLitaet des Landes zum bedeutungsvollen
55 sprechzimmer ’ 5 der nationen von ost und west geworden . . V

gewiss , manches wien - biLd wird durch die subjektiven
Stimmungen des besuchers beeintraechtigt , ein besucher aus der
itaLienischen Schweiz , der sein besuchszieL anscheinend sehr

einseitig gewaehLt hat , war sehr depremiert : er erLebte
abends nur ’ grinzinger raeusche , die Laermenden ringeLspieLe
des prates und die LangweiLigen strip - tease - vorfuehrungen in

den nebengaesschen der kaerntner strasse 5 und fand , das Wien
auch tagsueber ’ tot 5 sei . soLche , aLLerdings ganz vereinzeLte

urteiLe , koennen nur aLs kuriosa gewertet werden , aber es

gibt natuertich auch ernsthafte , beherzigenswerte kritik . die
wuensche mancher gaeste Laufen darauf hinaus , dass sie
da und dort mehr hoefLichkeit und mehr korrekt 'neit fordern .
sicherLich handeLt es sich auch hier um einzeLfaeLLe . doch ein

unhoefLicher hueter eines museums oder einer anderen besiehtigungs -

staette , ein keLLner , der sich zu ungunsten des gastes

verrechnet, ' wird von dem ausLaendischen besucher unweigerLich

veraLLgemeinert und schadet dem ganzen stand , ja dem ganzen
f remdenverkeh r .

hat Wien wirk Lieh immer saison ?
schwerer aLs persoenLiche fehLer -, dessen bin ich mir voLL

bewusst , ist aLLerdings ein anderes , organisatorisches manko zu
behebens die tatsache , dass der durch die paroLe ’ Wien hat

immer saison 5 angeworbene gast im sommer oft vor seinem

gesch Lossenen Lieb Lingstiieater oder vor versperrten gaststaetten
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steht .- ich glaube , dass es moaglicn sein muesste , durch

gemeinsame anstrengungen aller ' beteiligten stellen des Staates ,

der Wirtschaft und der stadt , hier einen fuer alle gangbaren

ausweg zu finden , der uns eine echte sommersaison beschert .

ein italienischer fremdenverkehrsexperte hat mir einmal mit

einem durchaus freundschaftlich gemeinten stoss - seufzer gestanden ,

’ was wuerden wir altes aus Wien machen , wenn es in unserem land

laegel ’ sicherlich ist gerade in den letzten jahren fuer den

wiener fremdenverkehr • sehr viel geschehen , im vergangenen

jahr haben wir beispielsweise zum ersten mal mehr als dreieinhalb

millionen uebernachtungen verzeichnet ,

dennoch duerfen wir auch in Zukunft keine muehe scheuen ,

um aus gelegentlichen besuchern unserer stadt zuverlaessige ,

treue freunde zu machen , die ebenso gerne zu uns kommen , wie wir

ihre wuensche erfuellen . eine generalmobiImacnung des wiener

Charmes und der wiener Organisationskunst soll unsere gaeste

hier eine zweite heimat finden lassen . 5 ’

wotrubas musil - bueste vom historischen museum erworben

4 Wien , 31 . 1 . ( rk ) das historische museum der stadt Wien

hat eine bronzebueste des dichters robert m u s i l ( 1880 - 1942 )

erworben , die von fritz wotruba geschaffene bueste

befindet sich schon seit laengerer zeit als Leihgabe im museum .

der gebuertige kaerntner robert musil lebte als bibtiothekar ,

Offizier beamter und freier schriftstelter mit Unterbrechungen

von '1911 - 1938 in Wien , seine bueste , steht in

einem raum " des historischen museums '
, in dem sich auch die

buesten von gustav mahter und anton Webern befinden .
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sonderschau im leopotdstaedter heimatmuseum verlaengert

2 Wien , 31 . 1 . ( rk ) im leopoIdstaedter heimatmuseum ,
2 , karmelitergasse 9 , ist gegenwaertig eine sonderausstelLung
zu sehen , deren erster teil eine muenz - und medaillenausStellung
der oesterreichischen numismatischen geseilschaft ist und der e n
zweiterteil sich mit den ereignissen im tuerk -en ja .hr 1603 in
der leopoldstadt beschaeftigt .

wegen der bisherigen guten besucherfrequenz hat man
sich nunmehr dazu entschlossen , die ueberaus interessante schau
nicht wie urspruenglich vorgesehen bis 31 . jaenner , sondern
bis 28 . februar geoeffnet zu lassen .

muenzensammler und an der bezirksgeschichte interessierte
wiener haben somit noch einen ganzen rrionat lang gelegenheit ,
dieser ausstellung einen besuch abzustatten . besuchszeiten :
mittwoch von 17 bis 19 uhr , samstag von 14 . 30 bis 17 uhr und
sonntag von 9 bis 12 uhr .
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infektionskrankheii . ‘n im dezernber

3 Wien , 31 . 1 . ( rk ) das gesuncheitsamt der stadt Wien bringt

in seinem taetigkeitsbericht fuer den monat dezernber folgende

zahlen ueber die in Wien aufgetretenen anzeigepflichtigen

inf ektionskrankheiten : Scharlach 207 , grippe 75 , infektioese

hepatitis 74 und keuchhusten 22 faelle .

die tbc - fuersorgestellen wurden von insgesamt 4 . 409 Per¬

sonen f r eg uent ier t , die zahl der neuunter such,ungen betrug

1 . 941,in 82 faellen konnte eine aktive tuberkulöse festgestellt

werden , in den tbc - f uersorgestellen wurden im november ins¬

gesamt 1 . 169 roentgendurchleuchtungen vorgenommen , die zahl der

hausbesuche belief sich auf923 5 &i e &er roentgenaufnahmen auf

369 unddie der? Schirmbilder auf 1 . 498 .

in den beratungsstellen fuer geschlechtskranke betrug die

parteienfrequenz 3 . 385 personen « von 551 im wochendurchschnitt

untersuchten kontrollprostituierten waren 17 , von 175 untersuchten

geheimprostituierten 23 venerisch infiziert , aus ganz Wien

wurden 125 faelle frischer venerischer erkrankungen gemeldet .

in den 55 mutter beratungsstet len wurden an 228 beratungs¬

tagen 5 . 139 aerztliche beratungen durchgefuehrt . in den fuenf

schwangerenberatungsstet len der gemeinde Wien wurden im berichts -

monat 540 trauen untersucht , davon erstmalig 145 . bei 55 trauen

wurden krankhafte befunde erhoben , die zu einer stoerung der

Schwangerschaft fuehren koennen . auf kosten des gesundheitsamtes

wurden 75 wassermannreaktionen und 82 rhesusfaktorbestimmungen

durchgefuehrt .
der psychohygienische dienst verzeichnete in seinen vier

berat ungsstellen einen patientenstand von 3 . 150 , davon standen

693 patienten in intensivbetreuung .

in den gesundenuntersuchungsstetlen wurden im berichts -

monat 272 personen untersucht und 1 . 962 Laboratoriumsunter -

suchungen durchgefuehrt . bei 234 personen wurden geschwulstver -

daechtige befunde erhoben , 205 Personen wurden wegen anderweitiger

erkrankungen ihren behandelnden aerzten zugewiesen .
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Wochenprogramm des Planetariums

6 Wien , 31 . 1 . ( rk ) das Planetarium in der prater hauptallee
( beim riesenrad ) fuehrt in der kommenden woche folgende Veran¬

staltungen durch :
dienstag , 3 . februar : ’ ’ tierkreissternbiIder und wandelge -

stirne ’ ’ ( 17 und 19 uhr ) .
mittwoch , 4 . februar : ’ ’ unter dem himmel laengst versunkener

Zeiten ’ ’ ( 17 und 19 uhr ) .
donnerstag , 5 . februar : ’ ’ der himmel ueber fernen laendern ’ ’

( 17 und 19 uhr ) .

Sonntag , 8 . februar : sonderveranstaltung ’ ’ der winterhimmel
ueber Wien ’ ( 10 , 15 , 17 und 19 uhr ) .

geehrte redaktion

7 wir erinnern daran , dass montag , den 2 . februar , um
10 . 45 uhr , di © eroeffnung des umspannwerkes zedlitzhalle statt¬
findet . wir bitten sie , die zufahrt ueber die stubenbastei
zu benuetzen . parkplaetze sind auf dem baugelaende vorhanden .
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